









Bemerkungen und Verkaufsbedingungen. 

Diese Bedingungen gelten zwischen Auftraggeber und Lieferant als rechtlich bindend. 

Der größte Teil der angebotenen Sämereien wurde auf meinen über 1000 Morgen 
großen Ländereien mit der peinlichsten Sorgfalt gebaut, der übrige Teil nur von 
persönlich bekannten reelsten Züchtern bezogen; es sind deshalb meine Sämereien 
von denkbar bester Qualität, was mir auch durch viele Anerkennungen meiner werten 
Abnehmer bestätigt ist. 

Es ist jederzeit mein eifrigstes Bestreben, meinen Kunden nur vorzüglich keimende 
und sortenechte Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern; das zu erzielende Resultat 
hängt indessen nicht allein von der Güte der Aussaat ab, sondern ist so vielen Zu¬ 
fälligkeiten unterworfen, welche sich meiner Kontrolle gänzlich entziehen, daß ich jede 
Verantwortung oder Garantie für den Ausfall der Ernte aus den von mir gelieferten 
Samen rundweg ablehnen muß. Ebensowenig hafte ich für Abweichungen in Be¬ 
nennungen und Beschreibungen. 

Reklamationen wegen äußerlich erkennbarer Mängel müssen sofort, spätestens 
3 Tage, solche wegen Keimkraft spätestens 3 Wochen nach Empfang der Ware ge¬ 
macht werden. Berechtigte Beschwerden werde ich jederzeit voll und ganz aner¬ 
kennen, bemerke edoch ausdrücklich, daß ein etwa von mir zu leistender Ersatz die 
Höhe desienigen Betrages nicht überschreiten kann, welcher für den betreffenden 
Samen in Rechnung gestellt ist. 

■ Sollten einzelne Sorten bereits vergriffen sein, so sende ich stets an deren Stelle 
solche, die den gewünschten am nächsten stehen, falls der Besteller sich jeden Ersatz 
nicht ausdrücklich verbeten hat. 

Im Verzeichnis nicht angeführte Sorten werden ohne Mehrkosten gern besorgt. 

Die Preise dieses Verzeichnisses si nd ohne Ve rbindlichkeit für etwa 

im Laufe der Saison eintretende Preisschwankungen. 


Die 


10 g-Preise gelten bei Quantitäten von 

—200 g, die 1 kg-Preise von '/ 4 


10—40 


g, die 100 g-Preise ür 
4 kg, die 10 kg-Preise von 


können nicht 


Quantitäten von 50- 

5—20 kg und die 100 kg-Preise für Quantitäten von 25 kg ab. 

Kleinere wie im Preis-Verzeichnis notierte Quantitäten 

geliefert werden. 

Kulturanweisungen sind von den meisten Sorten im Verzeichnis angegeben; 
auch sind die meisten Portions- und 10 g-Tüten mit Kulturanweisung bedruckt. 

Meine Broschüre „Kurze Kuituranweisungen der Gemüse- und Blumen¬ 
samen “ wird Aufträgen von 5 M. an auf Wunsch gratis beigelegt, sonst ist die¬ 
selbe zum Preise von 40 Pf. von mir zu beziehen. 

Die Verpackung geschieht jederzeit zweckentsprechend gut und dauerhaft und 
so billig wie möglich, da nur die die Selbstkosten an Säcken, Kisten, Kartons usw. be¬ 
rechnet werden. Eine Zurücknahme der Emballage ist nicht möglich. 

Die Versendung geschieht stets auf Kosten und Gefahr der Besteller 

Briefe und Geldsendungen werden franko erbeten. 

Mir unbekannte Besteller ersuche ich um Aufgabe guter Referenzen oder 
Beifügung des Betrages, da sonst die Sendung unter Nachnahme geht. Kleinere 
Bestellungen im Betrage bis 30 M. werden, sofern nicht andere Vereinbarungen 
getroffen sind, immer unter Nachnahme gesandt, da das Geschäft zum Vorteil 
meiner werten Kunden gerade in der Expeditionszeit wesentlich vereinfacht und be¬ 
schleunigt wird. Die Nachnahmekosten betragen bei der Post Dis 5 M. 20 Pfg., 
5—100 M. 30 Pf., bei der Bahn 1 Pfg. für jede Mark. 

Recht deutliche Unterschrift und genaue Adresse, namentlich auch Angabe der 
nächsten Post- und Bahnstation wird ebenso höflich wie dringend erbeten. 
Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Frankfurt a. Oder. 

Frankfurt a.jOder, Anfang Januar 1915. 

Tel.-Adr.: Jungclaussen Frankfurtoder. 

Fernsprech- Anschlüsse Nr. 103 u. 146. 

Postscheck-Konto; Berlin 1810. 

Nur für Zahlungen von mehr als 5 M. 


H. Jungclaussen 






























H. Jungclau55en ; Baumschule, Samen- u. Pilanzen-Handlung, Frankfurt a. 0 . 


Treibsalat 


ko . 262. Treibgurke 




Neuheit! 


Ganz vorzügliche Sorte, welche eine erstaunliche Fruchtbarkeit 
besitzt. Die Pflanzen besitzen eine lange Lebensdauer, wachsen 

kräftig und gedrungen, sodass besondere Sorg¬ 
falt für den Schnitt nicht notwendig ist. Die 
hellgrünen, grünbleibenden Früchte sind 30—35 
cm lang, weisstachclig und leicht gestreift, sie 
erscheinen fortgesetzt bis in den Herbst hinein, 
zwei bis drei aus jedem Blattwinkel. Zum 
Einlegen, sowie als wohlschmeckende Salat¬ 
oder dickfleischige Senfgurke ist diese Sorte 
hervorragend geeignet. 100 Korn 4M., Port. 50 PL 


No. 45. 


No. 676. 


,Büttners Treib“. Neuheit! 


Der im Jahre 1912 von mir eingeführte „Bött- 
ners Treijbsalat 41 hat überall ungeteiten Bei¬ 
fall gefunden. Viele meiner vorjährigen Abnehmer 
wollen fortan nur noch „Böttners Treibsalat* 1 

pflanzen. 

Infolge der guten Empfehlung ist „Böttners Trcib- 
■ alat” zu vielen Anbauversuchen verwendet worden, 
und wird mir allseiiig bestätigt, dass sich diese Sorte 
bei allen zweckmässig Angestellten Versuchen als die 
Beste erwiesen hat, den Empfehlungen also ganz 
entspricht. 

„BottnersTreibsalat“ ist eine ganz vorzügliche frühe 
Sorte, welche nicht, wie andere im Mistbeete gezogene 
Salate, lose, flattrige Köpfe bringt, sondern grosse ziem¬ 
lich feste, geschlossene Köpfe und dabei ebenso früh 
ist, wie die bisheriger! frühesten Sorten. Auch kann 


„Bottners Treibsalat“ langer als nötig im Kasten stehen 
bleiben, da derselbe haltbar ist und immer grösser 
wird, während andere Sorten sofort verbiaucht werden 
müssen, wenn sie fertig sind. 

Auch als sehr frühe Freilandsorte hat sich „Böttners Treib“ ausgezeichnet bewährt. Die im Mistbeete 
gezogenen Pflanzen müssen genügend kräftig und gut abgehärtet sein, das Land muss wie bei allen Salaten 
in bester Düngung stehen, ebenso ist für reichliche Bewässerung Sorge zu tragen, da Salate sonst leicht schiessen. 

Zu Versuchszwecken wurde „Böttners Treibsalat“ bereits im Jahre 1911 vom „Praktischen Ratgeber* 
ausgegehen, wobei „Böttners Treibsalat“ als eine vortreffliche Sorte anerkannt wurde. — Beschrieben im 
„Prakt. Rafg.“, Jahrg. 1911, Nr. 31 S. 292. 

Ich bitte meine werten Kunden durch eigene Versuche sich von den vielseitig anerkannten Vorzügen 
dieser Sorte überzeugen zu wollen. 

I kg 30 M., 100 gr 4 M., 10 gr 50 Pf., 100 Portionen 16,50 M., 10 Portionen 2 M., 1 Portion 25 Pf. 


BöItners Trcibsalat . 


Buschbohne „Juni allerfrüheste“ 

Neuheit! 


Diese Bohne bringt bereits Mitte Juni, ca. 
5 — 6 Tage früher als die bekannten allerfrühesten 
Basel ibohnen, einen Ueberfluss von schönen, 
mittellangen, sehr dickfleischigen, zarten, grünen 
Schoten und dürfte deswegen als die friih- 
reifendste aller Buschbohnen zu bezeichnen 
sein. Da in der frühen Jahreszeit die Bohnen 
am teuersten sind, ist der Anbau aufs wärmste zu 
empfehlen. 10 kg 26 M;, 1 kg 2,80 M., 100gr35Pf. 


Buschhöhne 

„Juni“. 


und besonders zu 


■ « 




















































































































2 



H. Jungciaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt a. 0. [5)j 



No. 208« 


Markerbse „Cluite Content“. Neuheit« 


Riesenschotige, ausgezeichnete, sehr reichtragende Sorte. 
Die Pflanzen werden bei guter Kultur 1,20 m hoch, müssen ge¬ 
nügend hoch gestengelt werden und erregen Aufsehen, wenn 
dieselben mit den extra langen Schoten voll behängen sind. 
16 cm lange und noch grössere Schoten sind keine Seltenheit, 
diese sind überaus vollkörnig und von feinstem Geschmack« 
„Quite Content“ ist eine sehr zu empfehlende Markerbse, die 
sicher einen grossen Erfolg haben wird, ich rate einen Versuch 
damit zu machen. 


100 Port. 20 M., 10 Port. 2,40 M., 1 Port. 30 Pf. 


Ho. 203. 


Markerbse „Continental“. Neuheit. 


Ausscrgcw.ölin.ich (eich tragende Sorle mit sehr langen, dunkel¬ 
grünen Schoten, weiche dichtgefüllt sind. „Continental“ ist sehr 
süss und wohlschmeckend, eine Neuheit allerersten Ranges. Die 
Pflanzen werden ca. 1,20 m hoch. Allzufrühe Aussaat ist bei den 
Markerbsen nicht empfehlenswert. 


100 Port. 20,— M., 10 Port. 2,40 M., 1 Port. 30 Pf. 


No. 83. 


Fadenlose Stangenbohne „Meisterstück“. 


1 1 e u« 


Wertvolle Bereicherung unseres Stangenbohnen-Sortiments 
da dasselbe bisher nur einzelne wirklich empfehlenswerte faden¬ 
lose Sorten enthielt. 


, Faden lose Meisterstück ' vereinigt in sich die hervorragendsten 
Eigenschaften, welche den Wen guter Stangenbohnen ausmachen. 
Ausserordentlich reicher Behang, sehr lange, dickfleischige, voll¬ 
ständig fadenlose Schoten von schön dunkelgrüner Farbe sind die 
Vorzüge dieser neuen Sorte. Die ausserordentlich gesund und 
kräftig wachsenden Pflanzen sind bis in die Spitze hinauf mit den 
in grossen Büscheln erscheinenden Schoten besetzt; die Schoten 
erreichen eine hänge von 26 cm, enthalten 9—10 Bohnen und 
sind vollständig fadenlos. 


Markerbse Quite Content , 


100 Port. 25,— M., 10 Port. 3— M., 1 Port. 40 Pf. 


No. 84« 


Stangenbohne „Zeppelin 




neu 


Mit Recht führt diese Sorte die Benennung „Riesen-Stangenbohne“, denn ihre Schoten sind meistens 
30 cm lang, teils noch darüber, dabei sind die Schoten sehr breit und äusserst dickflcischig, auch bilden 
dieselben nur sehr wenig Fäden. Die Pflanzen wachsen sehr kräftig, sind schon von unten herauf sehr reich 
mit Schoten besetzt, oft hängen 2—3 Paar an einem Fruchtstengel. 


Der riesenhafte Ertrag, feiner Geschmack, weisse Bohnen, ausgezeichnete Verwendbarkeit als Konserven 
bohne sind besonders hervorzuhebende Eigenschaften dieser Neuheit. 

Ein Versuch mit „Zeppelin* wird jedem die hier angeführten Vorzüge bestätigen. 


10 kg 30— M„ 1 kg 3,25 M., 100 gr 40 Pf. 


No« 105. 


Stangenbohne „Goldkrone 


Neuheit. 




„Goldkrone“ ist eine sehr gesunde, starkwüchsige, ausserordentlich reichtragende, frühreife Stangcn- 
. ^ cm langen, fast zylindrisch-runden, im Zustande des Verbrauches sdiön 

f J * * m * . m 4 * «a 



sehr tiickfieischig und 


goldgelben Schoten reichlich besetzt ist. Die Schoten sind durchweg ganz u 

völlig fadenlos. Diese vorzügliche Neuheit ist als die beste der bis "jetzt im Handel befindlichen' Stangen- 
Wachsbohnen zu bezeichnen, es ist dies eine wirkliche Neuheit ersten Ranges und auf jeden Pali die beste 
Konservcn-Wachsbohne, die es bis jetzt gibt. 

100 Portionen 25 M. ( 10 Portionen 3,— M., 1 Portion 40 Pf. 
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Zwiebel Eisenkqjpf hat sich sehr gut bewährt. 



Zwiebel „Eisenkopf 




No. 840. 

Zwiebel Eisenkopf, Neu. 

Hervorragend hoher Ertrag, ungewöhnliche Grösse der 
Zwiebeln, zartes, feines Fleisch, grosse Haltbarkeit, fast kein 
Verlust durch Schösslinge sind die Eigenschaften der Eisenkopf- 
Zwiebel, welche sie so überaus wertvoll machen und ihren 
wirtschaftlichen Nutzen jeder anderen Sorte voranstellen. 

Ganz besonders hervorzuheben ist die schnelle Entwickelung 
aus Steckzwiebeln zu riesigen Exemplaren, sofern gute Steck¬ 
zwiebeln zum Pflanzen verwendet werden. Die Zwiebeln sind 
dunkelgeib, mehr plattrund als die Zittauer, werden bedeutend 
grösser als die letztere, sind ausserordentlich festfleischig, wes¬ 
halb sie sic!i so lange aulheben lassen, bis es wieder neue 
Zwiebeln gibt. 

a frühe Marktware von grosser Bedeutung ist, wird der 
Eisenkopf'Zwiebel die weiteste Verbreitung gewiss sein. 

1 kg 17,— M., 100* gr 2 — M, 10 gr 25 Pf. 



Neue Tomaten. 

Durch fortwährende Verbesserung bisheriger 
Sorten sind Tomaten immer beliebter geworden 
und finden diese so wohlschmeckenden Früchte 
jetzt in jedem Haushalt weitgehendste Verwendung. 
Vom „Praktischen Ratgeber“ wurden im letzten 
hiübjahr die Sorten Italia und Lothringer zu Ver¬ 
suchszwecken ausgegeben. In No. 42 vom Jahre 
1914 brachte derselbe eine grössere Abhandlung 
über diese und viele andere Sorten. 


No. 798. liaiia, mittelfrühe Sorte mit grossen runden Früchten. 

10 gr 1,25 M., Portion 40 Pf. 

No. 804. Lukullns, entschieden eine der besten Sorten, welche wohl nur durch Früh-. 

zeitigkeit von Johannisfeuer und erste Ernte um einige Tage übertroffen wird. 
Der überreiche Behang, Widerstandsfähigkeit und Wohlgeschmack, sowie die 
schöne, runde Form der Früchte,’ machen diese Sorte für jeden Tomatenzüchfer 
unentbehrlich. Die Früchte sind gleichmässig mittelgross, vollständig rund und 
glatt, schön dunkelscharlachrot gefärbt, sehr vollfleischig und haben einen 
äusserst feinen Geschmack; sie hängen in Trauben von 7—11 Stück zusammen. 

10 gr 1,25 M., Portion 40 Pf. 

No. 807. Lothringer 1 , frühe, reichtragende Sorte mit grossen, fast glatten, wohl¬ 
schmeckenden Früchten. 10 gr 1,25 M., Portion 40 Pf. 

No. 809. Rotkäppchen, frühreifende, widerstandsfähige Sorte. Die ziemlich grossen, 

Ir--' oval geformten, dunkelscharlachroten Früchte sind ausserordentlich saftig und 

aromatisch. 10 gr 1,25 M,, Portion 40 Pf. 
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H. Jungclaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt a. 0. 



Viola tricolor maxima hiemalis. 

Früh blühende Riesen-Stiefraütterchen. 


Neuheit! 


Der Hauptvorteil dieser Neueinführung beruht in ganz aussergewühniich frühzeitig beginnender 
Blütezeit, welche sich bis in der Spätsommer fortsetzt. Bereits im Februar—März ergeben diese Sorten einen 
vollen Flor. Ebenso besitzt diese Neuheit eine grosse Widerstandsfähigkeit gegen Kälte und Winterschäden. 
Die Blumen sind ausnahmsweise gross und angenehm duftend. Für Friedhofs-, Markt- und Landschaftsgärtner 
wird diese frühblühende Klasse von grossem Nutzen sein. 

No. 3555. hlischung folgender Farben 10 Portionen 4,50 M., 1 Portion 50 Pf. 


No. 3556. 


einzeln in den Farben: ' 

i* Wintersonne, leuchtend goldgelb mit dunklem Auge. 

2* Eiskönig, silberweiss mit dunklem Auge. 

3 - Himmelskönigin, himmelblau mit ganz wenig Augenzeichnung. 

4 - Märzzauber, tiefdunkelsammetblau, extra riesenblumig. 

je 10 Portionen 4,50 M., 1 Portion 50 Pf. 


M Bismarck-Sommer-Levkojen, neu. 

Diese Neuheiten werden durch ihre vielseitige Verwendbarkeit in Kürze den erster Flatz unter den 
Levkojen einnehmen. Den Namen Bismarck-Sommer-Levkojen verdienen sie mit vollstem Recht, da sie 
alle bis jetzt eingeführten Levkojon durch ihren Charakter weit übertrefien. Durch den grossen stattlichen 
Bau, die Grösse der Blumen und den hohen Prozentsatz von üefülltblühenden machen sie^ einen sehr 
imposanten Eindruck. Der grösste Vorzug dieser Neuzüchtungen liegt aber darin, dass ihr remon- 
tierender Flor ununterbrochen bis zum Herbst anhä|t. 

Die Pflanzen selbst erreichen eine Höhe bis 80 cm und bilden imposante, pyrarnideii-tannenbaum- 
ähnliche üppige Büsche, von denen sich die grossen Blumen auf der silbergrauen dickfleischigen Belaubung 
prächtig abheben. Für die Binderei werden sich die Bismarck-Levkojen bald als unentbehrliches Material 
einreihen und einen Hauptplatz auf dem Blumenmarkt einnehmen. Auch für Gruppenpflanzung werden diese 
Neuheiten bei allen Blumenliebhabern eine sehr erfreuliche Aufnahme finden. 

Wie schon erwähnt, ist durch ihr Remontieren eine wertvolle Levkoje geschaffen, welche bis zum 
Eintritt des Frostes blüht und von keiner andern Levkoje übertroffen wird. 

* 

1795. Prachtmischung folgender Farben .10 gr ,— M., Prise 40 Pf. 


1796. 


einzeln in den Farben: 

1. schneeweiss / 

2. kanariengelb (Goldbail) 

3. chamois 

4. rosa 


1797. Sortiment 6 Sorten 


5. carmoisin 

6. hellblau 

7. hellfliederfarben 

8. fliederfarben 

je 10 gr 3,75 M., Prise 35 PL 
. . . ‘ . ä 1 Prise 1,80 M. 


M Rekord - Aster, neu. 

Prachtvolle, riesenblumige Aster. Die Pflanzen werden ca. 30—50 cm hoch und tragen schöne, 
bis 16 cm grosse, chrysanthemumartige, strahlenförmige Blumen auf starken Stielen. Durch die^ aparten 
Farben, sowie die eigenartige interessante Form der Blumen sind die riesenblumigen Rekord-Astern aus¬ 
gezeichnete Beet- und Gruppenpflanzen, sowie Schnittblumen. Ebenso finden dieselben im Juni ausgesät 
und in Töpfen kultiviert im Herbst guten Absatz als Topfpflanze. 

ischung folgender Farben . ... gr 2,50 M,, Prise 25 Pf. 



1390. 


1391. einzeln in den 

2 . 

3. 

4. 


Farben: 

hellrosa 
leuchtend rosa 
lachsrot 


5. rubinrot 

6. lila 

je 10 gr 3, 


M., Prise 30 Pf 


M Herkules - Aster. 


Prächtige Aster mit riesigen, chrysanthemumartigen 

Pflanzen erreichen eine i lohe von 40—45 cm und haben einen 
1431. Herkules-Aster, reinweiss. * 


Blumen von 12—15 cm Durchmesser. Die 
sehr kräftigen Wuchs. Besonders edle Sorte. 

.10 gr 4,50 M., Prise 40 Pf. 
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Für Balkonkästen eignet sich vorzüglich die Rathauspetunie. 



0 § Lathyrus odoratus graudiflorus, 

wohlriechende Edelwicken, Spencer- und Unwin-Typen. 

Durch fortwährende Verbesserung und Einführung der neuen Spencer- und Unwin-'Typen sind die wohl¬ 
riechenden Edelwicken zu Modeblumen ersten Ranges geworden. 

Zur Bekleidung von Gittern, zur 1 Ierstellung lebender Zäune und Festons, als Balkonsclimuck sind 
Lathyrus von grossartiger Wirkung. Als Schnittblume zu einfachen und feinsten Bindereien und Dekorationen 
sind wohlriechende Edelwicken von unschätzbarem Werte. 

2529. Prachtnrischung neuer, riesenblumiger Edelwicken, Spencer- und Unwin-Typen, Zusammenstellung 
schönster Sorten . ... . , . . b . 1 kg 15,— M. } 100 gr 2,— M., 10 gr 25 Pf. 

Das komplette Lathyrus-Sortiment ist auf Seite 50 bis 51 auf genommen; 

Nachstehende Sorten sind neueste Züchtungen, welche ihrer Schönheit wegen ganz besonders zu empfehlen sind. 


2531. einzeln in den Sorten: 

62. Elta Rytee, reinweiss, gewellt . 

63. Elsle Herbert, weiss mit zartrosa 

64. Mrs. Hngb IMebson, lachs gesprenkelt 
auf creme Grund, gewellt . 

65. Mrs. A. Ireland, apfölblütenfarbig . 

66. E. J. Deal, weiss mit k arm in 

67. - Yankee, rot und weiss gestreift 

68 . Earl Spencer, orange . 

69. Thomas Stevenson, leuchtend orange* 
Scharlach ..... Prise 40 Pf. 

70. Dazzler, Scharlach. 

71. Snnproof Criinson Speiscer, Schar¬ 
lach .Prise 40 Pf. 

72. Nnbiait» schokoladenfarben, gewellt 

73. Mrs. €has. Fester, schön hellblau 

74. Tom Rolton, dunkelkastanienbraim mit 
purpur ..... Prise 40 Pt. 


100 gr 
M. 

10 gr 

Pf. 

75. 

2,— 

30 

76. 

3,^ 

40 

77. 

3- 

40 


2,- 

30 

78, 

2,50 

30 


2,- 

30 ; 

79. 

2- 

30 

80. 

■—■ 

75 


2,- 

30 

81. 

■ _ 

75 

82. 

2,50 

30 


3- 

40 

83. 


75 

84 


George Herbert, karmin, Fahne mit 
Scharlach Anflug. 


100 gr 10 gr 


gewellt 

liaven 

blau 


M 

3- 

4,— 


Pf 

40 

50 


Prise 40 Pf. - 75 

gewellt 

Prise 40 PI. — 75 


1 * 9 171 ff u 

blau, gewellt.3,— 

Queen Alexandra, feurig dunkel- 

scharlach.1,50 

Mrs. Routzahn Spencer, aprikosen- 
farben ...... Prise 40 Pf. — 

Hercules, hellrosa, gewellt, sehr gross¬ 
blumig .3,— 

May Campbell, gelblich, karmin punk¬ 
tiert .Prise 40 Pf. — 

Colleen, Fahne rosa, Flügel weiss . . 3,— 


40 

25 

75 

40 


75 

40 


No. 1048. M Ageratum mexicanuni nanum 

Blausternchen. 

Besonders schöne Zwergsorte, nur ca. 12 cm hoch 
werdend. Die Blumen sind im Aufblühen hellblau 
mit rötlicher Mitte, ganz aufgebliiht sind dieselben 
hellblau, für Teppichbeete empfehlenswerte Sorte 

10 gr 6,— M,, Prise 25 Pf. 

No. 1948 ^ 

O CIarkia elegans fi.pl. Scharlachkönigin. 

Sicherlich die auffallendste Farbe der für den 
Blumenschnitt wie auch für Topfkultur so geschätzten 
einjährigen Clarkia elegans-Sorten. Die Blumen sind 
dichtgefüllt und erstrahlen, wenn sie sich entfalten, 
in einem glühenden Feurigorange; in voller Blüte 
aber entzücken sie das Auge durch ein ausserordentlich 
leuchtendes Lachsorangescharlach, eine sehr seltene, 
einzig schöne Färbung. Aeusserst wertvolle und sehr 
dislinkte Sorte, die zweifellos jeden Blumenfreund 
befriedigen wird. Die Höhe der Pflanzen ist 60—70 cm. 

10 gr 50 PL, Prise 20 PL 

No. 2333. 0 Gypsopliila elegans carminea. 

Herrlich karminrosa blühende Varietät der ein¬ 
jährigen Gypsophila elegans. Die Pflanzen bilden 
kleine 25—30 cm hohe Büsche, welche mit den zier¬ 
lichen Blüten geradezu übersäet sind. Durch den 
lockeren Wuchs und die feinen Zweige bietet es ein 
vorzügliches Ma serial zur Ausstattung von Vasen und 
Sträussen. — Die Kultur ist höchst einfach, man säet 
den Samen im Frühjahr gleich an Ort und Stelle 

10 gr 20 Pf., Prise 10 PL 

B Coleus neue riesenblällrige Hybriden. 

Bekannte, prächtige Blattpflanzen für Warmhaus¬ 
und Zimmerkultur, ganz besonders schön sind die¬ 
selben jedoch zur Bepflanzung von Teppichbeeten. 
Die Anzucht aus Samen ist sehr dankbar. Diese 
neuen Hybriden enthalten nur die schönsten Varietäten 
in den herrlichsten Färbungen und Zeichnungen, alle 
sind sehr grossblättrig. 

No. 1971. Elite-Mischung 1 gr 1 —M„ Prise 40 PL 


0 M Nemesia strumosa grandiliora. 

Eine vom Mai ab bis in den Herbst hinein 
blühende Sommerblume von leichtester Kultur und 
reichhaltiger Farbenpracht, wie sie nur wenigen 
Sommerblumen eigen ist. Gruppen und Beete mit 
diesen grossblumigen Nemesien bepflanzt, gewähren 
stets einen entzückenden Anblick, Dieser so überaus 
dankbaren Sommerblume sollte daher allgemeine Be¬ 
achtung gewidmet werden. 


2773. 


Mischung aller Farben 

10 gr 3, 


M„ Prise 30 Pf. 


2774. einzeln in den Farben: 


1. anrautlaca, orange 

2. carminea, karminrot 

3. coccinea, Scharlach 

4. atrococcinea, Unnkelscharlach 

5. tifjfrina, prächtige punktierte, grosshlumige in 

den effektvollsten Farben tönen 

je 10 gr 3,50 M., Prise 40 PL 


No. 2897. 

M retunia hybiida, veilchenblau, 

Karlsruher Rathauspetunie . 

Die schönste Petunie für Kastenbepflanzung. 

Neu. 

Die Karlsruher Rathauspetunie ist eine Blume, 
wie sie für Balkon- und Fensterschmuck nicht vor¬ 
nehmer und wirkungsvoller sein kann. Ueberall, wo 
Karlsruher Rathauspetunien verwendet wurden, haben 
dieselben lebhaften Beifall gefunden. Den ganzen 
Sommer hindurch sind die Pflanzen über und über 
mit Blüten bedeckt. Die leuchtende, tiefsamtblaue 
Farbe wirkt in Massen ausserordentlich vornehm und 
entzückend. . 

10 gr 12,50 M., 1 gr 1,50 M., Prise 30 Pf. 
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€r e ui ü s e - S am e a*ei en 

nach dem Alphabet geordnet. 

Für diejenigen Artikel, welche grösseren Preisschwankungen unterliegen, sind die 


Preise dieses Verzeichnisses ohne Verbindlichkeit. 


100 gr 10 gr 


Alant (Inula Helenium). 

Angelika (Ang. Archangelicai . . . 
Anis (Pimpinella Anisum) 1 kg 2,25 

Artischocken. 

französische; grüne, grosse 
Laon, allergrösste grüne, . . - . 

immerwährende, französ. . 

italienische, violette ... . . 


M 

Pf. 


1- 

15 

14. 

1,20 

15 

17. 

0,30 

10 

20. 

3- 

40 


3,50 

40 

■ 

4,50 

50 


3,- 

40 



ßasilicnm, grosser, grüner . . . 

— niedriger, krauser, grüner . . . 
Beifnss (Artemisia vulgaris) - . . 

Bindsalat, s . Endivien No. 155—162. 
Beete, siehe Mangold No. 502—507 und 
Rüben No. 667—675. 

Blumenkohl , siehe Kohl Nr 296-308. 


100 gr 10 gr 
M. Pt. 

1,20 20 
1,50 20 
2 - 25 




Bohnen-Sorten I. Krupp- oder Buschbohnen. 

* 

Von Bohnen sind in den letzten Jahren besonders wertvolle Sorten gezüchtet 
worden. Teils sind es solche, welche sich durch ausser gewöhnliche Frühzeitigkeit 
und Ertragfähigkeit anszeichnen, teils solche, deren Schoten absolut keine Fäden 
auf weisen. Es wird damit einem lange gefühlten Bedürfnis abgeholfen und der 
Anbau dieser Sorten zum Griinpflücken den höchsten Gewinn bringen. 


Aussaat Anfang Mai in Häufchen von 30X40 cm Entfernung 3—4 cm tief, 4—5 Bohnen aufs Kreuz, 
jedoch können noch spätere Aussaaten bis Anfang Juli gemacht werden; Buschbohnen verlangen guten, nahr¬ 
haften, jedoch nicht frisch gedüngten Boden. Bohnen sollte man nur bei warmem Wetter aussäen, da sic bei 
nasskaltem Wetter sehr unregelmässig oder garnicht aufgehen. 


a) Grünschotige. 

23. Kaiser WM heim»Riesen■ Verbesserung der bekannten Kaiser Wilhelm, von 

grösster Vollkommenheit . Die Schoten erreichen eine Länge bis 26 cm und sind 
noch etwas breiter wie die der Stammsorte, sehr früh .. . 

26. Kaiser Wilhelm, allerfrüheste weisse Schlachtschwert, sehr früh u. reichtragend 

27. Nordstern, allerfrüheste, extra breite weisse Schwert-, vorzüglich zum Treiben , 

reichtragende, widerstandsfähige Sorte . . , . ... 

28. Kaiser von Russland, sehr früh, von straffem Wuchs mit etwa 20 cm langen 

Schoten , sehr dickfleischig und zart . Trägt sehr reich und wird für Konserven¬ 
fabriken sehr empfohlen ... 

29. allerfrüheste, zartschotige, braune Zucker-Brechbohne, sehr reichtragend tu früh 

30. Alpha, ohne Fäden, frühe , langsdwtige und dickfleischige Sorte, ist aus der 

weissen Hinrichs gezüchtet und besitzt die guten Eigenschaften derselben, ist je- 
dodi ca. 14 Tage früher als diese, hat runde Schoten . ... 

31. Aurora, Zucker-ßrech ohne Fäden, sehr dickfleischig und zart . . 

32. Unerschöpfliche, zeichnet sich durch ganz ausserordentliche Tragbarkeit aus. 
Die sehr zarten Schoten erscheinen in grossen Mengen. Wenn regelmässig ge¬ 
pflückt wird, blüht die Sorte immer wieder und bringt Bohnen bis zum Herbst . 

34. Fadenlose Zucker - Brech, frühe, ausserordentlich reichtragende Sorte , 

die Schoten sind vollständig fadenlos, sehr dickfleischig, langschotig und zart, 
zum Grünpflücken empfehlenswerteste, beliebteste Sorte. Auch als Konserven¬ 
bohne hat sich „Fadenlose Zuckerbredr sehr gut bewährt. Jeder , welcher diese 
fadenlose Busdibohne angebaut hat, war erstaunt über den vollen Behang der 
Pflanzen, wie über die Zartheit der Schoten, da nicht eine Spur von Fäden bei 
dieser Sorte zu finden ist, selbst wenn die Schoten schon sehr dick geworden sind. 
Infolge der Vorzüglichkeit wird diese Sorte auf dem Gemüse-Markt gern gekauft 

35. Hinrichs Riesen, Zucker-Brech- mit rotbunten Bohnen. Die Hinrichs- 

Ricsenbohnen sind ungemein ertragreich, sehr dick- und langschotig, zum Grün¬ 
pflücken ganz besonders geeignet .. 

36. Hinrichs Riesen, Zucker-Brech- mit rotbunten Bohnen otime Fäden, 

Verbesserung der alten Sorte ... 

38. Hinrichs Riesen, Zucker-Brech- mii weisvgrundigen Bohnen . . . . 

39. Hinrichs Riesen, Zucker-Brech- mit weissgrundigen Bohnen, ohne 
Fäden, gänzlich fadenfrei, daher für Konservenfabriken sehr geeignete Sorte . 


10 kg 

M. 

1 kg 

M; 

100 gr 
Pf 

20, 

2,25 

30 

18, 

2, • 

30 

18,— 

2,- 

30. 

16,- 

1,80 

25 

12- 

1,40 

20 

22 — 

2,40 

30 

18,— 

2,- 

30 

16,— 

1,80 

25 


17,- 

2 — 

30 

14,- 

1,60 

25 

16,- 

1,80 

25 

17,— 

9 _ 

30 

20, 

2,25 

30 
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59. 


60. 


b) Gelbschotige oder Wachsbuschbohnen. 

Wunder-Butter «Wac hs-, die beste aller Wachs-Buschbohnen, zeichnet sich 

durch ausserordentliche Fruchtbarkeit aus; die Pflanzen sind dicht mit langen, wachs- 
gelben Schoten besetzt, welche sehr dickfleischig und äussersi zart sind. Zum An¬ 
bau im (irossen, wie auch für den kleinen Garten kann ich diese Sorte besonders 
empfehlen. Von vielen Seiten ist mir die Vorzüglichkeit dieser Sorte bestätigt worden 

Allerfrüheste, zartschotige, brau¬ 
ne Wachs - Zucker - irech, aller¬ 
früheste Sorte von sehr grossem Ertrag , die 
Schoten erscheinen in sehr grossen Mengen 
und sind besonders widerstandsfähig gegen 
nasse und kalte Witterung, in den letzten 
Jahren hat sich diese Sorte in jeder Be¬ 
ziehung ausgezeichnet . 

Wachs Ideal f empfehlenswerte Wachs¬ 
buschbohne mit weissen Bohnen, sehr lang- 
schotig und reichtragend . 

Wachs-, Dattel-, sehr langschotig. . . . 

Flageolet-Wachs mit weissen Bohnen . . 

— Wachs mit bunten Bohnen. 

Die Flageolet - Wachsbohnen sind alle 
sehr langschotig und ertragreich 
Wachs-, goldener Behang, sehr reich¬ 
tragend und widerstandsfähig . 

Wachs- Hont d’or, sehr zart . . 


62 . 


68 . 


71 . 


73. 


Wunder - Butter - Wachs. 


74 . 


40 


44 . 


48 . 

50. 

52. 

53. 

54. 

55. 

56. 

57 . 


Bolineil - Sorten. Krupp- oder Buschbohnen. 

a) Grünschotige (Fortsetzung 

Delikatess-Zucker-Brech", sehr frühe Sorte mit langen fadenlosen, dickfleischigen, vollständig 

runden Schoten , reichtragend, zum Grünpflücken besonders zu empfehlen 

10 kg 15, — M, 1 kg 1,75 M., 100 gr 25 Pf. 

ysenburger, frühe bunte, ganz frühe Bohne, zum Grünpflücken besonders geeignete Sorte 

10 kg 12,— M., 1 kg 1,40 M., 100 gr 20 Pf. 

Ilsenburger, frühe weisse . 10 kg 15,— M., 1 kg 1,75 M., 100 gr 25 Pf. 

45. Juni, allerfrüheste, 

neu, frühreifendste aller 

Buschbohnensorten. Ab¬ 
bildung und Beschreibung 
Seite 1. 10 kg 26,— M,, 

1 kg 2,80 M., 100 gr 35 Pf. 

46. Saxonia Zucker- 

, > _ 

Brech-, (Dattel - Brech), 

neuere, allerfrüheste, riesig 
volltragende , zart- und dick¬ 
fleischige Bohne mit langen 
Schoten , welche, wenn im 
jüngeren Zustand gepflückt, 
fast fadenlos sind. Saxonia 
wird der frühen Ertrag¬ 
fähigkeit wegen in hiesiger 
Gegend in grossen Mengen 
für den Berliner Markt an¬ 
gebaut. Der guten Vorzüge 
wegen sehr empfehlenswerte 
Sorte zum Grün pflücken. 

100 kg 140 M., 10 kg 15 M., 

Buschbohne Saxonia Zucker-Brech-, allerfrüheste (Dattel- Brech). ^ M., 100 gr 25 Pf. 

10 kg 1 kg iOOgr 

Phönix, Zucker-Brech ohne Fäden, enorm reichtragende Sorte mit langen, ausser- m. m. Pf. 
ordentlich fleischigen , hellgrünen, sehr zarten Schoten von vorzüglichem Geschmack 2,80 35 

frühe weisse Zucker-Brechbohne . . 15,— 1,75 25 

Zucker «Perl* Perfektion, ohne Fäden, sehr reichtragende, widerstandsfähige 

Sorte mit langen , sehr fleischigen, zarten Schoten, welche gänzlich fadenfrei sind . 2,40 30 

kleine, weisse Zucker-Perl-, kleine, sehr feine Bohne .. 15, — 1,75 25 

Flageolet Chevriers grünbleibende (Haricot vert), sehr feine, ertragreiche Buschbohne 15,— 1,75 25 

Negerfürst, sehr frühe , äusserst reichtragende Sorte . 12, — 1,40 20 

Neger-, früheste schwarze . . .. . . 12, — 1,40 20 

Zucker«Spargel«, frühe, graue weisschalige, ohne Enden, beste zum Treiben . 1,75 25 


Saxonia Dattel-Brech ist die früheste Buschbohne. 


22 , 


2,50 30 


2.80 35 

1.80 25 
2,25 30 
2,— 30 


2,25 30 
2,— 30 
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Botin eiisorten, 


Forts etsung. 


76. 


Strauchbohne, Erfurter weissamige, diese Sorte begnügt sich mit Reisern, wie sie bei Erbsen 
benutzt werden und ist daher sehr erwünscht, wo Stangen schwer zu beschaffen sind. Die Schoten 
werden bis 18 cm lang, sind fadenlos und von feinstem Geschmack . Mittelfrüh reifend , sehr reich- 

..1 kg 4,— M., 100 gr 45 Pf. 


tragend 



0 


Stangenbohnen, a) Grünschotige. 

Aussaat Mitte Mai und zwar steckt man erst die Stangen 
ein, in Reihen von 50 60 cm Entfernung, in diesen 50 cm entfernt. 

Alsdann legt man um jede Stange in 3—4 cm Vertiefungen 5—6 


Bohnen. Bald nach dein Aufgehen müssen dieselben gehackt und 
später etwas behäufelt werden. 


77. Schlachtschwertj alKergrossfe 9 


10 kg 

M. 


mit extra tätigen und breiten Schoten, 


79. 


sehr reichtragend 


28, 


U 


1. 


R9 


ö 


L» * 


Avanfgarde v allerfrüheste Riesen - 
Schlachtschwertsehr reichtragend , . 

Phaenomenp sehr frühe Zucker-Brech- 
bohne mit sehr langen, fteisdügen Schoten, 

überaus reichtragend . . . 2(5, 

IW ar kt beherrsche r 9 überaus reich¬ 
tragend. Widers tandsfahigkei t gegen 


ungünstige Witterung und Sicherheit des 


Ertrages zeichnet diese Sorte 


ganz 


be¬ 


sonders aus . Die Schoten sind sehr lang, 
dunkelgrün, sehr dickjleisdug und zart, 


83. 


der Ertrag ist sehr gross 


28, 


81 . 


Stangenhohne 
Fadenlose Zucker-Br ech-. 


85. Fadenlose Zucker-Brech*» 


Meisterstück, neu, sehr langschotige, 
dickfieisdüge Sorte mit völlig faden losen, 
dunkelgrünen Schoten l (i 0 Port. 25, M., 

10 Portionen 3,— M., 1 Portion 40 Pf. 
Riesen« 99 Zepgeliin f ‘ 9 neu. Die 
Schoten werden SO cm lang, teils noch 
darüber, in meinen Kulturen habe ich b ; s 
38 cm lange gefunden, sind dabei sehr 
breit und dusserst dickfleischig , auch 
bilden dieselben sehr wenig Edden Die 
Pflanzen wachsen sehr kräftig, sind von 
unten herauf sehr reich mit Schoten be¬ 
setzt, oft hängen 2—3 Paar an einem 
Eni c tust enge/. Riesenhafter Ertrag, feiner 
Geschmack, weisseBohnen, ausgezeichnete 
Verwendbarkeit als Konservenbohne sind 
besonders h ervorzn heben de Eigen sch at ten 
dieser Sorte. Ein Versuch mit „Zeppelin “- 
wird jedem die hier angeführten Vor¬ 
züge bestätigen ..30, 

Hochfeine, sehr zu empfehlende Sorte , das Ideal 


einer Stangenbohne, sehr reichtragend und früh . Der Hauptvorzug ist jedoch wie 
schon der Name sagt, dass die Schoten vollständig fadenlos und zart sind, selbst 
wenn dieselben schon sehr dick sind, es ist daher die beste Zucker-Brechbohne für 


87. 


88 . 

89. 


Zehnwochen«! bringt in 10 Wochen bei normaler Witterung, in guter Kultur 
verbrauchstähige Schoten, von welchen meistens 4—6 an einer Ranke sitzen. Die 
Schoten sind sehr lang . ... 




92. 

95. 

96. 


Juli y eine sehr gute Sorte, welche sich gut bewährt hat. Das Fleisch ist zart, der 
Wuchs niedrig. Die Reifezeit ist sehr früh . . 

Rheinische Speck*Zucker«Brech« f sehr dickfleischig . 

Zuck er-Perl oder Prinzess-, kleine, weisse . 

Volltragende Büschel-Perl, sehr reichtragend und zartfleischig . . . 


97. 

98. 

99. 


100 


Türkische, Prunk- oder Feuerbohnen. 

In kalten, rauhen Gegenden, Gebirgslagen, wo andere Sorten nicht mein an¬ 
gebaut werden können, haben sich diese besonders bewährt, sehr gut zur Bekleidung 
von Lauben etc. 

zweifarbige Prunk-... 

rotblühende türkische oder Feuerbohne.. . . . 

scharlachrote Riesen, hat grössere Blumen wie die türkische Feuerbohne 

^■■111»II; li it ri mv 

und bringt enorm grosse Schoten ... 

weissbiühende oder Wollenbohne . . . ... 


1 kg 
M. 


28,— 3, 


3, 


3, 


100 gr 
Pf. 


35 


35 


2,80 35 


35 


3,25 40 


28, 

3,- 

35 

26 — 

2,80 

35 

26, 

2,80 

35 

24,- 

2,60 

35 

26,— 

2,80 

35 

3, 

35 


3,50 

40 


2,75 

35 


2,25 

30 


2,50 

30 


2,50 

30 
























































































Stangenbohne „Fadenlose Zuckerbrech" ist äusserst zartfleischig. 



ßolllieil-Sürteil. 2. Stangenbohnen, r'oi tsst/Z'i'C , 



I») Gclbscliolige oder Waclis-Slangeiibolmen. 


101. 

104. 

105. 


107. 


108. 


113. 

116 . 

119 . 

120 . 


Flageol et-Wachs mit braunen Bohnen, ertragreiche 

Sorte , sehr gut . 

— Wachs mit weissen Bohnen. 

Goldkrone, früheste, faden lose Wachs-Brech-, 

Neuheit. Be chreibung Seite 2. 

100 Port. 25— M., 10 Porr. 3— M., 1 Port. 40 Pf. 
Wachs Mont d’oPi goldgelbe, äusserst reich¬ 
tragende, zartschotige Sorte, ganz ohne Faden , von 

mittelhohem Wuchs .. 

Gloria Wachs», sehr reichtragende, frühe Sorte 

mit langen , runden , äusserst zart)leischigen Schoten, 
welche vollständig fadenlos sind. Gloria- Wachs ist 
eine ganz vorzügliche Brechbohne für die Küche und 
auch als Konservenbohne sehr zu empfehlen , . . 

3. PulTbohnen. 

Gartenbohnen oder grosse Bohnen« 

Aussaat Anfang März—Mai in Reihen, 30—40 cm 
entfernt, 2- 3 Bohnen in jedes Loch, sobald die Pflanzen 
das sechste Blatt entwickelt haben, behäufelt man sie, 
nach Ansetzen einer genügenden Anzahl Schoten sind 
die Spitzen der Stengel auszukneifen, wodurch den 
Schoten bedeutend mehr Nahrung gegeben wird. 

Erfurter, grosse, weisse . 

Hangdown, allergrösste, sehr ertragreiche . . . 

Windsor, grünbleibende, grosse, englische . . . . 

weissblühende und weissbleibende, behalten ihre 
weisse Farbe auch im gekochten Zustande, vorzüg¬ 
liche Konservensorte .. 


10 kg 1 kg lOOgr 


M, 


M. 

3,50 

3,50 


Pf. 

40 

40 


3,50 40 


3,75 45 


Stangenbohne Gloria Wachs. 


Sojabohnen« 

121. gelbe Riesen. 

Bohnenkraut, Pfeiferkraut oder Kölle. 

122. einjähriges...10 kg 15, 

125. perennierendes Winter-. 

128. Boretsch oder Gurkenkraut (Borago officinaiis). 

131. Cardobenedicten .... 

134. Cardy, spanische, ohne Stacheln .. . . . 

137. — von Tours, sehr grosse . vollrippige .. 


M. 


5,50 

0,70 

10 

7,50 

0,90 

15 

9- 

1,10 

15 

u- 

\ ,25 

20 

1 kg 

100gr 

10 g 


Pf. 

Pf. 

2.25 

■P 

35 


1,75 

25 

10 


150 

20 

2,50 

40 

10 

2,50 

40 

10 

6, 

80 

15 

7,50 

90 

15 


Cichorlen-Salat. 

Aussaat im April in Reihen mit 25 cm Entfernung, später verdünnen, dass nur die 
stärksten Pflanzen bleiben. Die jungen, vorher gebleichten Blätter liefern im Herbst und 
Winter einen vorzüglichen Salat. Für den Winter bedarf schlägt man die Pflanzen in einen 
möglichst warmen, dunklen Keller ein und begiesst sie öfters mit lauwarmem Wasser. 

140. Cichoriensalat, Witloof, Brüsseler. 

143. Cichorienwurzel, Magdeburger, lange, glatte. 

147. Dill.. 


* 19. Eierfrucht, Mischung (Solanum Melongena) 
152. Eiskraut (Mesembrianthemum cristallinum) 


6,— 
1,30 
2,— 


80 

25 

30 


Portion 10 Pf. 
Portion 10 Pf. 


120 


15 

10 

10 

25 

20 


Endivien oder Bindsalat. 


Soitimer»EndIvien« Aussaat von April ab in Zwischenräumen von einigen Wochen, wie bei Salat, 
um den ganzen Sommer hindurch Endivien zu haben. Pflanzweite 30X30 cm in lockeren, humosen Boden. 
Die Sachsenhäuser Endivie schliesst sich von selbst, wodurch die inneren Blätter gebleicht werden. 

155. Sommer-, gelbe Sachsenhäuser, selbst schliessend 1 kg 5,50 M., '00 gr 75 PL, 10 gr 10 PL 

Winterendivien. Aussaat im Juni—August. Die Kultur ist sonst dieselbe wie bei den Sommer- 
Endivien. Die Herzblätter müssen gebleicht werden, da sie sonst bitter im Geschmack sind, wozu man die 
vollständig entwickelte Pflanze an einem trockenen Tage alten locker mit Bast zusammenbindet. Um auch 
noch im Winter Endivien zu haben, sind die Pflanzen vor Eintritt des Frostes im Keller oder an einem 
anderen, frostfreien, jedoch nicht warmen, aber luftigen Ort einzuschlagen. 

158. Winter-, feine, gelbe, mooskrause .1 kg 8,— M., 100 gr 1,— M., 10 gr 15 Pf. 

159. Winter-, feine, grüne, mooskrause .1 kg 7— M., 100 gr 90 PL, 10 gr 15 PL 

162. Winter», gelbe, breitblättrige E&cariol ... 1 kg 5,50 M., 100 gr 75 PL, 10 gr 10 Pf. 
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Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt a. 0. 

■ -- ' " - - - 

EfbSCll. I. Palsi- oder Kneifei-Erbsen. 

Aussaat sobald es die Witterung erlaubt von Ende Februar 
ab, niedrige Sorten in Reihen von 30 cm Entfernung, die einzelnen 
Körner 2—3 cm entfernt, die höheren Sorten 2 Reihen auf ein 
Beet 30—40 cm entfernt, auch müssen an diese, sobald die 
Pflanzen 10—12 cm hoch sind, Reiser gesteckt werden, die 
Pflanzen müssen behäufelt werden. 

Erbsen verlangen warmen, lockeren, kalkhaltigen, jedoch 
nicht frisch gedüngten Boden. 



168. Nlaikönigin 

60 cm hoch . 


174. 


177. 


Pa hl er bse aller früheste A1 ui. 



180. 


181 


183. 


reich tragen äs te u . f rii hes te, 
. . , v . 100 kg 100 M. 


10 kg 
IW. 

11,50 


Ikg 100 gr 

M. Pf. 

1,30 20 


171. Dippes allerffrüheste Mai-Erb se, 

früheste aller Sorten, mit gelbem Korn, 
wird von keiner anderen Sorte an Früh- 
zeitigke.it übertroffen, bringt kolossale Er¬ 
träge , 60 cm hoch . . . " 100 kg 100 M. 11,50 1,30 20 

172. Saxa (Saxonia), neu, ertragreichste 
Früherbse, ist ebenso früh wie die »aller- 


aber bedeutend ertrag- 


früheste Maierbse ", 

reicher. Die Schoten werden bis 10 cm lang, 
erscheinen meist paarweise, sind von der¬ 
selben Form and fast ebenso gedrängt voll 
Erbsen als die der großschotigen Schnabel¬ 
erbse, 60 cm hoch . . . 100 kg 110 M 12,50 1,40 20 

Buchsbaum oder de Grace, zum Treiben, 

20 cm hoch ., . 12,50 1,40 20 



Braunschweiger FoEger, gn 

bend, mittelfrühe , sehr volltragende Sorte 
mit grünem Korn, beste zum Ein machen, 
90 cm hoch . . . . . . 100 kg 110 M. 


12,50 1,40 20 


Pa hl er bse Saxa („Saxonia“). 


Kentish Invicta, früheste, mit grünbleiben¬ 
dem Korn, ist langschotig, bringt sehr gute 
Erträge, 60 cm hoch . . 100 kg 100 M. 11,50 1,40 20 

Kor bfü Vier, mittelfrühe Sorte mit dunkel¬ 
grünen , sehr langen, äusserst vollkörnigen 
Schoten, sehr reichtragend und wohl¬ 
schmeckend, liefert bis in den Herbst hinein 
einen guten Ertrag, 90 cm hoch 100 kg 105 M. 12,— 1,40 20 

Ruhm von Cassel, mittelfrüh , groß¬ 
schotig, sehr volltragemf 120 cm hoch 

100 kg 105 M. 12,— 1,40 20 
* 1 %. 

186. R uhm von Vietx» vereinigt alle guten 

Eigenschaften einer mittelfrühen Erbse, ge¬ 
deiht auf jedem Boden und bleibt krank- 
heitstrei . Ruhm von Metz ist sehr voll- 
tragend, die Schoten sind lang, schnabel¬ 
förmig und äusserst vollkörnig, sehr 
empfehlenswerte Sorte, 120 cm hoch . . 

188. Riesenkind, mittelfrüh , bringt enorme 
Erträge; bei richtiger Kultur , in gutem 
Boden auf 50 cm einzeln gelegt, bringt eine 
Pflanze bis 200 Schoten, 120 cm hoch . . 

% 

189. Schnabel-, verbesserte, großschotige, sehr 
reichtragende, mittelfrühe Sorte, vorzüglich 

zum Einmachen, 120 cm hoch 100 kg 110 M. 12,50 1,40 20 

190. Automobil (Pilot), sehr frühe, wider¬ 

standsfähige, ertragreiche Sorte , bringt 
schöne , lange Schoten, 90 cm hoch . . . 

192. Worbote, sehr frühe, grünbteibende, ist 
fast ebenso früh wie die allerfrüheste Mai- 
' er bse, ertragreiche Sorte, 60 cm hoch 

100 kg 100 JVL 11,50 1,30 20 


16,- 1,75 25 


1,75 25 


13,50 1,50 20 


































































Markerbsen sind süsser und feinschmeckender als Pahlerbsen 


Markerbsen Triumph . 


ß 


Die Bezeichnung „Mark“ erhielten diese Erbsen 
ihrer markigen, zarten und wohlschmeckenden 
Kerne wegen. Die Kultur der Markerbsen ist die¬ 
selbe wie die der Pahlerbsen, doch haben Mark¬ 
erbsen den Vorzug, nicht so leicht hart zu werden 
und sind auch bedeutend süsser und zarter im 
Geschmack als Pahlerbsen, selbst wenn eie Kerne 
schon sehr gross geworden sind kochen sie sich 
sehr zart. Für den Privatbedarf werden sie daher 
allgemein bevorzugt. 

195. Wunder v. Amerika, die etiler früheste, 

niedrigste und beste Markerbse zum Treiben, 
20 cm hoch 

100 kg 105— M. f 10 kg 12,— M., 
1 kg 1,40 M., 100 gr 20 Pf. 
Wunder von Witham, Verbesserung 
der William Hurst mit straffem Wuchs und 
grösseren , sehr süssen Schoten, 30 cm hoch 

100 kg 105— M., 10 kg 12,— M., 
1 kg 1,40 M., 100 gr 20 Pf. 
Willi am H urst, vorzüglich , sehr früh , 


196 . 


198. 


Hasserst ertragreich, 30 cm hoch 

100 kg U)5,— M., 10 kg 12, 


199. 


200 . 


201 . 


M., 

1 kg 1,40 M., 100 gr 20 Pf. 
Gradus (Ideal), sehr frühe Markerbse mit 
grossen, dunkelgrünen Schoten, sehr reich- 
tragend u. vorzüglich im Geschmack , 80cm hoch 

10 kg 12,50 M., 1 kg 1,40 M., 

100 gr 20 Pf. 

Triu mph , vorzügliche, äusserst reich- 

tragende Sorte mit langen, dicken , vollen 
Schoten, sehr süss und f eins dun eckend, be¬ 
sonders empfehlenswert, 60 cm hoch 

100 kg 100— M., 10 kg 11,50 M., 
1 kg 1,30 M., 100 gr 20 Pf. 

Öaisy, mit aufrechtem Wuchs, behängt sich 
in kurzer Zeit mit schönen, 12 bis 14 cm 
langen Schoten in üb er gross er Menge, 
40 cm hoch 

100 kg 105, — M., 10 kg 12, — M., 
1 kg 1,40 M., 100 gr 20 Pf. 


Erbse», Fortsetzung . 


% 

. Markerbsen. 


2 : »2. Excelsior, sehr frühe, ausserordentlich reichtragende Sorte mit langen , 
vollkörnigen Schoten , 50 cm hoch .. 

-03, Continental, neu, extra langschotig . Beschreibung Seite 2. 

100 Portionen 20,— M., 10 Portionen 2,40 M., 1 Portion 30 Pf. 

204. Champion of England, sehr volltragend, 120 cm hoch . .. 

205. Canning weisse, mittelfrühe, sehr volltragende, weisskörnige, besonders 

für Konservenzwecke geeignete Sorte, 90 cm hoch . . . /. 

: 206. Canning gpiinbleibemie, mittelfrüh, sehr volltragend, vorzüglich für 
Konserven zw ecke, 90 cm hoch ..- T . . . 

? 207 ' Pfjde of tlie Market (Stolz des Marktes), mittelfrüh, sehr langschotig und 
reichtragend, 60 cm hoch . .. 

203. Quite Conteivt, neu, äusserst volltragende Sorte mit extra langen Schoten. 
Beschreibung Seite 2. 100 Portionen 24.— M., 10Portionen 2,40M., 1 Portion 30Pf. 

210. Telephon, sehr großschotig und volltragend, 120 cm hoch . 

213. Turners Dr. IMc. Lean, großschotig und überaus reichtragend, 90cm hoch 


100 kg 
M. 

105,— 

10 kg 

M. 

12, - 

1 kg 100 gr 
M. Pf. 

1,40 20 

105,- 

12,— 

1,40 

20 

120, 

13,50 

1,50 

20 

120, - 

13,50 

1,50 

20 

105 — 

12,- 

1,40 

20 

105, 

12,— 

1,40 

20 

105,— 

12, 

1,40 

20 


216. 
[ 218. 
219. 




222 . 

225. 


3. Zuckcrcrbseu. 

Aussaat und Kultur wie bei Pahlerbsen. Im jungen Zustande werder 
die Zuckererbsen mit der Schale gegessen. 

O iT5 

Buchsbaum oder de Grace, früheste, niedrige, sehr volltragend, 20 cm hoch 
Graue 8\f9a«mm«t v mit riesigen, dickfleischigen Schoten,"ISO cm hoch 
äftoe^heims Riesen, mit sehr grossen, bis 16 cm langen Schoten, sein 
dickfleischig , 150 cm hoch . . . . . . . . 

grosse, krummschotige, englische Säbel, 120 an hoch . 

Fürst Bismarck) allerfrüheste Zudxererbse, 40 cm hoch . 



13, 

1,50 

20 

110,— 

12,50 

1,40 

20 

110, 

12,50 

1,40 

20 

110, 

12,50 

1.40 

20 

105,— 

12,— 

1,40 

20 


* 
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H. lunqdaussen, Baumschule, Samen- u, Pflanzen-Handlung, Frankfurt a, 0 . 



, Spargelerbse. 

Aussaat im März—April in Reihen, nicht zu weit; während des Sommers ist einigemal zu hacken. 
Die jungen Schoten geben, wenn sie knapp die Hälfte (ca. 3 cm) ihrer eigentlichen Grösse erreicht haben, 
ein dem Spargel ähnlich schmeckendes Gemüse. Spargelerbsen sollten viel mehr angepflanzt werden, da die 
Kultur die höchst einfachste ist und sie keinerlei Ansprüche an den Boden stellen. 

228. Spargelerbse (Tetragonolobus purpureus) . . . . ..1 kg 1,50 M., 100 gr 20 Pf. 


230. 


231. 

232. 


Erdkohlrabi siehe Kohlrüben Nr. 413 bis 425. 

EsdragOtt, aromatischer, deutscher, fällt aus Samen nicht echt und 
Esdragon. russischer, ist nicht so aromatisch wie der echte deutsche 

Feldsalat siehe Rapünschen Nr. 626—630. 

Fenchel, süsser Bologneser... 

— gewöhnlicher (Foeniculum vulgare) ... 

Futterrüben siehe ökonomische Sämereien. 

Gartenkresse siehe Kresse Nr. 431 bis 431. 

Gartenmelde siehe Melde Nr. 508 bis 511. 


empfehle deshalb Pflanzen. 

10 gr 80 Pf., Portion 20 Pf. 


% 

50 Pf., 10 gr 1< 


100 gr .. 

100 gr 50 Pf., 10 gr 


GlirkenSOrten. l. Landgurken. 


Aussaat nicht vor Anfang Mai direkt ins freie Land in Reihen von ca. 100 cm Entfernung. Nach i 
dem Aulgeiien werden die schwächsten Pflanzen verzogen, sodass die stehen bleibenden ca. 30 cm entfernt 
sind, oder man sät Ende April—Mai in Töpfe und pflanzt die genügend erstarkten Pflanzen nach Mitte Mai 
aus. Die Gurken verlangen einen warmen, lockeren, fetten Boden, dem mit Vorteil noch etwas Kompost zu¬ 
zusetzen ist und südliche, gegen kahe Winde geschützte Lage. Bei anhaltender Trockenheit ist durchdringend 
zu giessen und öfters zu hacken, jedoch nicht zu tief, da sonst die sehr flachgehenden Wurzeln leicht ge¬ 
fährdet werden. Sobald die Pflanzen das fünfte Blatt entwickelt haben, müssen sie bis an die Samenläppchen 
behäufelt werden. Nässe sowie Kälte sind den Gurken in ihrer Entwicklung sehr schädlich. Die Ränder der 
Gurkenbeete können mit frühem Salat und Kohlrabi bepflanzt werden. 

Nachstehend angebotener Gurkensamen ist zum grössten Teil meine eigene Ernte und sind 
alle Sorten nur allerbester Qualität norddeutscher Zucht. Es sind deshalb meine Gurkensaaten mit 
den in südlichen Gegenden gezogenen, billigen Saaten, welche in unserem Klima schlechte Erträge 
bringen, nicht zu vergleichen. 

UnSku itig fleckenlose, sehr reichtragende, dickfleischige, 

grünbleibende. Der Vorzug dieser Sorte gegenüber allen 
anderen Gurkensorten besteht in der ausserordentlich grossen 
Widerstandsfähigkeit gegen nasse und kalte Witterung. Die 
Früchte sind lang und gross, eignen sich vorzüglich zu Salat 
und zum Einlegen, werden nicht fleckig und nicht bitter 
Unikum hat sich bei mir durch Widerstandsfähigkeit stets 
besonders ausgezeichnet, sie brachte von allen Sorten bei 
mir den weitaus grössten Ertrag an Früchten. Der Samen¬ 
ansatz ist jedoch gering , da die Unikum sehr dickes, festes 
Fleisch hat; idi empfehle daher diese Sorte ganz besonders. 

1 kg 20,— M,, 100 gr 2,40 M. f 10 gr 32 PL 

extra lange, grüne Schlangen, 


234. 



237 


t kg 
M 


100 gr 10 gr 
M. Pf. 


238 


22,50 2,50 30 


240. 


243. 

246. 


Landgurke 

m. 


247 


verbesserte, unübertroffen in Qualität, ganz 
besonders dickfleischig, mit klein. Kernhaus 20,— 2,40 30 

Verbesserte Rotenseer Schlangen-, Die 

Früchte dieser Sorte werden nicht so lang,. 
wie die der vorigen Sorte , jedoch ist die 
Tragbarkeit grösser; eine in der Magde¬ 
burger Gegend sehr beliebte Sorte . . . 

chinesische, grünbleibende Schlangen-, 

sehr ertragreiche Sorte mit schönen, langen, 
glatten , dunkelgrünen Früchten .... 

Walzen v. Athen, lange, grüne, vorzüglich 

mittellange, grüne, volltragende 

unübertroffen in Qualität, ganz vorzügliche 
Sorte zum Einlegen, auch als Salatgurke 
sehr gut .Portion 10 Pf. 14, — 1,70 20 

halblange, grüne, gewöhnliche, kürzer 
und dicker als vorige . 


15, 

15, 


1,75 20 
1,75 20 


10 , 

11 , 


249. Trauben-, frühe grüne kleine . . . 

252. Japanische Klettergurke, sehr widerstandsfähige Sorte gegen alle Witterungs- 

einflösse, sehr festjieischig . .12,50 

255. Landgurken, Mischung aller Sorten .12,50 


1,25 15 
1,40 20 

1,50 20 
1,50 20 
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Sensation ist die früheste, reichtragendste Mistbeetgurke. 


Gurken-Sorten. Fortsetzung. 2. Treib gurken 


Aussaat von Mitte Januar ab in kleine Töpfe, in sandige Mistbeeterde. Etwa drei Wochen nach der Aussaat 
können dieselben auf ein gut vorbereitetes Mistbeet, welches vor allen Dingen eine hohe, langandauernde 
Wärme haben muss, ausgepflanzt werden; man pflanzt immer 2 Pflanzen auf ein Fenster. Sobald die jungen 
Pflanzen das sechste Blatt entwickelt haben, schneidet man sie auf drei Augen zurück, wodurch sich dann 
die Fruchtranken entwickeln 


258. 


260. 

261. 


263. 


264. 


265. 


266. 


267. 


268. 

270. 

273. 


274. 

275. 

276. 

278 . 


Beste von Allen« Die Sorte ist infolge der kräftigen Belaubung sehr Widerstands- lOjjr Port 

fähig gegen unghastige Witterungsein]Hisse, die Fruchte wachsen sehr schnell , das Fleisch 

'ist fest und als Salatgurke ist fast kein Kernhaus vorhanden .... IOC Korn 3— M. 40 

Berliner Aal, auch vorzüglich fürs freie Land , sehr schöne Gurke . . . 100 gr 9,— M. 1,20 20 

Sensation, neu. Sehr frühe, mittellange Sorte, welche für Mistbeetkultur ganz besonders 

ziTTmpfehleri ist, auch bei Freilandkultur hat „Sensation" gross artige Resultate gebracht. 

Die Früchte werden ca. 20 cm lang und eignen sich vorzüglich zum Einlegen. „Sensation" 
ist als die reichtragendste aller Sorten zu betrachten, auch die ganz besonders schnelle 
Entwickelung der Früchte wird von keiner anderen Sorte erreicht. „Sensation“ ist bestimmt, 
die schon im Mai eintretende grosse Nachfrage nach frischen zarten Gurken zu decken. 

Ihrer Frühzeitigkeit wegen wird sie stets guten Absatz zu hohen Preisen finden . . . . 1.75 30 

Konkurrenty Neuheit Die kräftig und gedrungen wachsenden Pflanzen besitzen eine 
lange Lebensdauer, besondere Sorgfalt auf den Schnitt zu verwenden, ist nicht notwendig, 

Die hellgrünen , grünbleibenden Früchte sind 30 — 35 cm lang, weißstachtlig und leicht ge¬ 
streift sie erscheinen fortgesetzt bis spät in den Herbst hinein, 2—3 aus jedem Blattwinkel 

J ' ' s * 100 Korn 4,— M. 50 

Deutscher Sieger, neu, besitzt eine geradezu erstaunliche Fruchtbarkeit und ist als 

beste Treibgurke Jür 'Gewächshäuser zu bezeichnen, auch als Kastengurke ist sie ganz vor¬ 
züglich. Ferner sind die grosse Widerstandsfähigkeit gegen Temperaturschwankungen, die 
schnelle Entwicklung und • die riesige Grösse der brächte, welche dunkelgrün und von 

schöner, schlanker Form sind, ganz besondere Vorzüge dieser Sorte , 100 Korn 3, M. 40 

Noas Treibqurke, vortrefflich, glatt, hellgrün , bewährte ältere Sorte, welche von 

vielen Gärtnern als die beste Treibgurke für Mistbeete bezeichnet wird * 100 gr 12,—~ M. 1,50 25 

Fürst BUlow, neu, sehr frühe, widerstandsfähige, ausserordentlich reichtragende Sorte, 
die Früchte sind mittellang, dick und walzenförmig, dunkelgrün und sehr feinschmeckend , 

vorzüglich zum Einlegen . < * * • • • * **,/.* . * : 1 . ’ 

Juwel von Koppitx, sowohl für Häuser- als auch Mistbeetkultur geeignet, zeichnet sich 

durch ganz ausser gewöhnliche Tragbarkeit , Trühreife, schöne, grösst Fruchte und Leitiheit 

derselben aus .. . . . • * 100 gr 10, M. l,2o 2o 

Ausstellungsgurke, von ganz enormer Fruchtbarkeit. Die Früchte erreichen eine 

Länge bis 75 cm, sind oft 3 kg schwer und haben fast kein Kernhaus. Ganz besonders 

zu empfehlen . . . 1ÜU Korn öiM * n ^ 

Rolisson’s Telegraph. **•*'“'** ’ V _ o: 

Schwanenhals, sehr gut, auch im freien Lande sehr reichtragend . . . . - • • • ■ l » 

Indische Riesen-Netzgurke, neuere Sorte mit braungenetzter Schale und festem Fleisch, 

Früchte ca. 40 cm lang, erreicht ihre Vollkommenheit nur im Mistbeet oder in sehr, ge- ^ 

schützten warmen Lagen . * * * * * * * ' * T / ' Q * ‘ M ‘ ’ in 

Prescot Wonder, vorzügliche Treibgurke, besonders für Hauskultur . 100 Korn 3,- M, 4U 

Zitronengurke, mit kleinen gelben zitronenförmigen Früchten ...... • • • • z > 

Zimmergurke, Rytow’sche, welche in einem grossen Topf , an einem sonnigen tenstei- _ 

platz stehend, Früchte bringt . . • * • • ■ ■ * 9f . 

Treibgurken-Mischung aller Sorten ... . * • S r » ’ 


Treib¬ 
gurke 
„ Beste 
von 

Allen“. 
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H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Hancilung, Frankfurt a. 0. 



281. 


Hafer Wurzel (Tragopogon porrifolius). Aussaat im März — April, in Reihen mit ca. 
40 cm Entfernung , verlangen tief gelockerten, stark gedüngten Boden, wo sie im 
ersten Jahre Verbrauchs fähig werden .. 


1 kg 100 gr 10 gr 
M, Pf. Pf. 


160 20 


2S4. !S0p (liysopus officinalis), ausdauerndes Küchenkraut . 


4, 


60 10 


287. 

290. 


Kerbel, gewöhnlicher, ist zeitig im Frühjahr oder im Herbst ins freie Land zu säen 


293. 


— extra feiner, krausbläUriger.• . . 

Kerbelrübe, muss im Herbst und Winter gesät werden 


0,90 

1 ,— 


20 

.20 


10 

10 


6,— 80 15 


Kohl-Sorten. 1 . Blumenkohl. 


Aussaat für früheste Treibkultur im August—September; die Pflanzen werden später in ein eigens zum 


L'eberwintern iiergerichtetes, kaltes Mistbeet pikiert und müssen durch Lüften möglichst abgehärtet werden. 
Bei Eintritt starken Frostes ist das Mistbeet durch Decken, Stroh, Laub oder Dung voi Frost zu schützen, 
auch können die Pflanzen in Töpfe oder Schalen pikiert und in einen hellen, frostf eien Keller gestellt werden. 


hur spätere Pflanzung säe man von Februar ab ins halbwarme, später ins kalte Mistbeet, oder auch 
im April auf ein gut zubereitetes Saatbeet im Freien; möglichst dünn säen, eventuell später pikieren, um 
recht starke P lanzen zu erzielen. Ins Freie pflanzt man die genügend erstarkten Pflanzen Mitte April—Mai 
auf gut gelockerten, stark gedüngten Boden in geschützter Lage 50 cm von einander entfernt. Blumenkohl 
braucht zu seiner Fntwickelung viel Feuchtigkeit. Bei anhaltender Trockenheit ist starl zu bewässern, ein 


öfterer Jaucheguss bei trübem Wetter ist sehr zu empfehlen; damit die Blumen möglichst zart und weiss 
bleiben, schützt man sie durch Einknicken der Blatter vor den Sonnenstrahlen. Um möglichst lange im Winter 
Blumenkohl zu haben, werden die Pflanzen, welche eine Blume angesetzt haben, ausgelioben und in einem 
frostfreien Keller eingeschlagen. 



Blumenkohl Erfurter Zwerg. 


296. 


Erfurter Zwerg, all er frühe st er« Weltbekannte Sorte, übertrifft bei weitem alle anderen an 

Beste Sorte zur Treiberei sowie zur frühesten und späten Land 


Güte, Ertrag und Frühzeitigkeit. 

kultur . Erfurter Zwerg bleibt ganz niedrig, liefert bis 30 cm grosse, feste, .blendend weisse Blumen, 

Beliebteste und empfehlenswerteste aller Sorten. Allerbeste Qualität. 

100 gr 25.— M, 10 gr 3 — M., 2 gr 1,— M, Portion 40 PL 


299. 


M. 


Pf. 


300. 


Schneebal^ eine sehr empfehlenswerte Sorte, die sich bei mir gut bewährt 100 3 r io gr Port. 
hat , sie steht dem Erfurter Zwerg fast nichts nach; der Samen stammt aus den 
grossen, berühmten Blumenkohl-Züchter eien Kopenhagens und ist von bester Qualität 12,50 150 

Dänischer Export, vorzügliche Sorte, ca. 14 Tage später wie Erfurter Zwerg, 


Pf 

25 


301. 

302. 
303. 


12,50 150 
1,75 25 


305. 

3Ö8. 


aber widerstandsfähiger gegen Trockenheit . 

PrimoSf frühester, niedriger italienischer Riesen, bringt sehr grosse, weisse Blumen 

Berliner Treib-, fürs freie Land .3,25 

Enkhuizer Eüarkt y frühester . kurzstrunkiger Riesen, empfehlenswerte Marktsorte 
mit grossen, blendend weissen Köpfen . . 3,25 

Frankfurter Riesen-, (Italien. Riesen), mit sehr grossen Köpfen .. 1,25 

Italienischer Non plus ultra, extra grosse, empfehlenswerte Herbstsorte .MO 


25 


40 15 


40 

20 

20 







* 


































































































Weisskohl Wei ciländer, Rotkohl Mohren ko p? sind sehr gute Sorten. 




Kohi-Sorten 


Fortsetzung. 


2. Brockoli «der Spargelkoül. 

n „ . DieKultur ist im allgemeinen dieselbe wie bei Blumenkohl, kann für früheste Kultur Im Freien bei genügender 
Deckung durch Tannenreisig, Stroh, Decken und dergleichen überwintert werden und liefert ein sehr zartes Gemüse. 
311. weisser französischer. 100 gr 2 M„ 10 gr 25 Pf. 

3. Kopf- oder Weisskohl. 

... . , für früheste Ernten August-September, später pikieren und frostfrei überwintern, hierzu sind 

™ huhen horten zu nehmen für den Hauptbedarf Aussaat April-Mai in kalte Mistbeetkästen oder auf ein 
t zubereiletes Saatbeet im Freien, möglichst dünn säen, die jungen Pflanzen bald pikieren, im Mai auf 50 
ns 60 cm Entfernung auspflanzen. Weisskohi verlangt wie alle Kohlsorten einen gut gelockerten stark ge¬ 
düngten Boden, bei anhaltender Trockenheit ist reichlich zu giessen und wird ein öfterer Dunggus bei trübem 

w^i ciJi re >che Ernten lohnem wa! rem des Sommers ist öfters zu hacken. Um möglichst lange irischen 
Wusskohl zu haben, werden die Köpfe vor Eintritt des Frostes abgeschnitten und in einem möglichst luftigen 
trostfreien Keller aufbewahrt oder auch mit den Wurzeln herausgenommen und in die Erde eingegrabein ’ 

Meine sämtlichen Kopfkohlsorten (Weisskohi, Rotkohl und Wirsing) sind nur von 
vollständig ausgebildeten Köpfen geerntet, da der .vielfach billig angebotene von aber 
winterten* unausgebildeten Pflanzen herstammende Samen schlechte Erträge liefert. Es 
hülfet der etwas höher notierte Preis für folgende Kohlsorten im Vorstehenden seine Erklärung. 



l . , 

Wehskohl, 


Braunschweiger 



314. Braunschweigep 9 

beste Qualität! Diese 
Sorte ist zum Anbau im 
Grossen wie auch für den 
Gemüsegarten ganz beson¬ 
ders zu empfehlen, da sie 
die höchsten Erträge liefert 
und dabei ungeheuer fest 
und von grosser Haltbarkeit 
ist. Der Braunschweiger 
Weisskohl gedeiht in allen 
Lagen und hat platte, fest- 
geschlossene Köpfe . . 

316. Amager Winter, halb¬ 
hoher, dänische Weiss¬ 
kohlsorte, bildet runde , stein¬ 
feste Köpfe von enormer 
Grösse und grösster Halt¬ 
barkeit t, besicns geetgn e t fit r 
weiten Transport, vorzüg¬ 
liche Wintersorte . . 


1 kg 100 gr 10 gr 
M. Pf. Pf. 


4, 


60 10 


8,— 100 15 


317. 


Weisskohi , Wendländer Preis . 


Magdeburger i grosser» runder, 

weisser, beste Sorte zur Satterkohl- 
fabrikation, bildet runde , steinfeste, sehr 
grosse Köpfe, sehr zu empfehlende Sorte 

318. Erfurter, früher, kleiner , weisser, sehr 

feine Sorte . 

* 

319. Casseler, kegelförmig, stampf spitzig mit 

festen Köpfen, mittelfrüh . 

320. Filderkraut, weisser, spitzer, sehr grosser, 
in Süddeutschland sehr geschätzte Sorte 

321. Ruhm vonEnkhuizen,^’as > 5£T, runder, 
weisser, früher, fester . Besonders für den 

. Markt sehr geeignete Sorte, er ist ausser¬ 
ordentlich früh und gross, dabei sehr fest, 
feinrippig und kugelrund . 


4, 


60 10 


7, 


90 15 


6 , 


80 15 


8,50 100 15 




6 , 


80 15 


322. 


Mfendiänder Preis, zeichnet sich durch einen grossen, sehr festen, runden Kopf 

aus, mit dichtem, sehr feinem Blattwerk und nur kleinem Strunk, woraus hervor geht, 

dass diese Sorte auch besonders für Einmachezwecke von grösster Ergiebigkeit ist 

Wegen der frühzeitigen Ausbildung des Kopfes ist der „Wendländer Preis " als 
Marktkohl unübertrefflich ......... 

323. Winnigstädter, mittelfrüher, spitzer .. .. 

326. Zucker- oder Mai spitz, allerfrühester , spitzer . 


8— 100 15 

6,50 80 15 

6,— 80 15 
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Kolil-Sorten, 


Fortsetzung. 


Rotkohl, Zittauer Riesen . 


I Virs ing , Eise n köpf . 


Rosenkohl „Herkules“. 


4. Rotkohl. 


332. 


Aussaat und Kultur wie beim Weiss- 
• kohl, Pflanzweite 40 — 50 cm. 

329. Berlinerp mittelfrüher, dunkel roter, 
sehr fest, vorzüglich Portion 10 Pf. 7 

Erfurter schwarzroter • 

frühester ........ .11 

333. Schwarzkopf, mittelfrühe Sorte mit 
festen Köpfen, sehr dunkelrot. . . 

335. später, blutroter Riesen. 

Mo ihren köpf, fast schwarzrote 
stein feste Köpfe zeichnen diese Sorte 
vor allen anderen aus . Mohrenkopf 
hält sich sehr lange und ist eine vor¬ 
zügliche Marktsorte ..... 
Zittauer Riesen f 


0,90 15 


336. 


338. 


vorzügliche 


Sorte mit sehr grossen, schwarzroten 
Köpfen . . 


5 Wirsingkohl oder Savoyer. 


341. 


344. 


345. 


346. 


347. 

350. 


356. 


Aussaat und Kultur wie beim Weisskohl, 

Pflanzweite 40 — 50 cm. 

Eisenkopf. Dieser Wirsing ist der 

früheste für das freie Land, hat hübsche, 
runde Form und schöne, hellgrüne , innen 
gelbgrüne Farbe, wird so gross wie eine 
Spätsorte und ist dabei sehr festköpfig. 
Fine Marktfrucht ersten Ranges .... 

Wien er | niedriger, frühester , vorzüglich 
für frühe und späte Aussaaten .... 

Aubervilliers« grosser, runder, mittel- 
später grüner , die sehr grossen Köpfe sind 
aussergewöhnlich fest und haltbar , der 
Geschmack ist ein sehr feiner . . . 

Berliner« mittelfrüher, fester, gelbgrüne 
Berliner Marktsorte, sehr gross .... 

Blumen!ha!er, gelber, mittelfrüher , krauser 

Kitzinger, frühester, zarter, spitzer - . . 

U Inter, extra krauser, früher . . . . 

Vertu s« später, grösster, krauser « 


3,50 0,50 10 


0,50 10 


5,— 0,70 10 


5, 

4. 


0,70 

0,60 

0,75 

0,50 

0,70 


10 

10 

10 

10 

10 


357. Zweimonats-i neu, früheste Treibsorte 6,— 0,80 15 


6. Rosen- ooer Sprossenkohl 


Aussaat Ende Marz^April ins Mistbeet, spater auf ein gut 
zubereitetes Beet im Freien. Im Mai—Juni auspflanzen auf gut 


gelockerten, stark gedüngten, nicht zu trockenen Boden in freier 
Lage mit 50X50 cm Entfernung; von Unkraut reinhalten, bei 
anhaltender Trockenheit reichlich giessen, bei Regenwetter mit 
verdünnter Jauche düngen. Zur Erzielung recht schöner Rosen 
schneidet man im September die Mittelknospe aus. Bei Eintritt 
des Frostes schl ägt man die Pflanzen in Erdgruben, welche mail 
mit Laub, Stroh oder dergleichen deckt, oder im Keller ein. 
Rosenkohl kann auch auf abgeerntete Radies-, Rettich- oder Früh* 
erbsenbeete gepflanzt werden, wenn man diese frisch düngt. 

359. Brüsseler Sprossen«! bester, hoher 

1 kg 4, — M., 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 

Perfection, halbhoher , sehr ertragreiche Sorte , bringt 
grosse, feste Rosen 1 kg 5,— M., 100 gr 70 Pf., 10 gr 10 Pf. 

Erfurter Dreienbrunnen p halbhohe Sorte, ist • dicht, 


361. 


363. 


365. 


besetzt mit mittelgrossen Rosen, welche sehr zart und von 
feinstem Geschmack sind 1 kg 7 M., 100 gr 90 Pf., 10 gr 15 Pf. 

Herkules f halbhohe Sorte, ist dicht mit grossen, festen 


Sprossen besetzt, die den Stamm ganz umschliessen 

1 kg 10,50 M,, 100 gr 1,30 M., 10 gr 20 PfJ 










































































































Die feinste Speise-Kohlrübe ist gelbe Perfektion. — 




OÄ 


7. Grünkohl, Blälterkol I oder Winterkohl. 

Aussaat Mai—Juni aul ein gut zubereitetes Beet im Freien, möglichst dünn säen um kräftige Pflanzen 
zu erzielen. Mitte Juni bis Juli auspflanzen und zwar .benutzt man abgeerntete Beete von Frühgemüse, 
welche noch einmal gedüngt werden; Pflanzweite 40 cm für die niedrigen, 50 cm für die hohen Sorten; 
bleibt" im Winter im Freien, da er nicht durch Frost leidet, gewinnt an Wohlgeschmack, wenn er durchfroren ist. 


368. 

371. 

374. 

377. 

380. 

383. 

384. 


niedriger, extra krauser, grüner 

niedriger, extra krauser, schwarzbrauner 

halbhoher, mooskrauser, grüner. 


be- 


1 kg 

100 gr 

10 gr 

M. 

Pf. 

Pt. 

3- 

50 

10 

5,50 

75 

10 

4- 

60 

10 

4,- 

60 

10 

6- 

80 

15 

6- 

80 

15 

3,50 

50 

a 0 

10 

2,75 

40 

10 



25 

7- 

90 

15 


Grünkohl, halbhoher, mooskrattsvr . 


Wiener Glas 


sonders schön .. . 4, 

hoher, extra krauser, grüner .... 

hoher, extra krauser, schwarzbrauner . . . 
Winter-Pflückkohl oder Frühlingskohl, grüner, 

wird im Frühjahr gepflückt . 

Schnittkohl, gelber Butter, kann das ganze Jahr 
hindurch geschnitten werden, besonders in der 

Rheingegend beliebt .. 

386. hoher, grüner Riesenbaumkohl, (Viehfutter). . 

389. weissbunter, sehr zierend . .. 

390. Strunkkohly Altenburger, Viehfutter , von 

diesem werden, sobald die Blätter verbraucht 
sind, auch die fleischigen Strünke gefüttert . . 

SeekohF oder Meerkohl, Crambe maritima. 

Liebt nahrhaften Boden, wird im zweiten Jahre 
verbrauchsfähig und ist vom Dezember ab, gegen 
Frost geschützt, zu bleichen, kann dann im Februar- 
März in der Küche verwendet werden. 

392. Seekohl oder Meerkohl 

1 kg 8,50 M, 100 gr 1,10 M., 10 gr 15 Pf. 

Kohlrabi. 

Aussaat Ende Februar—März ins Mistbeet, 
später auf ein gut zubereitetes Beet im Freien, 
möglichst geschürzt in sonniger Lage. Zwecks Er¬ 
zielung recht kräftiger Pflanzen möglichst dünn 
säen, eventuell später bald nach dem Aufgehen 
pikieren. Ende April bis Mai pflanzt man ins Freie 
mit 20—40 cm Entfernung auf gui gelockerten, 
nahrhaften Boden. — Die Riesen-Goliath-Kohlrabi 
sind spät, liefern aber sehr zarte, grosse Knollen. 

Um vielfachen Misserfolgen bei der frühesten 
Landkultur vorzubeugen, säe man Kohlrabi zur 
Landkultur nicht zu früh und nicht zu dicht aus. durch plötzlich 
wechselnde Hitze und Kälte, sowie anhaltende Dürre, bildet ein 
mehr oder weniger grosser Prozentsatz keine Knolien und macht 
sich letzteres bei den allerfrühesten Sorten am meisten bemerkbar. 
Auch bringen Pflanzen, welche zu lange im Saatbeet gestanden 
haben, eine ungleichmässige Ernte. 

395. Weisser Treib-, Kurier, allerfrühester, kleinlaubiger, vorzügliche 

Qualität zum Treiben .100 gr 2,50 M.. 10 gr 30 Pf. 

398. Non plus ultra, als Treibkohlrabi vorzüglich, sehr früh mit 
aufrecht stehenden Blättern, auch im freien Lande sehr zu 
empfehlen .... 1 kg 16,— M., 100 gr 2,— M., 10 gr 25 Pf. 
400. Wiener Glas*, weisser, sehr empfehlenswerte, frühe Land¬ 
sorte .. 1 kg 8,— M., 100 gr 1,— M., 10 gr 15 Pf, 


402. 

405. 

408. 

410. 


Kohlrübe, 
gelbe 
Schmalz . 


Wiener Glas, blauer, sehr früh 1 kg9,50M., 100grl,20M., 10grl5Pf. 
Erfurter.-Dr eienfcs-unnen» , weisse, vorzügliche Landsorte, 

wird nicht leicht hart 1 kg 9 — M., 100 gr 1,10 M., 10 gr 15 Pf. 
Goliath, weisser, später Riesen 1 kg 5 M., 100 gr 70 Pf., 10 gr 10 Pf. 
Goliath, blauer, später Riesen 1 kg5M„ 100 gr 75 Pf., 10 gr 10 Pf. 

Kohlrüben, Steckrüben, Erdkohlrabi oder Wracken. 

Schmalz-, weisse, f eine, glatte, kurzlaubige , empfehlenswerte 

Speisekohlrübe, 10 kg 13 — M., 1 kg 1,50 M., 100 gr 25 Pf., 10 gr 10 Pf, 
Perfektion, gelbe, von fast kugelrunder Form , ohne Hals, 
ganz kurzlaubig mit tiefgelbem Fleisch von feinstem Geschmack , 
beste Speisekohlräbe, 10kgl3M., lkg],50M., 100gr25Pf., lOgrlOPf. 
Schmalz-, gelbe, feine glatte, kurzlaubige, beliebte Speise - 

kohlrübe, 10 kg_12 M„ 1 kg 1,40 M., 100 gr 25 Pf., 10 gr 10 Pf. 
Hoffmanns Riesen-, gelbe, sehr ergiebige gute Futtersorte 

10 kg 12 M., 1 kg 1,40 M., 100 gr 25 Pf., 10 gr 10 Pf. 


413. 


415. 


416. 


419. 
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Kohlrüben, Steckrüben, Erdkohlrabi oder Wracken. Fortsetzung. 


420. 


421. 

422. 
425. 


Glatte^ gelbe, kurzlaubige Riesen-, für den Anbau im Grossen wie 
auch für den Hausgarten gleich empfehlenswert. Die Rüben sind glatt, kurz - 
laubig und ohne Hals. Die Form ist ovalrund mit rötlichem Kopf, das Fleisch 
ist zart wie bei der Schmalzkohlrübe . Der Ertrag ist ein sehr grosser , für 

Futterzwecke ganz besonders zu empfehlen .. . 

Gelbe, rotgrauhäutige Riesen-, sehr empfehlenswerte Futterkohlrübe . . . 

Wilhelmsburger, gelbe, Hamburger Marktsorte, zartfleischige Speiserübe 
Pommersdie Kannen-, weisse, grünköpfige, sehr grosse, bringt auch 
auf sandigem Boden gute Erträge, beste Futterkohlrübe . . . 


428. 

430. 

431. 
433. 


434, 

437. 


Koriander... 

Krauseminze (Mentha crispa) Portion 25 Pf. 

Kresse, extra krause Gartenkresse. 

— amerikanische Winterkresse (Upland), im Geschmack der Brunnenkresse 

ähnlich . 

— Erfurter Brunnen- ..Portion 20 Pf. 

Kümmel (Carum carvi) . . ... 


10 kg 

1 kg 

100 gr 

10 gr 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 

13- 

1,50 

25 

10 

11- 

1,30 

25 

10 

13,- 

1,50 

25 

10 

1 !,- 

1,30 

25 

10 


1,50 

25 

10 

5,50 

0,75 

20 

10 


2,50 

40 

10 




50 

10 ,— 

1,25 

20 

10 


Kürbis-Sorten. 


1. Speise-Kürbisse. 

Aussaat nach Mitte April ln Töpfe, auspflanzen Mitte Mai 
etwa 2 m von einander entfernt oder im Mai gleich an Ort und 
Stelle säen. Kürbisse verlangen einen stark gedüngten, lockeren 
Boden in sonniger Lage. Zu diesem Zweck hebt man 60—70 cm 
tiefe und breite Löcher aus und füllt diese mit verrottetem Dünger 
und Kompost, darauf noch gut handhoch Komposterde, in welche 
rnan die Pflanze setzt. Bei Trockenheit ist reichlich zu giessen, 
öftere Dunggüsse werden durch besonders grosse Früchte lohnen. 
Früchte von 1 7*—IV/s Zentner sind keine Seltenheit. Beste Sorte 
zum Einmachen ist der gelbe, genutzte Riesen-Melonen-Kürbis 

Riesen -Melonen-, gelber, aller- 


440. 


443. 


grösster, genetzte r, ganz vorzügliche 

orte, zum Bin machen unübertroffen . 

Riesen-Zentner-, grüner, ebenso 


100 gr 
M. 


10 gr 
Pf. 


Port 

Pf. 


445. 


zart wie vorige Sorte 


446. 

448. 


449. 


Sp eise-Kürbis , allergrösster, gelber 


genetzter Riesen-Melonen. 


Heart O’Gold, grosser , orangegelber, 
herzförmiger Kürbis mit festem Fleisch 

Valparaiso, dunkelroter, vorzüglich . 
Mantel sack, italienisdier, sdiwarzgrüner, 

sehr starkwüchsig . 

Cococelle von Tripolis, nicht 
rankend, sehr widerstandsfähig . , . 

Vegetable Marrow, englischer gelber 
Sdimeer, besond. gute Sorte z . Einmachen 
Walfisch-, langer, graugr., sehr zartfl. 
Mischung aller Sorten. 

2. Zierkürbisse. 

Aussaat und Kultur wie bei Speisekürbis, 
Pflanzung von Lauben, Spalieren, Mauern etc. 
ihren interessanten Formen äusserst dekorativ. 


450. 


452. 

455. 


3,50 

40 

20 

2,50 

35 

20 

2- 

30 

15 

2,- 

30 

15 

1,50 

20 

10 

1,50 

20 

10 

1,50 

20 

10 

2,- 

30 

15 

1,50 

20 

10 


dienen zur Be- 
und wirken in 


458. 


Zier-Kürbisse, verschiedene . 


459. 

460. 

461. 

462. 

463. 

464. 

468. 

469. 

470. 
472. 
474. 
476, 
478. 

480. 

481. 

482. 

484. 


Angurien-, mit grünen, 
Früchten, starkwachsend , 

Apfelsinen. 

Apfel-, grüner. 

— gestreifter. 

Birn-, gestreifter .... 

— halb grün, halb gelb . 
Bischofsmütze . . . . . 

Crookneck . 

Eier-, weisser ..... 

flaschen- . 

Herkuseskeule . . . . . 

Pulverhorn. 

Stachelbeer-, allerkleinster 

ürkenbund, roter . . . 

Warzenkürbis. 

Zitronen . .. 

Mischung aller Sorten 


weissgefleckten r pf flr pf* 

20 
•30 


100 gr 1,50 M. 


100 gr 1,50 M. 


20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

30 

20 

20 

30 

20 


10 

15 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

15 

10 

10 

15 

10 


Sortiment von 10 Sorten ä 1 Portion 90 Pf. 
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Die beste Melone für Mistbeetkultur ist Berliner Netz. 


487. 

488. 
490. 

493. 


496. 

497. 


Lavendel: (Lavenduia spica), Aussaat im April ins Mistbeet , später aiispflanzen 
auf ca. 25 cm Entfernung .. 

LiebstOCk (Levisticum officinale). . 

Löffelkraut (Cochlearia officinalis). Aussaat im April-Mai in Reihen von 15—20 
cm Entfernung in nahrhaften, leichten Boden in schattiger Lage ....... 

Löwenzahn, verbesserter, vollherziger, Aussaat im April—Mai ins Mistbeet 

Mais, Zuckermais. 

Dieser Mais liefert gekocht oder geschmort ein sehr wohlschmeckendes Gemüse,. 
Early Crosby, extra früher ... 

— Minnesota . . .. 

Mais siehe auch landwirtschaftliche Sämereien. 


Majoran oder Wurstkraut. 


Majoran wird im März ins Mistbeet recht weitläufig ausgesät, später auch auf ein 
gut zubereitetes Beet im Freien, die jungen Pflanzen müssen pikiert werden, im Mai aus- 
p/lanzen in leichten, lockeren, jedoch stark gedüngten Boden. 

499. franz* Sommer, .. ... io, 

NH Mangold oder Becle. 

502. breitblättriger, grosser..3 f 

'03. chilenischer, goldgelber 


120 15 


roter. 3 

************ 

• _ „ _ < # _ *# « 


ü 

505. Schweizer, gelbgrüner, krauser 

506. Silber, dunkelgrüner, mit sehr breiten, feinschmeckenden Blattstielen . 

507. Lucullus, gelb grüner Riesen mit riesig grossen , fast mooskrausen , weiss gerippten 

Blättern, sehr zart .. 

508. Melde (Gartenmelde)., gelbe.. 

511. — blutrote , ... .. 


3,50 


3,75 


4, 


50 

50 

50 

60 

50 


10 

iO 

10 

10 

10 


Melisse siehe Zitronenmelisse. 


2,50 

2,50 


60 10 

40 10 
40 10 




,* V r 









Melouen. 

514. Berliner Hetz, extra gross, rund, stark 

genetzt, gute Marktsorte ..... . . 

516. Cantaloupe Konsul Schiller, gr.genetzte, gelbe 
518. — Korallenriff, sehr frühreifend, reichtragend. 

und gross fruchtig .. . 

520. — Woldemar Grattscheff, rotfleischige, vor¬ 
zügliche Marktsorte .. 

522. amerikanische Land, an geschützten Stellen 
im. Fr eien reifend ... 

526. Klettermelone, grüne, reift an sonnig.Spalieren 
528. Gurkenmelone, länglich, sehr fein .... 

530. Wassermelone, schwarzsamige. 

532. Mischung bester Sorten für Mistbeetkultur . . 


10 gr Port. 
M. Pf. 

1,20 25 
1,20 25 

1,20 25 

1,20 25 

0,30 10 
0,30 10 
1,— 25 
0,20 10 
0,50 15 


»« ’ 


' X. 

„*■' 4 


' >. .■ 

•• -V 

* ■< . L ,> 


t.- t 

r- 


kJ 

t [ 4 . ■ 


Berliner Netz-Melone. 


534. 

536. 



ülohn, weisser, mit geschlossenen Köpfen 

1 kg 2— M„ 100 gr 30 Pf., 10 gr 10 Pf. 
— blauer, mit geschlossenen Köpfen 

1 kg 1,20 M, 100 gr 20 Pf, 10 gr 10 Pf. 


Mohrrüben oder Karotten 


(Gelbrüben). 


Aussaat von Januar ab breitwürfig oder in Reihen mit 20 cm Abstand in gut gelockerten, nahrhaften, 

altgedüngten Boden, eventuell ist der Boden durch Aufstreuen von Kompost zu verbessern, in hartem, steinigen 

Boden wird die Rübe ieicht wurzlig, zu dicht stehende Pflanzen sind zu verziehen, von Unkraut rein zu 
halten, mehrmals hacken. 

Nachstehend angebotener Mohrrübensamen ist nur von meiner eigenen Ernte, von vollständig ausae- 
bildeten Exemplaren geerntet und sichert daher die besten Resultate. Sämtliche Mohrrübensamen führe ich 
nur m abgeriebener Saat, also ganz sauber gereinigt, man gebraucht daher zur Aussaat nur etwa zwei 
Drittel von unabgeriebener Saat, auch lässt sich abgeriebene Saat viel besser aussäen, da die Samen nicht 
zusammenballen. Der scheinbar etwas höhere Preis findet also im Vorstehenden seine Erklärung. 


I- Speise-Mohrrüben. 


539. 

541. 



0*" 

c 




Sämtliche Mohrrüben führe ich nur in abgeriebener Saat. 

Pariser Treib-, allerfrüheste, kurze , beste z. Treiben, auch im freien Lande sehr früh 
Duwicker, kurze, frühe, rote, beliebte Land - und Treibsorte. ... 

Guerande, kurze , diike, rote, aasgez. Sorte, stärk . wie alte and. kurz. Sort., sehr zart 
Amsterdamer, rote , stumpfe , ohne Herz, sehr früh . 

HanteSj verbesserte , halblange, stumpfe » zylinderförmige , ohne Herz, beste 
frühe Marktsorte. . . ..*, 


ikg 

M. 


100 gr 10 gr 
Pf. Pf 

300 35 


ii,- 

10 ,- 

10 ,- 


140 
120 
120 


20 

15 

15 


10,— 120 15 



\ kg 

100 gr 10 gr 

M. 

Pf. 

Pt. 


125 

20' 


200 

30 

3,50 

50 

10 


250 

30 

2,50 

40 

10 

2,50 

40 

10 




















































































20 



H. Juttgclaussen, Baumschule, Samen- u. Phanzen-Handlung, Frankfurt a. 0 




547. 

548. 
550. 


551. 

552. 

553. 


554. 

555. 
557. 
559. 

561. 


573. 

576. 

579. 


Speise-MoIirFÜbeil, Fortsetzung. 

Berliner, halblange, sehr schöne Herbstmohrrübe . 

Lange, rote, stumpfe, ohne Herz . 

Gonsersheimer (Frankfurter Treib), sehr frühe , hochfeine, halblange Treib- 
und Freilandsorte, ist feinkrautig und färbt sidi äusserst schnell schön dunkel¬ 
rot, ausgezeichnete Marktsorte .. 

Braunschweiger, lange, rote Wintermohrrübe, behäli lange ihren guten Ge- 

sdimack .. . . . . 

Viktoria, lange, blutrote, vorzüglich im Geschmack . 

Altringham-, lange, rote, süsse, wird auch als Futiersorte angebaut . , , . 

2. Fulterniolirrübeu, alle Sorten sind ahgertebe?ie Saal . 

Lobberichei* (orangefarbige, grünköpfige, abgestumpfte, cylinderförmige) 

Saalfelder, gelbe, halb lange, dicke, sehr ertragreich . 

Vogesische, halblange, weisse Futter-, ertragreich . 

Verbesserte weisse Futtermohrrübe» lange, grünköpfige, aus der 

Erde wachsende Rübe, bringt die höchsten Futtererträge . 

Orangegelbe, grünköpfige Futtermohrrübe, wächst ebenfalls aus der Erde . 

Pastinaken. 

564. Lange, glatte, weisse. 

565. Student, grosse, dicke .... 

566. runde, weisse Zucker . . . 

Petersilie* I. Schnittpetersilie. 

Aussaat so zeitig wie möglich, ent¬ 
weder breitwürfig oder in Reihen mit 
12 — 15 cm Abstand auf guten Garten¬ 
boden. 

567. extra krause, niedrige 
S c h n 1 11 

570. feinste mooskrause Schnitt . . . 

571. gewöhnliche hohe Schnitt . . . . 

Petersilienwurzel, kurze , dicke> 2 . Wurzelpetersilie. 

Aussaat so zeitig wie möglich im Frühjahr, in Reihen mit 15 — 20 cm Ab¬ 
stand in gut gelockerten, nahrhaften Boden, da in hartem, steinigen Boden die 
Wurzeln sehr faserig werden; für den Winterbedarf schlägt man die Pflanzen in 
feuchten Sand oder im Keller ein. 

kurze, frühe, dicke Zucker 

lange, späte, weisse. 

Ruhm von Erfurt, krausblättrig . 



10 kg 

1 kg 

100 gr 10 g 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 


7,50 

90 

15 


8,50 

100 

15 


u,- 

140 

20 

58, 

6, 

75 

10 


10,- 

120 

15 

62, 

6,50 

80 

15 

72,- 

7,50 

90 

15 


6,50 

80 

15 


' 6- 

80 

15 

52,— 

5,50 

75 

10 

72- 

7,50 

90 

15 

8,— 

1,- 

20 

10 

8, 

1 

20 

10 

8- 

1- 

20 

10 


20 ,- 

16 ,- 


2,20 

2,25 

1,75 


35 

35 

30 


10 

10 



14, 

14, 


1,60 

1,60 

4- 



30 

60 


10 

10 

10 


Pfeffer, spanischer, Paprika. 


Aussaat im März-April in Schalen oder Töpfe, die man warm stellt, die jungen Pflanzen müssen pikie 
oder in kleine Töpfe verpflanzt werden, Mitte Mai pflanzt man sie aus. Pfeffer verlangt einen guten nah 
haften Boden, viel Wärme und bei heissem Wetter reichliche Bewässerung, wird auch vielfach in Töpfen kultivier 

582. spanischer, langer, roter, 100 gr 50 Pf., 10 gr 20 Pf. 

Elefantenrüssel, mit 25 bis 30 cm langen, roten Erhellten, 

100 gr 1,— M., 10 gr 20 Pf., Portion 10 P 

Prince of Wales, mit gelben, runden Früchten , 100 gr 1,— M., 10 gr 20 Pf., Portion 10 Pf. 
Procopps Riesen, mit riesig grossen, blutroten Früchten, 100 gr 1,— M., 10 gr 20 Pf., Portion 10 P 

Pfefferkraut siehe Bohnenkraut Nr. 122—125. 

Pfefferminze (Mentha piperita) Portion 25 Pf. 

Pflücksalat siehe Salat Nr. 718—721. 

Pimpinelle (Poterium sanguisorba), 1 kg 4,— M.. 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 


583. 

585. 

586. 


587. 


588. 


Porree oder Laueb 




Aussaat im März ins Mistbeet, später ins Freie. Die genügend erstarkten Pflanzen werden, nachde 
man die Blätter und Wurzeln eingestutzt hat irn Mai ausgepflanzt und zwar 10 cm tief in Reihen vor 
30x15 cm Abstand. Porree verlangt einen gut bearbeiteten, kräftigen Boden. Oefteres Hacken ist zweck 
Reinhaltung von Unkraut erforderlich; bei Trockenheit ist reichlich zu giessen. Um recht starke Wurzeln z\ 
erhalten, schneidet man während der Vegetation die Blätter bis zur Hälfte zurück. Für den Winterbedar 
schlägt man die Pflanzen in Gruben öder im Keller ein. 

591. Sommer, französischer, 100 gr 1,40 M., 10 gr 20 Pf. 

593. Riesen von Garentan, allerstärkste Wintersorte 1 kg 6,— M.. 100 gr 80 Pf., 10 gr 15 Pf. 
595. Brabfiwter Winter, sehr dicker, 1 kg 5,50 M., 100 gr 75 Pf., 10 gr 10 Pf. 
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i«h 



Ruhm von Mechau ist das alletfrüheste Radies. 




Porlulack, gelber, breitblältriger. Aussaat im 
loderen, nahrhaften Boden in sonniger Lage . Man 

Puffbohnen siehe Bohnen Nr. 113—120. 


April ins Mistbeet / auspflanzen im Mai auf 
benutzt ihn als Gemüse, Salat und an Suppen. 

100 gr 1,— M, 10 gr 15 Pf. 


Radies. 


Aussaat vom Januar ab ins Mistbeet in sandige Erde nicht zu dick, pro Q-m 10 gr, bei Sonnen¬ 
schein reichlich lüften und giessen. Vom März ab bis Ende August sät man ins freie Land in guten, ait- 
gedüugten, lockeren Boden, den man durch Kompost verbessern kann. Aussaatquantum pro 100-Qm= 1 ar 
1 kg Samen; bei dichterer Saat bilden sich die Knollen nur mangelhaft aus. Reichliches Giessen ist zur 
guten Ausbildung der Knollen unbedingt notwendig. 

Mein Radiessamen ist nur von ausgesuchten , verpflanzten Knollen ge¬ 
wonnen und von allerbester Qualität . Samen von gedrillten Radieschen führe 
ich nicht, da die Erträge hiervon weit hinter denen von verpflanzten Radies¬ 
chen zurückstehen. 

Die Kultur des Radies bildet eine Spezialität in meinem Geschäft, ich baue diese in 
großem Maßstabe. 

600. Rufim von Lechau, allerfrühestes zum 
' Treiben und für das freie Land. Dieses Radies 


über trifft das als frühestes bekannte „Non plus 
ultra " in der Frühzeitigkeit. Ruhm von Mechau 
hat nur kurzes Laub, eine schöne runde Form und 

; * f ’ i| 

eine schöne, leuchtend dunkelrote Farbe. Es ist 
das beste früheste Treib- und Freiland - Radies. 
Ruhm von Mechau übertrifft alle bekannten Sorten, 
es gelangt als erstes auf den Markt und bringt 
mithin die grössten Einnahmen. 

100 kg 160— M., 10 kg 18— M., 1 kg 2— M., 



l 


Radies, Ruhm von Mechau 



Radies, Würzburger Riesen . 



100 gr 35 PL, 10 gr 10 Pf, 

602. Express, dieses Radies ist eines der aller¬ 
besten Treibsorten , es ist früher wie ..Non plus 
ultra u und wird nicht so leicht pelzig wie dieses, 
kann daher länger im Mistbeet stehen. Express 
hat eine prächtige, scharlachrote Farbe and ist sehr 
kurzlaubig. 100 kg 120,— M., .0 kg 14,— M, 
1 kg 1,60 M, 100 gr 30 Pf., 10 gr 10 Pf. 


603. Hon plus ultra leuchtend dunkelrotes, rundes, frühestes 
Radies , zum Treiben, sowie fürs freie Land 

100 kg 110 M., 10 kg 13 M., 1 kg 1,50 M., 100 gr 25 Pf., 10 gr 10 Pf. 

604. Hamburger Markt (Berliner Markt), scharlachrotes, 

rundes , in der Hamburger Gegend sehr beliebte Sorte, eignet 
sich ganz besonders für spätere Aussaaten, da es nicht so 
leicht pelzig wird. 

100 kg 100 M., 10 kg 12 M., 1 kg 1,40 M., 100 gr 25 Pf, 10 gr 10 Pf. 

tb 

605. Dreieiibrunnen, scharlachrotes, rundes, frühes Radies, beson¬ 
ders als Land-Radies zu empfehlen. 

ICO kg 100 M, 10 kg 12 M, 1 kg 1,40 M, 100 gr 25 Pf, 10 gr 10 Pf. 

606. Würzburger Riesen* von leuchtend carmoisinroter Farbe, 

erreicht die Grösse eines Mairettieks, ohne dabei pelzig oder hohl 
zu werden. Das Fleisch ist weiss und von sehr mildem Geschmack. 
Das Würzburger Riesen-Radies wird über 30 gr schwer bei einem 
Umfang von 15—18 cm, und ist für den späteren Bedarf ganz 
ausgezeichnet. Der Samen ist sehr weit zu säen, denn infolge 
seiner beträchtlichen Grösse beansprucht dieses Radies bei weitem 
mehr Raum zur Entwickelung als jede andere Sorte. 

10 kg 18 M, 1 kg 2 M, ICO gr 35 Pf, 10 gr 10 Pf. 

607. weisses, rundes, kurzlaubiges, sehr früh. 

1 kg 2 M, 100 gr 35 Pf, 10 gr 10 Pf. 

608. kegelförmige«! scharlachrotes! ausgezeichnet zum Trei¬ 
ben, kurzlaubig, tief scharlachrot mit feinem Fleisch. 

10 kg 15 M, 1 kg 1,75 M, 100 gr 30 Pf, 10 gr 10 Pf. 

610. rosenrotes, rundes, kurzlaubiges, frühe Treib- und Landsorte. 

1 kg 1,75 M, 100 gr 30 Pf, 10 gr 10 Pf. 
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(V^j H. jungclaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-handluna, Frankfurt 

tel . ___:_ 


a. 0 . 



Radies ( Fortsetzung ). 




612. 


613. 

{515. 


617. 


620. 


* 

Riesen Buffer» neu, rundes, scharlachrotes, kurzlaubiges Riesen Treib, 
trotz seiner Grösse wird dieses Radies bei guter Kultur selten pelzig . . . 

Woods langes, rotes Treib, mit karminroter Schate und weissem Fleisch . . 

ovales scharlachrotes mit weissem Knolflenende, sehr gut zum 
Treiben: auch als Landsorte hat sich dieses Radies glanzend bewährt , ist 

hochfein im Geschmack, früh und zart, wird nicht leicht pelzig . 

Eiszapfen» hat 10 bis 12 cm lange Knollen von durchsichtig weisser Farbe, 

es ist sehr früh und hochfein im Geschmack . 

Mischung aller Sorten.100 kg 100,— M. 


623. 


Rapontica, grosse, geäbe, zu Salat, Aussaat im April , im Mai auf 20 cm 
Entfernung verpflanzen, verlangt einen al{gedüngten, lockeren Boden. Für 
den Winterbedarf schlägt man die Pflanzen im Keller oder in Gruben ein . . 


Rapönschen, Rabinschen, Rapunzel oder Feldsalat. 


626, 

629. 

630. 


Aussaat vom Juli bis Oktober, breitwürfig und weitläufig in leichten, milden, 
nicht frisch gedüngten Boden. Für den Frühjahrsbedarf kann man auch bei 
günstiger Witterung im Februar bis März aussäen. 

gewöhnliche, deutsche... ... 

dwiikeZgräne, vo3gherziqe, kleine Köpfe bildend .. 

holländische, grosse, breitblättrige ... . .. . . 


Rettich. 


Aussaat für Somraerretdch von Anfang April—Juni breitwürfig oder in 


Reihen, möglichst dünn, in guten, lockeren, nahrhaften, altgediingten Boden; bei 
Trockenheit reichlich giessen. — Winterrettich wird erst im Juni ausgesät, da 
er sonst zu früh gross wird und in Samen schicsst. 



632. schwarzer» runder Winter», sehr gute 


634 



fn t er Sorte, hält sich sehr lange 
Pariser, kohlschwarzer, tanger, als Sommer- wie 
auch als Winterrettich sehr gut , . . . 

Gournay, tanger, violetter Winter- . . 

Münchener Bier«, ovaler, weisser 
schwarzer, runder, feinlaubiger Sommer- 
weisser, runder, feinlaubiger Sommer- 
Stuttgarter Treib«» sehr frühe, zarte, kurz¬ 
laubige Treibsorte, auch vorzüglich fürs freie Land 
642. Dresdener, runder, gelber (Wiener Mai) . . . 
ovaler, goldgelber Sommer«, ganz vor- 


636. 

638. 

640. 

641. 



zu gliche, frühe Sorte . 


Rettich, schwarzer , 
runder Winter . 


645. genetzter Sedan BDelikatess), neu, länglich bim¬ 
förmig, mit schwarz und weiss genetzter Haut, 

das Fleisch ist zart und mild . 

BeSikafess»Mafl, weiss. äusserst zart und fein¬ 
schmeckend, halbtang, der allerfrüheste . . . . 

chinesischer, rosenroter Herbst-, vorzügl. Sorte 
650. Mischung aller Sommerrettiche ...... 


646. 



4 V - I 


653. 


656. 


Rhabarber, Queen Victoria. 

Rockantbol siehe Steckzwiebeln Nr. 872. 

Rosenkohl siehe Kohl Nr. 359 bis 365. 

Rosmarni, französischer.... . . 

Aussaat im Februar in Töpfe in lockere, sandige Erde, später in kleine 
Töpfe zu pflanzen. Wird meistens in Töpfen kultiviert, muss frostfrei im Ge¬ 
wächshause oder auch im Zimmer überwintert werden. Das Kraut hat einen an¬ 
genehm starken Geruch u. wird z. Würzen von Speisen usw, in der Küche verwendet. 


658. 

659. 
661. 


664. 


Rüben. I. Mairüben, Rsibstiel oder Sliehaus. 

Münchener Treib-, weisse, rotköpfige, plattrunde, kurzlaubige, sehr früh u. zart 

plattrunde, weisse, frühe ... 

plattrunde, gelbe, frühe.. 

2. Herbstrüben. 

Teltower oder SWärPcische Riiben, echt, sehr feine , wohlschmeckende, 
kleine Rübe , die in zweiter Tracht im Juli auf mageren Boden ausgesät, bis 
Oktober reiche Erträge liefert . 



10 kg 

1 kg 

100 gr 

10 gr 

M. 

M. 

Pf. 

Pf. 


6,- 

75 

10 


2,50 

40 

10 

16- 

1,80 

30 

10 

13, 

1,50 

25 

10 

12, — 

1,40 

25 

10 


2,50 

40 

10 


2,25 
1.75 
2 .— 


40 

30 

35 


1,75 


U 


12,- 

1,40 

25 

10 

18,- 

2,- 

30 

10 

16 — 

1,80 

30 

10 




18, 

9_ 

30 

10 

* 

18,- 

2, 

30 

10 


2,50 

40 

10 

14. 

1,60 

30 

10 


2, 

30 

10 

14,- 

1,60 

30 

10 

14, 

1,60 

30 

10 

14, 

1,60 

# 

30 

10 

14,— 

1,60 

30 

10 


2,50 

40 

10 

14- 

1,60 

30 

10 


2, 

30 

10 


1,60 

30 

10 


6,50 

80 

15 



200 

25 


10 

10 

10 


°0 10 
































































Böttners Treibsalat ist die beste, früheste 5<>rte. 




M 

18, 


3. Role Rüben, SaJalrüben oder Beete. 

667. ägyptische, plattrunde, dunkelrote Rübe . 

669. lange, schwarzrote, verbesse rte, dunkel« 

laubigste, die dunkelste aller Rüben mit plauzend 

dunkler Belaubung, sehr zu empfehlen .20, 

671. Erfurter, lange, dunkelrote, sehr ertragreich . , , 13, 

673. Hon plus ultra» halb lang, dunkelrot mit dunkler 
Belaubung . 

675. Cölner bimförmige, dunkellaubig , mit dunkelrotem 
Fleisch ... . 


' 10 kg 1 kg 100 gr 10 gr 

Pf. Pf. 


M 

2 , 


30 10 


2,25 35 10 
1,50 25 10 

3,— 40 10 

3,— 40 10 


Runkelrüben, Stoppelrüben, Wasserrüben, Zuckerrüben 

siehe ökonomische Sämereien. 

Salai-SorteiL 1. Kopfsalat. 

Aussaat zum Treiben Ende Dezember in Schalen oder Töpfe im Gewächs* 

c ; , ~l r , haus > die jungen Pflänzchen sind zu pikieren und werden im Januar oder Februar 

Salattubctt, verbesserte, ins warme Mistbeet ausgepflanzt mit 15X20 cm Abstand Für Freilandkultur 

sät man im Februar—März ins Mistbeet und später ins freie Land auf gut zu- 
, j i n i' i bereitete Beete. Sobald es die Witterung erlaubt und die Pflanzen kräftig genu^ 
tote, dunkellaubigste. sind, pflanzt man dieselben aus auf 20—25 cm Entfernung; gut gelockerter stark 

gedüngter Boden in warmer Lage sagt den Salaten am meisten zu, von Unkraut 
reinhalten und bei Trockenheit reichlich giessen. 

Wintersalat wird von Anfang September an ausgesät, Anfang Oktober pflanzt man ihn in ca. 6 cm tiefen 
ru reuen mit 20 cm Abstand; bei strengem Frost bedeckt man die Pflanzen mit Stroh, Laub, Tannenreisig oder 
dergleichen. Winter-Eiskopf hat sich hierzu am besten bewährt. 

Meine sämtlichen Kopfsalatsorten sind von verpflanzten, gut ausgebildeten Köpfen geerntet, da nur 

lese Art der Samenzucht gute Erfolge sichert. Gecrillte Ware, welche mit bedeutend weniger Unkosten 
heran zu ziehen ist, führe ich nicht. * & 


lange, scJmarz- 


676. Bttttner» Treib, Neuheit. 

ungeteilten Beifall gefun den . 
pflanzen; vorzügliche , bestens 
Treib , aber erheblich grössere , 
Lande hat man mit „Böttners 
1 kg 30,- M„ 100 gr 4 — 


Der im Jahre 1912 von mir eingeführte „Böttners Treibsalat " hat 

Viele Gemüsegärtner wollen fortan nur noch „Böttners Treibsalat” 
bewährte 7 reibsorte, welche eben so schnell fertig ist wie Kaiser 
haltbare Köpfe von schöner gelber Farbe bildet. Auch im freien 
Treib " die besten Frfolge erzielt. Abbildung und Beschreibung Seite l. 
M., 10 gr 50 Pf., 100 Port. 16,50 M. f 10 Port. 2,— M., 1 Port. 25 Pf. 



678 


1 kg 100 gr 10 gr 

Pf. 

10 


679 


680. 


681. 


Kaiser T 'eib, allerfrühesterz. Treiben, m. m. 

aber ungeeignet fürs freie Land . . 5,50 0,70 

Ideal Treib, ca. 8 Tage früher als 
Kaiser Treib, bildet zarte , goldgelbe 
Köpfe .. 6, 

fflechauer Treib» sehr früh, 
grosse, zarte Köpfe bildend , seht 
widerstandsfähig ; auch im freien 
Lande sehr früh .. 9, 

Universal, vorzügliche Treib - und 
Freilandsorte, wächst ausserordentlich 
rasch und macht sehr grosse , feste 
Köpfe, welche sehr sdiön gelb und 
sehr zart sind . 


0,80 15 


1,10 15 


Kopfsalat Maikönig . 



682. 


683. 


12,— 1,50 20 
8,50 100 15 


Steinkopf, goldgelber, früher , zum 
Treiben und fürs freie Land . . . 

Maikönig» hat eine überraschend 

schnelle Entwicklung, wird sehr gross 
und schwer, ist ganz besonders un¬ 
empfindlich gegen Witterungsein¬ 
flüsse und schiesst nicht leicht in 
Samen. Kopf kugelig, fest geschlossen. 

Blätter gelblichgrün, feinrippig, im 
Innern gelblich. Für Private und 
Marktgärtner gleich empfehlenswert 8,50 1 — 15 

Vorstehende Sorten sind die 
besten zum Treiben. 


Kopfsalat Rudolfs Liebling . 


685. Rudolfs Liebli ng $ vorzüglich, 

leuchtend zitronengelb, sehr früh 
und zart .. , 9, 


1 










1,10 15 
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Salat—Sorten, i. Kopfsalat, Fortsetzung . 


686, BerlinerKönigskopf,/ni^gö/tf- m! 9 10 pt 9r 


gelbe Landsorte 


6 



688 . 


690, 


Ruhm v. JHechau, sehr frühe 
Landsorte, lief, sehr grosse, zarte 
Köpfe u. ist sehr widerstandsfähig 9, 
Erfurter Dickkopf, gross., gelber , 
bildet sehr grosse Köpfe von un¬ 
gewöhnlicher Festigkeit, sehr zart 
u. dauerhaft, unempfindlich gegen 


691. 


--^^ t o f JrJ * 

Gebr> Dippes spät auf« 
schiessender, festköpfiger , 
grosser, gelber; sehr empfehlens- 


692. 


Fürst Bismarckj/ni hell¬ 
grüner Landsalat, mit grossen 


693. 


694. 


697. 


698. 


Vorläufer, grosser , fester, gelb- 
grüner .. . 

Trotzkopf, gelber, grosse, 
feste Köpfe bildend. . . . 

— brauner, sehr festköpfig, 

guter Wintersalat . 

Erstling, aller frühester Land¬ 
salat mit grossen , festen Köpfen 


699. 


700. 

702. 


703. 

704. 


Graf Zeppelin, neu, gross¬ 
köpfiger Salat für den Hochsom¬ 
mer, dunkelgrün, rotbraun ge¬ 
rundet, hält sich sehr lange, ohne 
an Zartheit einzubüssen. Die 
inneren Blätter sind von schöner, 
lichtgelber Farbe; sehr festköpfig 9,50 
Dresdener, grosser, gelber . . 5,50 

Deutscher Unvergleichlicher, 
grosse, gelbe, rotkantige Köpfe 
bildend, sehr früh . 6,50 

Forellen, grosser, bunter, sehr fest 1,~ 

Mammut, neuere Sorte mit 


75 10 


110 15 


7.- 

90 

15 

6,50 

80 

15 

6,50 

80 

15 

6,50 

80 

15 

6,50 

80 

15 

6,50 

80 

15 

6,— 

80 

15 


120 

70 


80 

90 


706. 


707 . 


15 

10 


15 

15 


riesig grossen, steinfesten Köpfen 
v. gelblichgrün. Farbe u. äusserst 
feinem Geschmack. Geht sehr 
spät in Samen ; Mammut ist der 
beste Salat /. d . heisse Jahreszeit 150 20 

Laibach er Eis, gelblich grüne, 
etwas krause, sehr grosse und 
feste Köpfe bildend . 7,50 90 15 

Riesen-Kristallkopf, sehr grosse, 
festköpfige Sorte mit saftig¬ 
grünen, gewellten Bättern . . 9,— 110 15 


709. 


Winter-Butterkopf, feste, sehr grosse, zarte, 
völlig winterharte Sorte 

1 kg 6,50 M, 100 gr 80 Pf., 10 gr 15 Pf. 
712. Nansen oder Nordpol, Wintersalat, mit schönen, 
gelbgrünen, festen Köpfen 

1 kg 6.50 M., 100 gr 80 Pf., 10 gr 15 Pf. 



713. Eiskopf, besterWintersa lat. Er ist unempfindlich 
gegen Nässe und Kälte, bildet in verhältnismässig 
kurzer Zeit grosse und feste Köpfe und schiesst 
sehr spät in Samen. Auch als Sommersalat ist 
derselbe sehr empfehlenswert, während alle anderen 
Sorten bereits in Samen gegangen waren, waren 
die Köpfe von „Eiskopf* noch ganz fest. 

1 kg 12,50 M., 100 gr L50 M„ 10 gr 20 Pf. 
715. Mischung aller Sorten 

1 kg 6,— M., 100 gr 75 Pf., 10 gr 10 Pf. 


2. Pflücksalat. 


Aussaat und Kultur wie Kopfsalat, die gekrausten 
Blätter werden gepflückt und liefern den ersten, sehr 
zarten Salat. 


718. amerikanischer, mit krausen braunkan- 


721. 


tigen Blättern, die zarteste aller Sorten, eignet 
sich für alle Jahreszeiten, gibt zeitig ausgesät 
frühe Ernten und kann während des ganzen 
Sommers gepflückt werden 

1 kg 6,— M.. 100 gr 75 Pf, 10 gr 10 Pf. 



australischer, gelber, ebenso wie voriger zu ver¬ 
wenden 1kg 6,— M, 100 gr 75 Pf., 10 gr 10 Pf. 
kalifornischer, mit gelbgrünen, fein gekrausten 
Blättern 1 kg 7,50 M, 100 gr 90 Pf, 10 gr 15 Pf. 


3. Schnittsalat 


Dient vorzugsweise als Ersatz für Kopfsalat, wenn 
dieser noch nicht zu haben ist. Man sät ihn im Jan. 
bis Febr. ins warme Mistbeet, oder im März ins Freie 
in Reihen mit 10—15 cm Abstand, dick säen. 

724. gelber, hohlblättriger Butter- 

1 kg 4,50 M„ 100 gr 60 Pf, 10 gr 10 Pf. 
727. mooskrauser, feinster gelber 

1 kg 5,50 M, 100 gr 70 Pf, 10 gr 10 Pf. 


730. 


Spargelsalat, (Lactuca angustana) die Stengel 
davon werden wie Spargel zubereitet 
1 kg 6,— M, 100 gr 80 Pf, 10 gr 1 




733. 


736 


737 


Salbei (Salvia officinalis) 

1 kg 4,— M, 100 gr 60 Pf, 10 gr 10 Pf. 

Sauerampfer, 

grosser, breitblättriger 

1 kg 4,— M„ 100 gr 60 Pf, 10 gr 10 Pf. 


Belleville, breitblättriger 

1 kg 4,50 M„ 100 gr 60 Pf. 


10 gr 10 Pf, 


Savoyer kohl siehe Wirsing Nr. 341—357. 


Schalotten siehe Zwiebeln Nr. 866 und 867. 
Schnittlauch siehe Zwiebeln Nr. 857. 



































































„Prager Riesen-Knollen-Sellerie“ bringt die grössten Erträge. 



Schwarzwurzeln oder Scorzoner. 

Die Schwarzwurzen ist eins unserer feinsten Wur¬ 
zelgemüse, die Zubereitung ist wie die des Spargels. 
Schwarzwurzeln verlangen einen tiefgelockerten, stark 
[edüngfen Boden. 

39. Gewöhnliche deutsche 

|1 kg 10,— M., 100 gr 1,30 M., 10 gr 20 Pf. 
740. Russische Riesen, 

1 kg 12,50 M., 100 gr 1,50 M., 10 gr 20 Pf. 
Seekohl siehe Kohl Nr. 392. 


Spargel, Fortsetzung. 

766. Ruhm von Braunschweig, Spezial-Sorte 

der Konservenfabriken, 10 kg 25 M., 1 kg 3 M., 
100 gr 40 Pf., 10 gr 10 Pf. 

768. Schneekopfp die Köpfe bleiben selbst über 
der Erde noch eine zeitlang sdmeeweiss, sehr 
■früh, 100 gr 1.75 M., 10 gr 25 PL 


Spinat. 




1. Knollen-Sellerie 

Aussaat im Januar-März ins warme Mistbeet, sehr 
dünn, der Samen liegt lange, ehe er aufgeht, gleich- 
massig feucht halten, die jungen Pflanzen müssei] 
pikiert werden. Im Mai pflanzt man die genügend 
erstarkten Pflanzen in Reihen von 30—40 cm Ent¬ 
fernung aus. Sellerie verlangt einen tief umgearbeiteten 
kräftigen, altgedüngten Boden. 

742 Erfurter, kurziaubiger Knollen«, sehr 

fein und früh. 1 kg 11,50 M, 100 gr 1,30 M, 
10 gr 20 Pf, Port. 10 Pf. 

745. Hamburger Markt, feiner, weisser , sehr grosser 
1 kg 11,50 100 gr 1,30 M, 10 gr 20 Pf. 

748. Prager Riesen-, grosser, glatter, extra 
ertragreich, sehr zu empfehlen, das Fleisch ist 
zart und weiss, beste Sorte für den Winterbedarf 
1 kg 12,— M, 100 gr 1,50 M., 10 gr 20 PL 
751. Apfel-, runder, kurzlaubiger 

L kg 11.50 M, 100 gr 1,30 M, 10 gr 20 Pf. 

Jk 2. Schnitt-Sellerie. 

754. gewöhnlicher 

1 kg 5,25 M., 100 gr 70 PL. 10 gr 10 PL 

755. vielstengliger f aromatischer, extra 

krauser) sehr zierend und von feinem Ge¬ 
schmack, ist wie krause Petersilie zum Garnieren 
von Schüsseln zu verwenden, treibt viel Stengel 

100 gr 1,25 M, 10 gr 20 Pf. 

3. Bleich-Sellerie. 

757. weisser, englischer 

1 kg 7 — M, 100 gr 90 PL, 10 gr 15 PL 

758. Hendersons White Blume, die Blätter u. 
Blattstiele, sowie das Herz sind von Natur weiss 

1 kg 16 — M, 100 gr 1,80 M, 10 gr 25 PL 


Spargel. 

760. Connovers Colossal, amerikanischer Riesen¬ 
spargel 1 kg 3,— M, 100 gr 50 Pf, 10 gr 10 PL 
762. Erfurter Riesen-, bekannte Sorte, 

1 kg 2,50 M, 100 gr 40 Pf, 10 gr 10 Pf. 
764. Früher von Argenteuil 

1 kg 3,— M, 100 gr 50 Pf, 10 gr 10 PL 


Aussaat je nach Bedarf, für Sommerbedarf vom 
zeitigsten Frühjahr ab, für Winter- und Frühjahrsernte 
vom August ab. Spinat verlangt einen lockeren nicht 
zu sonnigen, in stärkster Düngung stehenden Boden, 
Reihensaat mit 20 cm Entfernung ist der breitwürfigen 
vorzuziehen, a. 100nm wird etwa 1kg Samen gebraucht. 



Spinat Gaudry. 


773. Baudry, sehr grosser rundblättriger, beliebte 

Sorte für Herbst- bis Frühjahrsernte , hervor¬ 
ragend winterhart , entwickelt sich sehr schnell 
100kg58M, 10kg6,50M, 1kg80Pf, lOOgrlOPf. 

776. Viroflay, rundblättriger Riesen 

100kg58M, 10kg6,50M, 1kg80PL, lOOgrlOPf. 

779. dunkelgrüner, breiter, spät auf- 
schiessender, empfehlenswerte, dickblät¬ 
trige Sorte. 100 kg 60 M, 10 kg 7,— M, 

1 kg 90 Pf, 100 gr 15 PL 

780. Riesen Korbfülier, neu, dunkelgrüne , 

dickblättrige, vollherzige Sorte, sowohl als Som¬ 
mer- wie Winter-Spinat zu empfehlen , bringt 
riesige Erträge. 100 kg 64 M, 10 kg 7,50 M, 
1 kg 90 Pf, 100 gr 15 PL 

782. Viktoria Riesen« f dunkelgrün , schiesst 
spät in Samen, 100 kg 62 M, 10 kg 7,— M, 
1 kg 90 Pf, 100 gr 15 PL 

783. scharfsamiger, langblättriger Winter- 

100 kg 60 M, 10 kg 7, — M, 1kg 90 Pf, 100 gr 15 PL 

785. Neuseeländer Spinat (Tetragonia ex- 

pansa), liefert namentlich in der heissen Jahres¬ 
zeit ein wohlsduneckendes Gemüse, man sät ihn 
in Töpfe und pflanzt ihn im Mai aus, oder sät 
ihn so zeitig wie möglich in Reihen , 50X50 cm 
entfernt , je drei Samen in ein Loch / haben 
sich die Pflanzen genügend entwickelt, so 
werden die Spitzen für den Bedarf abgeschnitten 
1 kg 1,75 M, 100 gr 30 PL, 1Ö gr 10 PL 

788. Englischer) immerwährendem Win¬ 
ter-Spinat (Rumex patientia), ein dem 

Sauerampfer ähnliches Gemüse, welches alle 
Jahre wieder kommt. Die Zubereitung ist wie 
die des Spinates, der Geschmack ist etwas 
säuerlich, wird von vielen dem Spinat vor ge¬ 
zogen. 1 kg 2,25 M, 100 gr 35 Pf, 10 gr 10 PL 

791. Thymian, Deutscher Winter-, 1 kg 7,— M, 
100 gr 90 Pf, 10 gr 15 Pf, Portion 10 Pf. 
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Tomaten oder Liebesäpfel. 

(Solanum Lycopersicum,). 

Aussaat März—April ins Mistbeet, Schalen oder Töpfe, die Pflänzchen werden bald nach dem Aufgehen 
pikiert; um recht.kräftige Pflanzen zu erzielen, pflanzt man dieselben in Töpfe, nach Mitte Mai werden sie 
ins Freie gepflanzt. Tomaten verlangen recht sonnige Lage und gut gelockerten, kräftig gedüngten Boden 
und werden ca. 75 cm von einander gepflanzt, bei anhaltender Trockenheit muss reichlich gegossen werden. 
Man bindet die Pflanzen an Pfähle auf und schneidet die Seitentriebe ab, damit sich die Früchte besser ausbilden. 

Um schon im Mai Tomaten zu haben, sät man dieselben im Januar in Töpfe aus und kultiviert sie 
auch in Töpfen weiter, es ist jedoch für genügend Lüftung zu sorgen. Zum Treiben eignen sich besonders 
Johannisfeuer und Erste Ernte. — Tomaten haben jetzt allgemein Aufnahme gefunden, dieselben können für 
den Gebrauch in der Küche nicht warm genug empfohlen werden. Von den vielen im Handel befindlichen 
Sorten habe ich folgende aufgenommen und glaube damit allen Ansprüchen genügen zu können. 

794. Grosse, rote 100 gr 80 PL, 10 gr 10 Pf. 


795. Ev*ste Ernte, neu. Früheste Treib- und Frei¬ 
land-Sorte mit glatten, mittelgrossen Früchten 

10 gr 1,— M., Port. 30 Pf. 

797. Eierförmige, gelbe, kleine , aber sehr 
reichtragende und frühreif ende Sorte von 
feinstem Geschmack 10 gr 30 Pf., Port. 15 Pf. 


798. Italfa, mittelfrühe Sorte mit grossen, runden 
Früchten 10 gr 1,25 M., Port. 40 Pf. 



799. „Präsident Roosevelt“. Die früheste, 

beste und reichtragendste Sorte aller runden, 
grossfrüchtigen, glatten Tomaten. 

Starkwüchsige, sehr widerstandsfähige Sorte, 
die leuchtend scharlachroten Früchte sind voll¬ 
ständig rund, gross, sehr voll fleischig und von 
äusserst feinem, milden Geschmack. Der Frucht¬ 
ansatz ist ganz enorm, die Früchte erscheinen 
etwa 40 cm über dem Boden, ein besonderer 
Vorzug, wodurch dieselben weniger von der 
Bodenfeuchtigkeit leiden . Ganz besonders zu 
empfehlen. 10 gr 60 Pf., Portion 20 Pf. 

800. Favorite, sehr reichtragende , mittelfrühe 

Sorte mit grossen, runden, glatten Früchten 
von feinem , weinsäuerlichem Geschmack, für 
Ifauskultur. 10 Port. 2,50 M., Port. 30 Pf. 

802. Dänische Export, neu, in nordischen 

Gegenden sehr geschätzte Sorte, da sie gegen 
ungünstige Witterung sehr widerstandsfähig 
ist. Die Früchte sind glatt und von feinstem 
Geschmack, empfehlenswerteste aller Tom aten¬ 
sorten. 10 gr 40 PL; Port. 20 Pf. 

803. König Hum iert, pflaumenförmig, scharlachrot 

10 gr 20 PL, Port. 10 PL 


804. Lukullus, Neuheit. Ueberreicher Behang, 

Frühzeitigkeit und Widerstandsfähigkeit 
machen diese Sorte für jeden Tomatenzüchter 
unentbehrlich. Die Früchte sind gleichmässig 
mittelgross, vollständig rund und glatt, hängen 
in Trauben von 7-11 Stück zusammen, sind 
sehr vollfleischig und haben einen sehr feinen 
Geschmack . 10 gr 1,25 M., Port. 40 Pf, 

805. Ideal, reichtragende, frühe Tomate. Die 
Früchte hängen in Trauben von 7—11 Stück 
zusammen , sind von vollkommener, gleich- 
massiger, runder Form, vollständig glatt, fest j 
und ziemlich gross. Der Geschmack ist ein \ 
ausserordentlich feiner und angenehmer. Ideal ; 
ist ganz besonders empfehlenswert. 

10 gr 1,— M,, Portion 30 PL i 

806. Wunder von Italien, früheste Sorte mit 
kleinen, pflaumen förmigen, scharlachroten 
Früchten, welche in riesigen Trauben (oft 75 \ 
Früchte an einer Traube) an der Pflanze hängen , ! 
ganz vorzüglich im Geschmack. 

10 gr 40 PL, Portion 20 Pf. , 

807. Lothringer, sehr frühe Sorte, mit grossen, ] 
fast glatten, wohlschmeckenden Früchten . 

10 gr 1,25 M., Port. 40 Pf. 

*P 

809. Rotkäppchen, frühreifende , widerstands¬ 
fähige Sorte . Die ziemlich grossen, glatten, 
oval geformten, dunkelsdiarlachroten Früchte \ 
sind ungemein saftig und süss aromatisch, 

10 gr 1,25 M., Port. 40 Pf. 

810. Johannisfeuer (Verbesserte Geisenheimer 

Frtihtomate). Von allen Tomatensorten hat 
Johannisfeuer in meinen Kulturen die ersten \ 
reifen Früchte geliefert . Der Wuchs ist halb¬ 
hoch und gedrungen, der Ansatz sehr gross . 
die Früchte sind gross, wenig gerippt und 
platzen nicht leicht . Der Hauptvorzug ist 

jedoch, wie schon oben erwähnt, die Frühreife 
und wird dadurch diese Sorte besonders wertvoll \ 

10 gr 60 Pf., Port. 20 Pf, 

812. Mischung vieler Sorten 100 gt 1,50 M., 10 gr 
20 PL, Portion 10 PL 


815. Tripmadam (Sedum reflexum), Port. 20 Pf. 

818. Waldmeister Asperula odorata' ,0 pf 9r l0 p° r 

Port. 20 Pf. 350 50 
821. Wesnrailte, Raute (Ruta graveolens) 120 15 

824. Wermuth (Artemisia Absinthum) . 120 15 

826. ZitronentneliSSe(Melissaofficinalis) 150 20 

827. Zuckerwurzeln, 

100 gr 1,20 M., 10 gr 15 Pf. 
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Zwiebeln „Tripoli Queen" sind vorzüglich zum Einmachen. 



Zwiebeln. 


830. Zittauer Biesen, dunkelgelbe, Hauptsorte für Grosskulturen 


Zittauer Zwiebel liefen die grössten Ertrage; trotz ihrer Grösse ist dieselbe eine 
sehr gute Dauerzwiebel, sie hält sich bis zum Sommer , Der Geschmack ist mild 


Die 10 kg 1 kg 100 gr 10 gr 

M. M. M. Pf. 


und fein, beliebteste Sorte . 

832 . Braunschweiger, dunkel rote, plaitrunde, karte . 

833. schwefelgelbe, runde harte. 

' 836. ■ÜhÜHhI 


76 



Zwiebel, blassrote , plattrunde 


bjassrote, plattrunde, harte 

839. blutrote, runde, harte. 

840. Eisenkopf, neu, bringt ausser gewöhnlich 

grosse, feste, zartfleisdüge Zwiebeln von grosser 

Haltbarkeit . .. , . . , . . . 

842. silberweisse, plattrunde, harte. 

845. bimförmige, gelbe, süsse. 

846. Allepfräheste, weisse Frühlings« 
zwiebel. Diese Sorte bringt im Frühjahr 
in kürzester Zeit kräftige, grüne Schlotten; 

was aber die Hauptsache ist, die glänzend silberweissen Zwiebeln erreichen schon 
Mitte Mai in gutem Boden bis Gänseei-Grösse und sind von vorzüglichem , 
frischen , kräftigen Geschmack . . 

818 Madeira, runde Riesen-, Die Madeira-Zwiebeln erreichen ihre grösste Voll¬ 
kommenheit, wenn dieselben ins Mistbeet ausgesät und später verpflanzt werden 
851. Tripoli Queen, allerfrüheste, kleine, silberweisse, im Juli reifend , zum Ein¬ 
madien ganz besonders zu empfehlen ... 

852. Portugiesische Delikatess, sehr frühe, 

grosse, gelbliche Zwiebel, festfleisdiig 
und haltbar .. 

853. Winterhecke f das Kraut wird ge¬ 
schnitten und verspeist .. 

854. Mischung aller Sorten. 

857. Schnittlauchs»men, wird in 
Schalen oder Töpfe gesät, welche man 
wann stellt, später auspflanzen, liebt 
warme, sonnige Lage und lockeren, 

Boden; gedeiht um so 
besser, je öfter er abgeschnitten wird 
f * . Portion 20 Pf. 

859. KCarfoffeizwiebelsavnen 



sandigen 


- 8,- 

i.- 

15 

9,50 

1,10 

15 

8,50 

1,10 

15 

7, 

0,90 

15 

11- 

1,30 

20 

17, 

2, 

25 

8,50 

1 , 

15 

8, 

1 - 

15 

25, ■ 

3, 

35 

8,- 

1 

15 

7,- 

0,90 

15 

* 

7,- 

0,90 

15 

3.- 

0,50 

10 

8,- 

«i 

l- 

15 


2,50 

35 

7,50 

0,90 

15 


Ka rto ff elzwiebeln. 


Steckzwiebeln. 




Steckzwiebeln, Schalotten, überhaupt alle nachstehend angebotenen Zwiebeln werden möglichst zeitig im 
Frühjahr auf im Herbst umgegrabenes, gut zubereitetes Land, welches nicht frisch gedüngt sein darf, in Reihen 
von 15 — 20 cm Entfernung gepflanzt. Diese Zwiebeln liefern vom Mai ab gebrauchsfähige Zwiebeln für die Küche. 
Getrocknete, gute Handelsware . . ICO kg 60,— M., 10 kg 7— M„ 1 kg o,90 M., 100 gr 15 Pf. 

Getrocknete, allerkleinste. empfehlenswerte Grösse als Steckzwiebel 

. 100 kg 80,— M., 10 kg 9— M., 1 kg 1,10 M., 100 gr 15 Pf. 

864. Schalotten, dänische, grosse braune .10 kg 7,50 M., 1 kg 0,90 M., 100 gr 15 Pf. 

867 . - - lange, graue, deutsche, feinste Zwiebel im Geschmack; diese in den letzten Jahren wenig zu 
habende Sorte sollte in jedem kleinen Garten zu finden sein, da dieselbe, wie schon oben erwähnt, 
den feinsten Geschmack hat und sich zu allen Sachen, besonders zum Einmachen verwenden lässt. 

1 kg 3, — M., 100 gr 40 Pf. 

868. Kartofffelzwiebeln, sehr fein im Geschmack . 10 kg 10,— M,, 1 kg 1,25 M., 100 gr 20 Pf. 

870. Knoblauch . . . ' .10 kg 10— M., 1 kg 1,25 M., 100 gr 20 Pf. 

872. Rockatnbol auch Schlangen-Knoblauch genannt, Luftzwiebeln .... 1 kg 4.— M., 100 gr 50 PL 

Perlzwiebeln, lieferbar im August—September, 


Gemßsesaineii-Sorliraesile. 


Nachfolgend angebotene Sortimente von (lemüsesamcn sind mit der grössten Sorgfalt zusammen¬ 
tstellt, sodass in den kleinsten Sortimenten schon das Wichtigste für den Gemüsegarten enthalten ist; ich 
empfehle daher meinen werten Kunden, die nicht spezielle Wünsche in Sorten haben, den Bezug dieser 

. enthalten nur bewährte Sorten in bester Qualität. Die Sortimente sind vor Beginn 

des Versandes fertig zusammengestellt, eine Aenderung kann nicht vorgenommen werden. 

Jedem Sortiment ist eine Kulturanweisung beigepackt. 

No. 880. Inhalt 30 Sorten, Gewicht (verpackt) ca. 1,250 kg 3,50 M. 

. 882. . 40 „ . „ „2,5 . 6,- . 

. 884. „ 50 . . „ . 4,5 . 9. 

• 886. , 60 „ . , s 6,0 „ 15,— , 

m 

£ Küchenkräuter-Sortimente. 

890. 1 Sortiment 10 Sorten ä 1 Portion 1,— M. I 892. 1 Sortiment 5 Sorten ä 1 Portion 50 Pf. 
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Grausamen. 


Obschon ich in allen Sämereien nur die allererste Qualität führe, falls nicht extra II. Qualität dabei steht, so 
erlaube ich mir doch beim Grassamen ganz besonders darauf aufmerksam zu machen mit der Bitte die 
notierten Preise hierfür gefälligst in Betracht ziehen zu wollen. Ich bin jederzeit bereit, von allen Grasarten 

wesentlich billigere Qualitäten zu besorgen. 

. Preise veränderlich. .- — - ■■■ 


4000. 

4005. 

4010. 

4015. 

4020. 

4025. 

4030. 

4035. 

4040. 

4045. 

4050. 

4055. 

4060. 

4065. 


4070. 

4075. 

4078. 

4080. 

4085. 

4090. 

4095. 


Agrostis stolonifera, Fiorvngras, enthülste Saat , Untergras für feuchte Lagen 

— vulgaris, (capillaris), Straussgras , ganz reine Saat . 

Alopecurus pratensis, Wiesenfuchsschwanz, ertragreiches, nahrhaftes 
Wiesen^ Ober gras, liebt massig feuchten Boden . 

Anthoxanthum odoratum, Geruchgras, echt, gibt dem Heu den bekannten 

Wohlgeruch .. . 

— — Puelli, einjähriges . . . . . 

Avena elatior (syn. Arrhenatum avenaceum), französisches Ray gras, 
Obergras für trocknen Boden .. 

Bromus mollis, weiche Trespe, sehr frühes Obergras für geringen Boden . 

Cynosurus cristatus, Kammgras, vorzügliches, sehr nahrhaftes Untergras . 

Dactylis glomerata, Knaulgras, sehr ergiebiges Obergras, wächst auf fast 
allen Bodenarten, wenn derselbe tiefgründig ist, wertvolles Futter gras .... 

Festuca ovina, Schaf Schwingel, dauerndes vorzügliches Weidegras für Schafe 

— rubra, roter Schwingel, liefert etwas grössere Erträge als Festuca ovina 

— pratensis, Wiesenschwtngel, vorzügliches, nahrhaftes, ertragreiches Gras 

Holcus lanatus, Honiggras, . .. . 

Loliuni perenne, englisches Raygras, allerbeste, schwerste Saat; rein an¬ 
gewendet liefert es jedoch nur im ersten Jahre einen guten Rasen, 
auch als Futter gras sollte es im Gemisch benutzt werden .... 
— tenue, ebenfalls allerbeste Originalsaat, für Rasenflächen .... 

— italicum, italienisches Raygras, sehr ertragreiches, nahrhaftes Wiesengras 

Phalaris arundinacea, Rohr glanzgras, IIav elmihtz, schilfartiges, nahrhaftes 
Gras für sehr nasse Wiesen ... 

Phleum pratense, Timotheegras, enthülste Saat, wertvolles , ertragreiches 
Wiesengras, welches namentlich von Pferden sehr gern genommen wird . , . 

Poa pratensis, Wiesenrispengras, nahrhaftes, ertragreiches Untergras . . 

— nemoralis, Hainrispengras, für feuchte Waldwiesen, sowie als Zier gras 

für beschattete Plätze . . . .. . . 


Grassamen-Mischungen 


100 kg 

io kg 

1 kg 

M. 

M. 

M. 

300 

32,- 

3,50. 

300 

32 — 

3,50 

240 

26,- 

2,80 


35,— 

3,75 

90 

10,- 

1,20 . 

140 

15,50 

1,75 

60 

7, 

0,90 

210 

23,- 

2,50 

150 

16,50 

1,80 

90 

10, 

1,25 

150 

16, 

1,75 

140 

15,50 

1.75 

125 

14,- 

1,60 

70 

8,- 

1- 

80 

9,- 

1,10 

75 

8,50 

1- 


46, 

5,- 

90 

10, - 

1,20 

160 

18,- 

0 — 

*■* > 

200 

23,- 

2,40 

230 

25,- 

2,75 


1. Mischungen für Gartenrasen. 

Um einen dichten, schön grünen, dauernden Zierrasen herzustellen, ist unbedingt auf solche Grassamen- 
Gemenge Verzicht zu leisten, welche für diesen Zweck ganz geringe, durch Unkräuter besetzte, billige Sorten 
enthalten und doch ihres scheinbar billigen Preises wegen Verwendung finden, was zu Enttäuschungen führt 
und die Freude an dem Garten beeinträchtigt Hs sind zur Bildung eines dichten Garten- oder Parkrasens die 
feinhalmigen, sich ausbreitenden, niedrigen, allerdings teuren Gräser nicht zu entbehren, und man muss auch 
darauf besonders Bedacht nehmen, möglichst von Unkräutern befreite Samen zu verwenden, da jene aus dem 
Rasen schwer zu entfernen sind. — Ist der Rasen bestimmt, sauber gehaltene Blumenpartien zu umgeben, so 
sollte besonders dicht, etwa 5 kg auf 100 Quadratmeter, gesät werden; je mehr sich in grösseren Anlagen 
die Rasenflächen von dem eigentlichen Ziergarten entfernen, um so mehr kann bis zu einem gewissen Grade 
das Aussaat-Quantum verringert werden. Bei den sehr verschiedenen Ansprüchen, welche betreffs der Dichtig¬ 
keit des Rasenteppichs gestellt werden, ist ein bestimmtes Minimal-Aussaat-Quantum nicht festzusetzen, in¬ 
dessen möchte ich 50 bis 60 Kilo per Morgen für das geringste Maß bezeichnen. 

4105. ... " “ ' ' ’ * 

4110. 

4115, 

4120. 

4125. 

, 2 . 



4150. 
4155. 
4160. 
4! 65. 
4170. 
4175. 
4180. 
4185. 


ischung für allerfeinsten Teppichrasen, für durch Blumenpartien 
etc. unterbrochene, sorgfältig gepflegte Schmuckanlagen . . • * * • 

— für grössere Flächen, sogenannte Tiergarten«Mischung, 

beste Mischung der geeignetsten ürassdmen in nur Ia. Qualität . 

— für beschattete Grasplätze . . 

-- für Bl eich platze, Spielplätze, nur aus kurzen, niedrigen Gräsern 

und Kleearten .. . 

Rasenmischung für grössere Flächen, billige Qualität . 

Gräser- und Klee-Mischungen für Wiesen, Weiden und Dämme. 

. Aussaat pro Morgen etwa 12V* kg. 

ischung für trockenen Lehm« und Mergelboden 
für sandigen Lehm- und humusreichen Sandboden . 
für leichten, feuchten Boden mit Stauwasser im Winter . . 

für feuchten, schweren Boder* mit Stauwasser im Winter . 
zur Befestigung von Böschungen und Eisenbahndämmen 



für nasse Wiesen, II, Qualität . . . .. 

zur Befestigung von Böschungen, II. Qualität .. 

Jede andere Mischung wird den Angaben entsprechend auf das Beste zusammengestellt 


100 kg 

10 kq 

1 kg 

M. 

M. 

M. 

140 

15,— 

1,75 

125 

13,50 

1,50 

160 

17,50 

9 , . 1 

125 

13,50 

1,50 

100 

11- 

1,25 

130 

14,50 

w 

1,60 

130 

14,50 

1,60 

130 

14,50 

1,60 

130 

14,50 

1,60 

100 

ii- 

1,25 

90 

10,- 

1.20 

90 

10, 

1,20 

80 

9,50 

1.10 
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Runkelrübensamen baue ich in grösserem Maßstabe. 



liandwirtschaftliche Sämereien. 

Preise veränderlich. 


1. Klee, Luzerue, Esparsette. 


Von allen Kleearten führe ich nur die feinsten 
Qualitäten, welche seidefrei attestiert sind. 


4205. 

Rotklee, Trifolium pratense, M- 

100 kg 

M 

10 kg 
M. 

1 kg 

M. 


ländische Saat . , . . 

250,— 

28,- 

3,- 

4210. 

Incarnatklee, Trifolium incar- 




natum 

65, 

8,- 

1 

4215. 

Weissklee, Trifolium repens * 

300, 

32, 

3,50 

4220. 

Schwedischer Klee, Bastard. 

klee, Aislke, Trifolium hybridum 

230 - 

25, 

2,75 

4225. 

Gelbklee, Medlcago lupullna • 

140,- 

15,- 

L75 

4230. 

Wundklee, Tannenklee, 

AnthyHls vulnerarla .... 

190, 

21,— 

2,30 

4232. 

Schotenklee, gehörnter, 


Lotus cornlculaius 

• H|i 


28,— 

3, 

4233. 

— wolliger, Lotus vlllosus 


42,- 

4,50 

4235. 

Bokliaraklee, Riesenklee, 

Melilotos albus altissimus 

. * + 

150,- 

16,50 

1,80 

4237. 

Gelber Steinklee, Meiitotus 


officfnalls 

120, 

13,50 

1,50 

4240. 

Esparsette, Onobrychis sativa 

50, 

6,- 

0,75 

4245. 

Luzerne, Medlcago sativa 

190, 

21, 

2,30 

4250. 

Sandluzerne, Medlcago media 

200,— 

22, 

2,50 


2. Rüben. 

Runkelrüben. 

Die Runkelrübe ist eine der wichtigsten Futter¬ 
pflanzeni, ich habe deshalb auf Erlangung der besten 
Saatware die grösste Sorgfalt gelegt und habe weder 
Mühe nodi Kosten gescheut, um meinen werten 
Kunden ein in jeder Hinsidit obenan stehendes 
Saatgut liefern zu können. Es sind deshalb meine 
Runkeln nicht mit gewöhnlicher Marktware zu ver¬ 
gleichen , was mir auch von meinen Kunden und 
durch die sidi jährlidi ganz bedeutend steigernde 
A J ach frage bestätigt wird . Meine Runkelrüben-Kul- 
turen sind ziemlich umfangreich und die zum Versand 
gelangende Saatware meiner eigenen hiesigen Ernte 
von zuverlässigster Qualität 

Kirsches Ideal. 

Gehaltreidiste Runkelrübe von sdiöner glatter, 
halblanger Form . 

4300. Kirsches ldeal 9 Original saat. 

Original-Preise des Züchters: 

100 kg 100, — M., 10 kg 12 — M., 1 kg 1,40 M. 

4305 . Ideal Nachbau aus Kirsches Ideal Ori¬ 
ginalsaat meiner eigenen Ernte, so lange der 
Vorrat reidit . 

100 kg 65,— M., 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 

Verbesserte Eckendorfer Riesenwalzen. 

* 

Verbreiteste und beliebteste Runkelrübe, äusserst 
haltbare und ertragreidie Sorte von schöner, läng- 
lidier Form mit keinen, oder nur sehr wenigen 
Nebenwurzeln. 

4310. Eckendopfep« gelbe« 

100 kg 64,— JVL, 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 

4311. Eckendopfep« rote, 

100 kg 64,— M., 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 

4315. Eckendorfep« gemischt« 

100 kg 64,— M., 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 


Runkelrüben, {Fortsetzung), 

4320. Goldgelbe Walzen 

(Golden Tankard). 

Diese ist ihres hohen Nährwertes wegen sehr 
geschätzt. 

100 kg 65,— M., 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 

Tannenkrüfler Walzen. 

Diese Sorte wird in West-Deutschland sehr 
empfohlen. Die Tannenkrüger Runkelrübe ist ähn¬ 
lich der Eckendorfer von sdiöner Walzenform, steht 
wenig im Boden und liefert sehr hohe Erträge . 

4330. Tannenkpilgep« gelbe« 

100 kg 65 — M., 10 kg 7,50 M., 1 kg 90 Pf. 

4331. Tannenkpilgep« pote« 

100 kg 65,— M., 10 kg 7,50 M., I kg 90 Pf. 

4335. Tannenkrüger, gemischt, 

100 kg 65,— M., 10 kg 7,50 A4., 1 kg 90 Pf. 

Oberndorfer, runde. 

Die Oberndorfer Runkeln sind besonders für 
fladigründige Bodenarten in Gebirgsgegenden, wie 
auch für kaltgründigen, schweren Boden zu em¬ 
pfehlen; es ist die beste Form für Runkeln, wenn 
dieselben verpflanzt werden sollen . , 00 k , 0 k , k 

M. M. M. 

4340. Obepndorfep« gelbe . . 65,™ 7,50 0,90 

4341. Oberndorfer, rote .... 70,— 8,— 1,— 
4345. Oberndoner, gemischt . . 65,™ 7,50 0,90 

Leutewitzer. 

Diese sind in Form der Obern¬ 
dorfer sehr ähnlich. 

4350. Leutewitzer, gelbe .... 65,— 7,50 0,90 


Mammut-, grosse, lange, rote. 

Diese Sorte wird meistenteils in 
mittleren Bodenarten angepflanzt, da 
sie sich in schwerem Boden schlecht 
ernten lässt und oft abgebrochen wird. 

Auch eignet sich diese Sorte nicht 
zum Verpflanzen. 

4361. Mammut-« lange pote, 

(Elvethams Riesen).... 60,— 7,— 0,90 

Flaschenlörmige Riesen-. 

Wird vorzugsweise in leichterem 
Boden gebaut, eignet sich ebenfalls 
nicht zum Verpflanzen. 

4370. Flaschenförmige, gelbe . . 65,— 7,50 0,90 

4371. FlaschenfÖrmige, rote . . . 65,— 7,50 0,90 

4375. Flaschenförmige, gemischt . 65,— 7,50 0,90 

Lank er, 

weisse, rheinische, gehaltreiche Futter¬ 
runkel, wird vorzugsweise in der 
Rheingegend angebaut. 

4380. Lanker, weisse rheinische . 64,— 7,— 0,90 

Futter-Zucker-Runkelrübe. 

4385. verbesserte weisse grünköpf. 64,— 7,50 0,90 

4389. Mischung aller Sorten 

Runkelrüben, rot und gelb 64,— 7,50 0,90 

4395. Zuckerrüben, verbesserte 

weisse.52.— 6,— 0,75 
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Futterkräuter elc M Fortsetzung . 

Preise veränderlich. 

Kohlrüben, No, 413—425 unter Gemüse. 
Mohrrüben, No. 554—561 unter Gemüse. 


4400. 


4-1-05. 


Stoppel-, Wasser- oder Brachrüben. 

I« Deutsche Sorten. 

Lange, weisse, rotköpfige 

Ulmer. 

Lange, weisse, grünköpfige 
Ulmer . 


4408. 


2. Englische Sorten. 

weisse, rotköpfige Mammut, 
White purple-top Mamma th 
4410. gelbe, kennen förmige, grün- 
köpfige, 7ankant yellow 

green-top . 

weisse, kannenförmige, rot- 
köpfige, Tankard white red-top 
Mischung englischer Sorten 




Mais oder Türkischer Weizen. 


4255. Mais Cinquantino, früher, 
kleiner, gelber, (Hühnermais), 
beste Sorte zum Anbau in 

Fasanerien . 

4263. Mais, Szekler. 

Beide Sorten kommen in Nord- 
deutschland völlig zur Reife . 
4265. Mais, Amerikanischer Pferde¬ 
zahn, ans Virginien, /. Qualität, 
beste ertragreichste Sorte für 

Grünfutter .. . 

Desenstrauch (Spaitium 
scoporium) ....... 

Buchweizen, sübergrauer 
Zuckerbörse, ein ganz vor - 
z ügl i ch es, dem Pf erde za hnma is 
ähnliches Grünfutter . . . 
Kilmmel (Carum Carvi) . 
Lupinen, gelbe .... 

— blaue . . .. 

perennierende, zum Be- 


4120. 


4422. 

4432. 


437. 



4444. 

4446. 


10 kg 

1 kq 100 qr 

M. 

M. Pf. 

12, 

1,50 20 

12, - 

1,50 20 

15,- 

1,75 25 

12, 

,50 25 

15.. 

1,75 25 

13, 

1,50 25 

• 

100 kg 

10 kg f kg 

M. 

M. Pf, 

42, 

4,75 60 

48,- 

5,50 70 

35,— 

4,— 50 


150 

55,— 

7, 90 

42,- 

5, 70 

10, 125 

26, - 

3, 40 

26,- 

3, 40 


2933. 


4456. 


4460. 

4464. 

2344. 


2368. 


festigen sandiger Böschungen 

Phacelia tanacetifolia, 

Futterpflanze, ganz besonders 
für Bienenwirtschaften zu 
empfehlen . . 100 gr 40 Pf. 

Schafgarbe 10 gr 20 Pf., 
100 gr 1,60 M. t 1 kg 14,— M. 

Senf, weisser 
Seraifeila 

Sonnenblumen, gewöhn¬ 
liche . . 100 gr 15 Pf. 

— Ungarische Riesen 


16,-200 


22 — 250 


60 

36, 


7,50 90 
4,25 50 


6,50 75 


4466. 

4470. 

4472. 


100 gr 15 Pf. 


Sporgel . . 

Wicke, gewöhnliche Futter- 
— Sand- oderzottige Wicke 


50, 

40, 

70, 


6,50 75 
6,— 75 


4,50 60 

8 — 100 


Gehölzsamen. Preise veränderlich. 

Da die meisten Gattungen lange Zeit liegen, ehe 
sie keimen, ist eine Keimprobe bei mir nicht zu 
machen und lehne ich daher jede Verantwortung für 
die Keimkraft, sowie für richtige Benennung der Ge¬ 
hölzsamen ab, ich werde jedoch nur das Beste, was 
der Jahrgang hervorbringt, liefern. 

1. Beerenobst. 1 ^, 9r P p f rt ' 

4900. ICrdbPorpm, ^roKHfritcUli^p, getiiisclii 0,75 20 
4001. — Uavtous Noble ...... 1,50 25 

4902. — König Albert von Sachsen . • . 1,50 25 

4903. Wonatserd beeren, rote ohne Ranken . 3,— 30 

4904 — weisse ohne Ranken. 3,-30 


Gehölzsamen, 1. Beerenobst. 


4905. 

4907. 

4910 


4911. 

4912. 


Himbeeren, grossfr üchtige, gemisch t 

- rote . 

Johannisbeeren, grosüfriichliüe. ge¬ 
mischt . . . . . . 

— rote . .. 

- weisse. 

— schwarze . . 

10 kg 



1 kg 100 gr 
M Pf. 


3,50 

3,50 



2. Obstkerne 


7. 


M. 


49 te. 


Plrus nialns, Apfelkerne v. Holzäpfel 40, 
Firns communis, Birnenkerne von 
Holzbirnen. 


3.50 50 

3.50 50 

4.50 60 
4,50 60 

1 kg 100 gr 
M. Pt. 

4,50 


0- 80 


4925. 

4930. 

4935 


4945. 

4950. 


3. Nadelhölzer oder Koniferen. 

Abtes pectinata, Weiss- orl. Edeltanne 12,50 
l.ariv cnro|mea, Lärche . . 75, - 

Ficea excelsa, Fichte oder Rottanne 100,— 

Firnis sylvestris, gemeine Kiefer . 

4. Laubhölzer. 

Acer negnndo. eschenbliittrig. Ahorn 
— platanoides, Spitzahorn 

Fsendoplatanus» gemeiner oder 


1,60 30 
8 , - 100 
10,50 125 

18,- 2i0 


12 - 

12 ,- 


1 ,60 
1 50 


30 

30 


Rergahnni 


12 , - 

12,50 


4970. 


10 .- 


4980. 


12,50 

9 _ 
6 ,— 


■ J | * # 


4990. 


4456. 

5005. 

5010. 

20 . 

818. 

502a 

5030. 

5040. 

5050. 


5060. 

5070. 


5080. 




5083. 

5084. 

5085. 

5086. 
5088. 
5090. 
3022. 


A1 ii us gl nf i nosa, ge wehn 1. od. 10 )terle 

— incaua* weisse oder Berg-Erle 

Betula alba. Weissbirke . 

Uarpinns Betnlus, Hain- oder 

Weissbuche .. 

Fajsrus sylvnticn. Rotbuche 
Fraxiims rxccbior, gemeine Esche HH 
mahonta a<|iiIfnl iuni, reiner Samen 
ItobiniaPseudo-Acacln, gern. Akazie 22,— 

Technische Samen. 

Achillea in^Hifolicm, Schafgarbe . 
Altbaea rosea var. ni^ra, schwarze Malve 
Arni ca inontaim, Wohlverleih 
Artemisia vulgaris, Beifnss 
Asguerula oilorata, Waldmeister , 

Airopa Bclliulonna. Tellkirscbö 
Batnra Ktramoiiiuiu, Stechapfel 
l>.vngfum campestrc, MÜnnertreu ÜH 
Frytliraea Centanriiiiu, 

. 

ffyoscyamns niger, Bilsenkraut 
liCbnOxioii Taraxacuni) Rutterblume, 

Löwenzahn. 

jllatricaria i'Siainoiuilla, 

Nicotin na, Tab all, Cuba 

— — Havanna 

— — JUaryland 

— — l*ortorico 

— — Virginia 


1.50 

1.50 

3.50 
1,30 


30 

25 


25 

25 

20 

75 

40 


1.50 
1,10 
1- 
6 .- 

2.50 Hl 

10 gr Port 
Pf. Pf. 

25 

20 ■■ 
100 
25 
50 
15 
10 
'80 


20 


20 


Ta u send gülden- 


20 


200 

15 


30 


Kamille, eehte 


20 

50 


20 


je 1 kg 20 M. 
100 gr 2,50 M. 


10 gr 35 Pf. 


U U . 


5110. 

5120. 

5130. 

5140. 


128. 


4210. 

4235, 


40 

20 


4240. 

1090. 

1183. 

1506. 

1700. 

1740. 

1947. 

1981. 


25 

15 


JO. 

2217. 


2225. 

2227. 

2260. 

2337. 

2683. 

2796 

2933. 


3080. 


3199. 


3291 




3584. 


— — Mischung 1 . 

Planlago lanceolaia. Wegebreit 
Primnla offlicinalis, Schlüsselblume, gelbe» 
Salvia oflicinatis . . . . 

Solanum nigriim, Nachtschatten 
Urtica «lioica, Bremiessel, grosse 

— urens, Bremiessel, kleine . . . . 

Valeriana officinalis, Baldrian . 

Bienenfutterpflanzen. 

Boretsch o« er Gurkenkraut 

1 kg 2,50 M. 

Inkarnatklee . . 1 kg M. 

Bohharaklee, Riesen - Honigklee 

1 kg 1,80 M. 

Esparsette . . . 1 kg 0,75 M, 

Alyssnm Bentliami . . . 

Arabis alpina, sehr Iriiliblfthend . 

Bartonia atirea. 

Centaurea Cyanns» Mischlin 
Ccrinttie, gemischt 
Clarkia elegaus ii. pl.» Mischung 
Convolvulns tricolor, Mischung 
Uynoglossum coelestiimin 
Dnicocep laltim ino 1 da.v senin, 
Drachenkopf . . . 1 kg 2,- 

Echinops spliaeroceplialHM 

Echiuui crcticum . 

Kiitoca viseida. 

ITcdysarum coronariiim 
Matth io In bicornis ..... 
Nigella daiiiasctma fl. pl. . 

Phacelia tanacetifolia, imübortivdK ne 
Hohigptlanze . . . 1 kg 2,50 M. 

Reseda odorata grandiflora, wohl- 
riechende Reseda . . 1 kg 5,— M. 

Nalvia älorminum . 

rcios angnlata . 

Wliitlavia giandiflora .... 


10 

50 

10 

15 

15 

L5 

140 


15 


30 


IGOgr lOgr Port. 
Pf. Pr. m 

10 


10 


10 


(V 

r> 


M 


n . ^ 


985. 

986. 


n 

n 


10 


5 


*! 


150 

20 

10 

250 

35 

10 


30 

15 

100 

20 

20 

10 

10 

140 

20 

10 

50 

10 


80 

20 

10 

40 

10 



20 

10 

] 

L0Ü 

20 

120 

20 

10 


30 

15 

120 

20 

10 

50 

10 


40 

10 


60 

10 


60 

20 

10 
1 fl 

100 

ZU 

20 

11 * 
10 

1,50 M. 


0,75 

n 


0,40 

n 



i 
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Saatwechsel ist bei Kartoffeibau von grösster Wichtigkeit 



Preise veränderlich. 


Saat-Kartoffeln. 


Preise veränderlich. 


Von Kartoffeln kultiviere ich jährlich viele Sorten; es werden jedoch nur diejenigen in mein Ver¬ 
zeichnis aufgenommen, die sich in den verschiedensten Bodenarten gut bewährt haben; der Reinhaltung der 
Sorten wird die grösste Sorgfalt gewidmet, es kommt nur beste, mit der Hand verlesene Ware zum Versand, 
jedoch kann ich für eine bestimmte Grösse nicht garantieren. 

Der Saatwechsel ist gerade bei Kartoffeln von allergrösster Wichtigkeit, man sollte Kartoffeln nur 4 Jahre 
bauen und sich dann wieder neue Saat kommen lassen; denn durch jahrelangen Nachbnu einer Sorte in 
ein und derselben Gegend lässi dieselbe sehr im Ertrage nach und verliert auch an Widerstandsfähigkeit. 
Durch öfteren Saatwechsel hat man den besten Schutz gegen die Kartoffelkrankheit. 

Für bereits vergriffene Sorten werde ich mir erlauben ähnliche als Ersatz zu senden, wenn 
dieses nicht ausdrücklich verbeten ist; eventuell bitte ich Ersatzsorten gleichzeitig anzugeben. 

Weniger wie 1 kg von jeder Sorte wird nicht abgegeben, von vorgekeirnten Frühkartoffeln 
wird nicht weniger wie 5 kg von einer Sorte abgegeben. 

Vorgekeimte Früfr-Kartoffeln, 

Dieselben sind seit Anfang Winter sorgfältig vorgekeimt, also zur frühesten Landkultur, wie auch zur 
Treiberei nicht genug zu empfehlen. Vom richtig vorgekeimten Saatgut kann man bereits im Juni im 
freien Lande wohlschmeckende neue Kartoffeln haben. Zur Treiberei sind dieselben sofort nach Erhalt zu 
verwenden. Der Versand dieser vorgekeimten Krühkartoffeln beginnt Anfang März. 

Die Verpackung wird sachgemäss ausgeführt und wird für gute Ankunft garantiert. Der Versand ge¬ 
schieht am besten per Post, jedoch können auch grössere Mengen bei günstiger Witterung per Bahn ver¬ 
schickt werden. Als vorgekeimte Frühkartoffeln verwende ich nur nachstehende, alletfrühesle und reich- 

tragenste Sorten. 25 kg 5 kg 

M. M. 

4502. Atlanta v Beschreibung auf dieser Seite unten. Hervorragende Neuzüchtung . 10 2/25 

4505. Juni f Beschreibung auf dieser Seite unten . ' . 10 2,25 

4510. Kaiserkrone, Beschreibung auf dieser Seite unten . . 10 2,25 

Die Preise dieser vorgekeimten Frühkartoffeln verstehen sich inkl. Packung und brutto für netto» 

weniger wie 5 kg können nicht abgegeben werden. 


Kartoffel-Sortimente, 

in Sorten meiner Wahl. 


4525. 

4530. 

4535. 

4540. 


10 Sorten I rühkartoffeln . . 

5 »» jt • 

„ mittelfrühe und spate 

it n 


10 

5 


f? 


f * 


ä 5 kg 9,— M., 
ä 5 . 4,50 
ä 5 . 7- 
ä 5 . 3,50 




» 


ä 1 

ä 1 
ä 1 

ä 1 


kg 




» 


2,50 M 
1,25 . 
2 ,— „ 

1,10 . 


Früh-Kartofein 


M 



4585. 

4590. 


1562. Atlanta Die Knollen sind von langer , runder Ei-Form , haben sehr flachliegende 

Augen , welche zumeist in einer Gruppe zusammenliegen, mit gelbgrünem Ankeim. 
Schale gelb und leicht rauh genetzt. Fleisch äusserst zart und tiefgelb gefärbt, 
das beim Kochen trocken und mehlig bleibt, mit feinem Geschmack. Schon 
bei den frühzeitig gerodeten Knollen bleibt das Fleisch völlig trocken und mehlig, 
platzt sogar etwas an, so dass ein Schliffigkochen, was bei den meisten Frühkartoffeln 
der Fall ist t mit „Atlanta“ gänzlich ausgeschlossen bleibt. 

Edelstein (Richter), mittelfrühe , feine Speisekartoffel, mit weisser Schale und 

weissetn Fleisch, Tafelsorte ersten Ranges . 20 

Juli (Paulsen), eine sehr frühe, nierenförmige, gelblichweisse Speise- und 
Salatkartoffel mit weisser Schale, bringt sehr grosse Ertrage . 

Junip allerfrüheste, gelbfleischige. Diese gelbfleischige Sorte ist allen anderen 

Sorten an Frühzeitigkeit überlegen, dieselbe lieferte bei mir in den letzten fahren stets 
die ersten, wohlschmeckenden, mehligen Kartoffeln. Knollen rund und ovalrund, Augen 
flachliegend, gelbschalige, gelbfleischige , sehr mehlig kochende, allerfrüheste feinste 

Speisekartoffel ... . . .. 

Kaiserkrone, aller früheste, weissjleischige Speisekartoffel mit runden bis oval¬ 
runden Knollen. Diese Sorte hat mit Recht weiteste Verbreitung gefunden , da sie 
auf allen Bodenarten in gleicher Weise gedeiht, äusserst wohlschmeckend ist und 

kolossale Erträge liefert ... . . . * . . . . . . . . 

Margolaine, sehr frühe Nierenkartoffel, ähnlich der weissen Sechswochen, mit 

gelblichem, feinen Fleisch .. 

Perle von Erfurt, beliebte , gelbschalige, nierenförmige Frühkartoffel mit 

flachen Augen, gelbem Fleisch und gutem Geschmack, vorzügliche Salatkartoffel, 

liefert hohe Erträge und ist sehr haltbar . Die Reifezeit ist sehr früh . 

Rote Rosenkartoffel, bekannte, gute Speisekartoffel .. 

Schneeglöckchen, (Kirsche), eine weisse Frühkartoffel, welche sehr hohe 


100 kg 10 kg 


M 


1 kg 
Pf. 


20 3, 


40 


3,— 40 


16 2,25 30 


4595. 


4600. 

4620. 


4630. 

4633. 


Erträge liefert und vorzüglich von Ansehen und Geschmack ist. Knolle läng 
lichrund mit rauher Schale, sehr zu empfehlende Sorte . . . . . 

4635. Schneeflocke, alte, weit verbreitete Speisekartoffel . 

4665 . Vorbote (Richter), frühe, ertragreiche Speisekartoffel mit rundlichen , weiss¬ 
fleischigen Knollen . ... . . . 

4670. Weltwunder, eine kolossal grossknollige , ertragreiche, rote Massinkartoffei, 
hat eine länglich runde Form und ist weissfleischig, sehr stärkehaltig . 


20 

3,- 

40 

15 

2,25 

30 

20 

3- 

40 

20 

3, 

40 

14 

2,- 

30 

16 

2,25 

30 

14 

2,- 

30 

15 

2,25 

30 

i 4 

2, 

30 


! 


I 
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4585 


4725 


4781. 

4837. 


4838. 

4840. 

4845. 

4860. 

4865. 

4874. 


Salatkar löffeln. 

Juli (Pawlten), sehr früh , 

gelblichweiss m. weisser Schale 
Braunschweiger rote Delika- 
tess-Salatkartoffel, von äusserst 

feinem Geschmack . 

Hörnchen, blaue, länglidieblau- 
schalige, flachäugige Sorte . . 
Rheingold (Richter), vor¬ 
nehmste gelbfleischige Sorte 
mittelgross, glattschaiig . . . 

Rote Salat"9 reiditragende 
feine Sorte . 

Sago, mit blauem Fleisch . . 
Schlangensalatkartoffel, mit 
bis 25 cm langen Knollen . . 

Tannenzapfen rote, sehr feine 

Salatkartoffel . 

Tannenzapfen weisse, oder 

Spargelkartoffel . 

Zulu, schwarzrote Salatkartoffel 
mit dunkelblauem Fleisch . . 


100 kg 10 kg 
M. M. 

1 kg 
Pf. 

16 

2,25 

30 


6, 

75 

16 

2,25 

30 

18 

2,50 

30 

18 

2.50 

3.50 

30 

50 


4,- 

50 


3,50 

50 



75 



75 


4730. 


Mittelfrühe und späte Kartoffeln, 

4715. Blaue Riesen (Paulsen), bringt riesige Erträge 
weissfleischige Speise- u, Wirtschaftskartoffel 
100 kg 10 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Brocken (Breustedt). Vorzügliche Speise¬ 
kartoffel mit hödistem Stärkegehalt, Knolle 
meist rund, Schale weiss, genetzt, mit halb tief 
bis tiefliegenden Augen, Fleisdi weiss; sehr er - 
tragreidi, 100 kg 10 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Bruce (Findlay), Die Knollen sind walzen- 

förmig, weissschalig und weissfleischig, haben 
flachliegende Augen, sehr ertragreiche Sorte 
100 kg 10 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Da bersche* späte, rote Kartoffel, s. mehl- 


4731. 


4735. 


4740 




4754. 


4759. 


4775. 


4784. 


4785. 


4790. 


4795. 


haltig, behält ihren guten Geschmack bisz. Som¬ 
mer 100 kg 12 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30 Pf. 
Deutscher Reichskanzler (Richter), vorzügl. 
im Geschmack , reichtragend, mit rauher, röt¬ 
licher Schale und weissem Fleisch 

100 kg 12 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30 Pf. 
Eldorado (Findlay). Die grossen, schön läng¬ 
lich oval geformten weissfleischigen Knollen 
sind glatt, mit ganz flach liegenden Augen 
und von ausgezeichnetem Wohlgeschmack 
100 kg 16 M, 10 kg 2,25 M., 1 kg 30 Pf. 
Fürstenkrone (Richter), widerstandsfähige, 
reichtragende Sorte von hervorragendem Ge¬ 
schmack. Knollen weiss, feinschalig, weiss¬ 
fleischig, mittelgross 

: 100 kg 12 M., 10 kg 2— M., 1 kg 30 Pf. 
Gratia (Dolkowski), rote Speisekartoffel mit 
weissem Fleisch, sehr reichtragend 

100 kg 12 M., 10 kg 2 — M., 1 kg 30 Pf. 
Helene (Richter), sehr gute Speise- und Wirt¬ 
schaftskartoffel von schöner, gleichmässiger, 
mittelgrosser runder bis ovaler Form. Schale 
und Fleisch weiss, reicher Ansatz 

100 kg 16 M., 10 kg 2,25 M., 1 kg 30 Pf. 
Hero (Cimbal), sehr ertragreiche Sorte, rauh• 
schalig, rot, rund, s. wohlschmeckend, mehlig 
100 kg 12 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30 Pf. 
Imperator (Richter), ältere, weissfleischige 
Speisekartoffel, welche wenig Ansprüche an 
den Boden stellt und hohe Erträge liefert 
100 kg 10 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Industrie (Modrow), gelbfleischige Speise- und 
Fabrikkartoffel mit mittelgrossen Knollen, 
bringt sehr gute Erträge 

100 kg 12 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30 Pf. 



4830, 


4835. 


4837. 


4850. 


4866. 


Mittelfrühe u. späte Kartoifeln, Fortsetzung. 

4798. Jubelkartoffel (Richter), neu, gleich gut 
geeignet für alle Bodenarten, Witterungs¬ 
verhältnisse und Verwendungszwecke. m Rich¬ 
ters Jubelkartoffel“ ist grossknollig, länglich ’ 
rund, flachäugig, weissfleischig und gelb- 
schalig, gute Speisekartoffel 

100 kg 18 M., 10 kg 2,50 M., 1 kg 30 Pf. 
4800. Juwel* feine Speisekartoffel von langer 

Haltbarkeit, plattrund, weissfleischig, liefert 
sehr grosse Erträge 

100 kg 12 M.,'10 kg 2,— JVL, 1 kg 30 Pf. 
Professor Märker (Richter), grosse, weisse 
Knolle mit weissem Fleisch , sehr ertragreiche 
Wirtschaftskartoffel mit hohem Stärkegehalt 
100 kg 10 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Professor Wohltmann (Cimbal), die Knolle 
ist mittelgross bis gross, schön rundlich ge¬ 
formt, mit roter Schale und weissem Fleisch, 
sehr wohlschmeckend und dauerhaft 

100 kg 10 M„ 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 
Rheingold (Richter), vornehme gelbfleischige 
Speisekartoffel ein sehr beliebter Ersatz für 
Mühlhäuser u. Hamburg. Eierkartoffei. Rhein¬ 
gold ist mittelgross, glattschaiig und kocht sich 
heil, 100 kg 18 M„ 10 kg 2,50 M., 1 kg 30 Pf. 
Silesia (Cimbal), eine sehr gute Speise- und 
Wirtschaftskartoffel, welche in trockenen, wie 
auch in nassen Jahren gleich gute Erträge bringt 

100 kg 12 M., 10 kg 2 — M, 1 kg 30 Pf. 
Auf der Höhe (Up to date) (Findlay) mittel- 
späte, weisse Speise- und Wirtschaftskartoffel . 
Die Knollen sind mittelgross, oval, mit wenig, 
flachliegenden Augen,'-sehr ertragreich, vor¬ 
züglichen Esskartoffel 

100 kg 12 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30 Pf. 
Vor der Front (Richter), eine Universal- 

Kartoffel von ganz ausserordentlich hohen 
Erträgen , ist gleichviel geeignet als Dauer-, 
Speise- und Massen-Kartoffel. Die Knolle ist 
mittel gross bis gross, gelb-rauschalig, weiss- 
lich-gelb fleischig und sehr wohlschmeckend 
100 kg 14 M., 10 kg 2,— M., 1 kg 30'Pf. 

Stach JS tuberifera, aus Japan eingeführtes 
knollenartiges , feines Wurzelgemüse . Die Kn ol 
len dürfen erst kurz vor dem Gebrauch aus der 
Erdegenommenwerden, da sie an der Luft leicht 
schwarz werden. 1 kg 3,50 M. 1( 0 gr 50 Pf. 

Helianthi oder Sounlinge, Helianthus 

doronicoides, Wurzelgemüse , welches in Zu¬ 
bereitung und Geschmack den Schwarzwurzeln 

ähnelt. 100 kg 50 M., 10 kg 6 M., 1 kg 75 Pf. 

Topinambur, Helianthus tuberosus, 

vorzügliches Wildfutter. Die Knollen errei¬ 
chen die Grösse einer mittelgrossen Kartoffel , 
haben einen hohen Zuckergehalt u. geben daher 
ein gutes Futter für Rehe , Hirsche etc. Auch 
vorzüglich zur Anpflanzung von Wildremisen. 

100 kg 12 M., 10 kg 1,75 M., 1 kg 30 Pf. 

Helianthus missourlensis, 

ebenso wie „Topinambur“. Zu Schutzanpflan- 
zungen für Fasanen, Rebhühner etc. geeignet. 

10 kg 5,— M., 1 kg 75 Pf. 

Compfrey Beinwell (Symphytum asper- 

ritnum) Die Wurzelknollen bringen in kurzer 
Zeit ein üppiges Blattwerk hervor, welches als 
Beigabe zum Flitter günstig auf die Entwik- 
kelung der Schweine einwirken soll. Pflanz¬ 
zeit im März-April,- 

1000 Wurzelsteckl. 15 M., 100 Wurzelsteckl. 2 M, 


4868. 


4885. 


4890. 


4892. 


4895. 


4898. 









































Mit Bumen schmücke das Reim. 



Blninen-iamen. 



Die nachstehend aufgeführten Blumen-Sämereien sind die besten, welche gegenwärtig Vorkommen. 
Sollte eine gewünschte Sorte im Verzeichnis nicht enthalten sein, so bin ich gern bereit, dieselbe in bester 
Beschaffenheit zu besorgen. 

Zwecks Erzielung bester Erfolge habe ich bei den Hauptsorten kurze Anweisungen 
über Aussaat und Kultur beigefügt; ebenso sind die Prisentüten fast aller Sorten 
mit Kulturanweisung bedruckt. 

Um ein gutes Aufgehen der Samen zu sichern, hüte man sich vor zu starkem Bedecken des 
Samenkorns mit Erde. Der doppelte Durchmesser der Samen sollte als Normalhöhe der bedeckenden 
Erdschischt festgehalten werden. Zu grosse Nässe und zuviel Sonnenstrahlen schaden den Saatbeeten. 

Im Verstosse gegen Vorstehendes, nicht aber in der Keimkraft des Samenkornes, liegt in den meisten 
Fällen der Grund zu Misserfolgen. 

I?* Als wertvollen Ratgeber in der Gemüse - und Bhimenzucht mache ich auf die von 
mir vetfasste kleine Broschüre „Kurze Kultur-Anweisungen“ aufmerksam, welche ich 
allen Samenbestellungen im Betrage von 5 Mark an auf Wunsch gratis beilege . 

Sonst ist dieselbe zum Preise von 40 Pf. von mir zu beziehen . 

Erklärung der Zeichen. 

0 Einjährige oder Sommerblumen, welche im Frühjahr in das freie Land einzusäen sind. 

M Solche einjährige, welche im März bis April in Töpfe oder ins Mistbeet ausgesät, und im Mai an den Be¬ 
stimmungsort gepflanzt werden. * ‘ 

d Zweijährige Pflanzen, welche im Mai bis Juni in Töpfen oder ins kalte Mistbeet aussgesat und im Hoch¬ 
sommer an den Bestimmungsort gepflanzt werden, wo sie im zweiten Jahre blühen. 

2f. Mehrjährige, im Freien ausdauernde Pflanzen, sogenannte Stauden, welche im Mai bis Juni in Töpfe oder 
kaltem Mistbeet ausgesät, im Hochsommer, Anfang Herbst oder im kommenden Frühjahr ausgepflanzt wer¬ 
den, wo sie dann im ersten Jahre zwar blühen, ihre grösste Vollkommenheit aber erst im zweiten Jahre 
erreichen. 

Schlingpflanzen. 

Niedrig b eibend, eignet sich für Einfassungen und Teppichbeete. 

Pflanzen, welche im Hause gezogen werden müssen und sich während der Sommermonate sehr schön zur 
Bepflanzung von Beeten eignen. 

T Topfpflanzen, welche nur für Zimmerkultur und Gewächshäuse r geeignet sind. 


§ 


B 


Blumeusamen-Sorliuiente. 


Meine werten Abnehmer, welche weniger mit der Auswahl der Sorten vertraut sind, mache ich speziell 
uf diese Sortimente aufmerksam. — Nachstehende Sortimente sind mit grösster Sorgfalt aus den besten 
uten zusammengestcllt und ist auch in den kleinsten Sortimenten ein möglichst reiches Farbenspiel vor¬ 
handen. — Diese Sortimente sind fertig gepackt, eine Aenderung kann nicht vorgenommen werden, auch 
können halbe Sortimente nicht abgegeben werden. 

Ein Sortiment Ist eine Zusammenstellung mehrerer Sorten ä 1 Portion. 

Q&M Sommerblumen aller Gattungen. 

900. 50 Sorten ... 3,50 M. 

902. 30 . 2,— 

904. 20 „ 1,50 

906. 10 . 0,90 

907. 5 . 0,50 


Ji 


tt 


tt 


Q&M Immortellen (Strohblumen). 

930. 20 Sorten . 

932. 10 .. 


Q&M Sommerblumen zu Einfassungen. 

908. 20 Sorten.1,50 M. 

909. 10 0,90 „ 

910. 5 „ .. . 0,50 „ 

0&M Schnittblumen zur Binderei, einjährige- 

911. 30 Sorten.3,— M. 

912.. 20 2,— 


913. 10 


tt 


1, 


ft 


ft 


M Blattpflanzen für Gruppen. 

915. 20 Sorten.1,50 M. 

.1 — 


Stauden. 


1,50 M. 
0,80 „ 


934. 

936. 

938. 20 


50 Sorten 
30 


940. 

942. 

944. 

946. 


tt 


*t 


10 

10 ,, Blattpflanzen 

10 niedrige Sorten . , 
5 Sorten. 


tt 


3.50 M. 
2 - 

1.50 
0,80 
1- 
1 — 
0,50 


916. 

918, 


10 

5 


n 


J> 


0,60 


ft 


tt 


Q&M Schlingpflanzen. 

a) schönblühende, 

920. 30 Sorten. 


()99 

924*. 


20 

10 


ft 


tt 


926. 20 Sorten 
928. 10 .. 


b) mit zierenden Früchten. 


2 ,- 

1,50 

0,80 


M. 


tt 


ft 


1,75 M. 
0,90 „ 


950. 

952. 

954. 

956. 

958. 

960. 

962. 

964. 


966. 

968. 

970. 

972. 

974. 


M flstern. 

100 Sorten . . 0 . . . 

50 
30 
20 
10 
5 

10 weisse Sorten . . . 
k 

u U I» * 

M Levkojen. 

30 Sorten. 

20 

10 

5 

5 weisse Sorten 


M. 


J 


tt 


tt 


tt 


8 - 

5,- 

3,50 

2,40 

1,30 

0,75 

1,30 

0,75 


4.50 M. 

3- 

1.50 
1- 
1 ,- 


tt 


tt 


tt 


»1 


Die Sortimente einzc'ner Gattungen sind bei den BUimensamen-Sorten mit aufgenommen. 
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1014. 


1015. 


1017. 

1020. 

1023. 

1026. 

1028. 


1029. 


1032. 


1035. 


1038. 


1048. 



1050. 

1053. 

1056. 

1059. 


Blumen-Sainen 

nach dem Alphabet geordnet. 


1005. T Abutilon hybridum, Mischung, 10 gr 

dankbar blühende Topfpflanze Pf * 
mit glockenförmigen Blumen und 
schön geformten Blättern . . . 300 

1008. T Acacta lophanta speciosa, gelb 

in Büscheln blühend ... 20 

1010. — Mischung vieler Sorten . . 20 

1011. 2 f Acanthusmollis, Bärenklau, 

Blattpflanze ...... 20 

— spinosus, die fein zerteilten 
Blätter haben Dornen ... 20 


1041. 2J, 


11 Achillea Ptarmica fl. pl* the 
Pearl, reinweiss, schöne Binde¬ 
blume . .... 300 

TL Aconitum Ly coctonum, 

hnt y gelblichweiss , . . , 75 

— Napelius, dunkelblau . . . 75 

M Acroclinium album fl. pl., 

weissgefüllte Immortelle . . 20 

— roseum flore pleno, rosa . 20 

24- Adenophora polymorpha va- 

riegata stricta, mit grossen, 
glockenförmigen Blumen, 

dunkelblau . 

— Potanini, mit grossen hängen¬ 
den Blumen, hellblau . . . 

4 § Adlumia cirrhosa, schöne, 

purpurrot blühende Schling¬ 
pflanze, sehr zierlich . . . 300 

G Adonis aestivalis, rotblühendes 

Sommer - Adonisröschen, 

100 gr 40 Pf. 10 

— autumnalis .Herbst-Adonis¬ 
röschen . . 100 gr 40 Pf. 10 

— vernalis, Frühlings-Adonis¬ 
röschen, schön gelbblühend 100 


1044. hohes, blaublühendes 


M 


* 


Ageratnm mex. »anuin 

1047, album, niedrig, weiss .... 


Bl au st er neben, besond. schöne 
Zwergsorte, nur ca. 12 cm hoch 
werdend . Die Blumen sind im Auf¬ 
blühen hellblau mit rötlicher Mitte, 
ganz auf geblüht sind dieselben hell¬ 
blau, für Teppichbeete empfehlens¬ 
werte Sorte .. 

compacftum, Rotkäppchen, 

neu, rosa blühendes, niedr . Ageraium 
von gleidimässigem Wuchs mit feiner 
Belaubung . . . 10 Pr. 3,— M. 

BluePerffecftion, nied., dunkelbl. 

Imperial Dwarf, schön blau . . . 

Uttle Dorrit, lasurblau . 

*■ 

Prinzessin Viktoria Luise, 

weiss mit blauen Staubfäden . . . 


40 

40 

30 


Prise 

Pf. 


30 

10 

10 


10 

so 


30 


20 

20 

10 

10 


60 20 
50 15 


30 


30 


7042. T Agapanthus umbellatus, him¬ 
melblau, prachtvolle Topfpflanze 60 20 

M Ageratnm inexicauum. 

Hübsche Sommerblumen, welche 
vom Juni an ununterbrochen blühen. 


20 10 


30 10 


600 25 


35 

15 

15 

15 


40 15 


Coeli - Rosa, l pf? r P pr* e 


1068. 

1071. 


1073. 


1062. 0 Agrostemma 

Himmelsröschen . . . . 

1065. <S — coronaria alba, weisse 

Vexiernelke . . . . 

--atrosanguinea, blutrot . 

— hybrida Walkeri, leuchtend 
karminrot , sehr effektvoll 
1072. M Alonsoa linifolia, Scharlach, 

reichblühend . 

— Warscewiczi, leuchtendschar¬ 
lachrot .. 

1074. 2f. Alstroemeria chiiensis, in 

verschiedenen Schattierungen . 

1075. M Aithaea hybrida semper« 

florens, neuere Malvenart, 
welche im ersten Jahre von 
Juli- September blüht / Aussaat 
im März ins Mistbeet . . . . 

4 Aithaea rosea fl. pl., 

Malven oder Stockrosen . 
1077. Mischung guter Soden. 

Chaters Preismalven, extra 
gefüllte,grossblumigePrachtsorten. 

1080. Prachtmischung. 

1081. einzeln in den Farben: 


20 10 


20 

20 


10 

10 


60 20 
20 10 
20 10 
75 25 


40 15 


75 20 


375 30 


1. weiss, 

2. schwefelgelb, 

3. kanariengelb, 

4 weiss, rosa angehaucht 
f>. gelb, rosa angehaucht, 
0. zartrosa, 

7. karmmrosa. 


8. dmikelrosa, 

9. lachsrot, 

1U. carmoisin, 

31. karinin, 

12. Scharlach, 

13. violett, 

14. Isabellen färbe. 


je 225 

1082. Sortiment v. 10 'arben ä 1 Pr. 3,— M. 

1083. „ „5 „ ä 1 „ 1,50 „ 

1085. Aithaea rosea nigra fl. pl., 

gefüllte , schwarze Malve . . 

Alyssum, Steinkraut . 

1088. 2f, argenteum, gelbblühend mit 

silbergrauem Laub . 

1090. 0 Benthai ii, reinweiss; schöne, 

wohlriechende Schnittblume . 

1091. 0*— compactum, niedrige Form 

der vorigen, schön für Ein¬ 
fassungen und Felspartien . . 

1094. 2f. saxatile compactum, ausdauern¬ 
des gelbblühendes Steinkraut 


40 


80 20 


30 15 
20 10 


30 15 
40 15 


1097. 

1100. 

1103. 

1104. 

1105. 


1106 


1107. 


1108. 


M Amaranthus, Fuchsschwanz. 

atropurpureus, leuchtend rot . . 

caudatus, sehr schön . 

Henderi, die Blätter spielen in den 

brillantesten Farben . 

monstrosus, mit aufrechtstehenden, 

roten Aehren . .. 

salicifol us, Blätter grün mit bronze- 
farben, Spitzen blutrot, sehr schön 

T Amaryllis vittata hybrida, 

Mischung, leicht zu kultivierendes 
Zwiebelgewächs 100 Korn 1,20 M. 
.0 Amberboa muricata, hellpur- 
pur; schöne Schnittblume . . . . 

0 Amvnobium ajatum gran- 
difiorum, grossblumige , schöne 
Immortelle, vorzüglich zu jeglicher 
Art Trockenbinderei 100 gr 60 Pf. 


20 

20 


10 

10 


30 15 
20 10 


40 15 


— 40 
20 10 


15 10 
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Fast alle Priseniiiten sind mit Kulturanweisung bedruckt 


1109. 

1110. 
1112. 
1115. 
1118. 
1121. 


to gr 
Pf. 

40 


M Anagallis grandiflora, 

Mischung vieler Farben 
2|i Anchusa italica, blau, winter¬ 
hart , gutes Bienenfutter .... 
Anemone coronaria, 

Mischung vieler Farben 
2f. Anthemis Kelwayi, gelb mit 

gekrausten Blättern . 

Li Anthericum Liliago, weisse 

Zaunlilie .100 

— Liliastrum. sehr reiciiblühend 250 


Prise 

Pf. 

15 


75 25 
60 20 
25 10 


20 

40 


M Autirrliinum, LöwenmauL 

Dankbare und farbenreiche Sommerblume für 
Beete, wie auch zum Schnitt. Blüht vom Juli bis 
Oktober, Aussaat im März in sandige Erde, ins Mist¬ 
beet oder Töpfe, im Mai auspflanzen. 

Antirrhinum majus grandifflo 'umi 

hohes, grossblumiges Löwenmaul, 

1124. Mischung folgender Farben 

100 gr 2,— M., 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

1125. einzeln in den Farben: 


1. album, rein weiss, 

2. Delila, karmin mit weiss, 

3. luteum, dunkelgelb, 

4 . aiireum rubro Striatum, 
gelb, rot gestreift, 

f>. Firefly, gelb mit karmin. 
6. Crescia, dunkelschurJacIi, 


7. album rubro Striatum, weiss 
rot gestreift, 

$. gelb mit orange, 

9. roseum, rosa, 

10. cupreatum, kupferfarbig, 

11. Brillant, carmoisin mit gelb 

12. purpurkarmin, 


je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

1126. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,20 M. 

1127. , .6 # äl , 0,75 „ 

Anfirrhinum tnajus nanum, 

halbhohes Löwenmaul. 

1132. Misch.folg. Färb., )00gr2M., 10gr25Pf,, Pr. lOPf. 
3133. einzeln in den Farben: 


1. album, rein weiss, 

2 . album rubro striatum, 
weiss, rot gestreift, 

3. Delila, karmin mit weiss, 

4. luteum, dunkelgelb, 

5. aureum rubro striatum, 
gelb, rot gestreift, 

6. Firefly, gelb mit karmin, 

7. Aurora, orangerot, 


8. Henry IV., feuerrot m. gelb, 
Brillant, carmoisin m. gelb, 

10. kermesina splendens, leuch¬ 
tend carmoisin, 

11. schwarzer Prinz, Schwa rz- 
pnrpur, 

12. korallenrot, 

13. Rubin, rubinrot, 

je 10 gr 25 Pf., Pr. 10 Pf. 

neue Farben: 


1-1. Königin des Nordens, rciti- 
weiss, schmal blättrig 

r>. grandiflorum Golden Queen, 
reingelb 

IG. roseum 

17. Gnlathöe, carmoisin u.weisS 

18. papllionaceum 

19. glorlosum, purpurkarmin 
mit weissem Schlund und 
weissgerandeter Lippe 

20. roseum superbum 

21. Daphne, karminrosa, 
Schlund weiss, Unterlippe 
weiss getuscht 

22. Feuerkönig 


23. leuchtend Zinnoberscharlach 

24. Döfiance, fenrigs-cliarlach 

25. Dainty Queen, lachs-chamois 

26. Buff Queen, zartrosa mit 
kanariengelber Mitte, 
oranges getuscht 

27. Leuchtfeuer, feurigzinnober 
2S. Prinz Chamois, goVlig- 

chamois 

29. grandiflorum Montblanc, 

rein weise 

30. Albino, rahm weiss, fleisch¬ 
farbig getuscht 


31. Albino Mischung, reizende, 
zarte getuschte Nuancen 

je 10 gr 50 Pf.. Prise 20 Pf. 

1134. Sortiment von 20 Farben ä 1 Prise 2,50 M. 

1135. . ,10 . ä 1 , 1,25 

1136. . .5 . äl . 0.75 


n 

» 


Anfirrhinum majus nanum Tom Thumbj 

1 Zwerg-Löwenmaul. 

1140. Mischung folg. Farben 10 gr 60 Pf., Pr. 20 Pf. 

1141. einzeln in den Farben: 


1. album, rein weiss, 

2. album rubro striatum, 

weiss, rot gestreift, 

3. roseum, rosa, 

4. Delila, karmin mit weiss, 

5. sulphureum. gelb, 

6. luteum rubro striatum, 

gelb, rot gestreift, 


7 gelb mit orange, 

S. Firefly, gelb mit karmin 
9. Henry IV., feuerrot m. gelb. 
10. cupreatum, leuchtend 


ku 
11. Bri 


jferrot, 

lant, carmoisin m. gellt, 

12. kermesina splendens, leuch¬ 
tend carmoisin, 


je 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf, 

1H2. Sortiment von 10 Farben a 1 Prise 1,25 IV1, 
1143. . 6 „ ft 1 j ’ 0,75 „ 


musa 


mm 


1150. 

1153. 

1156. 

1159. 

1160. 
1162. 
1165. 
1168. 

1170. 

1171. 


1 


1175. 

1177. 

1178. 
1180. 
1181, 

1182. 

1183. 



1185 

1186. 


1187. 


1188. 


1190. 


1192. 

1193. 


1194. 


1196. 



10 gr 

Pf. 


200 

150 


30 

50 

50 


ca. 70 cm hohe Sommerblume, liebt 
sonnigen Standort; Blumen er¬ 
scheinen in grossen Mengen , sind 
weiss, leicht blau angehaucht . . 

If. Armeria ceplialotes, Gras¬ 
nelke \ rosablühende Staude 
* — maritima splendens, sehr 
schöne Einfassungspflanze mit 
leuchtend roten Blüten . . 

1189. m Artemisia gracilis, Gruppen¬ 
pflanze mit lebhaft grüner 

Belaubung . 

— sacrorum viridis, 

„Sommertanne“, bildet 1— 1,50m 

hohe, schöne runde Büsche, welche 
wie gleichmässig gewachsene Tan - 
nenbäumchen aussehen . 



818. © 


20 

50 


Prise 

Pf. 


40 15 


30 

25 


150 25 


200 30 


Aquilegia* Akelei,. 

Alle Akelei-Arten sind sehr schöne 
Stauden, welche in fast jedem Boden 
gleich gut gedeihen und ohne jeden 
Schutz gut durchwintern. 

aipina, prachtvoll blau . 

californica hybrida, hellgelb mit 
langen, orangefarbigen Sporen . . 

canadensis, gespornt, sdiarl. m. gelb 
chrysantha f prachtvoll goldgelb 
mit langen Sporen . 

— flo’e pleno, mit gefüllten gold¬ 
gelben, langgespornten Blumen . 200 30 

— grandiflora alba, gelblichweiss, 

grossblumig, langgespornt. . . 

coet-*uieaf grossblumig, blau mit 

langen Sporen . . .. 300 35 

haylodgensis, grossblumig, sehr 
schön . hellgelb mit bläulichen Sporen i 50 25 
ni v ea gr an d i f lora, grossblumig, rein - 
weiss, reichblühend . .' . . . . 

Skinnern interessante Spezies, schar¬ 
lachrot mit grünen Spitzen . . . 

truncata, orangeschar lach mit kurzen 

Sporen . 

Vervaeneana fol. variegatis, schön 

buntblättrig . .. 

vulgaris flore pleno, bekannte, 
schöne Sorte in vielen Farben . 

— i oh au reis, goldbuntblättrig . . 
Mischung aller Sorten .... 

— langgespornter Sorten , 
sehr schöne Mischung .... 

Sortiment v. 6 Sorten ä 1 Pr. 1,50 M. 

1 * Ara bi© aipina, Alpen- Gänse¬ 
kraut\ seh r frü h bl ii hen d, h ii bsch 
zu Einfassungen, ist auch gutes 
Bienenfutter . . . 100 gr 2,5u M. 35 15 

© Arctotis breviscapa, orange¬ 
farbig . 

— grandi&j schöne, anspruchslose, 


30 10 


40 


— 30 
80 20 


10 
15 
15 


150 30. 


125 25 


30 15 


40 15 


120 20 



150 30 




120 25 


40 


2[. Asclepias tuberosa, pracht¬ 
voll orangerot . 

— plumosus nanus, mit beson¬ 
ders feiner Belaubung 

100 Korn 1,50 M. 

T Asparagus Sprengeri 9 sehr 
zierliche Ampelpflanze, besonders 
schön zur Dekoration u. Binderei 40 20 

© Asperula azurea setosa, sehr 
schöne , blaue Sommerblume 

100 gr 60 Pf. 

— odorata, Waldmeister . . 




10 

20 


i 
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H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt a. 0. 


& 


1198. 

1! 99. 
1200. 
1204. 

1206. 


Aster alpinus, zierliche. blaue 
Alpen-Sternblume, niedrig 

— — albus, weissblühend . . 

--superbus, grossbhimig . 


4 


pyramidalis hybridus, blaue 
Färbungen, im Herbst blühend 

Mischung perennierender 
Sorten. 


to gr 

Prise 

Pf. 

Pf. 

50 

15 

60 

15 

75 

20 

80 

20 

80 

20 


M Aster chinensis. 

Einfache Komet-Astern, 

Die einfachen Astern eignen sich gut zu Vasensträussen. 

1210. Mischung folg. Färb. 10 gr ly— M., Pr. 15 Pf. 

1211. einzeln in den Farben: 

1. reinwelss, 4. hellblau, 

2. weiss, später rosa, 5. dunkelblau, 

8. rosa, I 6. dwikelviolett 

je 10 gr 1,25 M., Prise 15 Pf. 

1212. Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 60 Pf. 


M 


Aster Chlieusis fl. pl, gefüllte Astern. 


Von dieser herrlichen Sommerblufne kultiviere ich jährlich über 400 der bestenSorten; durch jahrelange 
beste Kultur und sorgfältigste Auswahl der Aussaat habe ich meine Astern zur höchsten Vollkommenheit ge¬ 
bracht und sind alle Sorten in Bezug auf Form und Farbe der Blumen, wie auch im Habitus der Pflanzen un¬ 
übertroffen. Von den vielen Astern-Neuheiten, welche alljährlich in den Handel kommen, nehme ich nur diejenigen 
in mein Verzeichnis auf, welche wirklich besser als die vorhandenen sind. 


1. Niedrige Sorten. 


Miniatur-Bukett-Aster (Boltze), 

nur 20 cm hoch, besonders schön für Einfassungen . 

1220. Mischung folg. Farben 10 gr 1,25 M., Prise 15 Pf. 

1221. einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. weiss m. rotemHerz 

3. rosa mit weiss, 

4. kupferrosa, 

5. karminrosa, 

6. karmin mit weiss, 

7. carmoisin, 


8. weiss mit dunkelblau, 

9, violett mit weiss, 

10. dunkelblau, 

11. fleischfarben, 

12. Scharlach, 

13. rosa, 


1222 . 

1223. 


je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf, 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

* *6» äipt» fl 

Zwerg-Königin-Aster, 

prachtvolle, 20—25 cm hohe Aster, mit grossen. 

Sehr frühblühend. 


hochgewölbten Blumen. 


1230. 


Mischung folgender Farben 

10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 


1231. 


einzeln in den Farben: 

1. reinwelss, 

2. rosa, 

3. carmoisin, 

4. hellblau, 

5. lila, 


8. dunkelblau, 

7. purpurviolett, 

9. hellblau mit weiss, 
10. lila mit weiss. 


je 10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 
1233. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

Triumph-Aster, 

von vollkommenster Paeonien-Form , ist eine der 
besten Zwerg-Astern, ca. 20 cm hoch, mit aufrecht¬ 
stehenden Blumen, besonders empfehlenswert . 

1235. Frachtenisohung folgender Farben 

10 gr 3,— M., Prise 30 Pf. 

1236. einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. karminrosa, 

3. kupferscharlach, 

4. dunkelscharlach mit 

weiss, 

5. dunkelscharlach, 

6. dunkelpurpur, 

7. dunkelviolett mit weiss, 

8. dunkelviolett, 

9. braunviolett, 

1U. purpurviolett, 


11. rosa mit welssem Schein, 

12. kupferrosa mit weiss, 

13. zlnnoberkarmin, 

14. kupferscharlach mit 
weiss, 

15. dunkeikarmln, 

16. feurlgscharlach, 

17. zlegelrosa mit weiss, 

18. schwarzbtau mit weiss, 

19. dunkelblau, 

20. karmin 


je 10 gr 3,25 M., Prise 35 Ff 


1237. Sortiment 

1238. 


12 Farben ä 1 Prise 3,— 
6 . ä 1 . 1,50 


M. 


Zwerg-Chrysanthemum-Aster, 

ca. 20 cm hohe , sich aufrecht tragende Aster mit 
grossen Blumen , für Topfkultur vorzüglich geeignet. 

1240. Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 1,50 M, Prise 20 Pf. 

1241. einzeln in den Farben: 


1. schneeweiss, 

2. fleischfarbig, 

3. pfirsichblute, 

4. rosa, 

5. rosa mit weiss, 

6. zlegelrosa mit weiss, 

7. feurigkupferrot mit weiss, 
S. feurlgscharlach, 

9. carmoisin, 

10. karmin, 

11. weiss, später lasurblau, 


12. Indigo auf weissem Grunde 

13. hellblau mit weiss, 

14. hellblau, 

15. rotliia mit weiss, 

16. lila mit weiss, 

17. dunkelblau, 

18. dunkelbraunrot mit weiss, 

19. karmin mit weiss, 

20. braunrot mit weiss, 

21. braunrot, 

22. terracottafarben, neu 


je 10 gr 1,75 M., Prise 25 Pf. 

1242. Sortiment von 15 Farben ä 1 Prise 2,50 M. 

1243. . , 10 , ä 1 . 1,60 „ 

1244. . . 6 . ä 1 . 1,— . 

1 

Waldersee-Aster. 

Prächtige, ca. 25 cm hohe Aster von enormem 
Blütenreichtum. Die dichtgeschlossenen Pflanzen 
bringen bis in den Herbst hinein eine unzählige 
Menge neuer Blüten hervor. Beete mit dieser Aster 
bepflanzt, bieten einen entzückenden Anblick. Auch 
als Topfpflanze ist die Waldersee-Aster unschätzbar. 

1245. Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 3,— M., Prise 35 Pf. 

1246. einzeln in den Farben: 

10. relnrosa, 

11. dunkelcarmolsln mit weiss, 

12. malmalsonrosa, 

13. karmin, 

14. weiss, später lasurblau, neu 

15. dunkelvlolett, neu 

16. indigo auf welssem Grunde, neu 

17. lasurblau, 

je 10 gr 3,50 M., Prise 40 Pf. 


1. rosa, weiss bandtert, 

2. weiss, 

3. karminrosa, 

4. dunketcarmolsin, 

5. hellblau mit weiss, 

6. hellblau, 

7. dunkelviolett mit weiss, 
8.. dunkelblau, 

9. weiss mit rosa Schein, 


1247. Sortiment von 10 Sorten ä 1 Prise 3,—- M. 

1248. * , 6 , ä 1 2,~ » 

Zwerg-Viktoria-Aster, 

25—30 cm hohe, prachtvolle , grossblumige Aster. 

1250. Prachtmischung 10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 

1251. einzeln in den Farben: ' j 

9. dunkelblau, 

10. fleischfarben, , 

11. rosa, 

12. weis* mit dunkelblau, 

13. dunkelscharlacn mit weiss 

14. hellgelb, neu 

15. leucntend carmoisin, 


1252. 

1253. 


1. reinwelss, 

2. hortensienrosa, 

3. Illarosa, 

4. karmin, 

5. karminrosa, 

6 dunkelcarmolsln, 

7. feurlgscharlach, 

8. hellblau, je 10 gr 2 M., Prise 25Pf. 

Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,75 M, 

. * 6 . ä 1 , 1, 
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flstern sollten in keinem Garten fehlen. 



Astern, 


Frühsoinmer-Tr iumph-Aster. 

Etwa 15—20 cm hohe Aster, öffnet bereits im Juni 

ihre weithin leuchtenden, feurigscharlachroten Blüten, 
die Blumenblätter sind nach innen gebogen, 
1256. dunkelscharlach * 10 t risen 3,50 JVl., Prise 40 Pf. 

Apollo-Aster. 

Die Pflanzen erreichen eine Höhe von ca. 25 cm 
und sind flach gewölbt. Der Hauptvorzug ist der 
enorme Blütenreichtum; an jeder in voller Blute 
stehenden Pflanze zählt man etwa 100—125 kleine, 
reizende Blumen . Prachtvoll für Gruppen, wie auch 
zur Einfassung von Asternbeeten u. zur Topfkultur. 

1260. Mischung folg. Farben 10 gr 3,50 M., Prise 35 Pf. 

1261. einzeln in den Farben: 


1. hellblau 

2, dunkelblau 


3. rosa 


4, carmoism 

5, weiss mit rosa Schein 

je 10 gr 4,— M., Prise 40 Pf. 

Zwerg-Komet-Perfektions-Aster, 

etwa 20 cm hohe Gattung mit herrlichen, gelockten, 
schön geformten Blumen, sehr frühblühend, die 
:en bauen sich gedrungen , sind daher für 

Töpfe sehr gut geeignet. 

Mischung folg. Färb. 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 

einzeln in den Farben: 

10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 




1266. 


1. reinweiss 

2. hellblau 

3. dunkelblau 


10 

10 


u 


2 , 

2 , 


n 


25 

25 




n 



Mischung aller Zwerg-Astern in allen 

Farben 100 gr 5,— M., 10 gr 60 Pf., Prise 10 Pf. 

2. halbhohe Sorten. 

Komet-Aster (halbhohe'). 

30-35 cm hoch, mit dicht gefüllten Chrysanthemum 

ähnlichen Blüten . 

Prachtm. folg. Farben 10 gr 1,25 M., Pr. 15 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1270. 

1271. 


1 karinin, 

2. weiss mit rosa, 

i 

3- weiss mit lila, 

4. hellblau, 

5. rosa, 

6. hellblau mit weiss ; 

7. weiss, 

S. pfirsichblüte, 

9. rosa mit weiss, 


10. lilarot, 

11. dunkelblau, 

12. König Humbert,reinweiss 
gehr reicbbliihencl, 

13. dtmkolblutrot, 

14. rotviolett, 

15. teurigscharlach, 

16 silbergrau, 


1272. 

1273. 


l i . carmoism, 

je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 

Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

6 . a 1 . 0,90 , 

Niedr. Päonien-Perfektions-Aster, 

ca. 35 cm hohe, prächtige Gattung von robustem 
Wuchs, mit grossen, geschlossenen Blumen . 

1280. Mischung "folg. Farben 10 gr 1,25 M., Prise 15 Pf. 

1281. einzeln in den Farben. 

7, dunkel carmoisin, 

8. leuchtend dunkelscharlach, 
0. dunkelblau mit weiss, 

10 dunkelscharlach mit weiss* 

11, lasurblau, 

12. weiss mit rosa, 

je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 

1282. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

1283. . . 6 . ä 1 . 0,90 . 

Königin der Hallen-Aster, 

ca. 45 cm hohe, verzweigte Aster mit locker gefüllten 

Blumen, sehr frühblühend. 

1290. Mischung folgender Farben 

100 gr 3,— M„ 10 gr 40 Pf., Prise 10 Pf. 

1291. einzeln in den Farben: 


1. w eiss, 

2. carmpisin mit weiss 
o. rosa, 

4. hellblau, 

5. dunkelblau, 

6 hellkarmin, 


1 weiss, 

2. fleischfarben, 

3. rosa, 

4. carmoisin, 

5. purpurlila, 

6. rotlichlila, 

1292..HM 
1293. 


7. lasurblau, 

8. hellblau, 

9. dunkelblau, 

10. dunkelscharlach 

11. schwarzpurpur 


12. schwarzpurpur, 
weiss baudiert. 

13. Scharlach mit 
weiss, 

14. pfirsichblüte, 


je 10 gr 50 Pf., Prise 15 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,— M. 

6 . ä 1 0,60 „ 


Fortsetzung. .. 

Prinzess-Aster, 

ca. 45 cm hoch, sehr schöne Gattung , vorzüglich 

zum Schneiden. 

1300. Mischung folg. Farben 10 gr 1,50 M., Pr. 20 Pf. 

1301. einzeln in den Färbern 

6. weiss, später lila,| 11. rotviolett, 

7. hellblau, ' 12 zinnobörkarmin. 


J. reinweiss, 

2. apfel bluten, 

3. rosa, 

4. pfirsichbliiton. 


Ul dunkel violett, 
14 lilarot. 


8 braunrot, 
y. carmoisin, 

5. weiss, spät, rosa) 10. dunkelblau. 

je 10 gr 1,75 M., Prise 20 PF 

1302. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

1303. „ »6 „ a 1 0,75 „ 

. Viktoria-Aster, 

eine der schönsten und voll¬ 
kommensten aller Astern . 

ca 45 cm hoch, mit sehr grossen, dicht- 
gefüllten Blumen; die Blumenblätter 
__ _ liegen dachziegelförmig übereinander , 
die Blütenstiele tragen die grossen Blumen aufrecht. 
1310. Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 2,25 M., Prise 25 Pf 

einzeln in den Farben: 



1311. 


1. reinweiss, 

2. rosa, weiss umflort, 
3 hortensienrot, 

4. pfirsichblüten, 

5 rosa mit weiss, 
fi rosa, 

7. carmoisin, 

-s. lilarot mit weiss, 
y. lasurblau, 

10 hellblau, 

11. dunkelblau, 

12. lilarot, 

13. schwefelgelb, 

14. weiss, später rosa. 


1">. weiss. später lasurblau, 

16 Miss Roosevelt, zartgelb 
später fleisch farbig, 

17 Morgenröte, weiss, 
rosa angehaucht, 

18. Carmen, dunkellachsrosa, 

19. dunkelcarmolsin, 

20. dunkelscharlach, 

21. irtdigo auf weissem Grunde 

22. schwarzblau, 

23. lila, 

24. ametyst, 

25. rotviolett, 


1312. 

1313. 

1314. 


n 


n 


26, schwarzblau mit weiss, 

je 10 gr 2,50 M., Prise 25 Pf. 
Sortiment von 15 Farben ä 1 Prise 3,— M. 

10 ä 1 2,— , 

6 „ ä 1 1,25 . 

Riesen-Viktoria-Aster. 

Diese Sorte zeichnet sich durch auffallend 
grosse, Viktoria-Aster ähnliche Blüten von 12 bis 
7 4 cm Durchmesser aus. 

1320. Mischung folg. Farben 10 gr 2,25 M., Pr. 25 Pf. 

1321. einzeln in den Farben: 

i. reinweiss, 2. pfirsichblüte, 3. schwefelgelb, 4. amethystblau, 
5. indigo auf weissem Grunde, je 10gr 2,50M„ Pr. 25 Pf. 

Viktoria-Nadel-Aster, 

ca. 45 cm hoch, mit nadelspitzigen Blüten, wodurch 
die Blumen interessantes Aussehen erhalten. 

1330. Mischung folgender Farben 

10 gr' 2,— M., Prise 20 Pf. 

einzeln in den Farben: 


1331. 


]. weiss, 

2. karminrosa, 

3. dunkelcarmolsin, 

4. feurigscharlach, 

5 purpurviolett. 


1332. 


1340. 

1341. 


6. hellblau, 

7. rötlichlila, 

8. dunkel violett, 

9. Nachtfalter, schwarz- 

VI i il pf t 

je 10 gr 2,25 M., Prise 25 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,— M. 

Mignon-Aster, 

sehr schöne Aster, ähnlich der Viktoria , 

sehr reichblühend. 

Mischung folgender Farben 

10 gr 1,25 M„ Prise 15 Pf. 

einzeln in den Farben: 

1. weiss, 1 8. hellblau, 


2. rosa, 

3. weiss, später lila, 

4. weiss, später rosa., 

5. pfirsichblüte, 

6. carmoisin, 

7. lilarot. 


9, bnllantrosa, 

10. dunkelscharlach, 

11. dunkelblau, 

12. dunkel violett, 


! 


1342. 

1343. 


13. schwarzviolett, 

je 10 gr 1,50 M., Pr. 20 Pf. 

Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

..6 * ä 1 ,, 0,90 ,, 
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1. Jungclau 55 esi ; Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Ilandlung, Frankfurt a. 0. 



Astern. 


2. Halbhohe Sorten ( Fortsetzung ). 


Edel-Aster. 

Die sehr langen Blumenblätter liegen in regel¬ 
mässiger Anordnung übereinander, wie bei den 
neuen Edeldahlien, Die Blume ist hochgewölbt und 
hat einen Durchmesser bis 12 cm. Der Wuchs gleicht 
dem der Straussenf eder-Aster ., 

1351. 1, reinweiss. 2. weiss, später rosa. 

je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 


T annenbaum-Aster, 

zeichnet sich durch besonderen Blütenreichtum vor 
allen anderen Sorten aus, ganz besonders zur Be¬ 
pflanzung von Gruppen zu empfehlen. 
Mischung folgender Farben 
100 gr 6,— M., 10 gr 0,75 M., Prise 15 Pf. 


1360. 


] 361. 


einzeln in den Farben: 

1. weiss, 

2. rosa, 

3. kariuinrosa, 

4. hellblau mit weiss, 

5. hellblau, 
t‘>. dunkelblau. 


7. dunkotecharlach, 

S. lasurblau, 

9. carmoisin, 

10. weiss mit rosa Schein, 

11. rotviolett, 

12. dunkelblau mit weiss. 



1363. 


je 10 gr 1,— M., Prise 15 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

6 .. ä 1 „ 0,90 


JJ 


* I 


>1 


» 


Hohenzollern-Aster, 

hat einen schönen, verzweigten Wuchs und wird 
ca. 45 cm hoch . Die Blumen sind gut gefüllt, er¬ 
reichen einen Durchmesser bis 15 cm. Als Schnitt¬ 
blume, wie auch als Gruppenpflanze ganz besonders 

' zu empfehlen. 

Prachtmischung folgender Farben 
100 gr 15,— M., 10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 


1370. 


1371. 


einzeln in den Farben: 

1. reinweiss, 

2. weiss. später rosa, 
o. lasurblau, 

4. rosa, 

6. hellacbsrosa, 

(>. brillantrosa, 

7. hellblau, 


8. dunkelblau, 

9. hellgelb, 

10. carmoisin, 

11. hellblau, weiss bandiert, 

12. dunkelblau, weiss bandiert, 
18. purpur, 


1372. 

1373. 


je 10 gr 2,— M., Prise 20 Pf. 
Sortiment von 10 Farben a 1 Prise 1,50 M. 

■6 )t a 1 j> 1 > ’ 


) i 






)) 


Friihblühende Holienzollern-Aster, 


ist so frühblühend wie die Königin der Ha!len-Aster, 
die ersten Blumen sind bei mir bereits in den letzten 

Juni tagen aufgeblüh t. 

Mischung folgender Farben 

10 gr 1,— M., Prise 15 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1375. 


1376. 


1. reinweiss, 

2. rosa, 

3. weiss. später rosa, 

4. Jachsrosa, 

5. Eachsrot, 

<>. carmoisin, 

7. lasurblau, 

8. hellblau, 

9. dunkelblau, 


10. hellgelb, 

11. horterisienrot, 

12. briltanikarmin, 

13. stahlblau, 

11. weiss mit rosa Schein, 

15. terracottafarben, 

16. sllberlila, 

17. rotviolett. 


1377. 

1378. 


je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

6 „ ä 1 , „ 0,90 


ji 




j) 


Rekord-Aster, neu, 

ca. 40—50 cm hoch, mit nadelspitzigen, ausser¬ 


ordentlich grossen Blumen , welche bis 16 cm im 
Durchmesser erreichen. Schöne Schnittsorte und 

Gruppen pflanze. 

Mischung folgender Farben 

10 gr 2,50 M., Prise 25 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1390. 


1391. 


2. hellrosa, 

3. leuchtend rosa, 

4. lachsrot 


5. rubinrot, 

6. lila, 

je 10 gr 3,— M., Pr. 30 Pf. 


Straussenfeder-Aster, 


hat sehr grosse, locker gefüllte Chrysanthemum 
ähnliche Blumen; der Wuchs ist verzweigt. 


1380. Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 10 — M., 10 gr 1,25 M., Prise 20 Pf. 


1381. einzeln in den Farben: 


Y. schneeweiss, 

2. weiss, später rosa, 
3 rosa, 

4. carmoisin, 

5. rötlichiila, 

6. hellgelb, 

7. malmaisonrosa, 

8. terracottafarben, 

9. rotviolett, 

10. dunkelblau, 

11. hellblau, 

12. rosa mit weiss, 


13. dunkelblau mit weiss, 

14. lila mit weiss, 

lf). carmoisin mit weiss, 

10. hellrosa, 

17. brillantkarmin, 

18 lachsrot mit dunklem Zentrum, 

19. leuchtend dunkelbraun, 

20. feurlgcarmotsin, 

21. lasurblau. 

22. hefischarlach, 

23. dunkeischarlach. 


je 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 

1382. Sortiment von 20 Famen ä f Prise 2,50 M. 

1383. „ „12 „ ä 1 „ 1,50 

1384. „ „ 6 „ ä 1 „ 0,75 


y f 


jj 


n 


i> 


}} 


Strahlen-Aster. 


Die eigenartigen Strahlen-Astern haben sich 
viele Freunde unter den Gärtnern, wie Gartenlieb¬ 
habern erworben. Die Blumen sind von edler 
Strahlenform , haben einen Durchmesser von 
10 — 13 cm, die Pflanzen sind sehr reichblühend . 


1400. Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 1,50 JVL, Prise 20 Pf. 

. einzeln in den Farben: 



1. weiss, 
2 rosa, 


3. zartlila, 

4. rötlichiila. 

5. dunkelblau, 

6. weiss in rosa Ubergehend, 

7. kupferrosa, 

8 lachsrot, 

9. carmoisin, 


11 lasurblau, 

12. Elfe, kannin auf weissem 
<i runde, 

13. rotviolett, 

14. dunkelviolett, 

15. fleischfarben, 

16. malmaisonrosa. 

18. hellblau mit weisser Mitte. 

19. Amarant, amarantrot, 


10. fliederfarben, 

je 10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 

1402. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 
1403. 6 „ ä 1 „ 1, 




Juli-Strahlen-Aster. 


Den grossen Beifall, welchen die Strahlen- 
Aster n gefunden haben , fanden auch diese Juli- 
Strahlen-Astern. Dieselben sind in Blutenform und 
Pf tanzenwuchs der Strahlen-Aster vollständig gleich. 
Während die Blütezeit bei den Strahlen-Astern erst 
gegen Ende August beginnt, blühen die Juli-Strahlen- 
Aster n bereits von Mitte Juli ab und liegt gerade 
hierin der grosse Vorzug dieser Klasse, welche ich 
deshalb ganz besonders empfehle. 


1410. 


1411 


Mischung folgender Farben 

10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. zartrosa, 

3. zinnnberkarmiu, 

4. hellblau, 

5. lachsrosa, 

6. lachsrot, 


7. weiss, später rosa, 

8. rosa, 

9. rötlichiila, 

10. purpurviolett, 

11. lasurblau, 

32. siIberlila, 

je 10 gr 2,— M., Prise 25 Pf. 


1412. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,— M. 


1419. 


Slisehmig aller halbliokcn 

Aster-Hortei» in allen Farben 


100 gr 5,— M., 10 gr 60 Pf., Prise 10 n f. 
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Für besonders schöne Beete sind Begonia semperflorens unentbehrlich. 



Astern, hohe Sorten ( Fortsetzung ). 

Riesen-Komet-Aster, 

ca. 50 cm hoch, prachtvolle Gattung mit sehr 
grossen Blumen, welche bis 15 cm Durchmesser 
haben. Die Blumenstiele tragen die gelockten 
Blumen aufrecht. Jedem Asternliebhaber ganz be¬ 
sonders zu empfehlen. 

1420. Practift misch urig folgender Farben 

100 gr 14— M., 10 gr 1,60 M., Prise 20 Pf. 

1421 einzeln in den Farben: 


1. reinweiss, 

2. rosa, 

3. lasurblau, 

4. weiss mit rosa Schein, 

5. weiss, später rosa, 

6 . schwefelgelb, 

7. rosa mit weiss, 

8. heilblau, 

0. carmoisln, 

10. weiss mit hellblauem 
Schein, 

11. hellblau mit weiss, 

12. dunkelblau, 

13. rotviolett, 


14. 

15. 

16. 

17. 

18. 


19. 

20 . 
22 . 

23. 

24. 


briüantkarmin, 
feurlgscharlach, 
lilarot mit weiss, 
hortensienrot. 

Rubin, im Aufblühen prächtig 
hellscharlach, später gehen die 
JRlum-in dunkclscharlach über, 
mit dunklen Blumenstielen. 

weiss mit violetten Spitzen, 
lachsrosa, 

weiss. später amethystblau, 
Königin von Spanien, zartgelb, 
im Verblühen fleischfarbig, 

briüantkarmin mit weiss, 


je 10 gr 1,75 M., Prise 20 Pf. 


1422. Sortiment von 20 Farben ä 1 Prise 3,— M 

1423. * „12 , ä 1 „ 1,75 w 

1424. m „6 „ ä 1 „ 1 — „ 


Herkules-Aster. 

Besonders edle 40—50 cm hohe Aster, mit riesigen 

Ch rys aruhemuma rtige n Binmen. 


1431, reinweiss 


10 gr 4,50 M., Prise 40 Pf. 


Päonien-Per fektions-Pyramiden-Astei, 

(verbesserte) 

ca. 55 cm hohe Gattung, welche neben der Viktoria- 
und Riesen-Komet-Aster den höchsten Grad der 
Vollkommenheit zeigt. Die Blumen sind hoch ge¬ 
wölbt\ die einzelnen Blätter nach innen gedreht, 
wodurch eine reine Päonien-Form entsteht . 

1450. Prachtmischung folgender Farben 
v 10 gr 1,50 M., Prise 20 Pf. 


1451. einzeln in den Farben: 

reinweiss, 
rosa. 

dunkelcarmoisin, 
dunkeiblutrot, 
feurigscharlach mit weiss, 
feurlgscharlach, 
purpurviolett, 
hellblau, 
schwarzblau, 
carmoisln mit weiss, 
lasurblau, 

weiss, später lasurblau, 


13. La superbe, rosa, 

14. La superbe, himmelblau 
mit weiss. 

15. Surprlse, chamois mit 
dunkelrot, 

16. Surprlse, Sonnenlicht, 
gelb, 

17. dunkelblau, 

18. fleischfarben, 

19. pfirsichblute, 

20. lasurblau, weiss bandiert 


je 10 gr 1,75 M„ Prise 25 Pf. 

1452. Sortiment von 15 Farben ä 1 Prise 2,50 M. 

1453. . . 10 , äl , 1,80 f 

1454. „ „6 „ ä 1 , 1,20 „ 


Amerikanische Busch-Aster. 

Spätblühende Gattung von kugelförmig verzweigtem 
Bau mit grossen, langstengligen Blumen, daher sehr 
geschätzte Schnittware. Die Pflanzen werden 

50—60 cm hoch. 

1460. Mischung folgender Farben 

: 10 gr 80 Pf., Prise 15 Pf. 

1461. einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. hellrosa, 

3. pfirsichblüte, 

4. lebhaffcrosa, 


.>. carmoisin, 

6. lasurblau, 

7. hellblau, 

8. indigo, 

e 10 gr 1,— M., Prise 


462. Sortiment von 6 Farben a 1 Prise 1, 


20 Pf 
M. 


1503. 

1505. 


1506. 


1489. Mischung aller hohen Astersorten 

in vielen Farben 

100 gr 3— M., 10 gr 40 Pf., Prise 10 Pf. 

1500. 0 Atriplex hortensis purpurea, pur pur rote, 
1 bis 2 m hohe Blattpflanze 

100 gr 40 Pf., 10 gr 10 Pf. 
ip Aubrietia deltoidea, blauviolett, reizende 
Frühlingsblume 10 gr 2 # — M., Prise 30 Pf. 
TAzalea indica, Mischung vieler Sorten, 
sehr verbreitete, allgemein beliebte Topf¬ 
pflanze. Aussaat in recht sandige Heideerde ; 
der Same wird nicht bedeckt, die Sämlinge 
werden pikiert und später einzeln in Töpfe 
gepflanzt , in welchen sie weiter kultiviert 
werden . . . . 1 gr 1,25 M. } Prise 30 Pf. 

Balsaminen, siehe unter Impatiens 

No. 2450—2470. 
0 Bartonia aurea, schöne Sommerblume 
mit grossen , goldgelben Blumen 

10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

B Begonia. ✓ 

Die Aussaat geschieht im Januar bis März in 
sandige Lauberde, der Samen wird nicht mit Erde be¬ 
deckt und muss ca. 20° R. zum Keimen haben. Die 
jungen Pflanzen müssen gleich nach dem Aufgehen 
pikiert und nach ca. 6 Wochen in Töpfe gepflanzt 
werden. Nach Mitte Mai pflanzt man dieselben aus und 
blühen sie dann vom Juli bis zum Eintritt des Frostes. 

Begonien gehören zu den schönsten Schmuck- 
pflanzeii unserer Gärten, Gewächshäuser u.Blumentische. 

1508. Begonia Baumanni(odoratissima), 2 örto?sa, 

mit teilweise wohlriechenden Blumen, diese 
Sorte ist in kühl zu stellende Schalen aus¬ 
zusäen .Prise 40 Pf. 

— boliviensissuperba, mitlangen,hängenden, 
zinnoberroten Blumen, 1 / 2 gr 1,50 M., Pr. 3t Pf. 

Begonia hybrida gigantea, 

Riesen-Begonien. 

Meine Begonia hybrida gigantea sind v. ganz 
vorzüglicher Qualität , verschiedene Blumen 

hatten einen Durchmesser von 20 cm. 

1515. Pr achtln« folg. Farben V 2 g r 1,50M., Pr. 30 Pf. 

1516. einzeln in den Farben: 


1509. 


1. Montblanc, reinweiss, 

2. weiss, 

3. die Braut, perl weiss, 
mit kirschroter M itte. 
ganz prachtvoll 

4t chrysantha, gelb mit 
rosa Zentrum, 

5. gelb, 


8. lachsrot, 

9. rosa, 

10. dunkelrosa, extra, 

11. orangerot, 

1.2. Scharlach, 

14. dunkelscharlach, 

15. purpurrot, 

16. dunkel rot, 


1517. 

1518. 


je V 2 gr 2,— M. } Prise 40 Pf 
Sortiment von 12 Farben ä 1 Prise 3,50 M. 

6 „ ä 1 „ 1,75 » 
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H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Iiandlung, Frankfurt a. 0. 


Begonia hybr. gigantea crispa, 

einfache, gekrauste Knollen-Begonie. 

Prachtvolle Klasse; die grossen, runden Blumen 
erhalten durch die wellenförmige Kräuselung der 
Blumenblätter ein äusserst elegantes, leichtes Aus¬ 
sehen und übertreffen dadurch die alten Sorten an 
Schönheit. Die Blumen tragen sich auf langen, straf¬ 
fen Stielen über dem Laube. 

1519. Mischung folg.,Farben */* gr 2,50 M., Prise 30Pf. 
einzeln in den Farben: 

l. weiss, 

2 weiss mit rosa Schein, 

3. fleischfarbig, 

4. gelb, 

5. scharlach, 

6. goldorange, 


1520. 


7. lachsrot, 

8 . rosa. 

9 1 . reinweiss, 

10. cremegelb, 

11. dunkelrosa, 

je 10 Pr. 3 M„ Pr. 40 Pf. 


1521. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,75 M. 


1523. 


1524. 


Begonia hybr, gig, cristata, 

bärtige Begonie . 

Mischung versch. Farben 10 Pr, 3 M., Pr. 40 Pf. 

Begonia hybr. gigantea fl. pl M 

gefülltblühende Knollen- Begonien . 


1525. 


1526. 


Prachtmischung, extra Qualität, 

V* gr 10 M., 10 Prisen 3,— M. f Prise 40 Pf. 
einzeln in den Farben: 

1. Scharlach, 4. rosa, 

2 lachsfarbig, 5. weiss, 

3- gelb, je 10 Prisen 3,50 M., Prise 40 Pf. 

Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 1,75 M. 

tegouia seniperflorens, 

imm erblüh ende Begonien . 

Die Anzucht erfordert wie überhaupt bei allen 
Begonien einige Geschicklichkeit und gewissenhafte 
Pflege, dafür sind dieselben aber auch die dank¬ 
barsten und schönsten Pflanzen für Gruppen, Beete 
und Topfkultur. Sind dieselben erst zu kräftigen 
Pflanzen herangewachsen, so ist die Behandlung 
ebenso einfach wie bei jeder Sommerblume. Einen 
reicheren Flor wie die immerblühenden Begonien, 
bringt wohl kaum eine andere Pflanze hervor; schon 
vom Mai ab sind dieselben mit Blüten vollständig be¬ 
deckt, bis die Pflanzen vom Frost zerstört werden. 
1530. gracilis Gloire de Chdtelaine, neu, 
mit rosa Blüten, welche in solcher Menge 
erscheinen , dass die Pflanzen richtig über¬ 
schüttet davon sind. Der Wuchs ist kurz 
und gedrungen , die Belaubung klein und 
leuchtend rot. Besonders empfehlenswerte 
Gruppensorte und guter Winterblüher, 

Vs gr 3,— M,, Prise 30 Pf. 

1532. Rosamunde, leuchtend karminrosa mit weis- 

ser Mitte. V» gr 2,50 M., Prise 30 Pf. 

1533. atropurpurea Vernon , mit dunkelroten 

Blättern und roten Blüten 

2 gr 1,— M., Prise 20 Pf. 

1534. *— compacta (Teppichkönigin), ganz niedrig, 

mit leuchtend roten Blumen und dunkler 
Belaubung, besonders wervoll für Teppich¬ 
beete. Vs gr 1,50 M., Prise 30 Pf. 

1535. magnifiea, karminscharlach, dunkellaubig, 
blüht sehr reich und hoch über dem Laube. 

Vs gr 1,25 M. t Prise 30 Pf. 

1536. Erfordia (Erfurter Kind), mit lockeren, rosa¬ 

farbenen Blüten und dunkler Belaubung, 

Vs gr 2,50 M,, Prise 30 Pf. 

1537. — grandiflora superba, verbesserte, 

sehr reichblühend , als ganz kleine Pflanze 
ist diese Sorte schon mit Blüten bedeckt. 
Die extra grossen Blumen über dem dunkel- 
gru nen.mata ll isch sch im m ern de n Bla t twei 'k 
stehend, sind vom schönsten Cehtifölienrosa 

Vs gr 3,50 M., Prise 40 Pf. 



1539. 

1540. 


1541. 


1543. 


Begonia semperflorens, Fortsetzung. 

1538. Erfordia, rotp dunkellaubig , Scharlach- 
karmin, von zierlichem Wuchs ,j besonders 
schön für Gruppen V* gr 2,50 M., Prise 40 Pf. 
graci is, dunkelrosa,sehr schön mit glänzendem, 
dunklen Laube 1 gr 1,75 M., Prise 30 Pf. 
— Feuerball, sehr reichblühend , mit weit- 
h in leuch ten den , feurigcarmoisin ro ten 

Blüten und schöner, leuchtender Belaubung, 

1 gr 2,50 M., Prise 30 Pf. 

bachskÖßiigin, eigenartig schöne Färbung, 
die Blumen sind lachsrot und gehen später 
in lachsrosa über, die Pflanzen werden ca. 
30 cm hoch, haben dunkelgrünes Blattwerk 
mit rötlich metallischem Schimmer und bräun¬ 
licher Rückseite, auch die Triebe sind kupfer¬ 
rot gefärbt, V* gr 3,— M., Prise 40 Pf. 

1542. Lubeca grandiflora, niedrig bleibende Sorte 
mit sehr grossen , rosafarbigen Blumen 

Vs gr 3,50 M.. Prise 40 Pf. 

WUrttembergia, ca. 35 cm hoch mit me¬ 
tallisch schwarzbraun gefärbten Blättern. Die 
ca. 5 cm grossen Blumen sind leuchtend kar¬ 
minblutrot, Vs gr 3,50 M., Prise 40 Pf. 

gracilis Rubin, herrliche Sorte mit tief 
karminroten Blumen u. rotbrauner Belaubung, 

V* gr 2,— M., Prise 30 Pf. 
gracilis Primadonna, reinrosa, karmin ab¬ 
getönt, grossartige Färbung, mit besonders 
grossen Blumen */s gr 3, — M., Prise 40 Pf. 

Triumph, sehr reichblühende Sorte mit sehr 
grossen, rahtnweissen Blumen, Blätter dunkel¬ 
grün mit rötlichbrauner Rückseite 

‘/s gr 2,50 M., Prise 40 Pf. 
Sortim. Begonia semperfl. lOSort. ä 1 Pr. 2.50M. 
» » * 1,25 M. 

T Begonia metallica, mit metallisch 
glänzenden Blättern, 

1000 K. 1,50 M., Prise 40 Pf. 

— Rex, Blatt-Begonie, Schiefblatt, 

Mischung buntblättriger, schöner Hybriden 

1000 K. 2,50 M., Prise 50 Pf. 

4 Bellis perennis fl. pl. 

Tausendschön, Gänseblümchen. 

1551. Mischung aller Farben, nur von gut- 
gefüllten Blumen gesammelt . . . 

alba, weiss gefüllt ...... 

Longfellow, dunkelrosa .... 


1544. 


1545. 


1546. 


1547. 

1548. 

1549 


1550. T 


1554. 

1557. 

1560. 

1562. 


1563. 


monstrosa alba, weiss, neue riesen¬ 
blumige Sorte mit dichtgefüllten 
ca. 6 cm grossen Blumen auf 
langen straffen Stielen . . . 
— rosea, rosa , sonst wie vorige . 


1564. O Blitum capitatum, Erdbeer¬ 
spinat, in den Blattwinkeln ent¬ 
wickeln sich scharlachrote, den Erd¬ 
beeren ähnliche Früchte, sehr interes¬ 
sant und schön . 

QBrachycome iberidifolia, blau 

M Browallia Czerwiakowski, 


1565. 

1566. 


1567. 


1568. 

1569. 


0 § Bryonopsia erythrocarpa, 

prächtige Schlingpflanze mit schar¬ 
lachroten, weissgestreiften Früchten 

Buphthalmum cordifolium, 

h ü bsche, gross b i ä t tri ge Staude 
— salicifolium, mit zierlicher 
Belaubung . 


10 gr 

Prise 

Pf. 

Pf. 

150 

30 

150 

30 

225 

30 

250 

30 

500 

40 

500 

40 

30 

15 

50 

15 

40 

15 

30 

15 

30 

15 

75 

20 
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Campanula sind für Blumensträusse fast unentbehrlich. 


1570. 

1571. 



1573. 


1574. 

1575 


1576. 


1577. 


1578. 

1580. 

1581. 

1584. 

1587. 

1590. 

1593. 

1594. 


1596. 


1597. 


1598. 

1599. 
1602. 
1603. 

1605. 

1608. 

1610. 


10 gr 
Pf. 

25 

25 


15 

15 

15 

15 


* 


20 

30 


[ Campanula, Glockenblume, 

Alle Campanula-Arten sind prachtvolle 
Blumen, welche in keinem Garten fehlen 
sollten; die hübschen, lockeren Blüten an 
langen Stielen lassen sich sehr gut zu 
grossen Sträussen etc. verwenden. 

1614. 2J. carpatica, ca, 50 cm hohe, blaue 

Glockenblume, s. reichblühend 

1615. — alba. 

1616. H glomerata dahurica, purpur¬ 
violett, sehr r eich blühend . . . 


50 

50 


Prise 

Pf. 

10 

10 

40 


40 15 


30 15 
75 20 


40 


40 


10 

10 

10 

10 


M Cacaliasonchifolia.stfzrt/'/mA/ctf 

-aurantiaca, orangerot . . 

t Cacteen, alle Klassen gemischt 
m § Cajophora (Loasa) lateritia, 

prachtvolle Schlingpflanze mit ziegel¬ 
roten Blüten, 2—3 m hoch rankend, 
wächst sehr schnell u . blüht sehr reich 

MQalandrinia grandiflora,gro$s- 

blumig rosa, schön für Beete 
B * — umbeltata, leuchtend rot , 

reizend für Töpfe .... 

Calceolaria hybrida grandi- 

flora Pantoffelblume , Mischung 
nur wirklich schöner Varietäten aller 
Farbennüanzierungen 1 gr 3,— M. 

Calceolaria hybrida nana Zwerg - 

Pantoffelblume, Mischung 1 gr4M. 

O Calendula officina is fl. pl. 

Ringelblume, Goldblume . ,0 °8 p 

Mischung folgender Sorten . . 60 15 10 
I ■ avorite. schwefelgelb mit hellen 

Streifen .60 

Le Proust, schwefelgelb ... 60 
Meteor, orangegelb, gestreift . 60 

Prinz von Oranien, dunkelgelb 60 
Calendula pluvialis, weiss, 
regenanzeigend ...... 60 

Calendula Pongei flore pleno, 
gefüllte Form der vorigen Sorte 

T Calla aethiopica devoniensis 
(grandiflora), reinweiss, früh- und 
reichblüh., beliebte, prächt. Zimmer¬ 
pflanze mit edel geformten Blüten .125 30 

©CalliOpsis, Schöngesicht, 

dankbare Sommerblume für Gruppen, 

Rabatten und zum Schnitt, 
bicolor (tinctoria), gelb mit braun , 

verzweigt . . . 100 gr 75 Pf. 20 10 

:!: —nana radiata Goldstrahl, 

goldgelb mit purpurbraun, ca. 20 cm 
hoch . 

Drummondi, grossblumig , hellgelb, 
sehr reichblühend 100 gr 80 Pf. 
cardaminifolia, gelb, dichtgeschlos¬ 
sene Büsche bildend 100 gr 80 Pf. 

cardaminifoliananaatrosanguinea, 
niedrig, dunkelrot 100 gr 1,— M. 

hybrida 8uperba f niedrige Hy¬ 
briden in ganz reizendem Farbenspiel 

M Calti tioe pedata, carmoisin . 

— pedata nana compacta, nie¬ 
drig, mit dunkelroten Blumen 
1 Camellia japonica fl. pl., 

Mischung nur von sehr gut gefüllten 
*Sorten . . . . 100 Korn 1,50 M. 


15 10 
20 10 


30 15 
20 10 
20 10 
20 10 


10 

15 


30 15 


50 


20 

20 


200 25 


Campanula, Fortsetzung. 



1617. 

1618. 


10 gr 
Pf. 


0 m2Lcrosty\a t violett,s.grossblumig 100 
H longlstyla, mit zahlreichen blau- 
violetten Blüten, ca. 1 m hoch 250 


Prise 

Pf. 

30 

30 


e Campauula Medium, 

sehr grossbl., reichblühende Gruppenpflanze 

1620. Mischung aller Farben 100 gr 1,25 M. 20 10 

1621. einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2 . hellblau, 


3. dunkelblau, 

4. violett, 


5. rosa, 

6. lila, 


je 30i. 15 


1622. Sortiment von 5 Farben ä 1 Pr. 50 Pf. 

cf CampanuIaMediumcalycanthema, 

mit doppelter Korolle. 

1623. Mischung aller Farben.75 

1624. einzeln in den Farben: 


20 


1. weiss, 

2. hellblau. 

3.. dunkelblau, 


4. violett, 

5. rosa, 

G. gestreift. 


7. lila, 


1625. Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 1 M. 


je 125 30 


1626. 

1627. 

1629. 


1631. 

1632. 
1634. 


1635. 


1641. 

1644. 


W Campanula persicifolia. 

alba, reinweisse , hohe Glocken¬ 
blume , sehr schön zur Binderei, . 100 

alba grandiflora (Baekhouseü), sehr 
grossblumig, reinweiss ..... 250 
coerulea, blau , sonst wie Nr. 1626 100 

Campanula. 

2|i pyramidalis coerulea, pyramiden¬ 
förmig, hoch , schön blau . . 50 

— alba, weiss 60 

H sarmatica, schöne , ca. 40 cm hohe 
Staude mit hellblauen Blumen . . 200 

0 i: Speculuvfij Frauenspiegel 

oder Venusspiegel, sehr schöne 
Sommerblume, blau 100 gr 1 M. 20 

H Trachelium album, weiss . . . 

— coeruleum, blau .... 


25 

40 

25 


20 

20 

30 


10 

25 

25 


B Canna, Blumenrohr . 10 °9 , ‘ 

bekannte dekorative Blattpflanze. 

1647 Mischung guter Sorten .... 100 

1650. Prachtmischung Crozysch, 

Hybriden, d. Schönste was es gibt 150 
1653. einzeln in den Sorten: 

1. Alphanse Bouvler, | 8. Leglonaire. 


15 


20 


9. Madame Crozy, 

je 200 


6. Kaiser Wilhelm, 

7. Königin Charlotte, 

1654. Sortim. von 5 Sorten ä 1 Pr. 60 Pf 

1660. M Cannabis gigantea y 

Riesenhanf aus China 
3—4 m hoch werdend . . . 


30 15 


60 20 10 


582. 

583. 

585. 

586. 

1669. 


1671. 


1672. 


M Capsicum annuum, 

Spanischer Pfeffer. 

langer, roter.50 

Elefantenrüssel, besonders gross- 

fnichtig, rot . 100 

Prince of Wales, mit zitronen¬ 
gelben Früchten .100 

Procopps Riesen, mit riesig 
grossen, blutroten Früchten . 100 

ß^Cai*d iospermum hirsu- 

tum, Schlingpflanze mit weissen , 
traubenförmigen Blüten . . . 

2f* Carduus Kerneri pur pur- 

rosa , schöne bis 1,50 m 
hohe Distelart .... 

0 — Marianus, Mariendistel, 

hübsche Blattpflanze. . 30 


10 

20 10 
20 10 
20 10 


30 15 


75 20 


10 
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M Celosia cristata nana, Hahnenkamm. 

1675. Prachtmisctiung folgender Sorten 

10 gr 1,50 M., 5 rise 25 Pf. 
1678. einzeln in den Farben: 


1. sulphurea, schwefelgelb, 
2 aurea, goldgelb, 

3. lutea, ünnkelgfelb, 

4. karmlnrosa, 
ß. kupferrot, 


8. Präsident Thiers, leuch¬ 
tend carmoisin, sehr 
schön, 

10. atropurpurea, dunkel- 
purpurrot» 

12. violacea, jmrpurviolett, 


7. Empress, dunkelpurpurrot 
mit dunkler Belaubung, | je 10 gr 2 M., Pr. 30 Pf. 

'680. Sortiment von 8 Sorten ä 1 Prise 2,— M. 
1681. „ „5 „ ä 1 „ 1,20 . 

M Celosia Thompsoni magnifica, 

Federbusch - Gelosten. 

Die Blumen prangen in aHen zwischen gelb und 
tiefstem blutrot liegenden Färbungen. 

1689. Prachtmischung 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1690, 


1. hellgelb, 

2. goldgeib, 

8 Orangescharlach, 

4 leucntend Scharlach, 


1691 


1694. 

1697. 

1 oa9. 


5. dunkelscharlaeh, dunkellaubig, 
(5. carmoisin, 

7. Uuchtend blutrot, 

je 10 gr 1,25 M., Pr. 25PL 
Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 1,— M. 

10 gr Prise 
Pt. Pf. 


20 10 


Centaurea, Flockenblume. 

M americana , grossblumig, lilafarbig 150 30 
u * candidissima, silberwetsse, 
prächtige Einfassungspflanze. . . 500 50 

0 depressa, Königin der* 
kornblumen 9 sehr schöne , blau- 
blühende Flockenblume 100 gr 1,20M. 

0 Centaurea Cyanns, Kornblume. 

1700. Mischung aller Farben lOOgrlM. 20 
Kaiser Willi elm, dankelbl. lOOgrlM. 20 

Centaurea, 

11 gymnocarpa, silberbtattrig . . 50 

macrocephala, hübsche Staude . 30 

1\. montana, gross blumig, blau . . 80 

— alba, weissblühend . . . .150 

ruthenica, mit hübschen, gelben 
Blumen auf zierlichen Stielen . . 


1703. 


10 

10 


1704. 

1705. 

1706. 

1707. 

1708. 


15 

15 

20 

40 


70 20 


1709. 

1710. 


O Centaurea moschata, 

prächtige, grossblumigcLattung,wohl¬ 
riechend, sehr schön zur Binderei. 
Mischung aller Farben 100 gr 1,50 M. 
einzeln in den Farben: 

1. alba, rein weiss, 2 atropurpurea, dunkel- 
purjiur, 3. coerulea, lila je 


25 10 


30 10 


O Centaurea imperiaiis, 

sehr grossblumig. 

1715. Praehtmischling vieler Farben 

© Centaurea odorata, 

wohlriechend, ausgezeichnet zürn Schneiden. 
1721. Mischung folgender Sorten. . . . 

odorata, lilafarbig . 

Margaritae, weiss . 

suaveolens, goldgelb . 

Sortiment 6 einj. Sorten ä 1 Pr. 50 PL 

0 * Centranfhus macrosiphon 

nanus, Zwergspornblume, roibl. 
Gephalaria alp in a, gelbe, über 

1 m hohe Staude . 

— tatarica, hellgelb , für Bienen 
1736. If^'CerastiuiTt Biebersteini, silber- 

weiss, niedr., zu Einfassungen 
tomentosum, sehr zierlich . 
1740. 0 Cerisithe, Wachsblume, Misch, 
viel. Sortgute Bienenfutterpflanze 
2f* Chamaepeuce Casabonae, 

Fischgrätendistel . . . 
1745. — diacantha, Elfenbein dis tel 


50 20 


1724. 
1727. 
1730. 

1732. 

1733. 

1734. 

1735. 


50 

50 

50 

50 


15 

20 

20 

20 


20 10 


1739. 


25 

25 

40 

300 


10 

10 

15 

30 


20 10 


1742. 


100 

30 


30 

15 


M CheiranÜMis annuus II. pl., 

Levkojen. 

Nachstehend angebotener Samen ist nur 
allerbester Qualität, den höchsten Pro• 
zentsatz gefülltblühender Pflanzen lie¬ 
fernd . Die Levkoje ist wegen ihres 
schönen Geruches, ihrer Farbenpracht 9 
sowie der mannigfachen Verwendung als 
Schnittblume, Topf - und Schmuckpflanze 
für den Garten eine unserer beliebtesten 

Sommerblumen., 

Grosshlumige SomHier-Levkojen. 

Diese Gattung hat sehr grosse Blumen und 
Blumendolden, der Wuchs ist kräftig, die Blüte¬ 
zeit dauert sehr lange. 

1750. Prachtmischling folgender Farben 

100 gr 18 M., 10 gr 2,— M., Prise 20 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1751 


1. weiss, 

2. fleischfarbig, 

3. chamois. 

4. kanariengelb, 

5. rosa, 

6. kupferrot 

7. carmoisin. 

8. dunkelblutrot, 

0 . hellblau, 

10. dunkelviolett, 

11. aschgrau. 

12. kastanienbraun. 

13. purpurkarmin, 
14 karminrosa, 

15. braunviolett 


1752. 

1753. 

1754. 


10. karminrot 

17 dunkelschwarzbraun, 

18 aurorafarben, 

10 brMlantrosa, 

20. kupferkarmin, 

21. dunkelcarmolsin, 

22. lila, 

23. purpurviolett 

24. purpurbraun, 

25. Himmelsauge, himmelblau, 

26. Gloriosa, im Aufblühen Uchs- 
farbi{£. später leuchtend 
karmmrosa, 

27. Aprikose, 

je 10 gr 2,25 M., Prise 20 Pf. 


Sortiment von 20 larben ä 1 Prise 3,— M. 


12 

6 




ä 1 
ä 1 


2 , 

1 . 




Grossblumige Sommer-Levkojen, 

II* Qualität, weniger gefüllte liefernd. 

1758. Misch. viel. Färb. 100gr6M., 10gr80PL, Pr. 10PL 

Gro8Sl>luinige Zwerg-Pyramiden- 

Som m er-Le vk oj en. 

1760. Prachtmisch, folg. Färb. 10 gr 3,50 M., Pr. 30 Pf. 

1761. einzeln in den Farben: 

8. aschgrau, 

10. schwarz braun, 

11. blutrot, 

12. kupferrot, 

13. dunkelblutrot 

14. rotgrau, 

i je 10 gr 4,— M., Prise 30 Pf. 

1762. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 2,50 M. 


1. weiss, 

2. chamois 

3. brillant rosa, 

5. zitronengelb mit 
Lackblatt, 

6. hellblau, 

7. dunkelblau, 


1763. 


J 1 


) J 


5 


» j 


ä 1 


t j 


1,25 


u 


1770. 


1771. 


Englische Sommer-levkojen. 

Frühblühende, niedrige Klasse. 

Prachtmischung folgender Färbet 
100 gr 14,— M., 10 gr 1,60 M., Prise 20 PL 
einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. fleischfarbig, 

3. chamois, 

4. kanariengelb, 

5. rosa, 

6. kupferrot, 

7. carmoisin, 

8. dunkel|>lutrut, 

10. dunkel violett, 

11. aschgrau. 


12. hellblau, 

13. rosa mit gelbem Schein, 

14. apfelbluten, 

15. pfirsich blüten, 

16. ziegelrot, 

17. leuchtend purpurkarmin 

18. himmelblau, 

19. karminrot, 

20. dunkelcarrnoisin, 

21. rosenfarbig, 


1772. 

1773. 

1774. 


je 10 gr 2,— M., Prise 20 Pf. 
Sortiment von 15 Farben ä 1 Prise 2,25 M. 

.10 . a 1 * 1,60 „ 

n »6 » ä, 1 „ 1 9 n 



















































Bismarck-Levkojen verdienen allgemeine Beachtung. 



j Grossbltimige Viktma-Dukeit- 

Sommer-Levkojeu. 


Diese < Jattung hat einen wundervollen, pyra¬ 
midenförmigen, geschlossenen Pflanzenbau, welcher 
sie vor allen anderen auszeichnet. 


1780. 

1781. 


1782. 

:783. 


Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 18 M., 10 gr 2 M., Prise 20 Pf. 


einzeln in den Farben: 


dunkelblutrot, 

2. reinweiss, 

3. chamois, 

4. rosa, 
hellblau, 

(>. dunkelblau, 



7. karmin, 

8. braun violett, 

9. schwefelgelb, 

10. purpurkarmm, 

11. leuchtend kupferrot, 

12. carmoisin, 


10 gr 2,25 M., Prise 20 Pf. 


Sortiment von 10 ’arben ä 1 Prise 1,60 M. 

. »6 » 3 1 » 1F » 


Dresdener 

reniontierende Soiiuner-Levkojen. 

Sehr empfehlenswerte, früh- und lange blühende 
Klasse, blühen bei zeitiger Aussaat bereits im Juni 
und bleiben in Blüte bis sie vom Frost zerstört 
werden. Ganz besonders wertvoll zum Schneiden. 


1790. 

1791. 


1792. 

1793. 


Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 20 M., 10 gr 2/25 M., Prise 25 Pf, 

einzeln in den Farben: 


1. schneeweiss, ganz 

besonders schöne 

Schm'ttbluino, 

2. apfelblilte, 

3. rosa, 

4. dunkelblau, 

5. dunkelcarmoisln, 

6. hellblau, 


7. fleischfarben, 

8. rotbraun, 

9. kanariengelb, 

19. chitraois, 

11. brillantlila, 

12. dunkelblutrot, 
lü. purpurkarmin, 
14. brillantrosa. 


je 10 gr 2,50 M., Prise 25 Pf. 

Sortiment von 12 Farben ä 1 Prise 2,25 M. 

.. « 6 h ä 1 „ 1,25 m 


Bismarck-Somstier-Levkojen. 

Jeuheit. 


Blühen bis zum Eintritt des Frostes, ca. 80 cm 
hoch werdend, extra grossblumige Klasse. 

1795. Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 3 — M., Prise 30 Pf. 

1796. einzeln in den Farben: 


1797. 


1. schneeweiss, 

2. kanariengelb (Goldball), 

3. chamois, 

4. rosa. 


o. carmoisin. 

G. hellblau, 

7. hellfliederfarben, 

8. fliederfarben. 


je 10 gr 3,75 M., Prise 35 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,80 M. 


Excelsior-Sotnnier-Levkoje, 


verbesserte Dresdener auch Riesen-Stangen- 

Sommer-Levkoje genannt. 


| Die Pflanze erreicht eine Höhe von 60 bis 
70 cm und bringt nur eine sehr kräftige Rispe mit 
aussergewöhnlich grossen Blumen. 

1800 Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 3,— M., Prise 30 Pf, 


1801. einzeln in den Farben: 


1. schneeweiss, 

2. rosa, 

3. carmoisin, 

4. purpurbraun, 


5. hellblau, 

6. dunkelblau^ 

?. Gloria, leuchtend blutrot, 

8. dunkelschwarzbraun. 


je 10 gr 3,50 M., Prise 30 Pf. 


1802. Sortiment von 6 Farben a 1 Prise 1,50 Pf. 


Frühblühende, grossblumige 
Winter-Levkojen (Nizzaer Riesen). 

Empfehlenswerte, ca. 80 cm hohe, sehr gross - 
blumige Klasse mit langen Blütenstielen. Besonders 
schön zum Schnitt; blühen bei zeitiger Aussaat von 
Mitte Juni an . Können als Sommer- und Winter- 
Levkojen kultiviert werden 

1805. Mischung folgender Sorten 10 gr 2 M., Pr. 25 Pf. 

1806. einzeln in den Farben: 10 M gr p ^- se 

1. Mont blanc, schneeweiss . . . 2,50 25 

2. gelb . 2,50 25 

3. NlandelblUte, rosa angehaucht .... 2,75 25 

4. Schöne von Nizza, zart fleischfarhigrosa 2,50 25 


5, dunkelblau. 2,50 25 

(i leuchtend carmoisin. 3,50 35 

7. hellblau ............. 2,50 25 


8. rosa ........ ...... 3,— oQ 

1807, Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 1/25 M. 

ChePanlbus iiicanus fl. fl. 

Herbst-Levkojen. 

Wenn diese zeitig aus gesät werden , erscheinen 
die Blumen von August ab. 

1810. Mischung folg. Farben 10 gr 4,50 M,, Pr. 30 Pf. 

1811. einzeln in den Farben: 

1. weiss, | 4, blassblaii, 

2. rosa, . 5. dunkelblau, 

3. karmin, j j e 10 gr 5,™ M., Prise 30 Pf. 

1812. Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 


Grossblumige Kaiser-Winter - Levkojen. 

Ausgezeichnete Levkoje, wird im April ausgesät 
und später auf Beete gepflanzt. Im Oktober werden 
die Pflanzen in Töpfe gesetzt, entwickeln im Winter 
bis in das Frühjahr hinein einen reichen Flor. 

1820. Mischung folg. Farben 10 gr 5 } — M., Pr. 30 Pf. 

1821. einzeln in den Farben: 

4. hellblau, 

5. violett, 

je 10 gr 5,50 M., Prise 30 Pf. 

1822. Sortiment von 5 /’arben ä 1 Prise 1,25 M. 

1830. Grossbl. Winter - Levkoje Kaiserin 

Elisabeth, leuchtend karminrosa. 

Herrliche Winter-Levkoje , wird ca. 50 cm hoch , 
die Pflanzen bringen einen Hauptstamm und ver¬ 
zweigen sich kandelaberförmig 10 gr 5 M., Prise 40 Pf. 

1840. Zwerg - Winter - Levkoje Ruhm von 

Elberfeld, reinweiss. 

Reichblühende und sehr widerstandsfähige 
Winter-Levkoje; gibt den ganzen Winter hindurch 
eine Menge Blumen, welche grossen Wert für 
Binderei haben. 10 gr 6,— M., Prise 40 Pf. 

J ( «eirautlius Clieiri, Goldlack. 


1. weiss, 

2. carmoisin, 

3. dunkelnd. 


1848. 

1849. 

1850. 

1853. 

1854. 
1856. 
1858. 


! 860. 



Einfacher Lack. 

Mischung einfacher Sorten 100 gr 1M. 

kanariengelber. 

Harbinger, leuchtend rot 100 gr 1 M. 
Dresd. Treibf frühester, schwarz- 
brauner, grossblumig 100 gr 1,50 M. 

chamoisfarben . .. 

blutroter (carmoisinrot.) 100grl,25M. 
Goliath, sehr früh, mit sehr gros¬ 
sen Blumen von tief dunkelroter 
Farbe, bester einfacher Goldlack . 
Pariser frühblühender, blut¬ 
roter, blüht ca. 4 Monate nach der 
Aussaat und ist besonders wertvoll 
im Herbst, wenn der Frost andere 
Sommerblumen zerstört hat . . . 

Tom Thumb, schwarzbrauner , 
niedriger .. . . . , 


10 gr 

Prise 

Pf 

Pf. 

20 

10 

25 

10 

20 

10 

25 

10 

40 

15 

20 

10 

60 

20 


25 

10 

60 

20 




















































H. jungclaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Jiandlung, Frankfurt a. 0. 


1870. 

1871. 


tOgr Prise 
Pf. Pf. 

350 30 


1880. 

1881. 

1890. 


300 30 


(xoldlack, Fortsetzung. 

Gefüllter Zwerg-BuscMack, 

Mischung folgender Farben . . . 

einzeln in den Farben: 

i . dunkelbraun, 2. violett, 3. kanarieng ;eib je 400 40 

Gefüllter hoher Star genlack, 

Mischung folgender Farben . • . 

einzeln in den Farben: 

1. dunkelbraun, 2. violett. 3. kanariengelb je 350 40 

O * Cheiranthus maritimus, 

Meerstrands - Levkoje, rot- 
blühend ... 100 gr 1,— M. 20 10 

1893. Zf. Chelone barbata coccinea, 

1 m hoch, scharlachrot . 

— — hybrida, Mischung ver¬ 
schiedener Farben . . . 


25 10 


1896. 


1897. 


1898. 


M Chenopodium Atriplicis, 

schöne • Blattpflanze für Gruppen . 

T Chrysanthemum frutescens 

(Marguerite), ausdauernde Topf¬ 
pflanze, Winterblii her, weiss . . . 

M Chrysanthemum, Wucherblume , 

ein jäh rig e Sorten. 

carinatum, Mischung aller Farben 

100 gr 1,25 M. 

— album, weissblühend . . . . 

— atrococcineum, blutrot. . . . 

— Chamaeleon, wunderv. Farbensp. 

hybridum flo e pleno, ge- 


25 10 


30 15 


50 20 


1900. 

1903. 

1906. 

1909. 

1910, 


20 

20 

20 

25 


10 

10 

10 

10 


1911. 

1912. 

1915. 

1916. 


1917. t 


fiilltblühende Mischung . 60 20 

coronarium luteum fl. p\,, gelb gefüllt 20 10 
— album fl. pl. f weiss gefüllt . , 20 10 

M saget um Gloria, schwefelgelb 

mit goldgelber Mitte , gross bl. 20 10 
— Helios, grossblumig, rein- 
goldgelb .. . 

indicum flore pleno, gefüllte 


20 10 


40 


1918. 



1919. 


1920. 


grossblumige Sorten , vorzügliche 
Winterblüher , 2 gr 1,25 M. 

— neue,einfache,frlihblüh«, 
Hybriden, wertvoll als Schnitt¬ 
blume und Topfpflanze, 2 gr 1,25 M. 

M inodorumfl.pl. Brautkleid, 

ca. 30 cm hoch. Die Pflanzen sind 
äusserst fein belaubt, verzweigen 
sich reich u. bedecken sich über u . 
über mit dicht gefüllten, reinweissen 
Blumen, wertvoll als Schnittblume 125 25 
inodorum plenissimum, mit schriee- 
weissen, dicht gefüllten Blumen . . 


40 15 


1921. 


1922. 


1923. 

1924. 

1925. 


^ Chrysanthemum, 

perennierende Sorten. 

leucanthemum hybridum, 

Frühlingsmarguerite. Die 

grossen, weissen, einer Marguerite 
ähnlichen Blumen erscheinen bereits 
Mitte Mai, sind langstielig und zur 
Binderei und für Vasendekoration 
nicht genug zu empfehlen . . . . 

maxlmum Prinzessin Heinrich, von 
gedrungenem, kugeligen Wuchs, mit 
grossen, reinweissen Blumen; der 
Flor ist reich und lang anhaltend . 
laximum, mit grossen, weissen 
Blumen, sehr schön für Binderei 
— filiforme, mit gefransten Blumen¬ 
blättern . 


40 15 


40 15 
30 15 


40 15 

Triumph, besonders grossblumig 40 15 



1 gr 
M. 

3,- 


4. 


1944. 


1946. 


1947. 

1948. 


1950. 

1953. 

1954. 
1958. 


1963. 

1966. 

1968. 

1970. 


1972 


20 

20 

20 

20 

20 

20 

25 

25 


T Clianthus Dampieri, prächtiger 
Schmetterlingsbliiher, die sogenannte 
Prachtwicke aus Australien. Hier 
geerntete Saat . 100 Korn 3,50 M. 

P § Cobaea. 

Sehr schöne, schnellrankende 
Schlingpflanze mit grossen Blumen, 
die in zahlreichen Mengen vom Juli 
bis Oktober erscheinen. 

Cobaea scandens, rotviolett, 
die schönste ...... 

- flore albo, weiss . 

M § Coccinea indica, Schling¬ 
pflanze mit zierlichen Früchten . . 

T Cof fea arabica, arabischer Kaffee¬ 
baum mit glänzenden, dunkelgrünen 
Blättern, im Zimmer leicht zu 
kultivieren 100 Früchte 2,50 M. 
b Coleus hybridus, Pracht- 
misojiung schönster Varietäten, 
bekannte, schöne, farbenreiche Blatt¬ 
pflanzen für Topfkultur und 
Teppichbeete 1 gr 2,50 M. 


75 

120 


Prise 

Pf. 

40 


T Cineraria hybrida grandiflora. 

Die Cinerarien nehmen durch ihren gefälligen 
Bau und grossen Blütenreichium den ersten Rang unter 
den feinen Zimmer- u. Kalthauspflanzen ein 

1926. 

1929, 

.1932. 

1935. 

1938. 

1939. 


4,— 40 


40 

40 


Mischung aller Farben. 

Prachtmischung grossblumiger, 
englischer Prachtvarietäten .... 

nana, Prachtmischung niedriger, 
grossblumiger Varietäten ..... 

Stella, nt gedrehtenBlumenblättcrn 4, 

plenissima^ Prachtmischung dicht- 
gefüllter grossblumiger Sorten . . . 

T Cineraria radiata hybrida* 

Sternblumen Cinerarie, mit zier- 
lidien, sternförmigen Blütchen in zart 
ab gestimmten Farbentönen . . . 2,50 40 

1941. M Cineraria maritima, mit - 


4,— 40 


25 10 


30 15 


100 30 


silberweissen Blättern, prächtig für gr Prfse 
Gruppen, besonders zur Einfassung f * f ‘ 
von Blatt pflanzenbeeten; die Blätter 
liefern ein wertvolles Material zur 
Kranzbinderei . . 100 gr 1,50 M. 
Cineraria maritima candi- 
dissimai noch schöner wie vorige 

100 gr 1,75 M. 

Zf. Cirsium, Velenowski, Kratz¬ 
distel, wirkt vorzüglich als Blatt¬ 
pflanze auf Rasenflächen .... 

© Clarkia elegans flore pleno, 

gefüllt blühende, anspruchslose , 
schöne Sommerblume, wird direkt 
ins freie Land ausgesät. 

Mischung folgender Farben 

100 gr 1,40 M. 

1. flore albo pleno, weiss . 

2. flore roseo pleno, rosa . 

3 carmlnea plenissima, karmin .... 

4. Purple King, purpurrot. 

5. Salmon Queen, lachsgelb. 

6. Brillant, leuchtend lachsrot 

7. chamois, extra gefüllt . 

8. Scharlachkönigin, leuchtend laelis- 

orangescharlach. 

Sortiment von 6 Sorten ä 1 Prise 50 Pf. 

Q Clarkia pulchella, rosenrot, 
grossblumig . 100 gr 80 Pf. 

-integripetala Mrs. Langtry, 

karmin mit weiss, sehr schön 


10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 


50 20 


20 10 


20 10 


50 


25 

30 


60 20 


50 


30 





















































Rittersporn sind wertvolle Schnittblumen. 


— 



1976. 

1978. 


1981. 

<9 









1983. 

1987. 

1988. 


© Coli insia bicolor, zweifarbig, jweiss mit 
lila . . . 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 
— grandiflora, blau 100gr75Pf., 10.gr lOPf. 
© Collomia coccinea, mit scharlachroten 
Blüten .... 100 gr 40 Pf., 10 gr 10 Pf. 

0 Convplvulus tricolor, 

niedrige , dreifarbige Winde, 
Mischung folg, Farben 100 gr 50 Pf., 10 gr 10 Pf. 

4. monstrosus, dunkelblau» 

■ r >. roseus, rosa, 
ß. splendens, bramiviolett, 

je lOügröOPf., lOgr lOPf. 
Sortiment von 5 Farben ä 10 gr 40 Pf. 

2{. Co eopsis grandiflora, schöne, gelbe 

Blutenstände 10gr40Pf.i ,:> rise 15 Pf. 
Eldorado, wertvolle Verbesserung 


1. albus, weiss, 
azureus, blau, 

8. kermeslnusviolaceus, 

rotviolett 


1990. 


der vorigen Sorte, blüht ca. 14 Tage früher 

10 gr 60 Pf., Prise 20 Pf. 
0 Cosmea sulphurea, sehr zierlich und 
reichblühend . 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

M Cosmea hybr. grandiflora. 

Grossbiuniige, früh blühende Hybriden, ausser¬ 
ordentlich reichblühend, blühen ununterbrochen von 
Mitte Juni bis in den Spätherbst, werden bis 1,50 m 
hoch und sind vorzügliche Schnittblumen. 

1993. Mischung 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1994, 


1. aiba. 

2. rosea, 


3. kermeslna, 

4. purpurea. 


je 10 gr 90 Pf., Prise 25 Pf. 


1997. 

1999. 


2000. 


458. 


10 gr Prise 
Pf. Pf. 

20 10 
20 10 
20 10 


469. 

476. 


2002. 

2003. 

2005. 

2006. 


20 10 


25 10 


30 10 
25 10 


20 

75 


10 

20 


2008. 

w 

2009. 

2012. 


2015. 

2016. 


M Cosmidium Burridgeanum, 

samtbraun, goldig bordiert . . . 

O Crepis Pipau, Mischung roter, 
weisser und gelber Farben . . . 

* Crucianella stylosa, rot¬ 
blühendes Kreuzblatt . 

M§Cucurbitainelanospernia,^?z- 

gurienkürbis 100 gr 1,50 M. 

— ovifera, Eierkürbis, sehr 

interessant . 

M § Cucumis, grossularia, 

Stachelbeerkürbis . . . 

— flexuosis, sehr interessanter, 
langfrüchtiger Kürbis . . . 

M § Cucurbita leucantha longis- 
sima, mit Früchten bis 1,50 rn Länge 
13 Cuphea mini ata, mennigrot . . 

— platycentra, scharlachrote, 
prächtige Gruppenpflanze 

2 gr 1,25 M. 

— purpurea, rote Farben in 

vielen Nuancen . 

— Roezli grandiflora, superba, 
sehr schön, grossbl 2 gr 1,25 M. 

— strigulosa, schön für Binderei, 

Gruppen u. Töpfe 2 gr 1,25 M. 

T Cyclamen persicum giganteuni, 

Alpenveilchen . v 

Bekannte und beliebte Topfpflanze. 

r» . . . „ . 1000 K 100 K. Pr. 

Prachtmischung der grösst- m. 

blumigsten Spielarten . . . .12, 

1. album, rein weiss . . . , . . 15, 

2. weiss mit rotem Auge.12, 

3. rosa von Marienthal, mit dunkler Mitte 35, 

4. sanguineum, sehr dunkel.16, 

5. salmoneum, leuchtend lachsrut . . . 25, 


40 


30 10 
40 


40 



3,50 60 


G. Papllio, Schmetterlings-Alpenveilchen 
mit gefransten Blumen in vielen 

Farben .30- 

7. Rokoko, neu, mit grossen, flachen, 
runden Blumen, Petalen fein gewellt 
und gekräuselt, in vielen Farben . 25,— 

2017. Sortiment von 5 Sorten ä 1 Prise 2,50 M. 


2020. 

2023. 

2025. 


2030. 

2033. 


2036. 

2039. 

2042. 


M§Cyclanthera explodens mitcxplo- p?. 

dierenden Früchten .40 

©•'Cynoglossum linifolium, weiss. 
Vergissmeinnicht 100 gr 80 Pf. 20 

— coelestinum, himmelblau 

100 gr 80. Pf. 20 

4 Dahlia variabiils, Georgine. 

Einfachblühende, Mischung alter 
Sorten .30 

— Edel-Dahlien, Mischung der 

neueren Sorten, mit gedrehten 
Blumenblättern . 

flore pleno, gefülltblühende, 
Mischung aller Sorten . . . 

-Edel-Dahlien, Mischung ge¬ 
füllter Sorten 


Prise 

Pf. 

15 

10 

10 


15 


50 20 
100 25 


250 40 


2045. 


2048. 


2049. 


M Bahlia Zimapani (Bidens atro- 
sanguinea), mit schwarzroten, lang¬ 
gestielten Blumen . 

M Datura ceratocaula, Stech¬ 
apfel, mit weissen, wohlriechen¬ 
den Blüten .30 

— Cornucopia, sehr grossblumig, 

vorzügliche Einzelpflanze für 
Rasenplätze .30 

— Metel, schön, grossblumig, vor¬ 
züglich für Gruppen .... 20 


75 20 


15 


15 

10 


©Delpbiuiuui, Rittersporn, einjähri ge Sorten. 

Aussaat im zeitigen Frühjahr an Ort und Stelle, in 
recht kräftigen, nahrhaften Boden, später verdünnen. 

Alle sind sehr schöne Blutenpflanzen. 

Niedriger, liyazinthenblütiger Rittersporn. 

2051. Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 80 Pf., 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 
einzeln in den Farben: , 


2052. 


1. weiss, 

2. apfelblüten, 

3. chamois, 

4. ziegelrot, 

5. brillantziegelrot, 
G. violettrot. 


7. rötlichlUa, 

S. schokoladenfarben, 
9. heMmohngrau, 
lü. hellila, 

11. lasurblau. 


2053. 

2054. 


12. dunkelblau, 

je 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 
Sortiment von 12 Farben ä 1 Prise 1,— M. 

. . 6 , ä 1 0,50 . 


Hyaz intbenblüti ger Riesen-Rittersporn. 

2060. Mischung folgender Farben 

100 gr 80 Pf., 10 gr 20 Pf„ Prise 10 Pf. 
einzeln in den Farben: 


2061 


1. weiss, 

2. ziegelrot, 
8. lila, 

4. rotgrau, 


5. schokoladenfarben, 

6. dunkelblau, 

7. violett, 


2062. 


2070. 

2071. 


8. indigo, 

je 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 50 Pf. 

Ranunkel!» ifitiger Rittersporn. 

Mischung folgender Farben 

100 gr 80 Pf., 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. fleischfarben, 

3. rosa, 

4 ziegelrot, 


5. rötlichlila, 

6. aschgrau, 

7. violett, 


2072. 


2080. 

2081. 


8. dunkelblau, 

je 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 50 Pf. 

Sjevkojen-Rittersporn (hoher). 

Mischung folgender Farben 

100 gr 1,20 M., 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. fleischfarben, 

3. dunkel rosa, 


2082. 


4. rote Farben, 

5. dreifarbig, 

6. leucht, karmin, 

je 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 
Sortiment von 8 Farben ä 1 Prise 60 Pf. 


7. hellblau, 

8. lila, 

9. dunkelblau, 































































<6 



jungclausse 


Delphininm, Rittersporn, Fortsetzung . 

O Kandelaber- oder 
Zwerg-Levkojen-Rittersporn. 

Mischung folgender Farben 

10 gr 1,— M., Prise 25 Pf. 
01. einzeln in den Farben: 

5. hellblau, 


2090. 


1. wuiss, 

2. rosa, 

3. dreifarbig, 

4. karminrosa, rot gestreift, 


6. violett, 

7. scliwarzblau, 

je 1 Prise 30 Pf. 


2092. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 


0 Kaiser-Itittersporn. 

2100. Mischung folg. Farben 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

2101. einzeln in den Färben: 


1. w eiss, 

2 rosa, 

3. rot gestreift, 

4. dunkelblau 

5. dreifarbig, 


2102. 
2! 03. 
2107. 


6. leuchtend karrain, 

7. lasurblau, 

8. vveiss, hellblau gestreift 

9. violett, 

10. seliwarzblaü, 

je 10 gr 25 PL, Prise 10 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 80 Pf. 

. » 6 . ä 1 „ 50 * 

0 Deäp iirium cardiopetatum, 

niedrig, blau: besonders sdiöne, reichbliihende 
Sommerblume, 

100 gr 1,— M., 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

4 Delphiniu 


, perennierende Sorten. 

Die perennierenden Ritterspornsorten sind pracht¬ 
volle Blütenstauden, welche zum Schnitt, für Gruppen 
und Rabatten sehr zu empfehlen sind, auch als Ver¬ 
pflanzen vor Gehölzgruppen sind dieselben prachtvoll. 

* r\ n_» ^ ^ 

2110. cachemirianum, sehr grossblumige. 


2113. 


chinense, Mischung folgender 
Farben , prachtv ., sehr hübsche Staude 
2114. einzeln in den Farben: 


4. dunkelblau, 

5. rot violett. 


jo 


2115. 


2117. 


t. vveiss, 

2. lasurblau, 

8. hellblau, 

Tom Thumb, ultramarinblau , 
neu, ganz niedrig, sehr schön . 
form Os um, 1 tn hoch,, prä 
blau, sehr schön 
coeiestinum, prächtig hellblau . 



o* 


2119. 


2118. iiendersoni, dunkelblau, sehr gross- 
blumig ........... 

hybridum, grossblumige , hohe 
Staude, sehr dekorativ . 

2122. nudicaule, prachtvoll, mit scharlach¬ 
roten Blüten . 

2125. sutphureum (Zalil), prachtvolle Sorte 

mit langen Blütenrispen und grossen, 
schwefelgelben Blumen, sehr gut für 
feine Binderei . . . 2 gr 1,50 M. 

2126. speciosum glabratum, sehr schöne, 

dunkelblaue Sorte , wohlriechend 
4 Dianthus atrococch ens 
zierliche Staude mit dunkelroten 
Blumen . 


2127. 


Pf. 

Pf. 

400 

40 

30 

10 

40 

15 

60 

20 

75 

20 

80 

20 

60 

20 

25 

10 

250 

40 


40 

40 

15 

30 

15 


B Dianthus barbatus, 

Bartnelke y Karthäusernelke . 

Aussaat im Mai—Juni. Anfang Sept. an den 
Bestimmungsort ca. 25 cm weit zu pflanzen. 

2 28. Mischung bester hoher Sorten, 

100 gr 80 Pf. 

2129. fiore pleno, gefiilltbliihende . . . 

2130. Mischung bester niedriger Sorten 
213 . nanus compactus fiore pleno, 

niedrige , gefüllte . . 

Dunnetti (atrosanguineus), dunkel - 

pitrpur, sehr schön . 

— fl. pl., dunkel pur pur, gefülltblüh. 


20 

60 

25 


10 

20 

10 


2132. 


100 30 


25 


2133. 


**? r- 


/ t) 


10 

20 



Dianthus caryophyllus flore pleno, 


Nelken . 


4 1. Latulnelken. 


Garten- oder Landnelken gehören zu den schön¬ 
sten und beliebtesten Gartenblumen. Durch köstlichen 
Wohlgeruch der herrlichen, farbenreichen und halt¬ 
baren Blumen sind dieselben als Schnittblumen un¬ 
entbehrlich. Nachstehend auf ge führte Sorten sind 
von vorzüglichster Qualität und bringen fast nur 
gefüllte Blumen . 


2134. Pracüitmäschung extra ge- toogr i0gr Prise 


fullter, bunter Sorten, diese M * M ' pf 


Alischung enthält nur vorzügliche 


2135. 


2136 

2137 


Mischung gefüllter bunter und 
einfarbiger Sorten, sehr schön 


weisse, 

Schnitt . 


besonders schön zum 


2139. 



2143. 


geläbe und gelbgrundige, sehr 
schöne, seltene Sorten .... 

Wiener bunte, frühbliihende, 

niedrige, blühen ca. 14 Tage 
früher als vorstehende . . 

— weisse, reinweiss, sonst wie 


vorige 


2146. 


2147. 


2148. 


Grenadin, leucht, rote, 

sehr frühblühend, echte schar¬ 
lachrote Granat-Nelke . . . 

— weisse, ebenso wie vorige 
Sorte, mit weissen Blumen . 

— dunkle Farben, sehr schön 


15, 

• 1,75 40 

9- 

12,- 

- 1,25 30 

- 1,50 30 

15, 

- 1,75 40 


3,— 40 


1 5 -.20 


1,-30 

15, 

- 1,50 30 

12- 

9 - 40 

- 1 !öO 30 


2149 


2. Topfnelken. 

Prachtmischung vieler Sorten, nur von hüb - 
sehen , gut ausgebildeten Blumen 

1000 K. 15,— M., 100 K. 1,80 M., Prise 50 Pf 


3. Remontant- oder immerblflhende Nelken. 


2152. Prachtmischung, sehr gute Qualität, 

1000 Korn 6,— M., 100 Korn J,— M., Prise 40 Pf. 

Riesen von Nizza, neu, extra schöne, 
riesen blumige, 100 Korn 2 } — M., Prise 50 Pf. 


2153. 


2i54. 


iviera Markt, sehr schön, früh und reich- 
blühend 


1000 Korn 15,— M , 100 Korn 2,—Pr. 50 Pf. 


Chaband-Nelken, 

neue französische, immerblühende Sorten, ca. 45 cm 
hoch, besitzen die sehr gute Blumenform der Remon- 
tant-Nelken und kommen in ca. 7 Monaten zur Blüte. 


2155. 

2156. 


Prachtmischung 10 gr 3,— M., Prise 40 Pf. 


2157. 


Herzogin v.Sachsen-Coburg-Giotha, 

reinweisse Riesen-Chabaud-Nelke, tanggestielt , 
1000 Korn 10,—M, 100Korn 1,25M. ( Prise 50 Pf. 

Marie Chabaud, kanariengelb, sehr schön 
1000 Korn 10,—M., 100 Korn 1,25M., Prise 50 Pf. 


M Margarete i-Nelken, halbhohe, 

bewährte Gattung, blühen bereits im August und 
erfreuen uns den ganzen Winter hindurch mit ihren, 
für feine Binderei sehr gesuchten Blumen. Das FJn- 
pflanzen in Töpfe ist möglichst zeitig im Herbst 
vorzunehmen. 


2158. Prachtmischung 10 gr 1,— M. t Prise 25 Pf, 











































































- Dimorphotheca ist eine auffallend schöne Sommerblurne. 


2160. 


O Dianthus chinensis fl. pl., 

Ch in es e r- Ne Ike, 

Schönblühende Sommernelken, gute Schnittblumen 

und Gruppenpflanzen. 

Prachtmischung, sehr reiches ?\ r 
Farbenspiel . . . 100 gr 3,— M, 

216 L l. albo, weiss gefüllt. 

2. dunkelpurpur, purpurrot gefüllt .... 

2163. nanus, Mischung vieler Farben, 

niedrig bleibend, gefüllt . 

2164. © Dianthus imperialis fl. pl., 

Kaisernelke, Prachtmischung . . 


40 

40 

40 


Pf. 

15 

15 

15 


40 15 


50 15 


Q Dianthus Heddewigi 9 

einfache Hedwigsnelken 

zeichnen sich durch besonders grosse Blumen 
aus, die Farbenpracht ist eine sehr reichhaltige. 

2165. Prachtmischung vieler Farben 

100 gr 3,50 M. 50 
-166. einzeln in den Sorten: 

1. atrosanguineus, dunkelblutrot .... 

2. die Braut, weiss mit violett roter Mitte 

3. Crlmson Belle, dunkel blutrot .... 

4. Eastern Queen, marmoriert. 

D. Königin von Holland, reimveiss .... 

2167. Sortiment 5 Sorten ä 1 Prise 60 Pf. 


15 



je 60 15 


2169. 


75 20 


2170. 

2171. 


2172. 


2175. 

2176. 


40 15 


2177. 

2180. 


2185. 

2186. 

2191. 


Dianthufe Heddewigi nobilis, 

Königsnelken, die schönsten, ein¬ 
fachen Sommernelken. Die Blumen 
sind sehr gross, eigentümlichgeformt. 

Die Farbenpracht übertrifft alle 
anderen Sommernelken . 

Q Dianthus Heddewigi fl. pl. 

Gefüllte Hedwigsnelke. 

Prachtmischung gefülltbltihender 

Sorten. 80 20 

einzeln in den Sorten: 

1. albus, weiss gefüllt.. . 

2 . dladematus, Diademnelke, prachtvoll ge¬ 
zeichnet .• • • • •}iel25 30 

3. Feuerball, sehr gr oesblumig. 

4. Trauermantel, schwarzpurpur, hell umsäuml/ 

Sortiment 4 Sorten ä 1 Prise 1,— M. 

Q Dianthus Heddewigi lacl- 

nist ii s> Einfache Hedwigsnelke 

mit geschlitzten Blumenblättern. 

Prachtmischung. 

einzeln in den Sorten: 

1. albus, weiss. 

2. dunkel weinrot, prachtvolle Sorte . . 

3. Feenkönigin, lachstot in weiss übergeh 

4. rubro striatus, rotgestreift. 

6. Salmon Queen, lachsrot. 

C. Vesuv, scharlachrot.. . 

7. vioIaceuB, leuchtend violett ... 

8. zonalis, leuchtend rot mit dunkelpurpur 

Eing, ganz besonders schöne Farben- 
zusammenstelhing.. 

9. mlrabllis. japanische Fudennelke, in 

allen Farben gemischt. 

Sortiment von 8 Sorten a 1 Prise 1 M. 

Dianthus Hedd. lac. nanus, Misch«, 

niedrige, einf., geschlitzte Hedwigsnelke 50 

0 Dianthus Heddewigi lac. 

fl. pl. Gefüllte Hedwigsnelke mit 
gesefüitzten Blumenblättern . 

Prachtmischung.100 

1. SchneebaU, reimveiss, extra gelullt, gross- 
blumig. *150 

QDianthus stellaris, Sternnelke, 
mit schmalen Petalen, in reichem 
Farben spiel .40 


50 

60 

6p 

60 

100 

100 

50 


15 

15 

15 

15 

20 

20 

15 


80 20 
80 20 


15 


25 

30 


10 



%, Dianthus plumarius, Federnelke . *Jbp 

2195. Mischung, einfachblühende . . 


2198. 

2199. 


2206. 

2207. 


2211. 


2213. 

2214. 

2215. 
2217. 


2197. semper lorens, winterharte, retnon- 
tierende Sorten in verschiedenen 
Färben, vorzüglich zum Schnitt . . 

di adematus, wohlriediende Diadem - 
Federnelke, pur pur m. dunklen Zeichn. 
nanus fl. pl., Mischung, gefüllte, 
frühblühende Zw erg-Fe de melken . 

2200. Dielytra spectabilis, tränendes 
Herz, karminrosa 100 Korn 1,50 M. 

Digitalis, Fingerhut. 

2201. gloxineaeflora, m. punktiert. Blumen 

2202. ferruginea gigantea, braun und gelb 

2204. grandiflora, niedrig, gelbblühend . 

2205. purpurea, rotblüh., hoch lOOgrl — M. 

~ — flore albo, weiss ...... 

-- Mischung . . . 100 gr i — M. 

2210.MDimorphotht&ca auranfiaca, 

Goldblume, äusserst dankbare 
auffallend schöne Sommer¬ 
blume mit grossen, dunkel - 
ora ngegefä rb ten ,ma rg ne rite n - 
ähnlichen Blumen .... 

-hybrida, neue Hybriden in 

Prachtmischung, variieren in 
den verschiedensten Farben¬ 
tönen, sehr reichblühend , 

wirkungsvoll . 

M § Dolicho© Lablab, schön- 
blühende Schlingpflanze 100 gr70Pf. 
T Dracaena australis 

1000 Korn 2 — A4. 
— indivisa (Cordyline) ..... 
QDracocephalum Moldav cum, 
anspruchslose, blaue Sommerblume, 
ganz vorzügliches Bienenfutter 

1 kg 2 — M., 100 gr 40 PL 

§ Eccremocarpus scaber, 
(Ca ampe is), reichbl . Schlingpflanze 
2221. 0 § Echinocysti© lobata, rasch¬ 
wachsende Schlingpflanze .... 
2223. Echinops banaticus .... 

— Ritro, blaublühende Edeldistel, 
vorzügliches Bienenfutter . . 

—■ sphaerocephalus, hellblau . 

2227. 0 Echium creticum, scharlachrot, 

Bienenfutter . 

2228. 2). Eremurus himalaicus, rein - 
weiss, prächtige Zierpflanze mit ca. 

m hohem Blütenschaft 
1000 Korn 3,50 M„ 100 Korn 50 Pf. 

2229. T Erica, Cap-Species gemischt, 

schönbl. Topfpf 1. 10 Prisen 3,50 M. 

4 Erigeron. 

Sehr schön für Gruppen u. z. Schnitt. 

2230. aurantiacus, orangegelb, niedrig . 

2233. Coulteri, reinweiss . 

2234. glabellus, hellblau, schön .... 

2235. grandiflorus elatius, grossblumig, 

hellila, sehr frühblühend .... 
M Erodium gruinum, Reiher¬ 
schnabel, die Samen werden als 
Wetteranzeiger zu Hygrometern ver¬ 
wendet .100 gr 80 Pf. 

4 Eryngiiitn, Edeldistel , Mannstreu, 

2238. alp in um, niedrig, blaublühend, echt 

2239. giganteum, Silberdistel, sehr schön 

2240. planum, mit kleinen Blumenköpfen 


2218. 


2224. 

2225. 


Prise 

Pf. 


2236. 


30 

10 

r 150 

30 

75 

25 

75 

25 

175 

30 


50 

25 

10 

25 

10 

20 

10 

20 

10 

25 

10 

20 

10 

100 

20 

120 

30 

15 



30 

100 

25 

10 


50 

20 

40 

20 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

100 

20 


40 


30 

100 

20 

50 

15 

75 

20 

20 

10 

175 

30 

40 

15 

20 

10 































































Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Rilanzen-handlung, Frankfurt a. 0. 


O Eschscholtzia californica. 

Anspruchslose, beliebte Sommerblume für Gruppen 
kann auch im Herbst gesät werden, 10 Prlse 

Pf9 Pf - 

2242. Mischung aller Sorten 100 grl,— M. 20 10 

2245. californica, gelb . . lOOgr 1,—M. ' 20 10 

2248. alba-rosea, zart rosenrot 

100 gr 1,— M. 20 10 

-M. 20 10 


2251, crocea, orange gelb . 100 grl, ~ 

2252. Karminkönig, neuere, karminrote 

Sorte , sehr schön . . 

2254. Mandarin, innen orange , aussen rot , 

sehr schön .... 100 gr 1,50 M. 

2255. Thopburnip leuchtend scharlach¬ 
rot, sehr schöne Farbe . 


50 20 


25 10 


320 30 


2257. 


2259 


2260 


2262 


2263. 


2266. 


2268. 


2269, 


% 

T Eucalyptus globulus, Fieber- 

heilbaum, vielfach als luftver¬ 
bessernde Pflanze empfohlen . . , 

Eupatorium ageratoides, 

weisse Schaumblume ... . . 

0 Eutoca viscida, dunkelblau, zu 
Einfassungen, gutes Bienenflitter 

100 gr 1,20 M. 

T Ficus elastica, Gummibaum, ist 
am besten im Warmhause zu ziehen 

100 Korn 1,50 M. 

Fragaria indica, indische 

Erdbeere> reizend für Ampeln 

2-P Freesia refracta alba, Mai¬ 
blume des Kap der guten Hoffnung, 
bringt weisse, wohlriechende Blumen 

T Fuchsia hybrida, Mischung 
vieler Sorten . 100 Korn 1,25 M. 

Funkia, Mischung schöner 
Sorten .. , . . 


75 20 


60 20 


20 10 


2273. 

2274. 


Gail)ai (fia grandiflora. 

Dankbare Schnitt- und Dekorations¬ 
staude, die langgestielten Blumen erscheinen 
vom Juni—Oktober. 

2272. gpandiflora, mit prächtigen, 

grossen, roten u. gelben Blüten 

— semip ena, m. doppelt. Blumen 

— neueste Hybriden, Mischung 

2275. M Gaillardia picta Loren- 
ziana, mit grossen, gefüllten Blu¬ 
men in prachtvollem Farbenspiel, 
vorzüglich zum Schnitt . . . 

2277. 0 Gaura Lindheimeri, weiss¬ 
blühend, schön . 

2278. 2(* * Gentiana acaulis, Enzian , 

himmelblau . . 

2280. b Gerbera Jamesoni hybr., 

herrliche Topfpflanzen und Schnitt¬ 
blumen .... 100 Korn 2,50 M. 

2281. T Gesneria zebrina discolor, mit 

orangeroten , schwarzgefleckten Blu¬ 
men, prächtige Blatt- u. Blutenpflanze 


25 

75 

75 


50 


50 15 


25 10 


50 


200 30 


10 

20 

20 


40 15 


25 10 


75 20 


40 



Kultur wie Gloxinien V» gr 2,50 M. 


40 

2282. 

2£ Gaum coccineum, Nelken - 




wurz, scharlachrot .... 

60 

15 

2283. 

— Heldreichi, orangerot, gross¬ 
blumig .. 

80 

20 




2284. 


2285. 

2286. 
2287. 

2289. 


Q Gilia tricolo zierlich, für Einfassungen, 
dreifarbig 100 gr 40 Pf., 10 gr 10 Pf, 

21 Gladiolus hybridus. 

Childsi, Prachtmischung lOgrßO Pf., Pr. 2ö Pf. 
gandavensis, „ 10 gr 40 Pf., Pr. 15 Pf. 

Lemoinei, , 10 gr 30 Pf., Pr. 10 Pf. 

0 Glaucium flavum tricolor, 

dreifarbiger Hornmohn , 

10 gr 25 Pf., Prise 


10 Pf, 


2290. 


2291. 


T Gloxinia hybrida grandiilora. 

Bekannte, sehr schöne Topfpflanze. 

Prachtmischung schönster getigerter und 
leopardierter Varietäten 

fit gr 2,— M., Prise 40 Pf. 

einzeln in den Sorten: 

1. Schneekönigin, reinweiss 

V 2 gr 3,— M., Prise 40 Pf. 

2. Prinzessin Maud, leuchtend hellkdrmin in 
Violettpurpur übergehend , mit weissem, 
hellblau punktiertem Saum 

gr 4,50 M., Prise 40 Pf, 

3. Kaiser Friedrich, leuchtend rot mit weissem 

Rand V» gr 4,—? M., Prise 40 Pf. 

4. Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weissem 

Rand V» gr 3,— M., Prise 40 Pf. 

2293. % Gnapftialium eontopodium (Leonto¬ 
podium alpinum), echtes Edekveiss, 

10 gr 3,— M., Prise 30 Pf. 

0 Godetia. 

Dankbar blühende Sommerblume, in sehr reichem 
Farbenspiel; zu Gruppen, wie auch zu Einfassungen 
hoher Sommerblumengruppen sehr geeignet 10 9 p Pp| * e 

2296. Mischung aller Sorten 100 gr 1,— M. 

2298. Bij on, niedrig, vveiss mit roten Flecken 

2300. Kridrsmaid (Brauijnogfer), rosa 
karmin gestreift. 

2302. carminea aiirea, karminrosa mit 

gelbem Hand .. 

2303. Crln Isen Glow, carmoisinseharl., komp. 40 

2304. ’incliess of Alliaiiy, atlasweiss, gross, 

blumig i . 

2306. Feenküni^in, grossbtamig, weiss mit 

karminroten Flecken. 

2308. General Gordon, dunkelrot, gross¬ 
blumig, hoch . . . . • . 

2310. Gloriosa, leuchtend dunkel blutrot, die 
dunkelste aller Godetien, niedrig 

2312. Lady Albemarie, karmin, grossblumig 

2314. Lady Satin Rose, dunkelrosa, kompakt 30 

2316. Mandarin, sehr grossblumig, zartgelb 30 

2317. Marcliioness of Salisbury, hellrosa, 
mit leuchtend karminroten Flecken . 

2318. Prinzess Heinrich, hoch, rosa,' car- 

min gefleckt. 

2319. Rosainnnde, lebhaft, rosa, niedrig, 

schön für Einfassungen. 

2320. Weisse Perle, niedrige, gedrungene 
Büsche bildend, atlasweiss .... 

2321. W'liltneyi fitlgrida, leuchtend kar- 
moisinscharlach mit weisser Mitte 

2322. W r hitneyi Brillant, leuchtend car- 

moisin, sehr schön ..30 







30 

40 

30 



30 

30 

40 

25 

40 








2324. Sortiment v. 12 Sorten ä 1 Pr. 1,— M. 

2325. „ „ 8 „ ä 1 „ 0,60 „ 

Goldlack s.unt.CheiranthusNr. 1848-1881. 

2329. Go mph re na aurea superba, 

orange gelbe Immortelle .25 10 









































Gypsophila-Schleierkraut ist für Buketts fast unentbehrlich. 



2332. 

2333. 



2335 


2336. 


2337 


2338 


2339. 


2343. 2J. 


0 ' Gypsophila elegaits, weiss. Pf 9 

sehr zierlich 100 gr 40 Pf. 10 

-carminea, herrlich kar- 

minrosa, 25—30 cm hoch, 
ist mit zierlichen Blüten 
geradezu übersät. Vorzüg¬ 
liches Material zur Aus¬ 
stattung von Vasen und 

Sträussen . 

— muralis, niedrig, rosafarbig, 
sehr reichblühend . 

2i — paniculata, Schleier kr aut, 
schön für Blumensträusse .... 40 

H* Harpalium rigidum, peren¬ 
nierende Sonnenblume mit dunkel¬ 
gelben Blumen .250 

2{* Hedysarum coronariuni, roter 
Hahnenkopf .30 

4 Helenium autumnale, wunder¬ 
hübsche, im Herbst blühende 
Staude mit gelben Blumen . 

— Bigelowi, mit grossen, lang¬ 
gestielten, goldgelben Blumen, 
vorzüglich zum Schnitt . . 

Helianihemum mutabile, 


Prise 

Pf. 


20 10 
40 15 


15 


40 


15 


175 30 


175 30 


Felsröschen, immergrüne Pflanze . 30 10 

0 , Helianthus, Sonnenblume . 


2344. annuus, gewöhnliche Sonnen-"'p\. 


tUO gr 10 gr Prise 
Pf. Pf. 


blume .kg 75 Pf. 15 

2347. argyrophyllus, silberblättrig . . 80 20 10 
2350. cucumerifolius, kleinblumige, 
überaus reichblühende Sorte, ganz 
besonders zur Binderei geeignet 120 20 10 
cucumerifolius Orion, 

Blumenblätter gedreht .... 200 30 15 
2359. globosus fistulosus, mit kugel¬ 
förmigen, gefüllten Blumen . . 150 20 10 
lenticularis, sehr hoch, mit 


2353 


2365. 


mitteigrossen Blumen 
2368. macrophyllus, ungarische 

Riesen, sehr hoch, mit grossen 
Blumen . . . . 1 kg 75 Pf. 
2371. uniilorus, diese Sorte bringt nur 
eine riesige Blume . . . . . 

2374. 2f. * Heliclhrysum angusti- 
folium, Teppichpflanze mit Silber - 
weisser Belaubung . 


100 20 10 


15 

50 10 


50 15 


O MHelichrysum moustrosum (compositum) 

fl. pl., Hohe Strohblume . 

Farbenreiche Sommerblume, die frisch und getrock¬ 
net in der Blumenbinderei sehr viel verwendet wird. 

2375. Mischung folgender Farben 

100 gr 2,50 M. f 10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 

2376. einzeln in den Farben: 

3. rosa, 

4. feuerrot, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

2377. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 60 Pf. 


1. weiss, 

2. gelb, 


5. violettrot, 
6- braunrot. 


©M Helichrysum moustrosum uauum fl. pl., 

Zwerg-Stroh blume. 

2381. Mischung folgender Farben 

100 gr 2,50 M., 10 gr 30 PL, Prise 10 Pf. 

2382. einzeln in den Farben: 

1. weiss, 2. gelb, 3. rosa, 4. blutrot, 5. braunrot, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

2383. Sortiment von 5 Farben ä 1 Prise 60 Pf. 


2385. 


2392. 


2393. 


2396. 


2400. 


2406. 

2409. 

2412. 


2415 


2416, 


2418. 


2421. 


2424. 


21 Heliop&is scabra, etwa / l /s m 10 gr p fise 

hohe Staude mit kleinen, gelben pf * pf * 
Sonnenblumen ähnlichen Blumen . 20 10 


2387. H lleliotropium peruvianum, 

Vanille, Mischung.125 

Vorzügl iche Gru ppen - und 
Topfpflanzen, die ihres köstlichen 
Vanillegeruches wegen allgemein 
beliebt sind. 


2390 


niger, Chrishose^ sehr gross¬ 
blumig, weiss .30 


2L Heracleum giganteum ,pradit- 
volle Blattpflanze ....... 


2f* Heuche^a alba 9 mit zier¬ 
lichen, reinweissen Blüten 


sanguinea v dunkel rote, 
empfehlenswerte Staude . . 250 


O Hibiscua africanus (calisu- 
reus), weiss mit schwarzem Auge, 
blüht vom Juli—September . . . 

2417. 2b Hieracium villosum, schöne, 
gelbblühende , niedrige Staude . . 

© § Kumulus japonicusp 

Hopfen aus Japan , wird im Frühling 
an Ort und Stelle gesät, vorzüglich 
zur schnellen Bekleidung von Lauben, 
Wänden usw. ........ 


20 


— hybr» grandifl» Cyclop 9 

neue, riesendoldige Sorte in ver¬ 
schiedenen blauen und rötlichen 
Varietäten. Der Bau der Pflanzen 
ist schön gedrungen und geschlossen 200 30 

0 Helipterum Sanfordii, Immor¬ 
telle mit goldgelben Blumen ... 40 15 

2f* Helleborus hybridus, 

Mischung schöner Farben . . 175 30 


15 


20 10 


2403. cf Hesperis matronalis, Nacht- 

viole , violett lOOgrlM. 20 10 

--— florealbo, weiss lOOgrlM. 20 10 


tristis, wohlriechend 100 gr 1M. 20 10 


75 20 


30 


20 10 


30 15 


30 15 


0§Humulus japon. ffoliis 
variegatis, weissbunt .... 40 20 

■ 

Hyacinthus candicans, mit 

reinweissen, glockenartigen Blumen 20 10 


9 

0 Iberis, Schleifenblume . 

Dankbare Sommer- und Schnittblume. 

2425. Mischung aller Sorten .... 

2427. amara grandifiora, reinweiss , 

2429. coronaria, weiss . 

2430. coronaria Empress f extra 
grossblumig, ca. 25—30 cm hoch 200 30 15 

2433. coronaria princeps, ganz niedrig . 

mit grossen, weissen Blumen . 300 40 15 

2436. Tom Thumb, niedrig, gross¬ 
blumig, weiss .5l 00 20 10 


100 gr 10 gr Prise 
Pf. Pf. Pf. 

, 60 10 

, 50 10 

, 50 10 














































H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-Mandlunq, Frankfurt a. 0. 


2439. 

2440. 
2442. 

2445. 

2446. 

2448. 

2449. 


Iberis, Fortsetzung . 

utnbellata carminea, prächtig hell - 
karmin, sehr schön . . \ . . 

— Rose Kardinal, lebhaft rosakann. 

— nana lilacina, niedrig, dunkel lila- 

blau . . . . 100 gr 1,25 M. 

— purpurea Dunnetti, purpurrot 

100 gr 1,25 M. 
Sortiment 6 Sorten ä 1 Prise 50 Pf. 
* Iberis sempervirens, weiss- 
blühende, schöne Staude . . 

— Tenoreana. niedrig, rosa 


10 gr 
Pt, 

30 

60 


Prise 

Pf. 

15 

20 


20 10 
20 10 


150 25 


blühend, schön für Einfassungen 20 10 

M lmpatiens Balsamina fl. pl., Balsaminen. 

Die Balsamine ist eine der schönsten unserer 
Gruppenpflanzen. 

Kosen-Ralsanimen. 

2450. Prachtmischung 10 gr 50 Pf., Prise 15 Pf. 

2451. einzeln in den Farben: 

leuehteud rosa, 

G. lilarosa, 

7. violett punktiert 

8. rosa punktiert, 

je 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 

2452. Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

2453. 9 «6 ä 1 i — 

# w ai B i, „ 

Verbesserte Kamelljen-Balsaiiiiuen, 

extra gefüllt , v. grösster Vollkommenheit. 

2460. Prachtmischusig 10 gr 75 Pf , Prise 20 Pf. 

2461. einzeln in den Farben: 

9. Scharlach, 

ln. Scharlach pmikt., 


1. reimveiss, 

2. weiss -mit rosa, 

3. weiss mit lila, 

4. chamois, 


9. Scharlach, 

10. Scharlach puukt., 

11. purpur, 0 

12. hellbkiii, MBH 


1. rein weiss, 

2. weiss mit rosa. 


ii 

O» 


weiss mit lila, 
4. chamois, 


5. leuchtend rosa, 

6. lilarosa, 

7. violett punktiert 

8. rosa punktiert, 

je 10 gr 1, 


11. purpur, 

12. hellblau, 

M., Prise 20 Pf. 


2462, Sortiment von 10 Farben a 1 Prise 1 50 M 

2463. , „6 . ä 1 , 1,- 


2470. 


2475. 


Zwerg- iialsaminen. 

Prachtmischung vieler Farben 

100 gr 2,— 

B Impatiens EfoK&tii hybrida, 

40—50 cm hohe Sommerblume 
sehr reichblühend , liebt schat- 


10 gr 

Pf. 


Prise 

Pf. 


M. 25 10 


tigen Standort, 


2476. T 


1 gr 60 Pf. 


20 


2478. 


30 


2480. 

2481. 

2482. 


120 20 
40 15 


2483. 

2485. 


— Sultani hybrida, fleissiges 

Lieschen, Prac ltmischung ver¬ 
schiedener Farben 1 gr 1,50 M. 

4 Incaririllea Oelavay i 9 pradit- 
votle Staude , m.grossen, karminrosa, 
im Schlunde gelb und braun gefleck¬ 
ten Blumen; sehr empfehlenswert für 
Gruppen wie auch als Schnittblume 200 30 

inula ensifolia, goldgelb, bildet 
niedrige, kugelrunde Büsche . . 

— macrocephaia, grossblumig, 

orange gelb , Blütezeit Juni . . 

— glandulosa grandiflora, sehr 
schöne Staude mit orangeschar¬ 
lachroten Blumen zum Schnitt . 

— Royleana, sehr schön , dunkel¬ 
orange . 

§ Ipomoea imperialis f 

Kaiserwinde, auch japanische 
Trichterwinde genannt, mit bunten 
Blättern; die Zeichnungen der 
Blumen sind geradezu wundervoll , 
viele Blumen sind gefranst. Sehr 
zu empfehlende Schlingpflanze 

100 gr 2,— M. 30 15 


400 40 
250 40 



2488, 


M § Ipomoea hederacea marmorata, 
Mischung, efeublättrige, hoch rankende Winde 

100 gr 1,— M., 10 gr 15 Pf. 

0 § Ipomoea purpurea, Trichter winde, 

buntblühende Schlingpflanze , sehr schnell wachsend. 

2490. Mischung folgender Farben 

100 gr 60 Pf, 10 gr 10 Pf. 

2491. einzeln in den Farben: 

1* weiss, g. dunkelrot, 

2. weiss, rosa gestreift, 7. lila, 

dreifarbig, 8. hellblau, 

4. rosa, 9. inkarnatrot, 

5. karmin, ' | 10. dunkelblau, 

je 10 gr 15 Pi 

2492. Sortiment von 10 Farben ä 10 gr 125 Pf. 

» » 5 „ ä 10 „ 65 n 


2493. 


2500. 


2505. 


2506. 

2510. 


472. 


470. 

474. 

2518. 

2521. 


2524. 

2527, 


Ipomoea rubro-coerulea, 

prächtige, ans Mexiko stammende 
Varietät mit sehr grossen, himmel¬ 
blauen Blumen, sehr empfehlenswert 

(T Isatis giauca, leuchtend gold¬ 
gelb, reichblühend, dekorativ, mit 
Silber grauen Blättern . 

0 1 ICaufifussia amelloides, sdiön 
dunkelblau . 

M Kochia trichophylla y 

Sommer-Cypresse. Die zierliche , 

etwa fingerlange Belaubung ist zu¬ 
erst dunkelgrün und färbt sich 
später, je näher der Herbst heran¬ 
rückt, intensiver blutrot, sodass man 
entfernt gesehen, brennende Büsche 
vor sich zu haben glaubt; ganz be¬ 
sonders zu empfehlen . 

M § Lagenaria clavata, Zier¬ 
kür bis, Herkuleskeule . . 

— depressa, Flaschenkürbis , , 

— pyro heca, Pulverhorn , . . 

— virginalis, mit grossen, weissen 

Früchten . 

1 Lanftana hybrida, Mischung 

bester Sorten, schönblühende, aus¬ 
dauernde Zimmerpflanze .... 

4 Lathyrus latifolius, perennie¬ 
rende Wicke, verschiedenfarbig 
-albus, weissblähend . . . , 


10 gr 

Pf. 


Prise 

Pf. 


40 20 


30 15 


40 15 


30 10 


20 

20 

20 


10 

10 

10 


20 10 


30 15 


25 

30 


10 

15 


0§ Lathyru8 odoratus, wohlriechende Wicke , 

ältere Sorten . 

2530. Mischung 1 kg 5 M., 100 gr 70 Pf., 10 gr 10 Pf. 

2531. Einzeln in den Sorten: 

1. Apple Blossom, apfelblütenfarbig .... 

2. Boreatton, kastanienbraun ...... 

8. Bronze-König, orangescharl.ich mit weiss 

4. Butterfly, weiss mit lila Anflug .... 

5. Kardinal, scharlachrot. ....... 

G. Celestiaf, .zart lichtblau. 

7. Delight. weiss, leicht rot angehaucht 

8. Emily Henderson, reinweiss. 

9. Grand blue.scharlaciicarmoisiu m.liellvinlet 

10. Her Majesty, zartrosenrut. 

11. Indigo King, dunkelpurpur •. 

12. Lady Beaconsfield, chamoisrnsa mit blass- f 

gelben Flügeln.| \ 

1B. Miss Blanche Ferry, hellrosa mit karmin . ‘ 

14. Mrs. Eckford, hellgelb. 

15. Mrs. Gladstone, prachiA oll rosa .... 

16. Mrs. Sankey, reinw'eiss. 

17. Mont bl anc, frülihlühmul, rein weiss . . . 

18 Orange Prince, rosa orange ...... 

19. Primrose, gelb. 

20. Prince8s Beatrice, rosa. 

21. Prlncess of Wales, purpur uud violett 

gestreift.. .. . 


je 

100 gr 
1M„ 

K r 

15 Pf. 


J 
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Edelwicken gekoren zu den schönsten Sommerblumen. 



© § Lathyrus odoratus grandiflorus, 


Nachstehende Sorten sind neuere Züchtungen, welche 
ihrer Schönheit wegen ganz besond. zu empfehl. sind. 


2531. Einzeln in den Sorten: 


wohlriechende Edelwicken , Spencer und Unwin-Typen. 

Durdi fortwährende Verbesserung und Einifflhrung 
der neuen Spencer- und Unwin-Typen sind die wohl- 
rlechenden Edelwicken zu Modeblumen ersten Ranges 
geworden . Zur Bekleidung • von Gittern, zur Her¬ 
stellung lebender Zäune und Festons, als Balkon- 
schmuck sind Lathyrus von gross artiger Wirkung. 

Als Schnittblume zu einfachen und feinsten Binde¬ 
reien und Dekorationen sind wohlriechende Edel¬ 
wicken von unschätzbarem Werte. 

Durdi Anschaffung vieler neuester teurer Sorten 
biete ich in nachstehendem Sortiment das schönste, 
was es in Edelwicken gibt. 

o 


100 gr 10 gr 


2529. 


2531. 

22 . 


Prachtmischung neuer, riesenblumiger 
Edelwicken, Spencer-Type, Zusammen¬ 
stellung schönster Sorten 
1 kg 15,— M, 100 gr 2 — M., 10 gr 25 Pf. 

100 gr 10 gr 
M. Pf. 


23. 

24. 


1,50 

2 ,- 


28. 


3- 


9 _ 
— ( 

1,50 


1.50 

1.50 


Einzeln in den Sorten: 

Wliite Spencer, reinweiss, Blumen¬ 
blätter gewellt 

Dorotüiy Eckford, reinweiss, extra 
grussbluiriig, sehr schön .... 
SyUll Eckford, cremegelb, rosa be¬ 
schattet . . . . 1 . 

25. Para di Ne, liellrosa, gewellte Fahne 
2ü. Primrose Spencer, gelb, mit gewellten 

Blumenblättern ...... 

27, Countess Spencer, rosa, sehr gross¬ 
blumig, mit gewellter Fahne . . 

Henry Kckford, lachsrot, zarte Farbe 1,50 
2h. Giftdys Unwin. hellrnsa, gewellte Fahne 1,50 

30. King Edward VII.,leuchtend Scharlach ~ 

31. Mrs. Walter lVright, rosalila 

33. Helen Pier ee, blau, weissgell ec kt, extra 

34. Daybreuk, Ivel] sc har] ach, gestreift . 

35. toq nette. zartgelb mit bläulich rosa . 

36. Unke ©1 WestiDinNter, Fahne violett- 

pnrpnr, Flügel blau. 

Helen Lewis, Fahne orange. Flugei 
lachsrosa, sehr grossblumig und schön . 
SainK tiCorge, teurigscharlach, Flügel 
etwas tiefere Färbung, gewellt . 

America Spencer, herrliche, rot ge¬ 
flammte Sorte . 

.lohn Ingvnaii, Fahne dunkelIachsro.su, 
Flügel karminrosa, gewellt . . . ' 

41. Cbrissie l aiwiu, heJlscharlach, sehr 
gross blumig.. 

George Stark, dunkelscliarlach, extra 
schön, gewellt. 

Mrs. Walter Wrigiit Spencer. Fahne 

malvenfarbig, Flügel blau getönt, gewellt. 2,- 

44. Frank Dolby, mauve mit lavendelblaui ■ 
gewellt ........ 

4a. Asta Ohn, lavendelblau, malvenfarbig 
schattiert, gewellt 

King Eil ward Spencer, feurigrot, sehr 
schön, gewellt 


1,50 25 

1,50 25 


25 

30 


2,50 30 


40 

25 

25 

30 

25 

30 

25 

25 


37. 


38 


39. 

40 


1,50 25 
2,- 30 

2,- 30 

2 ,- 30 

2,- 30 


42. 

43. 


2, 


30 


2,— 30 


30 


2,— 30 


46 


3, 


3- 


47. Tcnnant Spencer, rosig pnrpur gew ollt 2,— 


48 


49 . 


50 


3- 


52. 

53. 

54. 


2 ,- 

1,50 

2- 




Pap tat n of ihe II ln es Spencer, 

purpurvinlett mit bläulichen Flügeln, sehr 
schöne Farbe . 

Senator Spencer, weissgrundig, braun¬ 
rot gestreift . . . . . . 

4M hello Spencer, schwarzbraun gewellt 3,— 
51. Apple Blossom Spencer, Fahne 
dunkelrosa, Flügel liellrosa .... 
Xora l’nwin, reinweiss .... 

En cli auf re ns, zartrosa, gewellt 
Floreuce Morse Spencer, zartrosa, 
dunkler gerandet, herrliche Färbung, 
gewellt . . . . . . , 

Menle Cliristie, Fahne purpurkarmin, 
Flügel rosigmagenta, gewellt 
56. Aurora Spencer, w r eiss mit orange 
und lachsrosa Streifen, gewellt . . 

E. J. Castle, hellkarmin, lachsrosa an¬ 
gehaucht . 1,50 

58. Evelyn Heuins, hellgelb, rosa gerandet, 
gewellt . 2 t - 

Mrs. Alfred Walk ins, zartrosa, gross- 
blumig . 1,50 

Suttons 4Ineen Spencer, hellgelb, 
Grund mit zartrosa überzogen, gewellt . 2,— 
Pbylli» In will. rosakarmin, extra 

grossblumig, gewellt.1,50 


40 

40 

30 


30 

40 

40 

30 

25 

30 


Di). 


2,- 30 

2,- 30 


57 


2 ,- 


59. 

V- 

60. 

6t. 


30 

25 

30 

25 

30 

25 


62. 

63. 

64. 

65. 

66 . 

67. 

68 . 

69. 

70. 

71. 

72. 

73. 

74. 

75. 

76. 

77. 

78. 

79. 

80. 
81. 
82. 
83. 
84 

2532. 

2533. 

2534. 

2535. 

2536. 

2537. 


M 

V 

3- 


•V- 

9 _ 

2,50 

2 - 

2 ,— 


2 ,- 


2,50 

3,~ 


Etta Dyke, reinweiss, gewellt . 

Eine lEerbert. weiss mit zartrosa . 

Mrs. Hti$th Idckson. lachs gesprenkelt 
auf creme Grand, gewellt . , 

Mtn. A. Ireland, apfelblütenfarbig . 

E. J. Deal, weiss mit karinin 
Yankee, rot und weiss gestreift 
Earl Spencer, orange . 

Thomas Stevenson, leuchtend orange- 

scharlnch.Prise 40 Pf. 

Dazxler, Scharlach . . . . 

Suuproof Crimson Spencer, Schar¬ 
lach .Prise 40 Pf. 

\ubian, schokoladenfarben, gewellt 
Mrs. ChaN. Poster, schön hellblau 
Toni Bolton, dunkelkastanienbraun mit 
pnrpur ..... Prise 40 Pf. 
George Herbert, karinin, Fahne mit 

Scharlach Anflug. 

Mand Holmes, leuchtend karmoisinrot, 

gewellt. 

Eavender Oeorgc Herbert, lavende 1 - 

blau.Prise 40 Pf. 

Masterpiece, lavendelblau, gewellt 

Prise 40 Pf. 

Floreuce Nlghtingale, zartlavendel¬ 
blau, gewellt. 

4tuecn Alexandra, feurig dunkel- 

scharlarh.. , .1,50 

Mrs. Rontzahu Spencer, aprikiisen- 

farben.Prise 40 Pf. — 

Hercules, liellrosa, gewellt, sehr gross- 

blumig . 

May Campbell, gelblich, kann in punk¬ 
tiert .Prise 40 Pf. 

4'olleeii, Fahne rosa, Flügel weiss . . 3, 


3, 


Pt. 

30 

40 

40 

30 

30 

30 

30 

75 

30 

75 

30 

40 

75 

40 


4, — 50 

- 75 


3, 


3.- 


Sortiment 


fl 

n 

w 

ff 

ff 


von 50 
40 
30 
20 
10 
5 


Sorten 


f» 

ff 

ff 

ff 

ft 


ff 

ff 

ft 

ff 

ff 


ä 10 
ä 10 
ä 10 
ä 10 
ä 10 
ä 10 


gr 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 


10, 

8 ,- 

6 ,- 

4,- 

2r 

Ir 


75 

40 

25 


40 

75 

40 

M 

» 

»f 

»* 


2540. 

2541. 

1. 

2 . 

3. 

4. 

5. 

2568. 

2570. 


M. 

Pf. 

. 1,20 

2ü 

. 1,20 

20 

. 1,20 

20 

. 2,— 

30 

. 1,20 

20 




Lathyrus odoratus praecox 

Weihnachts-Lathyrus. 

Misch, folg. Farben 100 gr 1,— M., 10 gr 15 Pf. 
einzeln in den Sortenu loogriögr 

weiss .. 

Mrs. F. J. Dolansky. aurorafarben 
Mrs. W. W. Sinai*ey. atlasrosu 
Mrs. Cb. II. Totty, iicllblan 
Ee Marquis, violett . . . , 

T Laurus nobilis, Lorbeerbaum 

10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

B Lavatera arborea variegala Battm- 

Malve , prächtige, sehr dekorative 
Blattpflanze, 10- gr 50 Pf., Prise 20 Pf. 
2J* — cachemiriana, grossblumig, rosenrot 

10 gr 1,75 M„ Prise 30 Pf. 
2(i Lavandula pinnata. Pflanze wohl¬ 
riechend, bildet einen 40-50 cm hohen Busch, 
mit fein gefiederten Blättern, Blumen blau, 

2 gr 1,50 M., Prise 40 Pf. 
O * Leptcsiphon hybridus, in vielen 
schönen Varietäten, 10 gr 35 Pf., Prise 15 Pf. 
2579. T Linaria alpina, reizende, kleine Alpen¬ 
pflanze, 10 gr 3,— M. f Prise 30 Pf. 
— Cyinbalaria, sehr niedlich /. Felsgruppen, 
Ampeln etc., 10 g*r 1,25 Mi., Prise 25 Pf. 
— maroccana hybrida, Exelsior- 
Mischung 

100 gr 2,50 M., 10 gr 35 Pf. T Prise 15 Pf. 
reticulata aureo-purpiurea, Bluten goldgelb 
u. pur pur, sehr schöne Sommer bin me f. Ra¬ 
batten u. zum Schnitt, 10'gr 30 Pf., Prise 15 Pf. 


2571. 

2572. 


2573. 


2582. 4 
2586. © 


2587. 
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H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u. Pflanzen-handlunq, Frankfurt a. 0 


2588. 


2590. 


2591. 

2592. 


O Linum grandiflorum ru¬ 
brum, dunkelroter Lein , reich- 
blühende Sommerblume für Beete 
und Rabatten , wie auch zu Ein¬ 
fassungen; die schönen , weithin 
leuchtenden Blumen blühen vom 
Juni — September 100 gr 1 M. 

Linum flavum, schön gelb- 
blühend, niedrig, selten . . 

— perenne, blaublühend , . . 
-roseum, rosablühend . . 


10 gr Prise 
Pf. Pf. 


20 10 


80 25 
20 10 
50 20 


'593. 


2594. 


O § Loasa tricolor» orange , rot 
und grün, reichblühende schnell- 
wachsende Schlingpflanze . . . . 

B Lobelia cardinalis (fulgens) 
Queen Victoria R herrliche Zier¬ 
pflanze von 1 m Höhe, mit dunkel¬ 
braunen Blättern und leuchtenden 
Blumen 1 gr 3,— M. 


50 15 


2597. 

2600. 


2602 


2603 


2604, 


2605. 


2606. 


2609. 


2612. 


150 


und bekannteste Lobelie für Teppich¬ 
beete und Einfassungen, niedrig , 
blau, mit grüner Belaubung . . . 


M 


2613 

2614, 


Lobelia ramosa. 

Die Pflanzen bedecken sich über 
und über mit grossen Blumen und 
bilden so eine wunderbare Blüten¬ 
pyramide. 

Mischung. 


1 coerulea, blau ^ 
2. alba. weiss / 


2615. 


2618. 


2621. 


2624. 


2625. 


„ „ ..je 100 

3. rosea, rosenrot ’ 

4 Lobelia Gerardi hybrida, 

in mannigfadisten Färbungen 

1 gr 4,— M. — 

M § Lophospermum scaudens, 

sehr dankbar blüh . Schlingpflanze 175 

M § Luffa ’ acutangula, Schwamm¬ 
kürbis .30 

cT Lunari»' biennis, Mondviole, 
oder J~m dassilberling, mit 

in teressivi iem Fruchtstand 

100 gr 80 Pf. 

-variegata, weissbuntblättrig , 


20 

30 


30 


40 10 


60 20 


100 20 


400 40 


M Lobelia Eriiius, 

Die Lobelien sind für Teppichbeete u. 
Einfassungen v. unschätzbarem Werte. 

grarilis, auf rechtstehend, hellblau . 
speciosa v hoch, prächtig, dunkel¬ 
blau mit dunkler Belaubung, schön 

für Gruppen . 

Prima Donna, leuchtend carmoisin, 

schön für Gruppen . 

hybrida Saphir v Neuheit, herr¬ 
liche Ampellobelie von wunderba/ 

tiefblauer Färbung . 

H&mburgia, Ampellobelie,dunkelblau 
mit dunkler Belaubung, zur Be¬ 
pflanzung von Fenster- und Balkon¬ 
kästen etc, gut geeignet, blüht un¬ 
unterbrochen . 

pumila $p endens, dunkelpurpur¬ 
violett mit weissem Auge, schön für 
Teppichbeete und Einfassungen . .150 30 
com pacta alba, White Lady, 

reinweiss von kompaktem Wuchs 100 20 

— Crystal Palacef ganz niedrig 

mit tief dunkelblauen Blumen 
und dunkler Belaubung . . . 

— Kaiser Wilhelm, biliebteste 


150 30 


30 


125 25 


80 20 


25 


30 


30 


15 


10 

15 



2626 


2627. 

2630. 

2633. 


2636. 

2637. 

2638. 


2639. 


2641. 

2642. 
2645. 
2648. 
2651. 

2654. 

2655. 


0 Lupinus, Lupine, 

Dankbare Sommerblume, an son¬ 
niger Stelle direkt ins freie Land, im 
April aussäen. 

Mischung einjähriger Sorten 

100 gr 70 Pf 

affinis, niedrig, blau . 

Cruikshanski, dunkelblau . . . 

Dunnetti atroviolaceus, dunkel- 

violett . 

Hartwegi, blau . . . 

— coelestinus, hellblau 

hirsutus ruber, sehr schön, hoch 
rotblühend .... 100 gr 60 Pf 

hybridus atrococcineus, leuchtend 

rot mit weiss . 

— insignis, rot . 

— nigrescens, tief dunkelblau 

mutabilis, weiss mit violett . 
nanus, blau, ganz niedrig . . 

albus, niedrig, weiss 


sulphureus superbus, gelbblühend 
Sortiment von 10 Farben 75 Pf. 


2657. 


2658. 


2 If. Lupinus polyphyllus, Misch., 

meterhohe Staude in schönen 
Farben 1 kg 3 M., 100 g r 50 Pf. 

-roseus, sehr schön . . . 


2660. 2{. * Lychnis alpina ,Alpenhcht- 

nelke, 10 cm hoch, rosa . . 

2663. 2f. — chalcedonica , brennende Liebe, 

scharlachrot ...... 

— fulgens Haageana, gross¬ 
blumig , orangescharlach . . 

— viscaria, Pechnelke karmin¬ 
rot . .. 


2666. 


2669. 


2671. 


2672. 


2673. 


O ütalope grandiflora alba, ca. 

50 cm hohe, anspruchslose 
Sommerblume mit grossen, 
malvenartigen weiss. Blum. 

100 gr 60 Pf. 

-purpurea, wie vorige , mit 

pur purro t. Blum . lOOgr 60 Pf. 

4 Malva moschata, rosafarbige 


2674. 


alba, weissblühend 


2675. 


M Bi artynia, Mischung, Gemsen- 
horn mit Gloxinien ähnlidien Blüten, 
für Topfkultur geeignet . 


M Matricaria, Mutterkraut, 


2676. 

2677. 

2678. 
2681. 


2682. 


alba plenissima, weiss, stark gefüllt 

eximia grandiflora fl. pl., grossbl, 
— nana fl. pl., niedrig, schön . . 

fl. pl. Goldballp nur 

25 cm hoch werdend, ge¬ 
drungen , leuchtend gold¬ 
gelbblühend . 

Sch ne e ba 11 9 wie vorige 
mit weissen Blumen , . 


2683. 


2684. 


2687. 


0 Matthiola bicornis, Sommer¬ 
blume mit köstlichem Wohlgeruch wie 
Reseda, duftet namentlich des 
Abends sehr stark 100 gr 1,20 M. 

M§Maurandia Barclayana, zier¬ 
liche Schlingpflanze mit 
dunkelvioletten Blumen . . 

— purpurea grandiflora, wie 

vorige, rn, purpurroten Blumen 


10 gr 

Prise 

Pf. 

Pf. 

10 


20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

30 

15 

20 

10 

200 

30 

— 

40 

40 

10 

175 

25 

25 

10 

20 

10 

20 

10 

40 

15 

40 

15 

30 

10 

25 

10 

40 

15 

40 

15 

175 

30 

175 

30 

20 

10 

150 

30 

175 

30 
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Musa bedürfen zum Keimen 20 bis 25° Reai>mur. 


T § Medeola, (Myrsiphyllum). 

Mit prächtiger, dunkelgrüner Belaubung, vor¬ 
züglich zur Bepflanzung von Ampeln. Die Ranken 
geben ein ausgezeichnetes Bindematerial und werden 
gern für Tafeldekorationen als Guirlanden verwendet. 

asparagoides, mit kleinen, ,( Rf Sr P p* e 

glänzend grünen Blättern ... 50 20 

— myrtifolia , myrten blättrige 

Medeote, besonders schön, liefert 
feinstes Schnittgrün 1000 K. 1,50 M. 25 


2690. 

2691. 


2693. 
152. 

2694. 


300 40 


2696, 


HRßelfanthus major, Blattpflanze 200 40 
M :i: Mesembrianthemum cris- 

tallinum f Eiskraüt r Fettpflanze 20 10 

— cordifoiium fot. varieg., mit 

gelb pannachierten Blättern 
und rosa Blüten, für Teppich- 
beete sehr geeignet .... 

4 Michauxia campanuloides, 

prächtige Staude mit grossen, 
weissen, glockenförmigen Blumen . 

T Nlimosa pudica, Sinnpflanze 
oder „Rühr mich nicht an“, durch 
leiseste Berührung legen sich die 
gefiederten Blätter zusammen . . 30 15 

M Mimulus, Gauklerblume . 

Wegen der Farbenpracht der Blumen 
sehr beliebt; zu Einfassungen, wie auch zu 
niedrigen Gruppen sehr zu empfehlen. 


25 


2703 


2706. 

2709. 


cardinalis, leuchtendrot , hübsch 125 

tigrioius grandiflorus, pracht¬ 
volle, grossblumige Varietäten in 


30 


2712. 


sehr reichem Farbenspiel .... 

* moschatus, Moschuspflanze, gelb- 
blühend, niedrig .150 


200 30 


30 


2715. 


M § Mina lobata, prachtvolle, 
viele Meter hoch wachsende Schling¬ 
pflanze , die anfänglich hochroten, 
dann orangefarbenen Blütenrispen 
sind ausserordentlich effektvoll und 
der Blütenreichtum überraschend . 


125 30 


1. weiss, 

2. gelb, 

3. weiss mit rosa, 

4. gelb mit rot, 


2721. 


2725. 

2726. 


M Mirabilis Jalapa, Wunderblume. 

2718. Mischung folg. Färb. 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 

2719. einzeln in den Farben: 

5. rosa, 

8. chamois, 

7. carmoisin, 

8. hochrot, 

je 100 gr 75 Pf., 10 gr 15 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 10 gr 40 Pf. 

M Mirabilis Jalapa fol. variegatis, 

mit gelbbunten Blättern . 

Mischung folg. Färb. 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 
einzeln in den Farben: 

1. weiss, 5. dreifarbig, 

2. weiss mit rot, B, carmoisin, 

3. gelb, I je 100 gr 75 Pf., 10 gr 15 Pf. 

Sortiment von 5 Farben a 10 gr 40 Pf, 

m § BVIomo^dica Elaterium, Spritz- oder 

Vexier- Gurke 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

Musa, Banane. 

Grossartige Einzelpflanze zur Dekoration von 
Rasenplätzen etc. Entwickeln sich bei guter Kultur 
schon im ersten Jahre zu prächtigen Exemplaren. 

Musa En sei e, bekannte, schöne Blatt¬ 
pflanze . 1Ü0 K. 2,50 M., Prise 40 Pf. 

— Martini, ähnlich wie vorige, aber wider¬ 
standsfähiger 100 K. 1,50 M., !) risc 40 Pf. 
— religiosa, mit gross, aufrechtstehenden, 
hellgrünen Blatt, an kurzen, schwarzbraunen 
Blattstielen . 100 K. 1,50 M., Prise 40 Pf. 


2727. 

2730. 


2736. 

2739. 

2742. 



Myosotis alpestris, Vergiss m ein n ich t . 


2751. 


TOgr Prise 
Pf. Pf. 

15 
20 

20 
20 


2745. alpestris, blaues, hohes 

100 gr 3,50 M. 50 

2747. indigo, sehr schön dunkelblau . 75 

2748. nana compacta. blau, ganz niedrig , 

zu Einfassungen . . . . . 75 

-alba, weiss, niedrig .... 75 

2754. Victoria, himmelblau, von 
niedrigem , kugelförmigen Bau, mit 
grossen, dichtgedrängten Blumen . 80 20 

2755. Victoria alba, weisse Varietät , .100 20 

2756. rosea, rosenrot . 100 20 

2757. stricta alba, wächst säulenförmig, 

weiss . 80 20 

— grandlflora, Dornröschen, 

Säulen förmig, sehrgrossbl., rosa 100 20 

- königsblau, säulenförmig, 

grossblumig, dunkelblau . .100 20 

2763. robusta grandif lora Elise Fonrobert, 

grossblunüg . 60 20 

- Triumph, sehr frühblühend , 

mit gelbem Auge . 125 25 

Zf, Myosotis oblongata perfecta, 
tiefblau, sehr grossblunüg und 
reichblühend ...... 150 25 

— dissitiflora, prachtvoll tief- 


2760. 

2761. 


2764. 



2766. 

2767. 


blau, sehr grossblumig . 300 40 


40 


2768. 4 



2769. 


2770. 4 


,C 


.ai8£ 

.8I8£ 


30 


2771. d" 



r 

j j 


— — Perfection, sehr grossbl, 
mit hellblauen Blüten . , 350 

— palustris, Graf Waldersee, tief 
dunkelblau, sehr schön, 
blüht vom Mai bis zum 
Eintritt der Fröste . . . 400 

- semperflorens, das echte 

Sumpf Vergissmeinnicht 150 

— palustris grandiflora, Nixen¬ 

auge, himmelblau mit sehr ^ 
grossen, langstieligen Blumen, o 

beste Schnittsorte, blüht vom 
Mai bis zum Ein tritt der Fröste 175 

— hybr. Ruth Fischer, neues, imr 
blühend. Vergissmeinnicht v. gedrungenem, 
kräftigen Wuchs mit grossen,\hfyunelblauQfFg 
Blumen. Eignet sich zum fcytffFen und ist 
eine ausgezeichnete Topf- iuQ.rtipnenpflanzß^ 

10 Port. 4,-J.; v ffirt. 50 fr:- 

Nemesia. 

Eine den ganzen Sommeft(h^|urch blühende 
schöne Gruppen- und Einlass ungspflanze. . _ 

2772. QM Nemesia Struma 
pacta f Mischung, 

O M Nemesia strumosa grandif^^SuttöMJ^ 

besonders schön e, grSs'Fkfii WdtH&äätM. ■! 28- 

2773. Mischung. . . .Bfcgl 

2774. einzeln in den Fjrbentvm'Ä wä'sj Vuu 


/ 


mupvistn 0 




1. aurantiaca, tmi» \ A' 

2. carminea, kdVfSfliSör , 

3. cocclnea, 

4. atrococ 

5p tlgrlna, r _,_ _ v . 

grosshltfMtiga>üÄi?ieTis\afl5eupDi bnn . £88L 

v.»llstjif gnuriosrTA WM\ 

/mm, Blume 

ü\ gr 10 Pf. 

• Flecken- 100 'gr '40'M'J 10 gr 10 Pf. 

T TeizW- 

dfkimtmmße ^mmmmteuhe sicü on 

mkffv. mmm*, -komi E \\& 


2778. 


2779. 


r 

r 



s\ 


mmm ^ ™ ^?m\on 40 Pf. 
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Samen- u. Pflanzen-Handlung, Frankfurt a. 0. 


M Nicotjana Tabak. 

Nicotiana sind prachtvolle Blattpflanzen. 

2781. affinis, grossbltitnig, weiss, an- lOgr 

genehm duftend, sehr hiibche, Pf ‘ 
abends blühende Pflanze ... 30 

2782. — hybrida. y verschied. Farben gemischt 40 
2/84. colossea, eine Blattpflanze, welche 

in Bezug auf Grösse, Schönheit u . 
Widerstandsfähigkeit unerreicht da¬ 
steht . 1 gr 75 Pf. 

2787. grandiflora atropurpurea, 2 m hohe , 
prächtige Dekorationspflanze . , 

Sanderae Hybriden, sehr sdiön, 
60—75 hoch weidend, in vielen ver¬ 
schiedenen Farben . 

2789. Sanderae, rosakarmin, sonst wie vor. 

2790. sylvestris, mit langen, reinweissen 
Blumen, welche in Trauben über 
der Belaubung hängen, prachtvoll 


2788. 


60 

60 


2796. 


2798. 


2800, 

2803. 


Q Nigelia damascena fl. pl. f 

Braut in Haaren 

100 gr 50 Pf, 10 

-Mies Jekyll | pracht¬ 
voll himmelblau, dicht ge¬ 
füllt, schön zum Schnitt 

100 gr 2.50 M. 30 

-nana fl, pl., niedrige Form 

100 gr 60 Pf. 10 


2809. 

2815. 

2816. 
2818. 


2819. 


2820. 


2821. M 


Prise 

Pf. 

15 

15 


20 


25 10 


20 

20 


25 10 


— hispanica atropurpurea, purpur¬ 
rot, schön . .15 

2806. M Nycterinia capensis, weiss, 

von köstlichem Vanillegeruch 50 

— selaginoides, sehr zierlich . 40 

2pOenot9iera missouriensis, 

gelbblühend ..40 

2[< — speciosa, weissblühend . . 40 

cf* Onopordon bracteatum, mit 

glänz, silberweiss. Blättern u. 
gross. Blum, prachtv. Distelart 20 10 

— tauricum, taurische Krebs - 

distel, 1 kg 3 M., 100 gr 50 Pf. 10 
— Salteri, mit grossen, weissen 
Blättern u. purpurnen Blüten 


15 

15 

15 

15 


40 15 


120 25 


Oxalis tropaeoloides, braunrot, 
schön für Teppichbeete . . . 

Papaver, Mohn. 

Die Papaver gehören zu den schönsten, reich- 
blühendsten Blumen. Beete mit Papaver gewähren 
einen entzückenden Anblick, sehr schön sind sie zur 
Vasendekoiation 


2824. 

2830. 

2833. 


2834. 


2835. 


2836. 

2837. 


2bracteatum, prachtv. schar ladir. 

0 Danebrog, leuditend sdiarladirot 
mit weissem Kreuz ICO gr 40 Pf. 

0 glaucum, Tulpenmohn, 
brennend scharladirot mit sdiwarzen 
Flecken am Grunde der Blumenblätter 

21 nudicaule, sehr schöne reichblüh. 
Staude, Mischung verschied. Farben 

2[* Papaver orientale, mit 

grossen , roten Blumen in ver- 
sddedenen Schattierungen, für 
grosse Vasen etc. nicht genug 

zu empfehlen . 

-Mammut, besonders grossblum.. 


o / j — 

semiplenum ,gedru ng. wa ch- 


10 gr 
Pf. 

25 

Prise 

Pf. 

10 

10 


40 

15 

50 

20 

75 

20 

150 

30 

100 

25 



2838. 


0 Papaver paeoniflorum Admiral» 

Admiral Mohn, einfachblüh., die Blumen 
sind in ihrem unteren Teile re in weiss, der 
Rand ist leuditend scharlachrot. 

100 gr 50 Pf., i0 gr. 10 Pf. 


4. Scharlach, 

5. carmoisin mit weiss, 
0. carmoisin, 


O Papaver Rhoeas fl. pl., Ranunkel-Mohn, 

dichtgefüllte Blumen bringend, sehr schön , 

2839. Mischung, folgender Farben: 

100 gr 1 — M., 10 gr 20 Pf, Prise 10 Pf. 

2840. einzeln in den Farben: 

1. weiss, 

2. rosa, 

3. Scharlach in. weiss, 

je 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

2841. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 40 Pf. 

O Papaver Rhoeas Shirley, Schleier-Mohn. 

2848. Mischung, einfache und halbgefüllte Blumen 
in den reizendsten Färbungen 

100 gr 2,- M, 10 gr 30 Pf. Prise 15 Pf. 

O Papaver somniferum fl. pl.» 

gefüllter Gartenmohn, 

2851. Misch, folgender Farben lOOgrÖOPf, lOgrlOPf. 

2852. einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. blassgelb, 

3. zartrosa, 

4 hoch rosa, 

J>. weiss mit purpur, 

<*, zinnober aui weissem 
Grunde, 

7. Scharlach, 

iS. rot, weiss gcstrei.lt. 


9. purpgr, 

1U. purpur auf schwarz- 
braimem Grunde, 

11. aschgrau, 

12. amikoiascbgran, 

13. dimkellila, 

14. dunkelvinlett, 

15. gelh, ri it- geadert, reizende 
Färb 


je 10 gr 20 Pf., Prise 10 Ff. 

2853. Sortiment von 12 Farben ä 1 Prise 90 Pf. 

2854. „ „ 6 „ ä 1 „ 50 „ 

* 10 gr Prise 

2861. T § Passiflora coerulea, Bas- Pf. Pf. 

sionsblume, schön blaublühend 100 25 

2865. T Relargonium hederaefolium 

hybridum, efeublättrige Pelar¬ 
gonien in schöner Mischung, 

100 Korn 3,50 M. 50 
2867. — zonale, Mischung aller Sorten 100 30 

t 

^ Pentstenion, Bartfaden. 

Die Pentstemon sind herrliche 
Blumen zu Gruppen wie zur Binderei; 
verlangen trockenen Winterschutz. 

2869. cyananthus Brandegei, sehr schön, 
die Blumen erscheinen ziemlich früh 

sind bläulichrosa, sehr gross blumig 40 15 

2870. gentianoides (Hartwegi hybr.) 

Prachtmisch., blüht in den mannig¬ 
fachsten Färbungen, zur Binderei 
nicht genug zu empfehlen . . ,175 

2873. gl aber, niedrig, blau, besonders zur 
Bepflanzung von Gruppen geeignet 30 

2874. Gordoni splendens, grossblumig, 

leuchtend dunkelblau . . . . . 60 

2875. spectabilis, langstielig, lilarosa mit 
blau, besondeKsdiön zum Schneiden 125 


30 

15 


20 


25 


2876. 

2879. 


2880. 

2881. 


MPerillanankinensis, herrliche 

Blattpflanzen, alle sind dunkel blättrig. 

nankinensis, grossblättrig 

foliis atropurpureis laci- 
natis» mit ganz dunklen, fein ge¬ 
schlitzten Blättern 
macrophylla compacta crispa, mit 

krausen Blättern 

— eiatior, mit sehr grossen Blättern 


20 10 


25 10 


25 

25 


10 

10 





















































Petunien eignen sich vorzüglich für Balkon kästen. 



M Petunia hybrida. 

Eignen sich ganz besonders zur Bepflanzung von ißalkonkästen und Ampeln, auch auf Gruppen im 

freien Lande sind dieselben sehr schön. Petunien lieben sonnigen Standort und nahrhaften Boden, sie sind 
sehr reichblühend und wirkungsvoll. 


M Petunia hybrida, kleinblumige Petunien , 


2882. 

2883. 

2884. 


50 15 


2885. 

2886. 

2887. 

2888, 

2889. 


50 15 


150 30 


2890. 


2891. 

2892. 


125 25 
150 25 


'achtvnischung, sehr schöne pf 9r p* e 
Qualität . . . . 100 gr 4,— M. 50 15 

Countesse of EUesmere» rosa mit 

weissem Schlund . 

Erfordia, wächst vollkommen 
buschig und bleibt ziemlich niedrig. 

Ihre reizenden Blüten, weldie die 
aus ge wachs, Pflanze zu hunderten 
überdecken, sind brillantrosa mit 
, grosser, weisser Mitte . . . 200 30 

illustris, karminrosa ... . . 60 15 

Adonis, feurigdnnkelkarmin, mit 
bläulichem Reflex u. weiss. Schlund 75 20 
kermesina, leuditend rot .... 50 15 

Carmen Sylva, dunkelviolett mit 
weissem Schlunde, schöne Farbe 
Ernst Locke, Bukett-Petunie, ganz 
kompakt wachsend, leuditend rosa 

mit weissem Stern . 

Snimitable nana compacta 
multiffora, Zwerg-Petunie, leuch¬ 
tend rot mit weissem Stern . . . 

Norma, blau mit weissem Stern, 
bleibt ziemlich gedrungen .... 
compacta SchneebaU, reinweiss, 
niedrig, buschig wadisend, für Ein¬ 
fassungen, wie zur Topfkultur gleich 
wertvoll . 125 25 

i 

purpurea, sehr dunkel .75 15 

Stern-Varietäten, mit leuditend sam¬ 
metartig roten Blumen . 175 30 

venosa, bläulichUla, geadert ... 75 15 

Carmen, leuchtend brillantrosa mit 
weissem Schlund .75 15 

veilchenblau , Karlsruher Rathaus¬ 
petunie, Die schönste Petunie für Kastenbe¬ 
pflanzung. Die leuchtende, tief samtblaue Farbe 
wirkt in Massen verwendet ausserordentlich 
vornehm und entzückend. Die „Karlsruher 
Rathaus“ ist eine Petunie, wie sie in der 
Kastenbepflanzung nidit vornehmer und 
wirkungsvoller sein kann. 

10 gr 12,50 M., 1 gr 1,50 M, Prise 30 Pf. 
Sortiment von 12 Sorten ä 1 Prise 2 t — M. 
Sortiment von 6 Sorten ä 1 Prise 1,— M. 

M Petunia hybrida grandiflora, 

grossblumige Petunien . 

Prachtmischung folgender Sorten 

1 gr 2,— M., Prise 30 Pf. 
2901. einzeln in den Sorten: 

1. alba, reinweiss, s*!ir schön|IL. venosa, purpur, dunkel 


2893. 

2891. 

2895. 

2896. 

2897. 


2898. 

2899. 


2900. 


2. Aurora, helirosa, rot geraud. 

3. brillantrosa, lebhaft 

4. kermesina, carmoisin 

5. purpurea, purpurröt 

6. purpurea intus alba 

8. maculata(lnimitable), gefleckte 

9. vlolacea, veilchenblau 


geadert 

12. venosa stahlblau, nistiokte 
Färbung, schön geadert 

13. viotacea albo maculata. 
sammtig dunkelviolett 
mit weissem Stern 

14. purpurea albo maculata. 
dunkelblutrot mit weiss 


10. marglnata, grün gerandet 

je 1 gr 2,50 M., Prise 30 Pf. 

2902. Sortiment von 10 Sorten ä 1 Prise 2,50 M. 

2903. Sortiment von 6 Sorten ä 1 Prise 1,50 M. 

Petunia hybrida grapdiflora flore pleno, 

gefülltblühende , grossblumige Petunien , 

bringen immer nur 30 TProz. gefülltblühende Pflanzen. 
2910. Prachtmischung 

| 1000 Korn 3,50 M„ Prise 50 Pf. 


Petunia hybrida grandiflora superbissima, 

. grösstblumige Prachtpetunien. 

Diese Varietäten haben alle einen grossen ge¬ 
aderten Schlund. 

2905. Prachtmiscliung V* gr 2,50 M., Prise 40 Pf. 

2906. einzeln in den Sorten: ^ 9r p p f se 


3,— 40 
3 - 40 
3.50 10 


i. superbissima, dunkelrosa . 2,50 40 

2 alba, weiss ....... 3,— 40 

3. Intus aurea. gelbschlundig . 2,50 40 

4. Prinzess von Württemberg, 
sehr gross, zartrosa . . 

5. Prinz von Württemberg, 
dunkelpurpur, gross . . . 

0 quadrlcolor, purpur geadert 
mit tünf gelben Schildern . 

7. fimbrlata, carmoisin, gefranst. 

mit gross., weissem Schlund 3,— 40 

8, Königin Luise, purpurcarmoi- 
sin mit gelbem, geaderten 
Schlund und weissen Kaqd, 
sein’ gross blumig .... 

ö König Alfons, dunkelpurpur 
mit stark gekraustem Rand 

10. Deutsche Kaiserin, bläulich 
weiss, purpur geadert, sehr 
schön . . 


3,50 40 
4.- 40 


• 4,—— 40 

2907. Sortiment von 6 Sorten ä 1 Prise 2,— M. 

1 ' ,4 ?: .■ ■' • V 

% 

l’etunia hybrida grandiflora fimbriata. 

Gefranste, grossblumige Varietäten . 

Besonders schön wegen ihrer zartgefärbten, gut ge¬ 
formten Blumen. 

2920. Prachtmischung folgender Sorten 


2921. 


2922. 

2923. 


1 gr 2,— M., Prise 30 Pf. 
einzeln in den Sorten: 

1. alba, weiss 

2. Intus aurea, gelbschhmdig 

3. Aurora, helirosa 

4. brillantrosa, prächtig 

0, delicata, weiss und rosalila 

7. kermesina, carmoisin 

8. Titania, dunkelpurpur mit breitem, weissen Saum 

9. purpurea, purpurrot 

10. purpurea Intus alba, \ urpnr mit weiss 

11. venosa, geadert 

12. Rosallnde, zartrosa 

13. Miranda, dunkelkarmin, Schlund fast Scharlach 
14 maculata, gefleckt und gesternt 

15. The Qu een, brillant rosa 

je 1 gr 2,50 M,, Prise 30 Pf. 
Sortiment von 10 Sorten ä 1 Prise 2,50 M. 
Sortiment von 6 Sorten ä 1 Prise 1,50 A4. 


Petunia hybrida grandiflora fimbriata 

flore pleno, 

grossblumige , gefüllte , gefranste Petunie , 

ca. 30 Prozent gefülltblühende Pflanzen liefernd. 
2930. Prachtmischung 

1000 Korn 3,50 M„ Prise 50 Pf. 

2933. © Phacelia tanacetifolia, als Bienenfutter 

ausgezeichnet 

1 kg 2,50 M., 100 gr 40 Pf., 10 gr 10 Pf. 

— camrianularia, leuchtend enzian¬ 
blau; grossblumig 

10‘gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

— congesta, blau 

. 100 gr 50 Pf., 10 gr 10 Pf. 

© § Phaseolus multiflorus, Feuerbohne 
rotblühend 1 kg 2,25 M., 100 gr 30 Pf. 


2934. 


2936. 


98. 
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2950. 


2951. 


2952. 

2953. 


M Phlox Drummondi grandillora, 

grossblumiger Phlox . 

Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 6,50 M„ 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 

einzeln in den Farben: 

1. alba, reinweiss 

2. isabellina, gelb 

3. chamoisrosa, fleischfarbig 

4. rosea albo-oculata, rosa mit weissem Auge 

5. violacea albo-oculata, violett mit weissem Auge 

6. splendens, leuchtend Scharlach mit weiajsem Auge 

7. cocclnea, feuerrot 

8. atropurpurea, Schwarzpurpur 

9. elegans carminea. Mitte weiss, in karmin übergehend 

10. elegans violacea, Mitte weiss in violett übergehend 

11. cocclnea strlatai feuerrot, weiss gestreift 

12. atropurpurea albo-oculata, dunkelptirpur mit weissem 

Au s e je 10 gr 80 Pf., Prise 20 Pf. 

Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,50 M. 

* »6 n ä 1 „ 1,— n 


2955. M Phlox Druiitmondi gpandiflora nana 

compacta, „Cäcilien- Phlox“ , Mischung, 
grossblumiger Zwerg-Phlox in verschiedenen 
Farben 10 gr 2,25 M., Prise 30 Pf. 

M Phlox Drummondi nana compacta, 

Zwerg-Phlox, sehr schön zum Bepflanzen niedriger 

Gruppen , sowie zu Einfassungen . 

Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 1,75 M., Prise 25 Pf. 
einzeln in den Farben: 

1. atropurpurea, dunkelpurpur * 

2 . carminea, karmin 

3. chamoisrosa, fleischfarbig 

4. cocclnea (Feuerball), feuerrot 

5. coerulea stellata, hellblau mit weissem Auge 
G, hortensiaeflora, Karminrosa 

7. Leopoldl, rosa mit weissem Auge 

8. nlvea (Schneeball), reinweiss 

9. violacea marmorata, blauviolett marmoriert 

je 10 gr 2,25 M., Prise 30 Pf. 

Sortiment von 8 Farben ä 1 Prise 2, — M. 

. »5 , ä 1 „ 1,25 „ 


2960. 

2961. 


2962. 

2963. 


2974 


2976. 


2979. 


2982. 


2966. Phlox Drummondi cuspidata, mit 

langgezackten Blumen . . . 
2968. — — fimbriata, mit gefransten 

Blumen ........ 

2970. lp — decussata, Mischung, Stau¬ 
den-Phlox in vielen Farben . . . 

Zf- Physalis Alkekengi, Juden¬ 
kirsche, mit roten Früchten 
— Francheti, japanische 

Lampionpflanze, mit leuch¬ 
tend roten Fruchthülsen . . 

Zf- Physostegia virginica alba, 

weissblühend .. 

4 Pbytolacca decandra, Ker- 

messbeere , sehr hohe Staude . . 
2983. 2f.PlatycodonMariesi(Wah!en- 

bergia), Juni-Juli blühende Staude, 
wird 40—50 cm hoch , mit grossen , 
dunkelblauen Blumen, sehr schön . 

Zf* Polemonium coeruleum, blau 
— Riehardson i, grossblumig, 

blau, sehr schön . . . . . 
2987. M PoiycoVynina Stuarti, weiss- 
blühende Immortelle ...... 

M Portulacca grandiflora, 

Portu lackröschen . 

Prachjtmischung. 

sp endens, leuchtend rot .... 
flore pleno, f^rachtmischung^/ü///- 

blühender Sorten ....... 


10 gr 
Pf. 

125 


Prise 

Pf. 

25 


150 25 


150 30 


30 10 


60 15 
125 25 


20 10 


2985. 

2986. 


25 *25 
20 10 

30 15 

30 15 


2988. 

2991. 

2994. 


40 10 
50 15 

400 30 



3000. 

3001. 
3006. 


3009. 

3012. 


3015. 


3016. 

3018. 

3020. 

3021. 

3022. 

3024. 

3025. 


3026. 


4 Potentilla, Fingerkraut. p " se 

hybrida, Misch.,sefirschöneStaude 60 20 

— flore pleno, m. gefüllt. Blumen 150 25 

rupestris, weiss .40 15 

Zf. Primula Auricula« 

Die Aurikeln sind im Frühjahr die 
schönste Zierde unserer Gärten. 

Mischung, gute Qualität .... 450 30 

Prachfmiscliung, nur von 

Nummerblumen gesammelt , 

2 gr 2,— M. 750 50 

Zf. Primula cachemiriana (ca¬ 
pitata), früheste aller Sorten mit 
aufrechtsteilenden, kugelformigeti 
Dolden , lilafarbig 1 gr 1.75 M. 

— cachemiriana alba, weissblähend 

1 gr 3,— M. 


cortusoides, rosafarbig , sehr 

schön . 300 

frondosa, lilarosa mit violetter 
Mitte ..— 

aponica, prächtige, aus Japan 
stammende Sorte, winterhart . 150 
officinalis, wohlriechend ... 50 
roseagrandifl.,s^/?/'i’dyiö/zp,gro55- 
blum,frühblüh. Primel lgr2,— M. — 
Sieboldi, grossblumlge, präch¬ 
tige Varietäten .— 

suaveolens, grossblumig, wohl- 


40 

50 

40 

40 

25 

15 

40 

40 

25 


3034. 


3035. 

3036. 

3037. 


riechend, in verschiedenen Farben 150 

T Primula obconica gigantea, 

Mischung verschiedener Farben 

1 gr 2,50 M., Prise 40 Pf. 

- -«-rosa. . . 1 , 3— „ . w 40 , 

-- lila . . . 1 , 3— . , 40 „ 

— -kermesina 1 a 3,50 . # 40 „ 


4 Primula veris elatior, Gartcnprimel. 


3039. 


3042. 

3043. 


d um säumt 300 


Farbenspiel .... 

Goldrand, reizend, goldi 
gelbblühende . . . 

3044. alba, weissblühende . 

3045. coerulea, blaublühende 
3048. Primula veris acaulis, in vielen 

, Farben . 

--Deans, neuestegrossblumige 

Hybriden . . . 1 gr 1 M. 


3049. 


blühende Topfpflanze. 


3050. Prachtmischung. 

3053. alba (globosa), grossbL, reinweiss 

3054. —magnifica, reinweissm. gelb. Auge 3,50 40 

3055. Morgenröte, zart fleisdifarbigrosa . 

3056. atrosanguinea, leucht, dunkelblutrot 

3057. Karfunkelstein, funkelnd scharlach- 

blutrot mit Samtglanz . 

kermesina splendens, leuchtend 
kupfercarmoisin .. 

3059. coerulea, blaue Varietät .... 

MPyrethrum parthenifolium. 

aureum f goldgelbe, bekannte Teppich¬ 
pflanze . . . 100 gr 1,75 M. 

— laciniatum, geschlitztblättrig 


3058. 


3062. 

3068. 

3071. 

3074. 

3077. 


— selagin oides, gelb, farnblättrig 

Zf- Pyrethrum roseum hybridum, 
Mischung, sehr schön zum Schnitt 
Zf- Ranunculus asiaticus super- 
bissimus, Prachtmischung viel. Färb. 


to gr 

Prise 

Pf. 

PI. 

200 

30 

300 

40 

400 

40 

450 

40 

-— 

50 

400 

40 

— 

50 

a, 

Winter 

0 Korn 

Prise 

M. 

Pf. 

3,— 

40 

3,- 

40 

3,50 

40 

6 — 

50 

4- 

50 

6- 

50 

3 — 

40 

7,50 

60 

10 gr 

Prise 

Pf. 

Pf. 

25 

10 

25 

10 

40 

15 

150 

30 

30 

10 
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Salvia splendens sind herrliche Blutenpflanzen. 


© Reseda odorata grandiflora, 


3080. 

3083. 

3086. 

3089. 


graniliflora, 

seda . 1 kg 5,- 


3092. 

3096. 


3100. 


3103. 

3101. 


3105. 


3106. 

3108. 

3112. 


653. 

3118. 


gross blumige Re- 
- 100 gr 60 Pf, 

ameliorata, rötlich 100 gr 75 Pf. 
— aur GHiprachtv. Variet. m. dicken , 
goldgelb, Bliitenrispen 100 gr 2,50 M. 
Bismarck, von gedrungenem 
Wuchs mit grossen, rötlichen Blüten , 

100 gr 6-- M. 
nana compacta multiflora, schöne, 
niedrige, buschige Form 100 gr 3,— M. 
Machet, von niedrigem, straffen 
Wuchs mit grossen, dicken Blumen- 

dolden . die beste sur Topf¬ 
kultur 100 gr 5 — M. 

ft u bin, kupfer schar lach, der Wuchs 
ist gleich dem der Machet-Reseda. 
Die Stiele sind stark und tragen 
sehr grosse dicke Rispen . . . 

Viktoria, mit leuchtend roten Blüten 

100 gr 5,— M. 
rote Goliath, leuchtend rot und 
ausserordentlich gross. Wertvollste 
und schönste aller Reseden . . , 

weisse Goliath. Das passendste 
Gegenstück zu der roten Goliath. 
Die Pflanzen bauen sich kompakt 
u. sind von kräftigem, üppigenWuchs 
Mischung aller Sorten lOOgr 1,25 M. 
Sortiment v. 6 Sorten ä 1 Pr. 60 Pf. 
2{. Rheum pamiatum tanguticum, 

Rhabarber, mit tief gezackten 

Blättern .. 

— Queen Victoria 100 gr 75 Pf. 
— undulatum, mit welligen 
Blättern . , . lOOgr50 Pf. 


io gr 
Pf. 

10 

20 


Prise 

Pf. 

10 


40 15 


75 20 
40 15 


60 20 


125 30 
60 20 


175 30 


150 

20 


30 

10 


20 

10 

10 


10 


3124. 

3127. 

3129. 

3130. 


75 15 
75 15 


40 10 


m Rhodanthe, 

schöne Immortelle zur trockenen Binderei. 

3121. maculata, Mischung folgender Farben 50 i5 

— purpurrosa . . ..50 15 

— alba, weissblühend .50 15 

atrosanguinea, sehr schön. . . .100 25 
Manglesi, zartrosenrot .50 15 

M Ricinus, Wunderbaum . 

Alle Ricinusarten sind prachtvolle , 00 10 

Blattpflanzen. Pi Pf. 

borboniensis arboreus, sehr hoch 60 10 

cambodgensis, sehr dunkel laubig, 

Blätter und Stengel fast schwarz , 

Gibsoni, Stamm und Blätter glän¬ 
zend dunkelrot . . 

sanguineus, sehr schön mit blut¬ 
roten Früchten . .. 

zanzibariensis, Mischung. 

Schönste starkwüchsigste Sorte für 
Blattpflanzen gruppen und als Ein¬ 
zelpflanze auf Rasenplätzen ... 50 10 

Mischung aller Sorten ..... 40 10 
T Rochea falcata, scharlachrot 

1000 Korn 1,50 M., Prise 40 Pf. 
^ Rosa polyantha multiflora, Zwerg-Rose 
mit kleinen einfachen und halbgefüllten Blu¬ 
men ■, 1000 Früchte 3 M., Prise 30 Pf. 

M Rudbeckia bicolor sic per ha, gross- 
blumig, goldgelb mit grossen braunen 
Flecken, 10 gr 30 Pf., ^rise 10 Pf. 

— bicolor superba hybrida, teils mit ge¬ 
drehten, teils mit gewellten Fetalen, 

10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 

— laciniata, hohe Staude mit gelben 

Blumen 10 gr 20 Pf. Prise 10 Pf. 


3134. 

3137. 

3140. 

3146. 

3149. 


3151. 

3152. 

3153. 


3155. 


Cf'l 


3156. 


3158. 




3160. Rudbeckia Neumanni, wunderhübsche, 

halbhohe Bliitenstaude , schön für Vasen - 
sträusse 10 gr 1,25 M, Prise 30 Pf. 

3161. — purp «rea, sehr schön mit purpurroten 

Blumen 10 gr 1,75 M., Prise 30 Pf. 

T Saintpaulia, Usambara- Veilchen . 

Blumen veilchenartig mit gelben Staubfäden. 

3162. ionantha grandiflora, grossblumig, tiefblau, 

prächtig , 

1000 Korn 1,50 M., Prise 40 Pf. 

3163. -purpurea (rubra) 

1000 Korn 2,— M., Prise 50 Pf. 

M Salpiglossis variabilis grandiflora, 

grossblumige Trompetenzunge . 

Dankbare, überaus farbenreiche Sommerblume; 
zur Bepflanzung von Gruppen besonders zu empfehlen. 

3170. Mischung folgender Farben 

10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 

3171. einzeln in den Farben: 

1. lutea, gelb, 

2. posea, rosa, 

3. coccinea, teuerrot, 

4. purpurea, purpurrot, 

5. violacea aurea venosa, 
violett, gelb geadert, 

le 10 err 1 — M Prise 9^ Pf 

3172. Sortiment von 10 Farben ’ä 1 Prise 1,50 M. 

3173. . ,6 . ä 1 . 1.— . 


G. violacea, violett, 

7. albo-tutea, golblichvveiss, 

8. purpurea-carminea, 

karminpurpur. 

9. kefmesma.cannoism, 

10 nigra, schwarz. 


Salpiglossis variabilis superbissima, 

Ka iser~ Salpigloss is . 

Diese Gattung wächst säulenförmig. 

3180. Mischung aller Farben 

10 gr 1,25 M, Prise 25 Pf. 

3181. einzeln in den Farben: 


1. chamois 

2. rosa, 


3. purpurbraun, gelb 
geadert, 

4. dunkelscharlach, 


5. carmotsin* 

jF 

G. hellblau, gelb geadert 

7. purpurviolett, 

8 . albo-Iutea, 

9. aurea, 


je 10 gr 1,50 M., Prise 30 Pf. 
3182. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1,20 M. 

Salp?glos8is variabilis nana, 

niedrige Trompetenzunge . 

Mischung folg. Farben • 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 
einzeln in den Farben: 

1. alba, weiss, 

2. lutea, gelb, 

8. rosea, rosa, 

4. coccinea, feuerrot, 

je 10 gr 60 Pf, Prise 15 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 75 Pt. 


3190. 

3191. 


5. purpurea, purpurrot, 
G. coerulea, blauviolett, 
7. nigra schwniv. 


3192. 


Salvia* 


3194. 2fi globosa, Blumen weiss, Be- 


3195. 

3196. 

3197. 

3198. 

3199. 

3200. 

3201. 

3202. 

3203. 

3205. 

3206. 

3207. 


laubung silbergrau 


10 gr 

Pf 

40 

50 


2{. turkestanica, sehr dekora tiv, weiss 
2L Montbretii, blau, niedrig, mit 
schmalen, grauen Blättern . . . 

0 Horminum alba . 100 gr 60 Pf. 

— rosea . . . 100 gr 60 Pf. 

— violacea . . 100 gr 60 Pf. 
argentea, silberblättrig .... 

Zf. nutans, mit schönen blauen 

Blumen . 

T patens, tief himmelblau .... 

M coccinea, sehr schön, - mit 

scharlachroten Blütenähren . 40 

— rosea. 40 

M farinacea, mit langen, hellblauen 

Blütenähren .150 

If ringe ns, sehr dekorativ, hell¬ 
blau . 150 


100 

20 

20 

20 

30 

40 

500 


Prise 

Pf. 

15 

20 

25 

10 

10 

10 

15 

15 

40 

15 

15 

30 

30 
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B Salvia splendens. 

Grossartige Gruppen- und Topfpflanzen. Blühen vom 

.Juni bis zum Spätherbst. 

3209. Feuerball, grossblumig , frühblühend 

1000 Korn 4,50 M, Prise 50 Pf. 
3211. ::oinpacta Zürich, sehr frühblühend, gross- 
blumig 1000 Korn 5,— M., Prise 50 Pf. 


M * Sanvitalia procumbens, für Gruppen 
und Einfassungen 10 gr 50 PI., Prise 15 Pf. 
- fl.pl., m. gefüllt. Blum. 10gr75Pf., Pr. 20 Pf. 

O i: Saponaria multiflora, Seifenkraut, 

rotblühend 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

— — com pacta alba, niedrig, weiss 

10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

— — — rosea, rosa blühend 

10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

— Vaccaria alba, grossblumig, schön zum 
Schnitt . . . 10 gr 20 Pf., Prise 10 Pf. 

m Scabiosa atropurpurca maxiina fl. pi. 

hohe , grossblumige Scabiose. 

Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 2,— M., 10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 


3213. 

3214. 

3215. 

3216. 

3217. 

3218. 


3225. 

3226. 


einzeln in den Farben: 

1. Schneeball, (weiss), 

2. fleischfarben, 

3. rosa, 

4. kirschrot, 
fi. lila, 

(i. ziegelrot, 


3227. 

3228. 


7 . schwarzpurpur, 

i> schwarzpnrpür mit 
weiss, 

9. die Fee (hellblau), 

10. Scharlach, 

11. Molmmkönig, dunkel, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 75 Pf. 

» ■ 6 , ä 1 „ 50 „ 


Scabiosa atropurpurea nana fl. pp. 

niedrige Scabiose. 

3235. Mischung folgender Farben 

100 gr 1,50 M., 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 

3236. einzeln in den Farben: 

1. weiss, • j 5. purpur. 

2. rosa, 1 fi, lasurblau, 

7. lila, 

8 - fleischfarben, 

je 10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 

3237. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 50 Pf. 


'S. ziegelrot, 
4. kirschrot. 


Scabiosa afrop« nana fl. pl.foliis aureis, 

niedrige Scabiose mit goldgelber Belaubung. 

3240. Mischung verschiedener Farben 

" gr 30 Pf., Prise 15 Pf. 

3241. einzeln in den Farben: 

4. lila. 

5. Schwarzpurpur, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

Zf. Scabiosa caucasica, grossblumige , lila¬ 
farbige Staude , sehr schön für Gruppen 
und zur Binderei 10 gr 1,75 M., Pr. 30 Pf. 
-alba, weissblühend 10 gr 4 M., Pr. 40 Pf. 


1. weiss, 

2. rosa, 

3. kirschrot, 


3245. 


3248. 


3250. © Schi 


h.zanthu» hybrides gran- „ Pr „ e 
dfflorus, reizende Hybriden, pf. pf. 


3251. 

3252. 
3254. 


gemischt . 60 20 

— pinnatus albus, grossblumig, 

weiss . 20 10 

— retusus Rosamunde, rosenrot, 

mit gelblidiweissem Fleck . . 50 15 

— Mischung vieler Sorten . . 20 10 

3256. Zf- Scutellaria baicalensis eoe- 

lestina, schön hellblau .... 40 

3258. © Sedum coeruleum, blaublüh . 300 40 

--- Laggeri.. 150 30 

— album. 175 30 

— dasyphyllum. 40 

— Mischung perennierend. Sorten 60 15 


3261. 

3262. 

3263. 

3264. 


4 


3279. 


3280. 


3291. 

3292. 


3294. 

3297. 

3298. 
3300. 
3303. 
3306. 

3308. 

3309. 
3311. 


33 1 2. 

3315. 

3316. 

3318. 

3321. 

3324. 

3327. 

3330. 

3336. 

3339. 

3342. 

3343. 

149. 

3345. 

3348. 


© Senecio elegans f!. pl., 

Kreuzkraut , Mischung . . 
Zf* — di voruni, schöne Blatt - und 
Blütenpflanze ans China mit 
orangegelben Blumen . . . 

M§Sicyos anguiata, Haargurke, 

schöne Zierbürbisart . 

zp Sileree Asterias grandiflora, 

Scharlach cannoisin, 60—70 cm 
hoch, schön . 

O Silene pendula, Klebkraut. 

alba, weissblühend 100 gr 40 Pf. 
rosea, rotblühend 100 gr 40 Pf. 

ruberrima, tief rot 100 gr 40 Pf. 
compacta alba, ganz niedrig, weiss 
— rosea, niedrig, rotblühend . . 

flore albo pleno, zoeiss gefüllt . . 

-r- roseo pleno, rosa gefüllt . . . 

Mischung einjähr. Sorten 100gr60Pf. 
T Sinningia (Gloxinia) Regina 
hybrida, reizen de Zi m m et 'pfl anze 

7a gr 3,— M. 

M Solanum, Nach tsch a tten . 

Unentbehrlich für Blattpflanzengruppen, 
atropurpureum, schwarzpurpur . . 

Balbisii, mit kleinen, roten Brächten 
capsicastrum, mit zierlichen , roten 
Früchten, geeignet als Topfpflanze 
ciliatum, niedrig bleibend ... . 

cyananthum, sehr grossblättrig . . 

giganteum, gross mit roten Früchten 
ladniatum, blaublühend, mit schönen, 

geschlitzten Blättern . 

marginatum, Blatter weissfilzig . 
pyracanthum, schön braun f . . 

robustum, mit sehr grossen Blättern 
Warszewiczi, sehr schön .... 
Mischung aller Sorten. 

Solanum Mefongena, Eierfrucht , 

Mischung. . . . 

Zf. Spergula pilifera, ganz niedr., 


Zf- Stachys lanata, Woll- Ziest, 
mit weissfilzigen Blättern . . . . 

Statice. 

Alle Staticen sind ein vorzügliches Bukett- 
und Kranzbindematerial für Trockenbinderei. 
3349. 15 brassicaatolia, breitbl.. hellviolett 


3350. 

3351. 

3352. 
3355. 
3358. 
3361. 
3364. 

3367. 

3368. 


M 

T 


10 gr 

Prise 

Pb 

Pf. 

60 

20 

75 

20 

20 

10 

75 

15 

10 


10 


10 


20 

10 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

10 



50 

30 

15 

25 

10 

30 

15 

20 

10 

50 

20 

40 

15 

30 

15 

30 

15 

125 

30 

100 

25 

40 

15 

30 

10 

25 

10 

350 

30 

20 

10 

175 

40 

150 

40 

175 

40 

20 

10 

20 

10 

20 

10 

50 

15 

20 

10 

60 

20 


3371. 

3372. 


3373. 


B macrophylila, dunkelviolett . . 

B puberula, dankellila . . ... 

M Bonduelli, gelb 100 gr 1 M. 

Zf. incana nana hybrida, lOOgr 75Pf. 

M sinuata, blau 100 gr 75 Pf. 

M Suworowi, rosa ...... 

Zf, tatarica, weiss 100 gr 1 M. 

Stevia Eupatorium, weissblüh. 
Streptocarpus hybridus, 

Mischung grossblum. Sorten in 
prachtv. Farbenspiel, Vxgr 2,50M. 50 

m Tagetes erecta fl. pl., 

hohe, grossblumige Sammetblume, 

Stu den ten blu m e, 

Mischung folgender Farben 

, 10 gr 40 Pf., Pilsens Pf. 

einzeln in den Farben: 

1. aurea, goldgelb, 

2. sulp hur ea, schwefelgelb, , er. pf- 

3. fistu los a aurea, goldgelb, gerohrt, f ^ ‘ 

4. fistulosa sulphurea, schwefelgelb, ger<>hrt.| Pr. 15 Pf. 

Sortiment von 4 Farben ä 1 Prise 50 Pf. 


1 je 10 gr 

v sn pf 


























































Torenien sind reizende, dankbare Blütenpflanzen. 



3376. 

3377 


3378. 


M Tagetes erecta nana fl« 

niedrige, grossblumige Samtnetblume . 
Mischung folg. Farben, 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 
einzeln in den Farben: 

1. aurea, goldgelb, 

2 sulphurea, schwefelgelb, 

3 fistglosa aurea, goldgelb, geröhrt, 

4 fistulosa sulphurea, schwefelgelb, geröhrt, 

je 10 gr 50 Pf, Prise 15 Pf. 
Sortiment von 4 Farben ä 1 Prise 50 Pf. 


M Tagetes patula II. pl., 

reichverzweigt, hochwadisend und reichblühend. 

3381. Mischung folgender Farben 

100 gr 2,— M., 10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 

3382. einzeln in den Farben: 

1. aurea, goldgelb, Ü. fistulosa aurea, goldgelb, 

2 . pulchra, gelb mit braun, geröhrt, 

3. lutea, schwefelgelb, 7. fistulosa brunea, braun. 

4. striata, gestreift, geröhrt, 

5. brunea, braun, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 

3383. Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 75 Pf. 

M Tagetes patula nana II. pl. v 

niedrig, mit dichtgefüllten Blumen übersät. 

3386. Mischung folgender Farben 

100 gr 2,— M., 10 gr 30 Pf., Prise 10 Pf. 

3387. einzeln in den Farben: 

1. aurea, goldgelb, 5. fistulosa aurea, goldgelb, 

2 . sulphurea, schwefelgelb, geröhrt, 

•L pulchra, gelb mit braun, fi. ranunculoides, braun, 

4. striata, gestreift, 7. Electric light schwefelgelb, 

braun gestreift, 

je !') gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 75 Pf. 

10 gr Prise 
Pf. Pf. 


3388. 

3389. 51 Tagetes patula nana, 


SJ 


hrenkreuz“, einfachblühende 


niedrige Sorte , jedes Blumenblatt 

hat einen dunklen Fleck , sehr schön 10 15 

3391. M i; Tagetes signata pumila, fein- 


laubig, mit orangegelben Blumen 


iibersäter Busch, für Einfassungen 

Th a lief rum, Wiesenraute. 
Schöne Staude mit zierlicher Belau¬ 
bung, vorzüglich zur feinen Binderei. 
3392. adiantifolium, sehr feinlaubig, nie¬ 
drig, echt .... ■ . ... . 

aquilegiaefolium, hoch, Blumen¬ 
büschel lilarot . 

3394. glaucum, mit blaugrüner Belaubung 


50 20 


3393 


3395. 


und gelben Blumen 


3396. 


paniculatum 9 feinlaubig, hoch, 
grosse, lockere Blumenbüschel . . 

'Torenia Fournieri compacta 
grandiflora Nymphe, dankbare 
Blüten pflanze für Beete u. Gruppen. 
Blau mit samtig - dunkelvioletten 
Flecken ..... >./* gr 2,— M. 

339(S. m § Trichosanthes Anguinea, 


125 25 
100 20 
30 10 
30 10 


3399 

3400 


30 

30 15 


3401 


100 25 


3402 


mit interessanten Früchten 

Tritoma hybrida Express, blüht 

v.Juni ab, sehr schöne Staude 125 30 

— Uvaria grandiflora, prächtig 

feuerrot mit gelb, schön für 
Gruppen . 

— hybrida mirabifis, neue 

prächtige, im ersten Jahre der 
Aussaat blühende Schnitt - 
blume und Gruppenpflanze , 

10 Prisen 4,— M, 50 

— Tuckii (Maikönigin), sehr 
schön , im Juni blühend 


60 15 


3403. Tropaeolum canariense, 

eine üppig wachsende Schlingpflanze, 
übersät mit reizenden goldgelben 
Blumen . . . . 100 gr 2,™ M. 


30 15 


3410. 

3411. 


Tropaeolum, Bin m enkress e. 

Die rankenden Sorten eignen sich vorzüglich zur Be¬ 
kleidung von Lauben, Veranden und Spalieren. 

©§ Tropaeolum Lobbianum, 

hoch ranken de Kap uzin er kr esse. 

Prachtmischung folgender Sorten 

1 kg 4,— M., 100 gr 60 Pf,, 10 gr 10 Pf. 
einzeln in den Sorten: 

1. Asa Gray, gelblichweiss 
2 Brillant, dünkelscharlach 

3. Kardinal, scharlachrot 

4. Kronprinz von Preussen, blutrot 
5- Lilly Schmidt, prilchtig'hellScharlach 
d- Luclfer, leuchteudscliarlach, dunkellaubig 

7. Napoleon HL, goldgelb, braun gefleckt 

8. Roi des nolrs, schwarzbraun 

9. atropurpureum, ditükelpiirpur 
lo. Geant des batailles, gelblichweiss, rot gefleckt 

11 Feuerfliege, orange, blutrot gefleckt 

12 Margarethe, hellgelb mit blutrot, dunkel lau big 

je 100 gr 75 Pf., 10 gr 15 Pf. 
Sortiment von 10 Sorten ä 10 gr 1,20 M 
. . 6 . ä 10 . 0,75 ’ 

©§ Tropaeolum majus, 

halbhoch, sehr grossblumig, 

Mischung vieler Sorten 

1 kg 3,— M., 100 gr 50 Pf., 10 gr 10 Pf. 
einzeln in den Sorten: 


3412. 

3413. 


3420. 


3421. 


3422. 

3423. 


3430. 

3431. 


3432. 

3433. 
3440. 


3445. 


3448. 



3453. 

3454. 


1. Chamaeleon, bringt auf ein nml derselben Pflanze 
verschiedenfarbige, teils gestreifte, teils einfarbige 
grtusehte und gerundete Blumen hervor 

2. Hemisphaericum, gelblich-orange 
3 King Theodore, dunkelrot 

4. ScheuermanuL hellgelb, braun geflockt 

5. Vesuvius, feuerrot. 

fi. von Moltke, bläulich rosa r 

7. atropurpureum, dunkelpurpur 

8. coccineum, feuerrot 

9. Dunnetts orange, prächtig orangegelb 

10. Eduard Otto, btäulichbraiin 

11. Heinemanni, schokoladenfarbig 
12 Pearl, gelblichweiss 

Bi, Prinz Heinrich, gelb und Scharlach 
14; Regelianum, ptirpurviolett 

je 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 
Sortiment von 12 Sorten ;i 10 gr 1,— M. 

. . 6 . ä 10 . 0,50 , 

0 Tropaeolum majus nanum, 

Zwergart, sehr schön für Beete etc. 

Prachtmischung aller Sorten 

1 kg 4,— M„ 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 
einzeln in den Sorten: 

1. atropurpureum, purpurbraun 

2. Beauty, gell», Scharlach gestreift 

3 Empress of India, leuchtend Scharlach, dunkellaubig 
4. Golden King, rein goldgelb 

ö. King of TomThumb, leuchtend Scharlach, dunkellaubig 
fi. Ktng Theodore, schwarzbraun 

7. Prinz Heinrich, hellgelb, rot gefleckt 

8. Regelianum, purpurviolett 

9. Ruby King, rubinrot, 

10. Scheuermaniil coccineum, Scharlach gestreift 

11. Aurora, Chromgelb, purpurkarmie gefleckt u. geadert 
12 Chamaeleon, liefert verschiedenfarbige Blunien auf 

ein und derselben Pflanze. 

je 100 gr 75 Pf., 10 gr 15 Pf. 
Sortiment von 10 Sorten a 10 gr 1,25 M. 

. 6 . a 10 . 0,75 „ 

Q Tropaeolum Liliput (Lobbianum com- 
pactum). Mischung vieler Farben. 

100 gr 1,25 M., 10 gr 20 Pf. 
1 Tydaea hybrida grandiflora. grossblumige 
Prachtvarietäten , Vs gr 4,— M./ Prise 50 Pf. 

4 Valeriana, Misch., Gartenbaldrian , 

10 gr 40 PL, Prise 15 Pf. 

2_f- Verbascum olympicum, Königskerze , 

10 gr 50 Pf, Prise 15 Pf. 

- pannosum, Blätter weissfilzig . Blumen 

gelb , ^ 10 gr 25 Pf, Prise 10 Pf. 

— phoeniceum, in verschiedenen Farben¬ 
tönen, 10 gr 25 Pf.. Prise 10 Pf. 



















































H. Jungdaussen, Baumschule, Samen- u, Pflanzen-Handlung, Frankfurt a, 0. 


3163. 


20 


3166. 


25 


M Verbena hybrida, 

grossblumige Verbenen. 

Durch ihr mannigfaltiges Farbenspiel sind die 
Verbenen überall wirkungsvoll und lassen sich hier¬ 
mit allein ganze Gruppen, Rabatten und Einfassungen 
bepflanzen, oiine Einförmigkeit befürchten zu müssen. 

3460. Mischung, gute Qualitä Pf^ r pf e 

tlOO gr 4 M. 75 

Prachtmischung nur von gross¬ 
blumigen und reichblühendsten 
Pflanzen gesammelt 100 gr 6 M. 100 
Aurikelblumige, Mischung, gross- 
blumige Varietäten mit weissem 

Äuge ...... 100 gr 6 M. 100 

3472. striata, Mischung, gestreifte und 

pann achter te Varietäten .100 

3475. candidissima, reinweiss, grossblumig 

und reidiblühend . . . . . . . 100 

coccinea, rote Varietäten .... 100 

3477. coerulea, blaue Prachtsorten . . . 100 

3478. Defiance, leuditend scharlachrot mit 

zierlicher Belaubung . .150 

gigantea, Riesen-Verbenen, neu. 

Form und Grösse der Dolden, sowie 
Farbenreichhaltigkeit machen diese 


3476. 


3480. 


25 

25 

25 

25 

25 

30 


Sorte besonders wirkungsvoll 


250 40 


Verbena hybrida compacta. 

Diese Gattung bildet runde Büsche, 
die Blumen stehen aufrecht. 

Prachtmiscliung aller Farben ■ 150 

alba, weissblühend .200 

coerulea, blau ........ 200 

3484. Defiance, scharlachrot . . . . 300 

3485. lutescens, cremefarben ..... 300 


3481. 

3482. 

3483. 


3502. 

3503. 

3506. 

3507. 


3508. T 


2fr Veronica candida ,weissblättrig 60 

— longifolia, blau . 40 

- alba, weiss . 50 

— spicata. .. 50 


25 

30 

30 

40 

40 

15 

15 

15 

15 

40 


— hybrida, Kalthaus Sorten, gern. 250 

<? Viola Cornuta, Hornveilchen . 

Die Hornveilchen bilden den Uebergang vom 
Stiefmütterchen zum Veilchen, sind dankbar blühende, 
schöne Gruppenpflanzen; auch für Teppichbeete eignen 
sich dieselben sehr gut. io gr Prise 

s Pf. Pf. 

3510. Mischung aller Sorten . . . . 80 20 

3511. einzeln in den Sorten: 

alba, grossblumig, weiss . . . 100 20 

3 - coeruleaAdmiration, dunkelblau , 

sehr grossblumig . 120 25 

4 - Papilio, blau mit weiss . . .150 30 

Perfection, grossblumig, hellblau 150 30 

7- hybrida „adniirabiiis‘% drei- und 

fünffleckige Hybriden in Pracht¬ 
mischung . 

8- hybr. Firmament, himmelblau 
Apollo, dunkelblau mit weiss 

lü * variabi is, reiches Farbenspiel 
ll - schwarzer Prinz, sammetsdiwar. 

Sortim. von 8 Sorten ä 1 Pr. 1,20 M. 

, » 5 „ ä 1 „ Q,80 „ 

2(,Viola odorata, wohlriechendes 

gross blumiges Ve ilch en 

Mischung vieler Sorten . . 

-Hamburger Treibveilchen, 

dunkelblau, sehr reidiblühend 150 
-- Kaiserin Augusta, dunkel¬ 
blau, lässt sich sehr gut treiben 150 30 

-semperflorens, immer - 

blühendes Veilchen . 


>200 30 


z 


3515. 

3516. 

3520. 


3522. 

3525. 


3528 


150 30 


30 


100 25 



I 


fje 90 20 


cT Viola tricolor niaxinia. 

Pensees, Stiefmütterchen . 

3530. Mischung, gute Qualität 10Ögr3,50M. 50 
3533. Prachtmischung, extra schöne 

Zusammenstellung, 100 gr 6, — M. 75 
3536. einzeln in den Sorten: 

1. Schneewittchen, reinweiss 

2. Goldelse, rein selb 

3. Lord Beaconsfield, violett mit weiss 

4. Kaiser Wilhelm, dunkelblau 

5. Dr. Faust, schwarz 

6. FUrst Bismarck, bronzefarbii»- 

7. Trauermantel, dmikelpiirpur weiss umsäumt 

8. Kaiser Friedrich, dunkel mit gelb 

9. Purpurmantel,dunkelpurpur 

10. Feuerkönig, karmin m. gelb 

11. Meteor, leuchtend purpur 

12. Victoria, leuchtend rot , 

13. Kardinal,, feurigrot 

14. hellblau 

15. havannabraun 

16. rubra, rote Varietäten 

17. weiss mit Auge 

18. gelb mit Auge 

19. Präs. Carnot, weiss mit violetten Flecken 
20 Goldrand, dunkel, goldgelb inusiimnt 

21. Quadrlcolor, vierlarbig, schieforblaii 

22. Weissrand, dunkel, weiss um säumt 
23 Freya, purpin*violet t m. breitem, weiss. Hand 

24. Feenkönigin, himmelblau mit silberweis.sem 
Rande, sehr schön 

25. Hero, dunkelblau mit helleren, gewellten 
Querj totalen, sehr zu empfehlen 

26. hochgelb mit Auge 

27. Rotkäppchen, rötlichbraun 

28. Eros, tiefsamtigbraun m. goldgelbem Hund 

29. Andromeda, apiblblütenrosa, laveiulelhlau 

getusclit . 

3539. Odier, drei- und fünffleckige 
Preis-Pensees, reidies Farbenspiel 
und runder Bau der Blumen zeichnet 
diese vor allen andern aus . . . 250 

Variabilis, chamois, lachsfarben 
und terracottafarben gemischt, mit 
violetter A ttge n zeich n u ng. Ein Bt>ct 
oder eine Gruppe von diesen Pensees 
entwickelt eine wunderbare Farben- 


Prlse 

Pf. 

10 

20 


150 

150 


30 

30 


3542. 


30 


3550. 

3551. 

3552. 


pracht . 

Sortiment von 20 Sorten 
. . 12 

6 


n 


a 

a 

« 

a 


1 

1 

1 


, . 200 

Prise 3,- 

. 2 ,- 

. 1 ,- 


30 

M 


n 

n 


S Viola tricolor maxitna Triinardeau, 

riesenblumiges Stiefmütterchen. 

Diese Gattung ünertrifft die alten Sorten in jeder 
Hinsicht. Die Blumen erreichen eine Grösse bis zu 
10 cm im Durchmesser, zeigen ein lebhaftes Farben¬ 
spiel und auffallend schöne Zeichnungen. Bei einigen 
Sorten sind die Blumenblätter gewellt und gekraust, 
und sind die Riesen-Pcnsees die schönsten und voll¬ 
kommensten aller Stiefmütterchen. 

3560. Prachtmischung folgender Sorten, extra 
schön, 100 gr 10 M., 10 gr 1,25 M., Prise 25 Pf. 
3563. einzeln in den Sorten: 


1. Adonis,hellblau m. weissem 
Zentrum u. dimkl. Flecken 

2. azurblau, scliw arzlilau 
schattiert 

3 bronzefarben, sehr schöne 
F arben 

4. dunkelviotett 

5. Feuerkönig, karmin m. gelb 

6. Fürst Bismarck, dunkel- 
bronzefarbi*r 


7- gestreifte Misch., sehr schön 

8. Goldelse, reihgelb 

9. goldgelb mit Auge 

10. Kaiser Wilhelm, dunkelblau 

11. Lord Beaconsfield, violett 
mit weiss 

12. Mohrenkönig, schwarz 

13. Schneewittchen, reinweiss 

14. veilchenblau 


16. 


15. weiss mit Auge 

je 10 gr 1,50 M., Prise 30 Pf. 

Doppelaugen y Riesen«Cassier f 3- und 

5fleckige . Diese Blumen sind enorm, gross mit 
auffälliger Augenzeichnung und in den mannig¬ 
fachsten, oft ganz neuen, eigentümlichen Fär¬ 
bungen, wundervoll in ihrer Art. 

10 gr 2,50 M., Prise 30 Pf. 


























































5tiefmüttercnen sind seit alter Zeit bekannt und stets beliebt. 





e Viola tricolor maxima Trimardeau, 

Fortsetzung. 

3563. 17- Doppelaugen, hortensienrot 

10 gr 3 M., Prise 30 Pf. 
18. ffilnf fleckigeg die vollkommenste und edelste 
aller Stiefmütterchen-Sorten. Die Blumen 
zeigen sich in den reichsten, brillantesten und 
seltensten Barben. Jedes Blumenblatt besitzt 
einen grossen, massiven dunklen Fleck, 

10 gr 3 M., Prise 30 Pf. 
19* fünffleckige goldgelbe, 10 gr 3 M., Prise 30 Pf. 

‘20. hellblau, ohne Augenzeichiumg 

21. lilarosa 

22. Purpurkönig, purpurrot mit violett Auge 

23. aurikelfarben, schöne Farben 

24. Preciosa, karminrot mit violettem Auge 
und breitem, weissen Saum 

2ö. weisse französische, rahmweiss 
2G. Psyche, die einzelnen Blumenblätter 
sind gewellt und gekraust; jedes 
Blumenblatt ist mit einem grossen 
samtigschwarzblauem Auge verseilen, 
sehr reichblühend, kompakt wachsend 

Bugnots, grossgefieckte Riesen-, prächtige 
Klasse, welche sehr grosse Blumen in auf¬ 
fallenden Farben und Zeichnungen bringt 

10 gr 3,50 M., Prise 40 Pf. 
Germania, fünffleckige, riesenblumige 
Sorte mit gekräuselten u. gewellten Blumen¬ 
blättern. Wundervolles Farbenspiel, elegante 
Blumenform und die Grösse derselben zeichnen 
dieses Stiefmütterchen vor allen anderen aus. 

10 gr 3,50 JML, Prise 40 Pf. 
Verbesserte Pariser Riesen, zeidinen 
sich durch auffallend grosse Blumen aus, alle 
haben einen dunklen , massiven Fleck. Wegen 
der Blumengrösse sehr beliebte Gattung , 

10 gr 3,50 M., Prise 40 Pf. 


3566. 


3569. 


3570. 


3571. 

3572. 

3573. 

3574. 

3575. 
3580. 


3581. 

3582. 

3583. 


3586. 


3587. 

3589. 


3592. 

3595. 

3596. 


je 10 gr 

1,50 M. 

1 Mse 
30 Pf. 


Sortiment von 25 

. 20 

» »16 
• » 10 

6 


Sorten 


a 

% 

a 

a 

ä 

\ 

a 


1 

l 

1 

1 

1 


Prise 


4,50 M. 
4- , 
3,— » 
2 ,— . 


1,25 

10 gr Pr*se 
Pf. Pf. 


20 10 
40 15 


30 


O Visca r ia card i nalis, Htmmels - 

röschen, leuchtendkarminrot 

100 gr 1,50 M. 25 10 

— oculata, rosa mit dunklem Auge 

100 gr 1,— M. 

-candida, neu, reinweiss 

100 gr 3 — M. 

- azurea, Neuheit, hellazur¬ 
blau . . 10 Port. 2,— M. 

3584. Q Whitlavia grandiflora, allge¬ 
meine Beachtung verdienende, reich- 
blühende Sommerblume mit wunder¬ 
schön ultramarinblauen Glockenblüten. 

Eignet sich vorzüglidi zu kleinen 
Gruppen für Rabatten und für Ein¬ 
fassungen. Die Pflanzen werden 
30—40 cm hoch; die Blütezeit beginnt 
im Juni . . . . 100 gr 1,— M. 20 10 

B Vfigandia caracasana, impo¬ 
sante Blattpflanze, schön für Blatt¬ 
pflanzengruppen wie audi als Einzel¬ 
pflanze auf Rasenplätzen .... 

— imperialis, besonders gross¬ 
blättrig 


60 20 


60 20 


QXeranthemum annuurn super- 

bissimum, Papierblume, 

violett-rosa . 

-superbissimum albun f weiss 

i* Yucca aloifolia, Palm nl he, 
mit aufredit stehend. Blattern 
— filamentosa, reidiblühend . . 


40 

40 

25 

80 


15 

15 

10 
20 


M Zinnia elegans fl. pl., gefüllte Zinnien. 

Die Zinnie ist eine der dankbarsten Sommer¬ 
blumen, welche sich in jeder Lage und Bodenart gut 
entwickelt; ihre farbenreichen Blumen erscheinen im 
Juni und blüht die Pflanze, bis sie vom Frost zer¬ 
stört wird. 

Zinnia elegans fl. pl., gefüllte, hohe Zinnien. 

3600. Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 1,75 M., 10 gr 25 Pf., Prise 10 Pf. 
einzeln in den Farben: 

G. leuchtend kupferrot 


3602. 


1. weiss, 

2. hellgelb, 

3. goldgelb, 

4. fleischfarben, 

5. kann in, 


3603. 

3604. 


3605. 

3606. 


7. hellscharlach, 

8. dunkeisebariach, 

9. purpurrot, 

10. cremegelb, 

11. ziegelrosa, 

je 10 gr 30 Pf., Prise 15 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 75 Pf. 

• » 6 , ä 1 . 50 „ 

Zinnia elegans II. pl. crispa, 

mit gekrausten Blumenblättern. 
Prachtmischung folgender Farben 

10 gr 40 Pf., Prise 15 Pf. 


einzeln in den Farben 

1. weiss, 

2. gelb, 
o. orangerot, 

4. lachsrosa, 


6. dunkelscbarlach, 

7. karmin, 

8. carmoisin, 

9. hellgelb 


3607. 


5. hell Scharlach, 

je 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 
Sortiment von 6 Farben ä 1 Prise 1, — M. 

m Zinnia elegans robusta grandiflora 

plenissima, Riesen-Zinnien, 

mit extra grossen, diditge füllten Blumen. 

3610. Prachtmischung folgender Farben 

100 gr 4,— M., 10 gr 50 Pf., Prise 20 Pf. 

3611. .. ~ 


einzeln in den Farben: 

1. weiss, 

2. hellgelb, 

3. weiss mit rosa Schein, 

4. rosa, 

5. karmin, 

6. hellseharlach, 


7. dunkel Scharlach, 

8. purpurrot, 

9. carmoisin, 

1Ü. goldgelb, 

11. lila, 

12. fleischfarben. 


3612. 

3613. 


3620. 

3622. 


je 10 gr 75 Pf., Prise 25 Pf. 
Sortiment von 10 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

. . 6 . ä 1 . 0,80 . 

Zinnia elegans pumila fl. pl., 

gefüllte, niedrige Zinnien. 

Mischung folgender Farben 

100 gr 2,— M. f 10 gr 30 Pf., Prise 15 Pf. 
einzeln in den Farben: 


1. weiss, 

2. hellgelb, 
8. goldgelb, 
5. karmin, 


3623. 

3624. 

3630. 


G. hellseharlach, 

7. dunkelschärlach, 

8. purpurrot 

9. rosa, 

je 10 gr 40 Pf., Prise 20 Pf. 
Sortiment von 8 Farben ä 1 Prise 1,25 M. 

» , 5 , ä 1 , 0,80 . 

M' Zinnia Haageana hybrida, Mischung 

einfacher, halbgefüllter und gefüllter Varietäten. 
Sehr reichblühende Sommerblume, für Ein¬ 
fassungen vorzüglich 10 gr 75 Pf., Prise 20 Pf. 

© Sommerblumen-Miscliuugeu. 

3642. Mischung hoher Sorten 

1 kg 3,— M., 100 gr 45 Pf., 10 gr 10 Pf. 
3644. Mischung halbhoher und niedriger Sorten 

1 kg 4,50 M„ 100 gr 60 Pf., 10 gr 10 Pf. 

O Japanischer Blumen rasen. 

Unter obigem Namen wird eine Mischung von 
niedrigen Gräsern und willig wachsenden leiclu 
biülieiiden Sommerblumen angeboten, durch deren 
Aussaat man vom Juni bis in den Herbst hinein 
einen schönen Flor erzielt. 

3650. Japanischer Blumenrasen 

1 kg 8 — M., 100 gr 1,— M„ 10 gr 15 Pf. 
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SQ 


Jungclauss 


T 


Palmeo-Samen. 

Die Samen der verschiedenen Sorten treffen nidit 
alle zu gleicher Zeit hier ein und lasse ich solche 
Sorten, die bei Aufgabe der Bestellung nicht am 
Lager sind nach Eintreffen folgen, sofern Beschaf¬ 
fung infolge des Krieges noch möglich ist. 

I ie Keimkraft der Palmensamen ist sehr ver¬ 
schieden, ebenso die Zeit, die sie zum Keimen be¬ 
nötigen. Die Aussaat geschie lt am besten in warm 
zu stellende Schalen oder Töpfe in sandige Heide¬ 
erde. ' 100 Korn Prise 

M. Pf. 

50 
50 


3703. 

3706. 

3709. 

3710. 
3712. 
3715. 
3718. 
3721. 
3724. 
3730. 
3733. 
3739. 
3742. 
3745. 
3748. 
3751. 

3753. 

3754. 
3757. 
3760. 
3775. 
3780. 


Areca Kentia 

— lutescens 

— rubra . . 


6, 
3,50 
3,50 
4,— 


50 

Caryota urens, sehr schön . 4,— 60 

Chamaerops excelsa, Hanfpalme 0,40 20 

— humitis, europ . Zwergpalme 0,10 20 

Cocos australis ...... 2,— 50 

— Weddelliana.5,— 60 

Corypha australis, Schirmpalme 2, — 40 

Geonoma gracilis. 5— 60 

Kentia Belmoreanal herrlich zur /6 — 60 

— Forsteriana / Zimmerkultur (6,— 60 

Lataniaborbonica(Livistona sinensis), 1,50 30 

Pandanus utilis. 3,50 50 

Phoenix canar ^Zimmerdatteipalme 1,— 20 

— dactylifera . . . . . . , 1,50 30 

— reclinata . 1,50 30 

— tenuis.. 1 ~ 20 v 

Sabal Adansoni.I,— 20 

Wassingtonia röbusta (Pritchardia) 1,— 20 

Sortiment von 10 Sorten ä 1 «Prise 3,50 M. 

>> >• .. n a 1 n 2,— ,, 

Zier-Gräser. 

Die Kultur ist dieselbe wie die jeder gewöhn¬ 
lichen Sommerblume. Während des ganzen Sommers 
liefern dieselben das reizendste Material zu kleinen 
und grossen Sträussen, sowie zur Zimmerausschmük- 
kung. Ausserdem lassen sich die in voller Blüte 
stehenden Gräser nach der Art der Makart-Buketts zu 
den schönsten, dauernden Dekorationen verwenden. 

3800. MAgrostis nebulosa plumosa l0 D ? r p £ l . se 

/ r i * r fi 

ötraussgras . , 

— pulchella, sehr zierlich, vor¬ 
züglich für Buketts .... 

1{. Andropogon argenteus, sehr hoch 
mit silbergrauen Blättern . . , 

2{, Arundo Donax, 3—4 rn hoch breit 

blättrig, für Gruppen . . 40 15 

fol. var., buntblättrig . . 80 20 


3803. 

3806. 

3809. 


75 20 
50 15 


50 15 


3812. 

3815. 

3818. 
3821. 

3824. 

3827. 

3830. 

3833. 


3836. 

3839. 

3845. 


QAvena sterilis, sehr hübsch für 
grosse Buketts . . 

Qßrachipodium platystachium . . 
QBriza geniculata,. 

— maxima, grosses Zittergras, 

— minima, kleinstes Zittergras 

©ßrizopyrum siculum . . . . „ 
O Bromus brizaeforniis, zittergras¬ 
ähnliche Trespe . . . . 

— macrostachyus, gross fruch¬ 
tige, behaarte Trespe . . 

©Chloris ciliata , 

MChrysurus cynosuroides, Gold¬ 
schwanz iß cm hoch , 


20 

20 

40 

20 

25 

25 


10 

10 

15 

10 

10 

10 


20 10 


20 

40 


10 

15 


20 10 



3848. 

3850. 


3851. 

3854. 

3857. 

3860. 

3863. 

3866. 

3869. 

3872. 


3875. 


3878. 

3881. 

3884. 
3887. 

3890. 

3893. 

3896. 

3899. 


Ziergräser, Fortsetzung . 

MCo*x Lacrimae, Hiobstränen . 

T Cyperus alternifolius, zierliche 
Topfftanze für Blumentische und 
Gewädishäuser .. 

2f, Elymus giganteus. 

©Eragrostis elegans, -Liebesgras, 
sehr zierlich ........ 

M Erianthus Kavennae, sehr zierend 

L Eulalia japonica 2m hodi, dekorativ 

-— zebrina, Blätter gelb gestreift 

Festuca punctaria. 

2(. Gymnothrix japonica, sehr hoch 

2(.Gynerium argenteum, Pampas¬ 
gras, prachtvolle Einzelpflanze . 

©Hordeum jubatum, Mähnen¬ 
gerste . 

©Lagurus ovatus, eiförmiges 

Sammetgras . 

Lasiagrostis argentea, mit silber¬ 
glänzenden Rispen . 

H-Melica ciliata. 

©Panicum capillare. 

M Pennisetum Iongistylum, Feder- 
borsteigras . 

— Rueppelianum, purpurviolett 

2^Stipa pennafa, Feder gras . . 
Uniola latifolia, schön für Rla- 


3906. Q 
3909. 


3912 



3915. 

3920. 


3925. 

3926. 

3927. 


Caragua, Riesenmais, 

bis 3 m hoch werdend . . . 

— gracillima foi. varieg., 

buntblättr. Äfiniaturmais 

— japonica fol. variegatis, 

iapanischer Bandmais , m. 

gestreiften Blättern . . . , 

--giganfea quadricolor, 

sehr hoch werd ., prachtv . gestreif t 

© Mischung vonZiergräsern, 

welche sich besonders gut für Bu¬ 
ketts eignen, zur Aussaat ins freie 
Land .... 1 kg 6,— M. 


10 gr 

Prise 

Pf 

Pf. 

15 

10 

150 

30 

20 

10 

20 

10 

25 

10 

40 

15 

75 

20 

75 

20 

50 

15 

50 

15 

25 

10 

20 

10 

25 

10 

20 

10 

20 

10 

25 

10 

40 

15 

60 

20 

40 

15 

CO gr 

10 gr 

Pf. 

Pf. 

30 

10 

50 

10 

40 

10 

50 

10 


75 10 


Sortim. von 20 einjähr. Ziergr. ä 1 Pr. 1,7b M. 


» 

n 


ff 


Samen-Tüten ohne Druck 


No. 


1 


3 


4 


4a 


Grösse für Portion 
Preis per 100 St. 


10 


20 


30 


10 „ 

10 perennier,,, 

Voßei-Futter 

Kanariensamen (Spitzsamen) . . . 

Hafer, geschälter. 

Hanfsamen. 

Hirse, weisse . . ...... 

„ Gold- oder Bluthiise .... 

Kohl- und Radiessamen .... 

Mohn . . 

Rübsen . 

Salat . 100 gr 40 Pf 

Sonnenblumen. 

Wegebreit. 

Vogeliutter-Misc rnngen 

f. Kanarienvögel (Rübsen, Spitzsamen etc) 
Singfutter für Kanarienvögel . . . 
für Waldvögel (Finken, Hänflinge etc.) 
im Freien auszustreuen 100 kg 30 M. . 

zum Selbstfüllen bei Vereinsbezügen 
etc. liefere ich in folgenden Grössen: 
5a 6 6a 7 8 a 

SO 


10 kg 


ä 1 Pr. 1M. 
ä 1 Pr. 1,—M. 

1 kg 
Pf. 

90 
60 
60 
80 
70 
75 
90 
80 
300 
75 
60 


M. 
8 - 
5,- 
5,- 
7, 


6 , — 
6 - 
8 - 
7- 

6 ,— 

4,50 


5,— 
6,50 


4, 


70 

80 

60 


9 


9a 


100 200 gr 


20 25 


30 


35 


40 


50 


60 


l /4 

70 


V* 

90 


1 


1 l A kg 


110 


125 Pf. 
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Gladiolen sollten in keinem Garten fehlen. 



Gladiolus. 

Alle Gladiolen sind von ausserordentlicher Schönheit und sollten in keinem Garten fehlen. 


Gladiolus hybridus Chiidsi, 

robuste Riesen-Giadiolen* 

Diese Klasse übertrifft alle anderen Gladiole n- 
sorten, die sehr langen Blütenrispen stehen auf 
straffen Stielen. 

7000. Prachtmischung, extra starke Zwiebeln 

1000 St, 60 100 St. 7,50 M„ 10 St. 1,— M. 


7004. 


7006. 

7009. 

7012. 

7024. 


7025. 

7026. 
7030. 

7033. 

7046. 


Amerika, mit enorm grossen Bla- lost. 
men, zart fleischrosa, Schlund mit M * 
dunkler Strichzeichnung, eine ent¬ 
zückende Farbe, 100 St. 15,— M. 2,— 

Blanche, reinweiss, rosa gezeidmet 4,50 

Brillant, prächtig orangerot mit 
karmin und weissem Schlunde . . 3,— 

Columbia, hellorangescharlach, bläu¬ 
lich pur pur gefleckt .3,— 

Henry Gill mann, lachsfarbig-schar- 
lach , mit weissem Mittelstreifen auf 
jedem Blumenblatt . 2 ,— 

Käthe, rosaweiss mit karmin ge¬ 
flecktem Schlund .3,— 

Little Blush, weiss, rosa schattiert 2,50 

Motion k, dunkel rosa, Schlund braun 
mit orange . .4,— 

Mrs. Beecher, carmoisin mit rosa 
Schein , Schlund weiss mit karmin . 4,50 

Spiendor, zartrosa, pur pur und 
weiss punktiert . . ..4,50 


i st. 

Pf. 


30 

60 

40 

40 


30 


40 

35 

50 

60 

60 


7061. 

7062. 

7063. 


Sortim. von 10 Chiidsi Gladiolen ä 1 St. 3,75 M. 

» »5 „ h a 1 „ 2,— „ 

b n 6 n „ a 5 „ 6, „ 

Excelsior Gladiolen. 

Excelsior-Gladiolen sind eine frühblühende Klasse, 
ein Hauptwert ist auf schöne, helle Farben gelegt, für 
Binderei sind dieselben daher ganz besonders geeignet. 

7090. Prachtmischung, extra starke Zwiebeln, 
1000 St. 70,-M., 100 St, 8 — M., 10 St. 1,— M. 

Weisse Excelsior, das Beste , was in 
weissen Gladiolen an geboten wird, mit nur 
ganz wenig Zeichnung . Für Binderei und 
Schnitt ganz extra, 

100 St. 16— M. t 10 St. 2,— M., 1 St. 30 Pf. 


7093. 


7290. 


7295. 


Gladiolus Brenchleyensis, leuchtend 
dünkeIscharlach, sehr schön für Gruppen, 
sehr früh blühend, 

100 St. 7,50 M, 10 St. 1,- M., 1 St. 15 Pf. 

Gladiolus Baron Joseph Hulot (die veil¬ 
chenblaue Gladiole), dunkelblau, schönste der 
blauen Gladiolen , 

100 St. 10,— M, 10 St. 1,50 M., 1 St. 20 Pf. 


7355. 


Hyacinthus ca t : c 1 i ca ns, Riesen-Hyazinthe, 

blüht im Juli-Oktober. Die Zwiebel treibt 
einen ca. 1 m hohen Schaft , welcher mit vielen , 
grossen weissen Glocken besetzt ist. Die 
Kultur ist wie die der Gladiolen . Besonders 
wirkungsvoll sind dieselben, wenn man sie 
zu Gruppen zusammenpflanzt. 

extra starke Zwiebeln, 

100 St. 7,50 M., 10 St. 1 — M., 1 St. 20 Pf. 


7100. 


Gladiolus gandavensis hybridus. 

Sehr schön mit starken Stielen und grossen 

Blütenrispen. 

Prachtmischung, ganz icost iost 

extra starke Zwiebeln, 

1000 St. 60 M. 


M 


M 


i st. 

Pf. 


7,50 1, 


7103. 


7105. 


7112. 


7138. 


Prachtmischung schöner star¬ 
ker Zwiebeln, 1000 St. 50 M. 

Alb i o ri, rein weiss, grossblum. 
Schnittsorte, sehr langstielig 35, 

7106. A&g u&ta, weiss, zartlila über¬ 
schattet, sehr schöne, hell¬ 
farbige Sorte . . . .' . .12, 

Ceres* reinweiss mit pur pur 
Fleck . « .— 

7130. Halley, extra zartes , lachs¬ 
farben-rosa, untere Blumen¬ 
blätter mit kleinem gelblichen, 
etwas rot geadertem Fleck . 

LachskönSgin, von einer 
schönen Lachs färbe , sehr schön 
für Binderei und Vasen . .10, 

W i , 

Madame Monoret, centi- 
folienrosa .10, 

Mrs«Francis Aing! leuch¬ 
tend rot , prachtvoll, gross¬ 
blumig, früh . 

Pinck Beauty, kräftig rosa mit 
dunklen Flecken, die früheste 
von allen, sehr schön . . . 

Princeps, leuchtend schar¬ 
lachrot, im Schlunde etwas 
weiss, die einzelne Blume ist 
in Grösse und Form der Ama¬ 
ryllis ähnlich .14, 

« 

Sulphur King, extra schö¬ 
nes, dunkles Goldgelb, im 
Schlund etwas rot gezeichnet 30, 


6.- 0,75 


4,— 50 


1,50 25 
1,50 25 


15,— 1,80 30 


7147 


7150. 


1,30 25 
1,30 25 


12,— 1,50 25 


7170. 


10,— 1,30 25 


7172. 


1,75 25 


7180. 


7! 97. 

7198. 

7199. 


Sortiment von 10 Sorten a 1 Stück 

» .5 . a 1 . 

. .5 ä 5 


3,50 40 
2,25 M. 

U5 „ 
4.— „ 


MonlbreUa crocosniiaelfora. 

Sehr reichblühendes, anspruchsloses Zwiebelgewächs, 
im Herbst sehr schön blühend; Behandlung wie 

Gladiolen, 100 st to st. 

Stammform, orange rot, innen M. Pf. 

gelb . 1000 St. 16 M. f 2 ,— 30 

Prachtmischung vieler Sorten 

1000 St. 16 M. 2,— 30 
Cal if o rm i a p prach tvoll, gross- 


7300. 

7303. 


7309. 

7321. 

7322. 

7324. 


6,— 80 


7327. 

7330. 

7339. 

7342. 

7319. 


blumig, goldgelb, sehr reichblühend 3,50 50 
Etoiledefeu Jeurigrot, ganz extra 3,50 50 
FireKing, leuchtend Scharlach,pracht¬ 
volle neue grossblumige Sorte . . 

Germania, grossblumig, leuchtend 
hellschart ach mit brillant orange , 
der Schlund ist blutrot eingefasst . 10, 

Koh I ft*oor, leuchtend orange auf 
lachsfarb. Grund, sehr grossblumig 10, 
Rayon d’or (Goldstrahl), ockergelb 3, 


125 

125 

40 


Tigriöia, orangegelb m. braun. Ring 3,50 50 
franscendant, orangerot mit gelbem 

Schlunde .4,— 60 

Sortiment von 5 Sorten ä 10 Stück 2,— M. 










































































Lüiaoi, echte Lilien, 


Lilium auratum, Goldbandlilie, 

schönste aller Lilien, lieferbarv. Februar ab. c , 

7J,n extra starke Zwiebeln St 


starke Zwiebeln 


7415. 


7432. 


7440. 

7442. 

7452. 

7454. 

7456. 

7458. 

7674. 


Lilium Browni, sehr schöne Lilie, 
innen weiss, aussen purpur 

— lancifolium (speciosum) album, 

grossblumig, weiss, sehr reidi- 
blühend und schön . . . . 

— -roseum, zartrosa .... 
-rubrum, dunkler wie vorige . 

— tigrinum, Tigerlilie oran^erot 

100 St. 8 M. 

. . 100 St. 8 M. 


splendens 


lost 

ist. 

M. 

Pf. 

, 10, 

120 

8.- 

100 

10 - 

| 

125 

4- 

50 

3. 

40 

3- 

40 

1,20 

20 

1,20 

20 

. 1,20 

20 

- M. 

e. 

St. 30 

Pf. 


6634. 

6636. 

6638. 


6640. 


6642 

6643, 


6644. 

6646, 

6648 


I 


7375. 

7376. 

7377. 

7378. 

7379. 
7-175. 


Sortiment von 5 Sorten ä 1 St. 2, 

f 

ilium candidum, weisse Garten Uli 
100 St. 18,— M„ 10 St. 2,25 M, 1 

Oxalis, Glücksklee 

esculenta, starke Brutknöllchen. 

Deppei Twediana, mit grossen, kupferroten Blumen 
Iasiandra, 7— S blättrig, mit karminroten Blumen . 

lilacina, mit lilafarbigen Blumen .. 

umbrosa, weissblühend . . . . ..]000 

Sortiment schonblühender Zwiebelgewächse, 

o echte Lilien, 5 Hyacinthus candicans , 10 Anemonen 

Champignonbrut. 


■ 

Anemonen. 

bl an da, reizend blau , sehr frühblühend, 

100 St. 5,— M„ 10 St. 70 Pfg. 
coronaria, Prachtmischung, 

1000 St. 20 M. 100 2,50 M. f 10 St. 40 Pf. 
coronaria van Caen, Prachtmischung, durdi 
Blütenreichtum sich auszeichnende Gattung, 
1000 St. 26 M. 100 St. 3 M., 10 St. 50 Pfg. 
coronoria flore pleno, Prachtmischung, ge¬ 
füllte i larten-Anemone, 

1000 St. 36 M„ 100 St. 4 M. 10 St. 60 Pf. 
fulgens, leuchtend scharlachrot, 

100 St. 6,— M., 10 St. 80 Pf. 
St. Brigid, mit Chrysanthemum ähnlichen, 
halbgefüllten Blumen in herrl. Farbenspiel, 
1000 St. 42 M., 100 St 4,50 M., 10 St. 60 Pf. 

Ranuokelu. 

Gefüllte türkiscSie in bester Mischung, 

1000 St. 18 M., 100 St. 2— M, 10 St. 30 Pf, 
Gelullte persische in bester Mischung, 

1000 St. 18 M., 100 St 2,— M., 10 St 30 Pf. 
Gefüllte französische in bester Mischung, 
schönste und prachtvollste alter Ranunkeln, 

1000 St IBM., 100 St 2 — M.. 10 St 30 Pf. 


1000 st. 

8- 

-M 

., 100 St. 1, 

M., 

10 St. 20 

Pf. 

1000 „ 

8, 

n 

100 , 1, 

n 

10 

n 20 


1000 . 

8, 

n 

IOO „ 1,- 

n 

10 

„ 20 

9 

1000 * 

8,- 

n 

100 . 1, 

n 

10 

„ 20 

n 

1000 „ 

8, 

p 

100 . 1,- 

w 

10 

. 20 

n 

enthüllend; 

10 

Gladiolen , 

10 

Monibretien 

10 Ranunkeln, 

50 Oxalis 

m * 

* * 

5,- 

M 



Beet mit Champignons , 


Anlagen von Champignonbeeten 
können das ganze Jahr hindurch ge¬ 
macht werden. Es eignet sich zur 
Champignonzucht jeder 12—15 Grad 
warme, dunkle Raum, wie Keller, 
Remisen, Ställe, Gewächshäuser etc. 
mit guter Ventilation, jedoch muss 
Zugluft vermieden werden. 

Jeder Sendung von Champignon¬ 
brut wird auf Wunsch eine genaue 
Kulturanweisung beigegeben. 

Champignonbrut in loser 

Form 

allerbeste Qualität, 

1 kg 2,— M., 10 kg 16 — M, 
Tafelbrut, (blanc vierge) 
diese aus französischen Sporen bester 
Qualität gezogene Champignonbrut 
ist das Allerbeste, was es darin gibt, 
die Tafeln sind etwa 8X12 cm gross, 

100 Tafeln 27,50 M. 

10 Tafeln 3,— M. 

1 Tafel 35 Pf. 


Frncht-§äfte 


9 


von wirklich allerbester Qualität, also ein Saft, der nur aus reinem, vergorenen Fruchtsaft, von besten reifen 
Fruchten und bestem Zucker besteht, ohne jeden anderen Zusatz, wofür ich ausdrücklich Garantie leiste Der 
Fruchtsaft kommt in gewöhnlichen Rotweinflaschen zum Verkauf und kostet: 

? , Tu ,eei ' Sa /* • " 1 • • • • \ 1 Fiasche 1,40 M., inkl. Flasche 

Erdbeersaft . .. bei Abnahme von mindestens 

Johannisbeer-Saft, roter . . . > 10 Flaschen ä 1,35 M. inkl. Flasche 

oto, schwarzer . . 25 „ ä 1 30 

Kirschsaft .. * ioo ” ä T,25 ” ” 

°ie 10 bzw 25 und 100 Flaschenpreise kommen auch bei Bezug von lo'bzw”25 und 100 Flaschen ver- 
schiedener Porten in Anrechnung - Per Post lassen sich auf ein 5 kg-Paket 2 Flaschen Saft verschicken 
und ausser / ot to kommen 3o Pf, für Wistenverpackung ui Anrechnung. \ ■ 

Verpackungskosten werden sonst billigst berechnet und ist der Bezug per Bahn mehr ai zuraten. 

v 







































































































































































































































































































Inhalts-Verzeichnis. 

Alle im Katalog enthaltenen Sorten hierunter aufzuführen würde zu weit gehen; da sowohl Gemüse- 
wie Blumensamen alphabetisch g 0 rdnet sind, lassen sich die einzelnen Sorten leicht aufsuchen. 



Seite 

Ageratum .... 


34 

Alant . 


6 

Alpenveilchen . . 


45 

Anis . 


6 i 

Aquilegia .... 


35 

Artischocken . . . 


6 

Astern . . . . 

36- 

39 

Aurikeln .... 


56 

Balsaminen . . . 


50 

BasiHeum .... 


6 

Beete. 

19 u. 23 

Begonien .... 

39 

-40 

Beifuss. 


6 

Bellis ..... 


40 

Bienen-Futterpflanzen 


30 

Bindsalat .... 


9 

Blätterkohl . . . 


17 

Bleichsellerie . . . 


25 

Blumenkohl . . . 


14 

Blumenkresse . . . 


59 

Blumenrasen, Japan. 


61 

Blumensamen . . . 

33 

62 

Blumensamen Sort. 

■ * 

33 

Blumenzwiebeln . . 

63- 

-64 

Bohnen . 

. 6- 

9 

Bohnenkraut . ... 

# * 

9 

Braut in Haaren . . 

V fl 

54 

Buschbohnen . . 

6 

7 

Cardobenedikten 

m * 

9 

Cardy . . . . 

■ * 

9 

Champignonbrut . . 

» p 

64 

Cheiranthus annuus 

und 


incanus fl. pl. . , 

42 

-43 

Christrose . . . . 

■' ■ 

49 

Chrysanthemum . . 

• * 

44 

Cichoriensalat . . 

■m m 

9 

Comphrey .... 

• v 

32 

Delphinium . . . 

45- 

-46 

Dianthus .... 

46 

-47 

Dill. 


9 

Edeldistel .... 

ft ft 

47 

Edelweiss ... 


48 

Edelwicken . . . 

50 

-51 

Eierfrucht .... 


9 

Endivien .... 

■ * 

9 

Erbsen ..... 

10 

-12 

Erdkohlrabi . . . 

17 

-18 

Feldsalat .... 


22 

Fenchel . 


12 

Fingerhut .... 


47 

Flammenblumen . . 


56 

Flockenblumen . . 


42 

Fruchtsaft .... 


64 

Futtermohrrüben 


20 

Futterrunkeln . . . 


29 

Gartennelken . . . 

46 

-47 

Gehölzsamen . . . 

■ ■ 

30 

Gemüsesamen . . 

. 6 

-27 

Gemüsesamen-Sort. 

• ■ 

27 

Georginensamen. . 

* * 

45 

Gladiolen .... 

m a 

63 

Glockenblumen . . 

m m 

41 

Goldblumen . . . 

41 u. 

47 

Goldlack .... 

43 

44 

Grassamen .... 


28 

Grosse Bohnen . . 

4 * 

9 

Grünkohl .... 

m m 

17 


Gurken .... 

Seite 

. 12 13 

Hahnenkamm 

■> ■ * 

42 

Hanf ..... 


62 

Helianthi . . . 

m * 

32 

Helianthus . . . 


49 

Herbstrüben 

. 22 u. 30 

Hopfen .... 

* • 

49 

Hornmohn . . . 

• • * 

48 

Iberis .... 

t * * 

49 

Ipomoea . . . 

• -• * 

50 

Japan. Blumenraser 

. . 

61 

Kapuzinerkresse . 

• * # 

59 

Karotten . . . 

. 19 

20 

Kartoffeln . . . 

. 31 

32 

Kartoffelzwiebeln 

m m m 

27 jj 

Kerbel .... 


13 

Klee. 

* • * 

29 

Knollen-Sellerie . 

* * * 

25 

Kohl. 

. 14- 

-17 

Kohlrabi . . . 


17 

Kohlrüben . . . 

. 17 

-18 

Kopfkohl . . . 

. 15- 

* 16 

Kopfsalat . . . 

. 23- 

24 

Koniferen-Samen 

• • * 

30 

Kornblumen . . 

• > * 

42 

Krauseminze . . 

* » ■ 

18 

Kresse .... 

. 18 u. 

59 

Krupp-Bohnen . 

. . 6 

--7 

Kürbis .... 


18 

Lack. 

. 43- 

-44 

Lathyrus . . . 

. 50- 

-51 

Laubholz-Samen . 

» • * 

30 

Lauch .... 

( 1 i 

20 

Levkojen . . . 

. 42 

43 

Liebesapfel . . 


26 

Liebeshain . . 

* * fl 

53 

Lilien .... 

g ii p 

64 

Löwenmaul . . 

4 4 *' 

35 

Majoran . . 

■ * « 

19 

Mairüben . . . 

§ 1 • 

22 

Mais ..... 

19, 30 u. 62 

Malven .... 

* * * 

34 

Mangold . . . 

■ * « 

19 

Mannstreu . . . 

* * ■ 

47 

Mark-Erbsen . . 

4 • m 

11 

Melonen . . . 

.fl # fl 

19 

Mohn .... 

. 19 u, 

54 

Mohrrüben . 

. 19- 

-20 

Montbretien . 

• 4P 

63 

Myosotis . . . 

p m m 

53 

Madelholz-Samen 


30 

Nelken .... 

. 46 

-47 

Obstkerne . . . 

* • * 

30 

Oekon. Sämereien 

. 29 

30 

Oxalis .... 

* ■ * 

64 

Rahl-Erbsen . . 

* * * 

10 

Palmen .... 

* « • 

62 

Pantoffelblume . 

4 # 4 

41 

Pastinaken . . . 

■ • m 

20 

Pensees .... 

. 60- 

-61 

Petersilie . . . 

fl fl V 

20 

Petunien . . . 

* • 4 

55 

Pfefferkraut . . 

■ * 

9 

Pfefferminze . . 

* * * 

20 

Pflücksalat . . . 

• fl i 

24 

Porree .... 

■ » • 

20 

Primeln .... 

• fl fl 

56 


Puffbohnen . . . 

Seite 

. . 9 

Radies ..... 

21 

-22 

Rapiinschen . . . 


22 

Rasenmischungen 

* * 

28 

Reseda. 


57 

Rettich . , . . 

• * 

22 

Ringelblume . . 

* 

41 

Rittersporn . . . 

45 

-46 

Rosenkohl . . . . 

fl’ ■ 

16 

Rote Rüben . . . 

- * 

23 

Rotkohl. 


16 

Rüben . . . 22 

23 u. 

29 

Runkelrüben . . . 

« -fl 

29 

Saatkartoffeln . . 

31 

-32 

Salat . 

23- 

-24 

Salatbeete . . . . 

» * 

23 

Sammetblume . . 

58- 

-59 

Sauerampfer. . . . 


24 

Savoyerkohl . . . 

'■ • 

16 

Schalotten . . . . 


27 

Schiefblatt. . . . 

39- 

-40 

Schleierkraut , . . 

m * 

49 

Schleifenblume . . 

49 

-50 

Schlüsselblume . , 

fl- ■ 

56 

Schnittsalat . . . 

« * 

24 

Schöngesicht . . . 

4 * 

41 

Schwarzwurzeln . . 

fl fl 

25 

Sellerie. 

fl * 

25 

Sommer-Cypresse . 

• # 

50 

Sonnenblume . . . 

* fl 

49 

Sonnlinge . . . . 

fl * 

32 

Sort v. Blumensamen . . 

33 

Sort. v Gemüsesamen 

27 

Spargelsamen 

fl * 

25 

Speisekürbis . . 

fl fl 

18 

Spinat . . 

fl fl 

25 

Stangenbohnen . 

. 8 

-9 

Steckrüben 

17 

18 

Steckzwiebeln 

fl • 

27 

Stiefmütterchen . 

60 

61 

Stockrosen . . . 

A ft 

34 

Strohblumen . . 

* fl 

49 

Studentenblumen 

58 

-59 

Tabak .... 

30 u. 

54 

Tausendschönchen 

• fl 

40 

Technische Samen 

Al 

30 

Teltower Rübchen 

* i 

22 

Thymian , . . 

4 ft! 

25 

Tomaten . . . 

fl 

26 

Topinambur . . 

fl 4 

32 

Trompetenblume 

fl fl 

57 

Tüten .... 

* *• 

62 

Vanille .... 

fl • 

49 

Vergissmeinnicht 

A 4 

53 

Veilchen . . . 


60 

Vogelfutter . . 

4 « 

62 

Vorgekeimt. Kartoffeln 

31 

Wachsboi inen 

. 7 u. 9 

Weisskohl. . . 

4 ■* 

15 

Wicke .... 

50 

51 

Winde .... 


50 

Winterkohl . . 

fl fl 

17 

Wirsingkohl . . 

* m 

16 

Wucherblume 

fi fl 

44 

Ziergräser . . . 

* « 

62 

Zierkürbis . . . 


18 

Zuckererbsen . . 

fl # 

11 

Zwiebeln . . . 


27 



















































































































H. Junijclausseu, Baumschule, Samen- und Pflauzenbaediung, Frankfurt a. Oder. 
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Edeldahl ien, in nachstehenden, 

Schnitt- und Gartenschmucksorten: 


bestens 


bewährten 


Alpenrose« Ausgezeichnete Schnitt- und Gartenschmuckdahlie. 
Blumen frisch karminrosa auf langen, steifen Stielen. Reich¬ 
blühend. 

Blaustrumpf. Pflanze ca. I m hoch, wenig belaubt, ausser¬ 
ordentlich früh- u. reichblühend. Blumen tiefblauviolett, strahlig 
gebaut auf festen Stielen über dem Laube. Prachtvolle Deko¬ 
rationspflanze und in der Farbe die bis jetzt blaueste Edeldbalie. 

Britta rin ia, hellachsfarbig, grosse Blume von eigenartiger Form. 

Bpunhilde, leuchtend pflaumenfarbig, halbhoch, sehr reich¬ 
blühend. 

Country Girl, tiefgelb mit bronzerot. Prächtige Schaublume 
auf langen Stielen. Sehr haltbare Schnittsorte. 

Edeiwei&s, Zwerg-Edeldahlie deutscher Zucht. Pflanze von 
ausserordentlich niedrigem Wuchs, ca. 50 cm hoch, reich- 
blühend. Blumen mittelgross, cremweiss. 

Effective, chamois mit brauner Mitte» schöner Farbenkontrast, 
sehr zu empfehlende Schnittsorte mi: mittelgrossen Blumen 
auf straffen Stielen, reichblühend. 

Faipy, weiss, von besonders zierlicher Form, einwärts gebogene 
schmale Blumenblätter. 

Frigga, cremfarbige, feinstrahlige Sorte, welche sich besonders 
zum Blumenschnitt eignet. 

Flora«Do^a t samtig dunkelrot, reichblühende Sorte von vor¬ 
züglicher Blumenform. 

Frl. A* Seyderhelm, terrakotta, mittelgrosse, sehr haltbare 
Blume, welche zum Schnitt besonders wertvoll ist. Sehr 
reichblühend. 

Geiselher, rubinrot mit violetten Spitzen, feinstrahlig, in der 
Form die zierlichste Edel-Dahlie. Blumen mittelgross, auf 
dünnen, harten Stielen hoch über dem Laube. 


Glückauf« Diese Zwerg-Edeldahlie ist ausserordentlich reich¬ 
blühend und für Gruppen wie geschaffen. Die leuchtend 
orangeschai iachroten Blumen stehen auf steifen Stielen. Eine 
vorzügliche, empfehlenswerte Sorte. 

J« H. Jackson. Schönste schwarze Dahlie. Blumen sehr 
gross, von vollendeter Form, über dem Laube blühend. 

Jullet, Blumen von prächtiger Form, rosa, in der Mitte heller. 
Stiel kräftig, vorzügliche Schnittsorte. 

Königin Luise. Zweifellos eine der besten deutschen Züch¬ 
tungen. Die feinstrahligen Blumen sind herrlich zartrosa mit 
silbrigweiss abgetönter Mitte. Eine sehr edle Schnitt- und 
Gruppensorte. 

Landrat Dp. Schelff, ausserordentlich reichblühend, halbhoch. 
Blumen mittelgross, gelblich chamois. 

Mars, eine ausgezeichnete Sorte zur Gartendekoration. Die leuch¬ 
tend scharlachroten Blumen erscheinen in grossen Massen und 
stehen in freier, aufrechter Haltung über der Pflanze. 

Modell. Grundfarbe schwefelgelb, nach den Spitzen zu in rosa 
übergehend. Ausgezeichnete Form und Farbe. 

Mauve Queen. Eine für die Binderei höchst wertvolle Sorte, 
mit prachtvollen lilafarbenen Blumen. In dieser Farbe die 
beste Edeldahlie der Gegenwart. 

Nerthus, lilakarmin, nach aussen zu lilarosa mit Silberspitzen, 
im Grunde gelblich. Schöne grosse Blume auf starkem Stiel! 

Pluto, Pflanzen von gedrungenem Wuchs, ausserordentlich reich- 
und freiblühend. Blumen orange mit karmin beleuchtet, spitz- 
strahlig, nach innen gebogen. 


Progenitop, grossblumig, dunkelkarminrot, Blumenblätter an 
den Spitzen mehrmals geschlitzt. 

Raubgpaf, feurig Zinnoberscharlach, grosse Blume mit kräftig 
einwärts gebogenen Blumenblättern. 

Rheinkönig. Blumen schneeweiss, ca. 15 cm Durchmesser, 
von starken Stielen getragen. Typische deutsche Blumenform. 

Rother, dunkelrot, in dieser Farbe eine der Besten. 

Sapdegna, dunkelviolettpurpur. Blume von tadelloser Füllung 
und guter Haltung. Sehr reich- und friihblühend. 

Schwan, schneeweiss mit grünlichem Ton am Grunde der 
Blumenblätter. Grosse schöne Blume. 

Seppentina« Pflanze von gedrungenem Wuchs, zierlich belaubt 
sehr früh- und reichblühend. Blumen feinstrahlig in den ver¬ 
schiedensten Abtönungen von rosa bis purpurrot, jede Blume 
eigenartig und schön. 

Step». Die beste gelbe Edeldahlie für Gruppen. Blumen auf¬ 
recht und freistehend. Pflanze sehr früh- und reichblühend. 

Thomas Wilson, rötlich bernsteinfarbig. Sehr zierliche, edle 
Form. Grossblumig. 

Vulkan. Diese Sorte ist für den Garten sch muck von ganz 
ausserordentlichem Wert. Die grossen, orangescharlachroten, 
in der Mitte dunkler gefärbten Blumen, sitzen auf langen, 
festen Stielen. Die Pflanzen sind buchstäblich wie mit 
Blumen überschüttet. Eine effektvolle und sehr früh¬ 

blühende Sorte. 

Waliep Deegen. Hervorragend schöne Sorte. Blumen leuch¬ 
tend orange, auf langen, festen Stielen, gross und vollendet 
schön geformt. , ? 

Wapjag« Sehr reichblühende (iruppensorte. Blumen sehr gross, 
kräftig orangerot mit lila schattiert, auf starken Stielen über 
dem Laube. 

Wo!fgang ; von Gc the. Hochfeine Dekorations- und Binde¬ 

sorte. . Die sehr grossen, dichtgefüllten Blumen sind dunkel- 
aprikosenfarbig mit zarter, violetter Schattierung. Eine 
hervorragende deutsche Züchtung, welche dauernden Wert 

^ besitzt. ' - ■ i. 

Zwergsonne; reichblühende, schöne gelbe Zwergsorte. Blumen 
schwefelgelb, aufrechtstehend. 

Vorstehende Sorten nach Auswahl i 

1 Stück 50 Pf., 10 Stück in 10 Sorten 4,— M. t 

nach meiner Wahl: 

1 Stück 40 Pf., 10 Stück in 10 Sorten 3,50 

in besten Sorten ohne Namen: 

1 Stück 35 Pf., 10 Stück 3,— M. ? 100 Stück 25,— M. 


Riesendahlien, gefüllte, halbgefüllte und einfache in 

schönsten Sorten meiner Wahl mit Namen: 

Stück 35 Pf., 10 Stück in 10 Sorten 3,— M., 

ohne Namen: 1 Stück 30 Pf., 10 Stück 2.50 M. 

Grossblumige Zwerg- und Pompon- 

Dahlien, beste reichblühendste Sorten nach meiner 

Wahl mit Namen: 

1 Stück 35 Pf., 10 Stück in 10 Sorten 3,— JVL, 
ohne Namen: 1 Stück 30 Pf., 10 Stück 2,50 M. 


Delioe. Durch ihre köstliche Blumenfarbe, zart rosa mit 
weissen Reflexen, erregte diese Sorte überall Aufsehen. 
Eine für die Binderei hochwertvolle Sorte. Die Blumen 
sitzen auf langen, steifen Stielen. 

Feldbei*g 9 alabasterweiss, gelockt, halbgefüllt, sehr schön. 
Eine ausgezeichnete Sorte zur Vasendekoration Eine 
grössere Anzahl langstieliger Blumen in passendem Gefäss 
sind in Wohnräumen von grossartiger, erprobter Wirkung. 


empfehlenswerte 


Marianne, Zwerg-Hybride. Diese Sorte ist mit ihren 

goldig-orangefarbenen Blumen für die Binderei unentbehrlich. 
Die Blumen sind nur mittelgross, aber von ganz besonderer 
Leuchtkraft. Auch als Gruppenpflanze sehr effektvoll. 

Propaganda, rein Chromgelb. Sehr grossblumig, halb¬ 
gefüllt. Von ganz aussergewöhnlicher Wirkung sowohl 
durch Farbe und Grösse der Blumen, wie auch durch die 
enorme Reichblütigkeit. 


Vorstehende 4 Sorten in starken Knollen: 1 Stück 60 Pf., 10 Stück 5, 
























H. Jungclaussen, Baumschule, Samen- und Pflanzenhandlung, Frankfurt a. Oder. 



Zweijährige und FrUhjahrsblUher. 

Zweijährige Pflanzen sind solche, welche im zweiten Jahre nach der Aussaat zur höchsten Entwickelung und Blüte gelangen. 
Einige Arten sterben darauf in der Regel ab. Bei Anderen ist die Weiterentwickelung so mangelhaft, dass es zweckmässiger 
ist, die abgeblühten Pflanzen herauszuwerfen und zu Neuanpflanzungen nur einjährige junge, aus Samen gezogene Pflanzen 

zu verwenden. 

Als beste Pflanzzeit für nachfolgende Sorten können die Monate August, September, sowie Ende März bis Anfang Mai gelten. 


Agrostemma (Rade). 

— hy br . Walk eri, leuchtend karmosinrote und reichblühende 
Gruppenpflanze. Belaubung unö Stengel weissfilzig. 

50—75 cm. 1 St. 20 Pf., 10 St. 1,50 M, 100 St. 12 M. 

Althea (Malve). 

Die gefüllten Chateiscfien Malven sind sehr schöne, dekorative, 
hohe Stauden. Sie verlangen kräftig gedüngten Boden. 

— rosea fl* pl», extra gefüllte, in schönsten Farben gemischt. 

120—180 cm, Juli—August. . - " 

1 St. 15 Pf., 10 St. 1 M , 100 St. 8 M. 
5 Stück in 5 Farben 0,75 M. 

100 . . 5 , 10,- * 


Bellis {Tausendschönchen). 

— perennie fl» pl», in weiss, rosa und rot gefüllt, jede Sorte 

1 St. 15 Pf, 10 St. 1 M, 100 St. 8 M. 

— |J©i 1 ©imiS monströs© fl. pl*, neue, gross¬ 
blumige Klasse in weiss und rosa gefüllt 

1 St. 25 Pf., 10 St. 2 M. 

Campanula (Glockenblume). 

— Med iuitij herrliche Blutenpflanze für Gruppen. Ein Beet 
mit Campanula Medium bepflanzt und gut gepflegt ist 
während der Blütezeit ein wahres Schaustück für jeden Garten 

1 St. 15 Pt, 10 St. 1 M., 100 St. 8 M. 

Cheiranthus (Goldlack). 

— Cheirip mit dunkelbraunen, sehr wohlriechenden B umen, 
Beliebte Frühjahrsblütenpflanze. 

1. St. 10 Pf., 10 St. 75 Pf., 100 St. 6 M. 

Dianthus (Nelke). 

Gaptennelken, (Dianthus caryoph. fl. pl.) 

in kräftigen aus Samen gezogenen Pflanzen. 

Prachtmischung aller Farben: 

1 St. 10 Pf., 10 St. 90 Pf., 100 St. 7,50 M. 
in den Farben: feurigrot, leuchtend rosa, reinweiss, 

1 St. 15 Pf., 10 St. 1,25 M., 100 St. 10 M. 


Digitalis, Fingerhut, 1 

leider etwas giftig. 


1,50 m, Juli—August, sehr hübsch, 


pui*purea, rotblühend, und 
- alba, weissblühend 

1 St. 20 Pf., 10 St. 


1,50 M., 100 St. 10 M 


Iris puiliua (Zwerg-Schwertlilie) 



zu dauernden Einfassungen und für Felspartien ausser¬ 
ordentlich hübsch und zierend, 20 cm, Mai—Juni. 
azurea v himmelblau, reizend 

1 St. 20 Pf., 10 St. 1,50 M., 100 St. 12 M. 

nova cuprea, dutikelkupfrigblau. Sehr grosser Vorrat! 

1 St. 15 Pf., 10 St. 1,25 M., 100 St. 10 M. 

hybrid© cyanea, grosse Blume von pracht¬ 
voll em Bau und herrlicher, dunkelblauer Farbe. Schönste 
Zwergsorte . 1 St. 25 Pf., 10 St. 2 M., 100 St. 18 M. 

Preise für grössere Posten Zwerg-Iris zu Einfassungen 

(auf Anfrage) bf 


Myosotis (Vergissmeinnicht). 

— alpestris, blau 

— — Indigo, dunkelblau, ausserordentlich 

frühbl übend 


Cr 


Viktoria f blau, niedri 

striefa grandiflora „Königs¬ 
blau* dunkelblaue Sorte von säulen¬ 
förmigem Wuchs 


1 St. 5 Pf. 
10 St. 40 Pf. 
100 5t. 3 M. 


Primula, (Schlüsselblume). 

— auricula hybrida (pubescens). 

Ciartenaurikel, ca. 20 cm, März—Mai, in vielen schönen 
verschiedenen Farben-Niianzierungen 

1 St. 25 Pf., 10 St. 2 M., 100 St. 18 M. 

— Bulleyana, ca. 20 cm. Mai—Juni. Neue Art aus 
China mit quirlständigen, aprikosenorangefarbigen Blumen 

1 St. 1M., 10 St. 9 M. 

— pulverulenta, ca. 30 cm. Mai—Juni. Aus China 

stammende Art mit ziemlich grossen karminpurpurroten 
Blumen ... 1 St. 30 Pf., 10 St. 2,50 M., 100 St. 20 M. 

— veris elatior (polyant ms). 

Oartenprimel, 30 cm, März—Mai. Verschiedene, meist rote 
Farbenschattierungen. Beliebte Frühlingsblütenstaude für 
irischen Gartenboden und etwas schattigen Standort* 

1 St. 15 Pf., 10 St. 1 M., 100 St. 8 M. 

Viola tricolor tnaxima, 

i iesenhlumiges Sliefmüüercheii. 

Pariser liesen, gemischt. 

Fünffleckige Riesen, gemischt. 

Trimardeau, gemischt. 

VariabiliS, chamois-, lachs-, terrakottafarben, gemisetit. 

1 St. 5 Pf., 10 St. 40 Pf., 100 St. 3 M. 

Stiefmütterchen 

in Sorten: 

ä 1 »4 ,r * «> J f 4 ■ 

Adonis, hellblau mit weisser Mitte und dunklen Flecken. 

_ f __ _ 

Cardinal, rote Farbenschattierungen, 
dunkelviolett, besonders grossblumig. 

Eros, samtigbraun mit goldgelbem Rand. 

Fürst Bismarck, dunkelbronzefarbig. 

Freia, purpurviolett mit weisssem Rand. 

Goldelse, rein gelb. 

Gelb mit dunklem Auge, sehr schön. 

Kaiser Wilhelm, dunkelblau mit dunklerem Auge. 
Mohrenkönig, schwarz. 

Schneewittchen, weiss. 

Weiss mit dunklem Auge, sehr schön. 

1 St. 10 Pf., 10 St. 50 Pf., 100 St. 4 M. 


Treibsalat, 


in kräftigen verpflanzten Pflanzen und vorzüglichsten bewährtesten Sorten, für warme Kästen: 

Büttners Treib, Ideal Treib, Kaisers Treib, 

für kalte Kästen, sowie für früheste Freilandpflanzung: 

Universal, Steinkopf, Maikönig. I 

10 St. 20 Pf., 100 St. 1,50 M., 1000 St. 12 M. — vom 15. März ab bis zum Erscheinen der Pflanzenpreisliste: 10 St. 15Pf., 100 St 1 M., 1000 St. 8M. 

T reibgurkenpf lanzen, | 

in besten Sorten für Gewächshaus und Mistbeetkultur: 1 St. 30 Pf., 10 St. 2,50 M. _ 

Sorgfältigste Verpackung! Sorgfältigste Verpackung! 
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fln meine nieste 
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\ 7" •• i r . i ;i, > * 7 rjf, ' 1 ^ " < '- | * \ [:i V t '' 

Einfach und schmucklos übergebe ich in diesem Jahre mein Samen- 
Preisverzeichnis meiner Kundschaft und weiß, daß meine alten, treuen Kunden 
es verstellen, wenn in diesen Kriegszeiten, welche grade auf der Gärtnerei 
besonders schwer lasten, jede unnötige Ausgabe vermieden wird. Ist aber 
das Preisverzeichnis auch schmucklos, so ist auf die Güte der Ware desto 
größerer Wert gelegt, nur im hiesigen rauhen Klima geern¬ 
tete Sämereien kommen zum Verkauf, welche in ihrer Keim¬ 
fähigkeit und in ihrer Güte und Auswahl allererster Qualität sind. 

Mehr als in normalen Jahren muß ich aber auch in diesem Jahre im 

nsten Interesse der Besteller bitten, die Bestel¬ 
len so früh wie möglich zu machen; einmal werden ver- 
ne Sorten nicht reichen, da Deutschland in diesem Jahre von jeder 
tischen Zufuhr abgeschnitten, nur auf die eigene Ernte angewiesen 
’deren werden später verschiedene Artiicel teurer werden, da viele 
Bohnen und Erbsen, zu Speisezwecken verwendet werden und 
eine schnelle Erledigung der Aufträge nur möglich, wenn ich 
Wintermonaten habe, da weit über die Hähte meines 
stein und daher im Frühjahr, wenn die Arbeiten sich 
•>te Erledigung nicht möglich sein wird. Um meine 
t, prompt und preiswert bedienen zi| 
ich alle Aufträge bereits in den 

T en werde ich mir erlauben, falls einzelne ver- 
"rbar sind, diese durch gleichwertige ähnliche 
’klich die Bestellung den Vermerk enthält: 



\ 






*1 




V 



denen und bitte ich bei Bedarf einzufordern 

aber: 

,‘tikel aller Art, enorme Vorräte besonders in 
en, Ziergehölzen, Rosen usw. 

^wächse, enthaltend die schönsten und dankbarsten 
ngewächse, deren Anbau nicht genug empfohlen werden 
■ Garten, ob groß oder klein, passende Verwendung finden. 

^euge und gärtnerische Utensilien, Insekten- 
.el, Düngemittel usw. 

j zum Verkauf nur solche Artikel aufgenommen, die in meinen 
-hen Betrieben als wirklich praktisch und zweckentsprechend 
ilt sind. Meine Kunden haben also die Garantie, wenn sie Alles, 
ie für ihren Garten gebrauchen, liier kaufen, wirklich brauchbare 
,en zu erhalten zu Preisen, die keineswegs höher sind, ais in Eisen- 
.renhandlungen und sonstigen Spezialgeschäften, da alle Artikel direkt von 
*en betreffenden Fabriken bezogen werden. 

* % l ■_ 1 i \ f , 1 /. ,f i j 'f. _ ' ' < ’ Ff 

Frankfurt a. Oder, im Januar 1915. 


H. Jungclaussen. 
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